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Morgen -Ausgabe.
1. Mtcrit.

Ws Ergebnis Ser drei We im ReiPtsg.
Tie Marokko-Kongo-Schlacht im Reichstag, bei der

fast ebenso viel von der inneren wie von der äußeren
Politik gesprochen wurde, hat mit der Überweisung
des deutsch-französischen Abkommens und der dazu ge¬
stellten verfassungsrechtlichen Anträge an die Budget¬
kommission geendet. Tas Ergebnis der dreitägigen
Debatte ist nach der positiven Seite hin einigermaßen
mager , das negative Ergebnis aber besteht darin , daß
keine -Partei  ihre Zrfriedenheit mit dieser. Leistung
der deutschen Diplomatie bekundet hat . und daß. wenn
der Reichskanzler seine erste Rede mit den Worten
schloß.^siwir'' ercharten kein Lob, fürchten aber auch
keinen' Tadel ", ihn seine Erwartung jedenfalls nicht
getäuscht hat . Freilich , stellte die Kritik an den
Marokko-Kongo-Verträgen alles eher als eine einhett-
liche Aktion des Parlamentes dar . Darin aber herrschte
im wesentlichen Einmütigkeit , daß der größte Fehler
des leitenden Staatsmannes in der mangelnden
Fühlungnahme mit der ö ff entliehen Mei¬
nung  und dem sie vertretenden Parlament bestanden
hat . Diese G e r i n g schä tzu n g der öffentlichen
Meinung und des parlamentarischen Mitwirkungs-
rechtes hat sich doppelt gerächt, sie verschärfte einmal die
Kritik des Reichstags. schon weil er als mitverantwort¬
liche Instanz die Tinge von einem anderen Standpunkt
hätte betrachten müssen, und sie nahm zweitens — die
Außerachtlassung dieses Umstandes war vielleicht der
größte Fehler bei der Marokkoaffäre — der Regierung
von vornherein einen Rückhalt,  der eine wesentliche
Stärkung  ihrer Position gegenüber Frankreich
hätte bedeuten müssen.

Eben deshalb, weil, wie die Debatten im Reichstage
gezeigt haben, diese Tatsache fast allgemein anerkannt
worden ist. werden die Pessimisten v'elleicht doch nicht
recht behalten. welche meinen, daß die Überweisung der
zu dem deutsch-französischen Abkommen gestellten ver¬
fassungsrechtlichen Anträge an die Kommission nach
berühmten Mustern ein Begräbnis  und am Ende
nicht einmal ein erstklassiges bedeute. NHh der Stim¬
mung im Parlament zu urteilen , w' rd sich wenigstens
für den Antrag , demzufolge die Grenzen eines Schutz¬
gebietes nur durch Gesetz geändert werden sollen, eine
große Mehrheit  im Reichstag znsammenfinden,
da ein. Widerspruch dagegen nur von konservativer Seite
erhoben wurde , und auch dieser Einspruch scheint kein

unbedingter zu sein, denn die „Kreuzztg." erklärt heute:
Auch dies wäre eine Einschränkung der kaiserlichen
Rechte, und es wäre daher für die Konservativen kaum
diskutierbar , wenn nicht der Fall Lindequist so bedenk¬
lich stimmen müßte ."

Hat mithin die dreitägige Tebatte in bezug auf die
MaroWo-Kongo-Verträge , wie das ja , da diese dem
Reichstag nur „zur Kenntnisnahme " zugegangen
waren , selbstverständlich war — nur ein negatives Er¬
gebnis gebracht, während die etwaigen, auf dem Ge¬
biete des . parlamentarischen Mitbestimmungsrechtes
liegenden Resultate noch im Schöße der Zukunft und
der Budgetkommijsion ruhen , so liegt die inner-
politische  B c d c u t u n -g dieser Marokkoschlacht
zweifellos in dem Rededuell Bethmann-
Hollweg - Heydebrand.  Tie verblüffende,
ganz ungewöhnliche Schärfe, mit welcher der Reichs¬
kanzler auf den Vorstoß des Führers der konser¬
vativen Partei antwortete und die darauf folgende Er¬
klärung des Abgeordneten Heydebrand. daß dieser seine
Ausführungen im vollen Einverständnis mit der
konservativen Fraktion gemacht habe, stellen trotz aller
nachträglichen Vertuschungsversuche einen Vorgang
von unverkennbarer Tragweite  dar , wenn
es . auch selbstverständlich weit über das Ziel hinaus-
schießen heißt, von einer Neuorientierung unserer
.inneren Politik ' oder dergleichen zu sprechen.

Wie der Reichskanzler  selbst seinen Vorstoß
auigefaßt haben will, das geht aus dem Kommentar
in der „Nordd. Allg. Zig ." hervor, demzufolge es sich
für ihn „vor allem um die Freimachung eines politi¬
schen Werkes von phantastischen Ansprüchen und wahl¬
taktischen  Rücksichten " handelte. Darin liegt
zweifellos eine nochmalige Unterstreichung
des Vorwurfes , daß die konservative Partei
die Marokkofrage als Wahlparole  habe ausnntzen
wollen. Mit besonderem Interesse mußte man darauf
warten , wie sich das führende Lrgan der konservativen
Partei , die „Kreuzztg.". zu diesem Borwurf und zu
dem Vorstoß des Reichskanzlers stellen werde, und das
ist nun endlich geschehen. Das Blatt , welches übri¬
gens bemerkt, daß „nicht alle  Konservativen mit
jeder  Wendung des Redners (v. Heydebrand) ein¬
verstanden sein" werden, verwahrt die Partei gegen
den Verdacht, daß sie dem Reichskanzler wegen seiner
auswärtigen Politik Opposition machen oder gar seinen
Sturz betreiben wolle. Aber er solle nicht etwa glau¬
ben, daß die Fraktion sich von Herrn v. Heydebrand
trennen wolle; wenn sie die Kriegserklärung des
Reichskanzlers noch nicht ausgenommen habe, so habe sie
dies nur deshalb! unterlassen, um .nicht den Bruch zu
einem unheilbare  n zu machen.

Das heißt also: der Bruch ist da, aber er ist noch
heilbar . Er wird wohl auch noch, wenn nicht geheilt,
so doch derartig bandagiert  werden , daß es bis
zum 12 . Januar  v o r h ä I t. Und die besorgte
„Germania " wird wohl recht behalten, daß „an eine
Verschiebung der bisherigen Sammelpolitik nicht zu
denken ist. Die K a nzlerkrisis ist v ertag  t,
aber sie ist seit den sensationellen Vorgängen der letzten
Tage zu einer chr o n is chen geworden, die akut  wer¬
den wird nach den Reichstagswahlen , ganz gleich, wie
diese aussallen , und ob die bisherige Mehrheit Mehr¬
heit bleibt oder neuen Parteikonstellationen und
Kambinationen Platz macht.

Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Vortragende Rat

m der Medizirmlabteilung dos Ministeriums des Innern , Ge-
Zermer Regierungsrat Dr . S «re 71 ger,  ist zum ordentlichen
Mitglied der Wissenschaftlichen Deputation für Das Medizinak-
wesen ernannt worden. Er wird diese Stellung für die ganze
Dauer seiner Amtszeit inne haben.

* Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen ist zum Land¬
rat des Kreises Frankenstein ernannt worden, den er seit
einem halben Jahr kommissarisch verwaltet, nachdem er
schon im vorigen Jahr den Landrat bei dessen Bsurl-anbun--
gen gelegentlich vertreten chatte. Der Prinz wohnt in dem
zum Kreise Frankenstein gehörigen"Schlosse Kamenz und ist
der dritte und jüngste -Sohn des verstorbenen Prinzen
Albrecht.

* Große afrikanische Finanzprojektc? Das Kongokom-
p-ensat:onsgesch-äft führt zu großen Finanzoperationen,
welche schon in kurzer Zerr die Öffentlichkeit besch-ästig-eu
werden. Wie die „Tägl. Rundschau" hört, find Vorberei¬
tungen getroffen, -um Vereinbarungen mit den französischen
Konzeffionsg-esellschasten in dem an Dsutschland- abae-
tretenen Teil des französischen Kongogöbrets durchzuWhreu.
An diesem Geschäft werden -alle  großen Banken  so¬
wie eine Anzahl von Unternehmungenbeteiligt sein, welche
sich schon jetzt der -Förderung kolonialer Interessen ge¬
widmet hüben.

* Eine neue Kundgebung des Verbandes für intcr
nationale Verständigung. Der Verband für internationale
Verständigung -hat betreffs der WarMo -Angslegenheit in
seiner letzten Vorstandssitzung sorgende ResoluHou zu ver¬
öffentlichen beschlossen: „Der Verband- für international«
Verständigungstellt -mit Bedauern fest, daß «die soeben znm
Abschluß gelangten Verhandlungen der deutschen und franzö¬
sischen Regierung über MaroRo von unverantwortlichen
Hetzern und uNbemsenen Intervenienten im In - -und Ans¬
land -dazu benutzt worden sind, um die beiden Völker und'
Regierungen zum Kriege zu treiben. Der Verband be¬
grüßt das Zustandekommen des jetzigen Abkommens und
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FemÜrtorr.
Kulturgeschichtliches iioni Hering.

Von vr . Johannes Kleinpanl.
Er ist allbekannt, -ich brauche ihn niemand erst vorzu-

stellen. Und doch: -die wenigsten von denen, die ihn aus
dem Teller appetitlich und auf der Gabel lecker finden, haben
ihn schon einmal in seinem natürlichen Element gesehen
und so sein in allen Nuancen schillerndes und phosphores¬
zierendes Kleid bewundert. Er ist der farbenprächtigste
Fisch unserer deutschen Meere. In der freien. Meeresflut
kann man das nie, da er immer viele Meter unter der Ober¬
fläche schwimmt, .und tu den großen binneNläNdischeN
Seeaguarieu mir höchst selten und immer nur aus ganz
kurze Zeit, denn seiner Bewegungsfreiheit beraubt, geht er
in den engen Becker sehr bald ein, meist schon auf dem
Transport ; sobald er beim Fange durch die Berührung mit
den Netzen auch nur eine von seinen wenigen, zarten
Schuppen verliert, ist er unweigerlich dem Tode geweiht.
Wahrscheinlich kein gemeiner Fisch! Anderseits tritt er
überall, wohin er kommt, in solchen Mengen auf, daß ihn
die Fischer nicht Stück für Stück, sondern nur nach Stiegen,
Tonnen oder „Lasten" zählen, und daß man immer nur im
Singularis m-ajestatis von ihm spricht: „Der erste Hering ist
angekommeu", „der neue Hering ist gut", heißt es an -den
Küstenplätzen, wo man damit zu tun hat. Auch wir haben
das alle in diesem Sommer bereits konstatiert. „Der neue
Hering" ist eine Delikatesse, die in jedem- Hause Freude
macht.

AFmn' t SönnLag is , wenn't Sönndag is.
Denn kakt mien Moder Hering:
De Bader krigt dat Middelstück.
De Moder krigt den Kovv un Stert.
Wie Kinner krigt den Rögen.

So sangen einst die Rorderneyer Kinder — inzwischen
haben sich dort die Verhältnisse-geändert — und-heute noch
sind viele arme Erzgebirgler froh, wenn sic einmal nicht
Leinöl aNfs Brot zu streichen brauchen, sondern einen
„Harung" unterm Messer haben, übrigens — Hering!-
Eigentlich heißt der Fisch „Silt ". Seinen jetzigen Namen
erhielt er von dem Ring, den seinerzeit der holländische

Probiermeister ans jede vvllgepackte Heringstonne vor dein
Versand einbrannte, Der milchene Hering aber hat noch
einen Extrana-men: „Matjes "; das ist der Hcringsjüngliug,
die Diminutivform von „Maat " (der Seemann). Minder
beliebt sind die von Milch iznd Rogen leeren Heringe, die
ihren Vater- und Mutterpslichten genügt haben; sie stehen
daher niedriger im Kurs und heißen „Ihlen ". In seinen
Flitterwochen muß es der Hering übrigens ziemlich ausge¬
lassen treiben: d-ie Wolgafischer wenigstens behaupten, daß
er sich beim Laichen ineinemfort uni sich selber dreht; -man
wagte deshalb den „tollen Fisch" nicht zu essen und benutzte
ihn lange nur zur Tranbercitimg.

Bei uns lernte man ihn zeitig besser schätzen. So
Pflegte der Leipziger Rat früher den Landesherren alljähr¬
lich die erste Tonne Heringe zu Füßen zu rollen, und-wie
man bei Hose damit rechnete, beweist eine Anordnung des
Kurfürsten August: man solle ihm, da er sich— 1554 war es
— gerade auf Reisen befand, -das erwartete Präsent allso-
gleich nachscnden. Noch viel mehr bedeutet aber der Hering
für den Tisch-des „gemeinen Mannes", und mancher„Brave"
— im Sinne Dir. Martin Luthers — hat ihm nebenbei Heil
und Genesung verdankt. Tatsächlich nahm ihn auch die
Volksmedizinfür sich in Anspruch; -er soll d-ie Krankheiten
— wie -die Sonne den Nebel — „zerreiben", insonderheit
Fieber und Husten vertreiben, den Hundobiß heilen-, „vom
Haupte die Flüsse ziehen", die Wassersucht „verzehren".
Allerdings mußte er zu diesem Zwecke Möglichst frisch ge¬
nossen— oder unter die Fußsohlen gebunden — werden,
und aus solchen sanitären Gründen verbot seinerzeit der
Leipziger Rat „alden Heringk", sobald der neue angekom¬
men war, spätestens aber nach Michaeli, weiter zu ver¬
kaufen.

Nicht so wählerisch ist man in Per,dm. Dort wird
heute noch-alljährlich den Domgeistlichm samt den Kirchen-
und Ma-gistratsbeamtcn jwit Lätaremontage die sogenannte
Lätavefpende aus der Störtebeckerstiftung, bestehend aus
zwölf braunschweigischen Himten Roggenbrot und einer
Tonne .Heringen (also recht alte Heringe!) verabreicht. Pisse
geht wahr und wahrhaftig aus den- schrecklichen Seeräuber,
zurück, der zu Ende,des 14. Jahrhunderts die Küsten beider
deutschen Meere, und manche andere dazu, brandschatzte,
aber samt seinem Hauptspießgesellen Gödecke Michael aus
Dauelsen bei Verdm in dortiger Gegend zwei große Höfe

auf Halsmühlen und bei Walle besaß. Infolge dieser Be¬
ziehungen löste Störtebecker seine sieben Todsünden durch
diese Stistungen und sieben-dem Berden-er Dome geschenkte
Fenster ab ; letztere sind freilich inzwischen wieder ver¬
schwunden.

Ein großer Schrecken ging 1581 durchs Land, als es hieß,
die in diesem Jahre gefangenen Heringe enthielten gewisse
„WrmÄein ", und ihr Genuß sei daher nicht nur der Ge¬
sundheit nachteilig, sondern könne sogar den Tod zur FÄge
haben. Besonders der Altenburger Magistrat nahm sich der
Sache mit größtem Eifer an, ließ alle iw der Stadt vor¬
handenen Heriugstonnen durch -den Marktvogt und zwei
Fischschätzer ansschlagen, und -allenthalben wurde in den
Heringsbäuchcn „ein Knötlein" und darin „ein weißes
Dinglein wie Wurm gestaltet, doch nicht lebendig" gesun¬
den. Nachdem er auch noch zwei Doktoren der Medizin
-hierüber.gehört, befahl der Rar, „d-enselbigen Hering hin-
wögzuschassen, woher er gekommen, andernfalls würde er-
ihn durch den Diebshenker verbre-nnen lassen." Als die
Kunde davon — und die Heringe — nach Hamburg kamen,
ließ auch dort der Senat die Fische durch vier Sachver¬
ständige, „die von Jugend aus beim Herinasfang und Ein-,
packen erzogen", untersuchen, und -d-i-ese sagten am 2. Septem¬
ber 1581, nachdem sie den herkömmlichenE-id „mit ihren aus-
gestreckten Armen und aufgerichteten leiblichen Fingern" ge¬
leistet hatten, aus : „Daß der boste Hering, der von den
Kanflcntev „Bollgui" genannt wird, vom Haupte an längs
dem Rücken bis an den Nabel (!) Röhrlein oder Äderlein
habe, die im Salze der Pökel zusammenischrumpsen; und was
ni-an in Mtenbnrg gefunden, seien solche Drähte." Nach
dieser Feststellungn!a.g Wohl die Furcht wieder verschwundcn
-scin, aber in Ulm erließ der Rat noch am 7. März 1582 ein
„Patent ", worin er der Bevölkerung zu ihrer Beruhigung
mitteilte, daß „nach der fast einhelligen sidlichen Erklärung
etlicher Personen, die des Herings Verstand haben, solches
Gewächs nichts anderes sei, denn des Herings natürliche
Feistigkeit, und den Menschen ohne Gefahr wohl zu ge¬
nießen."

Dennoch hat auch der Hering feine Rücken. 1587 fing
man einen anherg-ewöhnlich großen Hering, an dessen Bauche
sich besondere Zeichen fanden, in denen man eine Art Hiero¬
glyphen erkennen wollte. J -m so-lgmden Sommer blieben
dann die Lerime ans , und nun behauptete das «Lev-

»



Sette L. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.

hofft, daß dasselbe «der AusgangspurM Kr eine weiter¬
gehende Verständigung und gemeinsame fruchtbringende
Wirksamkeit zwischen beiden Ländern sein werde. Ver¬
band Kr internationale Verständigung. Wr Zentralvor¬
stand und Rechtslkommission: Lab and , Nipp old,
Piloty , Schücking ."

ab. Die Bodenresormer und das Maroktoabkommen.
Der Vorstand des Bundes deutscher Bodenreformer hat in
seiner letzten Sitzung nach einem Referat des ehemaligen
kaiserlichen Kommissars Kr das Kiautschougebiet, Geh.
.Mdmiralitätsrat Schrameier, folgende Entschließung zum
MarEoabkommen angenommen: „Nach Artikel 5 des
heutschffranzöstschen Abkommens, betreffend die beider¬
seitigen Besitzungen in Äquaiorialafrika, tritt die deuffche
Regierung in alle Vorteile, Rechte nNd Verbindlichkeiten
der französischen Regierung ein, die sich hinsichtlich der
Mter deutsche Hoheit fallenden Konzessionsgefellschasten
ergeben. Der Bund deutscher Bodenresormer bedauert,
daß mtt der Übernahme der französischenA u s b eu t u n gs-
gesellschaften  dem Reiche finanzielle Lasten aufge-
Mrdet werden, denen kein entsprechender-Gewinn Kr das
deutsche Volk pt Seite steht. Der Bund richtet daher an
hie Reichsregierung di« ergebene Bitte, mit allen gesetzlichen
Mitteln Kr eine Beseitigung und Milderung der Schäden
-einzutreten, die stch aus dem Bestehen dieser Gesellschaften
Kr die Erschöpfung der KulturbestäNde des GMet -es un!d
den rücksichtslosen Verbrauch der Arbeiterbevölkerung er¬
geben. Der Bund bittet ferner, in den von der verderblichen
-onzessionSwirtschastnoch unberührten  Teilen des
Gebietes diejenigen Grundsätze der Landvergobung und
der damit in innigster Beziehung stehenden Eingöborenen-
kvage anizuwenden, die im deutschen Kiautschouge-
pi et  zuerst befolgt und seitdem auch von England Kr das
Protektorat von Nord-Nigeria mit Erfolg durchgöKhrt
worden sind.

— Eine merkwürdige Verfügung. Die großherzogliche
Staatsregiemnz in Sachsen-Weimar hat eine Verfügung
«Sassen» in der allen Bülksschullehrern des Großherzog-
tums aufs strengste verboten wild , in irgend einer Weise
Kr Tageszeitungen tätig zu sein. Ausgenommen von der
VerKgung ist die Mitarbeit an der pädagogischenFach¬
presse. — Man darf sich-da doch wohl fragen, ob der Regie¬
rung wirklich ein Recht zusteht, eine solche VerKgung zu
erlassen, die den tiefsten Eingriff in die staatsbürgerlichen
Rechte darstellt. Und warum hat man gerade für die
Kehrer eine -solche VerKgung erlassen und nicht auch Kr
die Geistlichen und die Beamten des Grotzherzogtumsüber¬
haupt. Oder sollen die Lehrer wieder einmal in eine Aus¬
nahmestellung gedrängt werden, gegen deren Beseitigung
sie seit Jahren kämpfen?

* Die Gründung eines Jung -Deutschland-Bundes soll
erfolgen. Es sollen alle die Bestrebungen, die der körper¬
lichen Erziehung unserer Jugend gewidmet sind, zu einer
gemeinsamen Institution zusammengefaßt werden, und
außerdem soll der neue Bund Gelegenheit bieten, alle un¬
abhängigen Kräfte, die sich in den Dienst dieser Sache stellen
wollen, zu vereinigen. Die großen -Sportverbände haben
bereits ihre Mitwirkung zugssagt; und auch die deutsche
Turnerschast und die Wander- und Pfadsinder-Vereine
werden sich beteiligen. Diese Gründung verdankt ihre
Entstehung einer Anregung des Kaifers. Generalseid¬
marschall Frhr . v. d. Goltz-Pascha wird an die Spitze des
Bundes treten.

Malflbewegirns.
mw. Die Fortschrittspartei des 2. nass. Wahlkreises in

der Wahlbewegung. Man schreibt uns : Daß die fort¬
schrittliche Sache im 2. nass. Wahlkreis neben den zahl¬
reichen Veteranen aus früheren Wahlkämpfen auch unter
dem jüngeren  Geschlecht viele begeisterte Anhänger be¬
sitzt, bewiesen die glänzend verlaufenen Versammlungen in
'Laufenselden, auf der Hühnerlirche und in Neuhof. Die
beiden letzteren wurden geleitet von Stadtverordneten

Wtesvaveuer Tagblatt.
HartmanU-Wiesbaden und von Bürgermeister Gros. Herr
Hartmann wies darauf hin, daß es leider bei dem besten
Willen nicht möglich war, die beiden liberalen Parteien in
unserem Wahlkreis zu einigen.  Parteisekretär Röder
weckte das Gedächtnis an den leider zu früh verstorbenen
Abgeordneten Wintermeyer-Wiesbaden, der noch immer
fortlebe bei unseren Nassauern, der ja auch freisinnig war,
und betonte, daß die jetzige Fortschrittliche Völkspartci
seine Politik weiterführe. Der Kandidat Albert -Sturm
werde als Nassauer und Landsmann in den Bahnen des
beliebten Wintermeher weiterwandeln. Die Rüde -des Herrn
Sturm war zündend-; sie behandelte insbesondere die
Stellung der Fortschrittlichen Volkspartei einerseits und
ihrer Gegner andererseits in wirtschaftlichen Fragen und
fand- reichen Beifall. Die Versammlungsleiter brachten
aus -warmen- Herzen den Dank der Versammlung zum
Ausdruck Kr die Karen, fachlichen, sich jeder Schärfe und
Angriffe enthaltenden Ausführungen und unterstrichen
warm das Moment, daß der Nassauer viel leichter einem
Landsmann Vertrauen schenkt. Parteisekretär Röder sprach
das Schlußwort.

Ausland.
Fra«Irrerch.

Tie Kammerkommission für auswärtige Ange¬
legenheiten nahm einen, längeren Vortrag des
Ministers der Kolonien Lebrun entgegen, der sich über
den Verlauf der deutsch-französischen Unterhandlungen
und in bezug auf -die Kongo-Abtretungen äußerte . Er
gab Auskunft über den wirtschaftlichen Wert des an
Deutschland abgetretenen Gebietes und über die Art
und Weise, wie der b-ei Frankreich verbliebene Teil
des M i t t el ° K o n g o neu organisiert werden soll
unter Zusammenhang mit der Küste und mit dem
Scharr . Lebrun betonte, daß die Lage Frankreichs am
Tschadsee  nunmehr sehr günstig sei.

Zu den Quertreibereien im Auswärtigen Amt. Tie
Übernahme der politischen Abteilung im Ministerium
des Auswärtigen durch den Botschafter Louis,  für
den die Stellung eines Unterstaatssekretärs geschaffen
werden soll, wird von den Gegnern Herbettes , des
Kabinettsdirektors in diesem Ministerium , zum Anlaß
ungewöhnlich heftiger Angriffe gegen diesen genonm
men. Aus einem im „Temps " erschienenen längeren
Sündenregister sind folgende Angaben hervorzuheben:
Zweimal sah sich der Ministerpräsident veranlaßt , gegen
Eigenmächtigkeiten Herbettes Stellung zu nehmen,
das erste Mal im August, als die von einer Minister-
Konferenz -gegebenen Instruktionen für den Botschafter
Jules Cambon durch Herbette in einer den Fortgang
der Berliner Verhandlungen gefährdenden Weise abge¬
ändert wurden . Das zweite Mal , als das Ministerium
des Äußern eine die europäischen Geldmärkte -ganz
grundlos alarmierende Nachricht, die Caillaur persön¬
lich wenige Stunden später berichtigte, über den an¬
geblich bevorstehenden Abbruch- der Berliner Verhand¬
lungen ausgab . Herbette und der seit geraumer Zeit
ständig in Paris weilende R-egnault , der Gesandte in
Tanger , hätten , wie der „Temps " erfährt , geradezu
eine Nebenregierung  etabliert , durch -die die
politische Abteilung des Ministeriums des Äußern völlig
an die Wand gedrückt worden _sei. Der Kabinetts¬
direktor Herbette dementiert inzwischen die vom
„Temps " gegen ihn -erhobenen Anklagen und hat beim
Minister -des Äußern de Selbes beantragt , eine Unter¬
suchung gegen ihn einzuleiten.

Die Differenzen mit Spanien . Von bestunterrich-
teter Seite wird dem „L. A." versichert, daß Frankreich
dem Rate Englands und Rußlands folgend keinen
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Schritt -gegen Spanien unternehmen wolle, der die Re¬
gierungsform Spaniens gefährden und für die Dynastie
kritisch werden könnte. Frankreich sieht also davon ab,
bei -den schwebenden Madrider Verhandlungen die Frage
der Räumung von Larrasch und El Ksar aufzuwersen,
will vielmehr den Status guo bis aus weiteres aner¬
kennen. Spanien , seinerseits spricht die prinzipielle
Geneigtheit aus , in einem späteren Zeitpunkt den
Kompensati -onsanerbietun -gen  Frank¬
reichs näherzutreten und stch entweder auf einen
Gebietsaustausch einzulassen oder erhebliche wirtschaft¬
liche Vorteile von Frankreich zu erwngen . Vorläufig
werden zwischen Frankreich und Spanien nur die
M i t t e l m e e r g r e n z e n der spanischen Einfluß¬
sphäre geregelt.

Serkien.
Revolutionäre Bestrebungen. In Belgrad hat sich

unter dem Namen „Einigung oder Tod" eine geheime
Gesellschaft gebildet, die eine innerpolitische Um¬
wälzung anstrebt . Unter den Mitgliedern befinden sich
auch aktive Offiziere.

China.
Der militärische Führer der Revolutionäre . Über

den General Liyuanhang , den Führer der revolutw-
nären Truppen , macht die Brüsseler Agentur des äußer¬
sten Ostens folgende Mitteilungen : Liyuanhang stch.t
im 49. Lebensjahre , ist ein in der Provinz Hupeh- ge¬
borener ^Chinese und hat eine glänzende Laufbahn
hinter sich. Ursprünglich aus 'der Marine hervorßegan--
gen, trat er später zum Land-Heere über. Er zeichnete
sich während des japanisch-chinesischen Krieges durch
seine Tapferkeit als Befehlshaber eines Kanonenbootes
aus , das von den Japanern in den Grund gebohrt
wurde. Als Generalstabsoffizier war er verschiedene Male
nach Japan kommandiert, um die 'dortigen Manöver zu
studieren.

Uererrrrgte Staate «.
Die Aviatiker der Armee. In der Armee der Ver¬

einigten Staaten nimmt die Ausdehnung der Aviatik
immer mehr an Umfang zu. Am 'Samstag unter¬
nahmen drei Militär -Aeroplane , die mit fünf Offi¬
zieren , besetzt waren , einen Flug von College-Park
umkreisten das Kapitol von Washington und fuhren
-dann bestimmungsgemäß nach dem Fort Meyer. Die
ganze Reise von 13 Meilen wurde in 12 Minuten
zurückgelegt. Auf demselben Wege kehrten 'die Avia¬
tiker dann wieder nach dem Lager von College-Park
zurück.

Der rtalienrsch-liLrlüsche Krieg.
Die Haltung der Mächte.

Wie in den Kreisen der Pfotte verlautet, erklärten die
meisten Machte in ihrer Antwort aus den Protest der
Pfdrte gegen die Annexionserklärung, sie könnten sich nicht
vor Beendigung des Krieges aussprechen. Wie von der¬
selben Quelle verlautet, haben sich die meisten Mächte
gegenüber den Protesten der Pforte gegen italienische Grau¬
samkeiten ziemlich zurückhaltend- 'gezeigt. Unter Hinweis
auf ihre Neutralität hätten sie versprochen, zu gegebener
Zeit Vorstellungen zu erheben.

Die Stimmung in Wien.
In Wiener eingeweihten Kreisen verlautet, -es sei der

unerschütterliche Wille der österreichischen Regierung, nicht
zu dulden, daß die Ruhe aus dem Balkan und im Ägäischen
Meer gestört wird. Ein Bombardement von Saloniki, das
angeblich von Italien geplant wird, würde die Stimmung
der Bevölkerung, die ohnehin gegen Italien gereizt ist,
verschärfen. Es besteht daher die Absicht, mit den anderen»

zläubische Fischervolk, der -absonderlich große und bezeichnete
Hering wäre ein „Königshering" gewesen; die übrigen seien
chm führerlos und könnn-ten ihren Weg nicht finden. Schlim¬
mer noch machte es der Berliner Propst Coler, der auf
Grund jener „Zeichen" einen Weltuntergang prophezeite.

Auf deutschem Boden fand die Heringsfischereizuerst
(1552) in Emden Eingang, nachdem der Holländer Benkel
ein Mittel angegeben hatte, den Hering gleich auf See ein¬
zusalzen und dadurch Kr wetten Versand zu konservieren.
Wie streng man es damals in diesen Dingen in Emden
M>hm. zeigt sich in Folgendem: Jeder Heringsfischer mußte
vor der Ausreise dem Stadtfekretarius seine Marke (Hand¬
mal) Vorzügen, -damit man etwaige Verkäufer geringer
Ware ermitteln konnte, und- in die einzelnen Tonnen waren
die „vollen, nachschamelen» kuttsieken, Stank- und Wabd-
heringe" unterschiedlich zu verteilen. Nach der Rückkehr der
-Bussen (jetzt fährt man Logger) wurden die gesamten
Heringe durch den von: Magisttat angestellten „Körmeister
des Herings und der Tonnen" auf offener Straße oder doch
bei offenen Düren — damit jeder zusehen konnte— nochmals
rnngepackt und sortiert, und nur, wenn -er sie für gut befand,
fetzte der „Platzmeister" fein Zeichen darauf und ließ sie
durch.

Während der französischen Fremdherrschaft Mer Ost-
friesland erlosch die Emder Heringsfischerei. Um so größer
war aber dann der Jubel , als 1814 der Jager „Ostfriesland"
der Emder Gesellschaft„Mssevsho-op" die -ersten neuen
Heringe — des bequemeren Absatzes wegen in Hamburg —
-anbrachte. Da gingen dort ob der fröhlichen Kunde die
Fischhändlerumen mtt einer preußischen Fahne und einer
Papierkrone in Prozession durch die Straßen und machten
sich beim Herrent-ore unter freiem Himmel lustig, und als
die erste Wagenlast Heringe von diesem Jager (ein besow
ders schnelles Schiff, das immer die erste Kostprobe an-
bringt ) nach Emden kam, wurde auch darauf eine Fahne ge¬
pflanzt und die Gasthauskirche eine Stunde lang geläutet.

Jetzt liegen an unserer deutschen Küste elf Fischereien
dem Heringssange ob, di-e aber insgesamt noch kaum ein
Fünftel des ganzen deutschen Bedarfs an Heringen, der einen
Umsatz von Mer 50 Millionen Mark repräsentiert, decken.
Unsere Logger müssen die weitesten Reisen machen. Bis zur
Doggerbank fahren sie alljährlich im Juni zuerst den
ihevingsschwärmen entgegen, und vier bis fünfmal segeln
!oder neuerdings dampfen) sie hinaus, ehe sie kurz vor
Weihnachten wieder still legen.

Aus Kunst und Feben.
* Konzert. Am Sonntagabend veranstaltete der

„Schubert - Bund"  ein Vereins-Konzert, das — wohl
auch durch die Mitwirkung zweier Gesangssolisten— eine
besondere Anziehungskraft-ausgeübt und den Kasinosaal bis
auf den letzten Platz gefüllt hatte. Der Chor  unter der
anfeuernden Leitung seines erfahrenen Dirigenten, des
Herrn Heinrich Langen  aus Mainz, bot hurchgehends sehr
Tüchtiges. Neben der sorgfältigen Aussprache, der -sachge¬
mäßen Atemtechnik usw. sei besonders die kluge Behandlung
der Kopfrogister lobend hervorg-ehoben. Auch die Intona¬
tion war, einige Schwankungen abgerechnet, die durch
Mermäßiges Treiben des auch sonst häufig zu stark hervor¬
tretenden ersten Basses entstanden, durchweg rein. In den
Ehören, die sich dem Volkslied nähern, wie z. B. in Äcm
„Salve Regina" und dem „Vespergesang" von Wein-Wurm,
in „Fiühlingsglaube " von Schubert, „Es duftet's jede
Blüte" von L. Heinrich (Wohl Pseudonym für H. Langen),
„'s Blümle" von Reis usw., bot der Verein sein Bestes;
namentlich die zart lyrischen Stellen kamen zu eindrucksvoller
Wiedergabe. Der schwierige Chor von Zöllner „Tie drei
Worte des Glaubens" hätte wohl durch größere Stimmen-
Wucht noch an Wirkung gewonnen. Die Solostellen in den
Chören sang Herr Karl Bernhardt  aus Darmftadt,
dessen zwar nicht große, aber sonst wohlgebildete und warm
timbrierte Tenorstimme darin wie auch in den geschmackvoll
vorgetragenen Einzelgesängen zu schönster Geltung kam.
Als zweite Solistin war Fvl. Haas  von hier gewonnen,
eine Schülerin von Frau Brodmann. Die Dame verfügt
über eine selten schöne Altstimme, der durch die bekannte
Lehrerin eine sorgsame Pflege zuteil geworden! ist. Auch
musikalisch bot sie durchweg nur Gutes. Nur etwas mehr
Schwung und Farbe hatten einige Lieder noch vertragen
können, -wie beispielsweise die- Arie -der Fides , „Gesang
Wehlas" und -der „Schmied" von Brahms . Frl . Schil-
kowski  begleitete in anschmiegsamerWeise. Die Zu¬
hörer zeigten sich sehr angeregt und spendeten allen Dar¬
bietungen rauschenden Beifall. -ck.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Man schreibt uns aus Düssel¬

dorf:  Das Stadtth enter hatte au einem Einakterabend
aus Oskar Wilde, Schönherr und Bataille Nachbarn ge¬
macht. Die Nachbarschaft war etwas erzwungen, denn schon
das selten aufgesührte Fragment Wildes „Die florentinrsche

Tragödie" und die kleine Tragödie braver Leute „Die Bild-
schnitzer" von Schönherr passen wenig zusammen; mit diesem
seltsamen Gemisch, das Bataille ein dramatisches Gedicht
und „Liebestraum" benennt, haben die beiden Werke gar
nichts mehr gemeinsam. Dieser „Liebestraum"»deutsch von
Hüldschinsky, der in Düsseldorf seine deutsche Uraufführung
erlebte» ist halb Boulevardstück und halb romantische Lyrik.
Am Tage darauf hatte das Lustspielhaus eine Uraufführung.
Lrppfchttz und Horst, die bekannte Schwanksirma> hat ein
neues Fabrikat auf !den Markt -gebracht. „Das lauschige
Nest" ist der vielversprechende Titel . Es ist das übliche
Durcheinander»der tolle Wirbel» der bet 'den amerikanischen
Exzentriks» im Kino und im französischen Schwank-als der
Humor des vielbewegten und beweglichen Zeitalters- seine
Triumphe feiert. Die Uraufführung brachte den beiden Ver¬
fassern einen starken unbestrittenen Erfolg. — Aus Bre¬
men  wird uns geschrieben: Im Bremer Schauspielhaus
gelangte des Bremer Dichters Wilhelm Scharrelmann,
unseres geschätzten Mita-rb-eiter-s» vieraktiges Märchenfpiel
„Macht auf das Tor" zur Uraufführung. Die liebliche und
sinnvolle Dichtung hatte sich eines sehr starken Eindrucks und
reichen Beifalls zu erfreuen. — Schillers  Geburtstag
wurde vom Weimarer  Hoftheater am Freitag durch
Vorführung der ganzen Wallensteintrilogie festlich begangen.
Des Nachmittags 2 Uhr wurden das „Lager" und „Die
Piccolomini", abends 7(4 Uhr „Wallensteins Tod" unter
sehr starker Beteiligung des kunstliebenden Publikums auf-
geführt. — Aus Anlaß der Wiederkehr des Geburtstages
Schillers hat der König von Württemberg»  wie
die „Leipz. N. N." berichten, eine wertvolle Stiftung für
das Schillermuseum in Marbach gemacht: den-8 große Setten
umfassenden Abschiedsbriqf Schillers an Scharffenstein,
seinen vertrautesten Freund in der Karlsschule, der ihn
durch Zweifel an 'der Echtheit seiner Empfindungen im
tiefsten Herzen verletzt hatte. — August Junkermann,
der bekannte, vorzügliche Interpret Reuterscher Dichtungen»
vollendet demnächst sein 80. Lebensjahr; der greise .Künstler
kann dann gleichzeitig auf eine 60jährige Künstlerlaufbahn
zurückblicken. — In Berlin  las Karl Schönherr  vor
einem erlefeuen Publikum drei Erzählungen
vor. Schönherr wurde geradezu beispiellos gefeiert.
— In Wien  wurde auf der Türikenschanze in der Nähe
seiner früheren Wohnung das Denkmal von Joseph Kainz
in Gegenwart des Dtrettors des Hofh-urgtheaters- Barons
v. Berger feierlich enthüllt.
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am Balkanhandel interessierten Mächten in Rom freund¬
schaftliche-Schritte zu unternshmen, um ein übergrerfen des
Krieges auf Europa zu verhindern.

Aus Tunis und Algier.
Nach Meldungen aus Tunis ist die unter den Einge¬

borenen herrschende Bewegung zum Teil darauf zurückzu-
stkhrsn, daß sich unter den Opfern der italienischen Repressa¬
lien in Tripolis vielfach Verwandte der tunesischen Musel¬
manen befinden. —* Im „Gauly-is " berichtet der Schrift¬
steller Louis Bertrand, ein genauer Kenner des Orients,
daß einem Gerüchte zufolge verkleidete t-üEsche Osstziere
sich in Tunis eingeschlichen und in den Moscheen den
Fanatismus der 'Eingeborenen aufgestachelt hätten. Ange¬
sichts der unter den Mohammedanern ganz Nordasrikas
herrschenden Gärung dürfte man sich im Hinblick auf die
unzwänglichen militärischen und VsrwaltungZmaßna.hmeu
nicht verhehlen, wie prekär die Stellung Frankreichs da¬
selbst sei.

Aus Algier wird gemeldet: Die tunesischen Unruhen
haben auch hier ihre Rückwirkung ansgeWt . Durch arabische
Auschlagszettelwurde die muselmanische Bevölkerung «uf-
gefordert, die Italiener zu boykottieren, vor dem italieni¬
schen Konsulat Straßenkundgobungen zu veranstalten und
für die Türkei eine Geldsam-mlung einzuleiten. Die An-
schhagLzettel wurden von der Polizei entfernt.

Luftfahrt.
Das propcllerlose Luftschiff

wb. Charlottenburg, 11. November. Mit dem propeller-
losen Luftschiff wurde heute mittag vom Tegeler Schieß¬
platz aus zum erstenmal gefahren. Die Fahrzeit betrug
uwgvfähr% Stunde und hat bewiesen, daß das Luftschiff
sehr langsam und auch sehr schnell fahren kann. Der ge¬
samte Antrieb funktionierte sehr gut.

Eine neue Prinzen -Ballonfahrt.
vb . Berlin, 13. Roventbcr. Auf dem Flugplatz

Johannisthal startete gestern vormittag, kurz nachdem die
„Schwaben" aufgestiegen war, der „P . 6" zu einer einstün-
digen Fahrt nach Berlin. An der Fährt beteiligte sich
Prinz Friedrich Sigismund  von Preußen, der
älteste Sohn des Prinzen Friedrich Leopold. Der Prinz
bediente zeitweise selbst das Steuer.

Ein Flug Wien-Berlin.
hd . Wien, 10. November. In den nächsten Tagen

wird der Aviatiker Held mit einer Etrich-Taube vom
Wiener-Neustüdter Flugplatz aus nach Berlin fliegen.
Tie Flugstrecke beträgt etwa 600 Kilometer.

Ein Flicgcruufall.
lick. Toulon , 13. November. Ter Aviatiker Brinde-

lone, welcher gestern auf einem Eindecker bte Stadt
überfliegen wollte, stürzte kurz nach dem Aufstieg auf
das Dach einer Schule. Mit einer . schweren Kopfver¬
letzung wurde der Flieger ins Hospital gebracht. Ter
Apparat ist teilweise zertrümmert.

Aus Atadt und Land»
Weskaderrer Nachrichten.
Der Reitweg in der Wr>Helmstraße

«ar bekanntlich in der letzten Stadlvero-rdnetcusttzun-g
Gegenstand von Erörterungen. Me Meinung -ging dahin:
der Reitweg taucht überhaupt nichts, trotzdem aber muß
er der VeAehrAsich-erheit halber beibchälten weiden. Auch
dev Kiesbcklaig läßt zu -wimschsu übrilg, aber es müssen erst
Erfahrungen -gesammelt werden, bevor man darüber be¬
schließt, um  man bei dom Kies bleiben oder M der Sand¬
beschüttung-zurüÄehren soll. Es wurde in der Stadtver-
opdnetönsttzung lediglich von dam Schutz der Passanten
gegen 'die Kies- und Staubplage geredet, nicht aber von
dem Schutz der Pferde, und uqmeuftich nicht von der
Haftpflicht,  welche die Stadt den Reitern .gegenüber
durch die ÄUl-qge von Reitwegen übernimmt. Um so be-
achtensw-e'rter ist die folgende Zuschrift eines höheren Offi¬
ziers der WieAbadener Garnison:

„.Ich möchte bezüglich des Reitwegs in der
W ilh  e-lm st raß e auch mein Urteil -aÄg-eben, da ich
die verschied-snen Ansichten über dessen zweckmäßige An¬
lage heute in der Leitung las . Vor einigen Dagen ritt
ich — mein Weg führte mich durch die Wilhülm-straße- —
über -den Reitweg und sich ihn mir genau dabei an,
ebenso mein Pferd dabei beobachtend. Der Reitweg taugt
nichts! Die Stadt wird wahrsche-inlich sehr bald mal
haftpflichtig-genmcht werden für Unfälle, welche infchge
ter -fehlephafton Anlage des Reitwegs entstehe« können;
persönlich werde ich den Reitweg meiden nüd ihn auch
van meinen Unterasboncn möglichst ni-cht benutzen lassen.
Gründe : Der Kic-sbola-g setzt sich leicht zwischen Strahl
und Sohle der Pferdchuft fest, ermüW und schmerzt die
Pf-erde, ioelche unruhig werden, nüd gibt zu Hü-sver-
letzungen Aülatz, die besonders bei nicht tade-ffrei ge-
suüden Hufen bösartig werden -können. (Sand scheuert
nur und .hält den Huf rein .) Diejenigen Pferde , welche
Winterbsschläg tragen, leiden unter dem übelsiaich um
so mehr, als sich die Kieselfteincheu zwischen den hiintcven
Rand der Hufeis,enschenkel, durchgepreßt durch das
Stollersioch, und der Hustrechten sesffetzen, und so auf
die Huftrechten des Hufes drücken. Der Reiter Muß
eventuell absteigen und diese Sternchen entfernen, was
nicht leicht ist, sonst könnte das Pferd kchm werden. Fer¬
ner : Der Reitweg ist unterbrochen dstrch asphaltierte
Übergänge; ans diesen übergäug-en Regen fetzt die glas-
harten Kiesel, das Pferd rutscht Ici# auf diesen und
kommt, besonders svcnn der Asphalt feucht tfi, zu Fall;
Vas wäre ein sehr gefährlicher Sturz für Reiter und
Pferd und recht kostspielig für den Städtsäckel, der haft¬
bar wäre. Liegt Sand ans dem Reitweg oder sind
die KiefÄsteiuchcn mit Sand gemischt., dann würden die
MevgÄnge stets eine leichte Sandschicht haben, die das
AuKrutschsn der Pferde verhistvert. Diefor Schaden
macht sich bchonders bemerkbar, wenn der Reiter Nicht
frühzeitig vom Trabe in Schritt auZpettievt und eventuell
wadi einen öder zwei Trabtritte au? dem 9SSM1 madsL
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Ich «rische nur Abhilfe darin, daß dem Reitweg Sand
beigemenjKt wird . Rheins and,  welcher gesiebt fein
mrrtz uüd nicht staubt; der Sand wird auch dann das
Spritzen der scharfen Kiesel nach den Seiten verhindern.
Nur nicht Lohe  auf den Reitweg, diese zieht Feuchtig¬
keit an, klebt und backt daun, staubt im Sommer und bin¬
det nicht die Kieselsteine, überdies verunreinigt Löhe die
Übergänge für die Fußgänger und riecht halh Mel,"

Wenn man diese fachverstäüdige BourteÄüug der Sach¬
lage liest, so muß inan wohl zu der Meinung kommen,, daß
die Stadt Grund genug hat , eine Änderung in der Be»
schüttniW des Reitwegs vor-zun-ehmen, lohne erst Erfahrüm
gen .zu fammÄn. Dom diese Erfahrungen können unter
UmständM, wsmr sie sich aus unter das Ha-stpftichtg-ese-tz
falleüdon Fällen zusammvnsetzen, recht kostspielig werden.

— über Unterseeboote sprach im „Kaufmänni¬
schen Verein Wiesbaden^ („Wartburg ") vorgestern
abesid Herr Koutreadmivak!z. D. H o l z ha u cr aus Ber¬
lin. Zunächst ging der Redner aus die Entwicklung des
Uutersedbootswesonsuüd auf die Konstruktionder Unter¬
seeboote näher ein. Schon im 17. Jahrhimveri versuchte
«Mt die Idee der unterseeischen Fahrzeuge in die Wirk¬
lichkeit UmzUsetzen, de'r Erfinder des modernen Untersee¬
bootes aber ist der schwedische Ingenieur Nordenfeld. Von
befoud-etom Einfluß auf -die Entwicklung der Unterseeboote
waren die Bemühungen der französischen Marine . Deutsche
land hat mit dem Bau von Unterseebooten erst in den letz¬
ten Jahren begonnen, als die dankenswerten französischem
Versuche so gut wie abgeschlossen waren und an der
Brauchbarkeit der Fahrzeuge im Ernstfall kein Zweifel
mehr bestand. Der Redner .schilderte im weiteren Verlauf
seinss Bortmgs die Anforderungen, die an die StabAiM,
BewöhnbaÄeit, iSeesähigkeit üsw. gestellt werdet» müssen.
Erhebliche Schwierigkeiten iberettete schon die Frage der
Antriebskraft. Me DmnMrast setzt leider die MiMhrung
erheblicher Kohlenvorräte voraus , die EMostoüskrast birgt
die Gefähr der M :SVergiftustg in sich, die >ma-n allerdmgs
durch die Mttsührumjg weißer Mäuse, die durch ihr Uu-
vuhigwerden das Vorhandsnsein von giftigen Gasen an-
zeigen, und ueu-erdiugiS durch deu Einbau eines auf die
geriusste Gasmenge reagierenden Apparats so gut wie
ganz beseitigen kann. Die voWommensie AntriebsMft
wäre natürlich die Elektrizität. Besonders große Schwie¬
rigkeiten verursacht die Lenkung der Unterseeboote, da erst
das Oherffächeubild des Wassers tn die Tiefe gelleitet wer¬
denmuß. Das geschieht durchSehrohre, die aber immernoch
viel zu wünschen übrig lassen. Da die Tauchtiefe 6 bis
8 Meter beträgt , -iMsseu diese Rohre beträchtlich laug Md
äußerst stabil sein. Für ,gute Luft sorgen Luftverbesserungs-
apparate. Der Dienst der Mannschaft ist ein sehr schw-crer
und Mftrengen'der, da das Feriugste Versehen -eine schwere
Katastrophe herbeiführcu kann. Damit die Boote jedem
Anprall -widerstehen können, versieht man sie nrit einem
doppelten Kiel. Durch Delephonbojen können andere
Schisse bei etwaigem Sinken -eines Unterseebootesauf den
Unfall aufnierksa-m gemacht werden. Ferner besitzen die
Boote sogenannte- Not- oder Hebebojen, -die man im Not¬
fall bis zum Wassevspic-gel anHsteigen iiass-en kann, damit
den Tauchern die L-qge des Bootes anzeigend. Deutsch¬
land besitzt jetzt 15 Unterseeboote, England und Fr -a-nk-
reich sind ihnen -dagegsn lveit voraus . Der Redner meinte
jedoch, die meisten der englischenn-üd sranzösts-chen Untersee¬
boote seien ka-mpsu-usä-hig, abgesehen davon, daß die Ent¬
scheidung in einsr Seefchkacht nicht allein von d-er Zahl der
Schiffe abhängig fei. Die nsussten Unterseeboote legen in
einer Stunde 12 bis 15 Knoten jzurück. Der Borirag , der
mit a-u-sgezeichnetsnLichtbildern illustriert war , fand leb-
h-aften Beifall. Der Besuch war sehr gut . c.

— „über Bedeutung und Ausgaben der Stadtmission"
sprach am Freitag in einem vom „Evang-Äischeu Verein"
veraustaR-et-en Bo-rtvag im „Veremshans " der Letter der
Stutigarter Siadtmissio-n, Pfarrer Wurm.  Di -e Stadt¬
misston bege-gn-c manchem Bedenken, ,z. B. vom StqNdWukt
des geistlichen Amts -aus, neben dem manch-e immer nach
die Lai-smuttarbeit nicht recht, gelten lassen wollen, oder
auch vom Gedanken der Gemeinde als Selelsorg-egemeiude
-aus. Letzterer Gedanke-sei überaus wichtig, fruchtbar und-
zukuuftsreich. Doch -sei -die WirMichkeit von dem Ideal
noch weit entfernt. Die Not der -Großstädt erfordere be¬
sondere Mittel un>d Kräfte. Das ueuerdingK eingeführte
Geme-i-nde-Mc-geraMt, eine Art parochialer Stadtmission,
beweise, daß ncben den freiwillt-ge-n Kräften die berufs-
mäßigen nicht entbehrt werden können. Die Stadtmission
wolle eine Noihelserin sein und- im Anschluß au Pfarrer
unjd Gemeinde nichts anderes als kirchliche Gom-eindearbe-it
tun. Allerdings gäbe es Gebiete, die ihrer Natur nach
nicht gememd'emÄßig bearbeitet werden können, z. B. die
Versorgunig besonderer Bc-russkreise, wi-e Kellner, Kutscher
u. a ., und- die- BkKmPfu>ng allgemeiner Notstände, wie
Trunksucht, Nnsitftichkeitu. a. Di-e Stadtmis-siorr se-i -eine
kirchliche HilsKarbeit, wie die imn-ere MWou überhaupt
und dürfe sich sticht neben noch über o-d-er gar gegen die
Ge-metudearbe-it stellen. Der Portrag bot viel Anre-geu-
des, bes-o-nd-ers für selbst Mitarbcitende, die auch zahlre-ich
erschienen waren. Der Vorsitzende des Vereins, Geheim-
mt I ä g e r wies zum Schluß hin- auf die vetWeden -W
Arbeiten diies-er Art, die hier schon bestehen-, und-teilte miß
daß der „Evangelische Verein" voraussichtlich demnächst
das „Blau-kreu-zhans (Sedaniplatz5) mit seinen verschiede¬
nen Ärbefts-zw-eigen (TrinLerfürforge, aWoholsre-ie Speise-
Halle, M-ännerheim, Gefangeneupftege-, Brockeuheim und
Arbeftstäfte) übernehmen werde-.

— Frauenstimmrecht, Verband für Westdeutschland.
Am Sa -mWag, den 11. November, fand die erste Hquptver-
samMkmg des FrauenstimMrechtverHauds für Westdeutsch¬
land. HMMPPe Wiesbaden, statt. Nachdem die- erste
Vorsitzende in ihren einlettmtzen Worten einen überblick
über die En-istehsiug ustd -bish-erige Tätigkeit H«S Vereins
gog-eben hatte, berichtete sie über den Ver-lauf der im Okto¬
ber in Düsseldorf stattgchabten astßervrdenMchenGeneral-
versa-mmilu-ug des FraUe-nsti-mMrechtverbauds für West-
deütschland. Sie führte aus , daß, da e-in Verfug d-ie
beiden verschiedenen Richtungen der StiMMrcchtsbewegunig-
m vereinigen, «gescheitert sei, der Westdeutsche Verband sich
mit dem au-s -Äeichem Boden ste-heudenS « esifche.n un!dde>m

Rordd-eutscheu Vervastd zufaMn-enEeschlvssen habe zu einer
Deutschen Pere -inigung  unter dem P -orsitz von
Fratl Fischer-Eckert, ap deren Stelle im Westdeutschen Vcr--
band- Frau - -Kvoneuberg (Solingen ) trat . Die Voxsitzendo
teilte darm mit,, daß sich die Ortsgruppe- Wiesbaden mit
vi-er astd-eren Vereinen — dem Verein FraueUbWungn-
Fraueustudium, dem Lehreriuncnvereiu für Nassau, dem
kaufmäunijschen Verband für weibliche- Angestellte und -dem
StiMmrechi-sverein für H-effeu-Raffau — zusa-rmn-Mge-
schloffen habe zu einer V ortr a gsv er -e in i,gung  für
dief-en Winter,, um öffentliche Vorträge über Bürtzerkunde
halten zu können. Das Ergebnis der Vorstiastdswahl war:
Frl . A. Pa -geniftecher, 1. Vorsitzende; Frist E. Hqaemamil,
2. Vorsitzeu-de; Frl . E. Zizolld, -SchaHmeisterin-; Frl . I.
Johanny und Frl . S . Auerbach, Beisitzerin-nen. Frl . Hage»
mann igab hierauf ein kurzes Referat über die Gcschichls
der S-tirumrechtsbclweguug in Deu ischlland und schloß mit
dem WnHche, daß trotz der verschiedenen Richtungen
i-uner-hallb derse-Lbm hauptsächlich das eine -große- Ziel, das
alle -eint, -im Auge behalten werden -möchte, nämlich die
Erreichung des Mimlnrrechts für dir Frauen . Die klareU
und maßvollen AuMhdung -en d-er Rcdnerin sa-uden allge¬
meines Interesse und -le-vh-a-ften Beifall bei den Zuh-öve-
riun-eu.

— Besichtigung der Trau-erhaAe des Südfricsdhofs.
Am Samstag hat der hiesige „Architekterr- und Jugenieur-
verein" ustd di-e „Gesellschaft für bildende Kunst" die von
Herrn Bölcker augg-smalte Trauerh-alle besichtigt. In der
Halle be-grüßte der Vorsitzende des „Architelteiu- und In¬
gen ieurv-ereius" Herr Dr.-JtM. -Horcher die zahlreich Er-
schi-eneusn. Darauf -gab der Architekt der Bauanlage Herr
Baumeilster Pauly an Haard eines Maues einen allge-mei-
neu überblick über die -Bau-disposttionen. über die Halls
selbst -machte er folgende MittoAuugen: Für das Äußere
der Gef-am-taUlago ivar vom Magistrat die Verwendung
von s-ogenannten bürgerlichen Danformen gewünscht, da-
der Friedhof allen Konses-sionen dient. Es wurde daher
der Baustil vom M,fang des 19. Jahrhundert gewählst
Während der Gutwurfsar -beiten für den letztem Bauteft,
der Halle, lernte dor Architekt ans einer Stuidionreise durch
persönliche Mpfchauu-ng die noch vor-haudenen srühchriMch-
bhzankiuifchon Sakralbauten au der NovdosMste Italiens
kenue-n. die bss-onders den Münchener Friedhofsbauton als
Vorbilder -gedient haben. Wohl kein Architekt Sann sich der
wundersame», -feierlichen Stimmung eNtziehon, die dies«
Reste einer re-icheu, längst -elttschwnNdencu Kulturepach-o
noch heute hervorzaube-vn. Uüd so war es St . Vitale in:
Ravenna und auch S -t. Marco in Venedig, die bei den Ent¬
würfen für den Innenausbau der Halle Pate gestanden
haben. -Doch nicht eine -sklavische Nachahmmtg der a-lt-M
Formen war beabsichtigt, sondern nur eine A-Nlehniung und
Weiterentwicklung im mode rum Siun>e. Sehr wertvoll
für die Mitarbeit in diesem Sinne warm die Arbeiten der
Bildhauer E. und W. Ohily»die die Modelle ,zu den acht¬
eckigen, in Schaft und Kapital reich ornamentierten Säu¬
len, sowie für die mit Reliefs bedeckton Pfeiler zu Häup-
ten des Aufbahrungskata-sEs fertigten . Eine ganz moderne
Aribe-ft und doch in der Epsch-einu-ug dem Alten so wefcus-»
verwandt. In -ähnlichem-Geiste-wurde die L>brige plastische
Oru-a-mmtik d-er Halle durch die Wiesbadener Bildhauer
Gch«us und Gr-ehMaun auSgesührt, die auch zum Teil die
Gußm0delle für die reichen Brouzearbeften fertigten. (Aus-
sührnug PH. Häuser, Wiesbaden, und F. Brschmmachsr,
Frauksurt q. M.). Dazu die -ganze Halle etwa 3,50 Meter
hoch mit f-kr-benprä-chttgept, uasfautschsm Marmor, die erm
zelnen Platten zu beso-nlderen Mustern zusammengesetzt, mit
G0kdm-osaMreife>n geteilt und dunkÄblaues, goldverzierteS
Holzwerk, das war die bereits vor 2 Jahren sertiggestellte
Juuenausstattuug . Die Waudslächcn, Kuppel und
Lassettiertm ToUMÄAswÄibe mußten sich vo'Mufi -gmit eiuer
grauen Tünche begnügen, da die Baumittel im wesmt-
lichen erschöpft warm . Skizzen für die Ausmalu-ng von
der Bauverwoltung und- einem Münchener Kunstmaler
la>gen damals schon vor, doch Hesri-Mgßen dieselben -nicht
recht. Ach Veranlassung des Archttc-Acn jK-ernahm im
vorigen Sommer der Landschaftsmaler Haus Bölcker die
Ausführunig einer Prübewand-. Dem Maler war durch dis
vorhandene Architektur und Ornamentik starke Be¬
schränkung acheÄeg-t. Doch befriedigte diese größere Probe
so ausgezeichnet, Laß die maßgebenden städtischen Körper¬
schaft«« e-inst-immig im Sinne d-er Probe die AusfüWtng
befürworteten. Durch die großherzige Stistun-g eines
Kunstfreundes konnten bereits in d-iosom Sommer die Aus¬
malung ünd die farbig«« Glasfenster zur Au-sfÄhrnugi
kominen. über die stimNunssvolle, h-ochkünsÄerische Aus--
führu-ng haben wir schon berichtet. Auch im Äußerm hat
die Halle in diesem -SoMmer einen weiteren bemerkeus-
werten Schmuck erhalten. Der in der Ausstellung Lei
Baug-er vor 2 Jahren apsg-estellt« große FiMrmsries des
Wiesbadener Bildhauers Willy Bierbrauer  ist -iu der
Säulonvo-rhalle in Mu-scheWaA aus -geführt worden.

— Weltkurstädtisches. Den Um- und N-eubautm des
hiesigen Bcmikh-aus-Ls Markus Beriö u . Ko. ist zunächst ein
umfangreicher Artii-el in d-er neuestKn NuWmer der W-ies-
badmer illnstri-ertm Monatsschrift „Die WelÄurstadt"
(Herausgeber Ludwig Anders) gewidmet. Schr umfang
reich ist -auch der feuilletouiftische Teil der Nummer. Neben
sinom Artikel, der -Wissbadeus- Reize im Herbst behandalt,
findet sich eine Ma-ud-erei über -eium igömsinschaftl'icheu
Bi-erabeNd mit Jailho im „Kausmäunis-chm Verein", eine
reich illusttierte Skizze über das neue OsfiziersLasino und
seine Ginweihung. Ihn flott g-eschriebmen „Wiesbadmer
Kurg-efpräch" werden die wichtigen EreiWisse des Kur-
mouats behandelt. Recht umfangreich -ist der kunsÄritische
Teil , der d-om -Hoflheater, Refld-euz-Dheat-er wie WalhaM-
Qperettcntheater gawidmet ist und zum -erste-unral auch
eine Vorschau bringt aus den SpieUstau des- Rsfidcniz-
Theaters im Eommend-sn Monat . Daneben ist auch der
Kunstausstellnnseu-gedacht, und es findet sichm>anch-e inter¬
essante Notiz ans dom Wiesbadünsr, KuusTebcn. Die
Lokälchrouik, SPc-ri und manches andere noch haben gleich¬
falls -eine forgsältige ustd kritisch-gesichtete Be>hanAknNg er¬
fahren. Das neue Heft ist «ußergewÄhulich reichha-MN
illustriert. Es hriM -t u. a . uoben zahlreichon Bildern ans
dom Kunnleben die Pyrtraits der neuen Stadträte , ferner
Ausna-H-Mon von der Ka-sinofeier und «ine Reihe von

Innen - uÄd Aüße-nainsichteu-des Bankhauses Berts u. Ko-.
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, — .Todesfall . Herr Jos - Clouth,  der langjäihriM
Vertreter der Cöln -Tüffdldorser Dampfschisfahrtsgesellschast
bei ihrer Agentur in Mainz , ist im Alter von.46 Jahren ge¬
storben . Ein schweres Leiden , das eine gefährliche Ope¬
ration notwendig machte, raffte den im besten Mannes-
«Her stehenden Mann rasch hinweg.

— Ausstellung gegen Schund- und Schntutzlitoratnr.
Wie «ine Ironie erscheint es , daß den meisten Vorteil von
dieser Ausstellung ein als Verläufer von Schundliteratur
bekannter Wlthändler gehabt hnben soll. Die /günstige Ge¬
legenheit , gute gegen schlechte Schriften .einzutauschen , hat
nämlich viele veranlaßt , gegen geringes Geld Schundhefte
bei dem Althändler zu kaufen, lediglich zw dem Zweck, sie
sofort . in der Ausstellung wieder umzutaufchen . /Wenn
auch dies Verfahren nicht gerade als ehrlich bezeichnet wer-
!den kann, so ist schließlich der Zweck, Schund und Schmutz
Ms dem Verkehr herauÄzuziohen und damit unschädlich M
^machen, doch erreicht worden , und die Ausstellungsleitung
idürfte über den kleinen Betrug nicht allzu böse sein.
- — Gewerüegerichtswahl . Gestern mittag .wurde die
'GewerdegerichtSwahl für die Arbeitgeber vorgenommen.
Von 1100 angemekoeteu Arbeitgebern haben insgesamt 101
Ihr Wahlrecht aNSgeübt . 74 Stintmen fielen auf Liste 1
und 116 Stimmen aus die Liste 2 ; ungültig war eine
Stimme . :

— Verband der Kriegsfreiwilligen von 1870/71. Ein
genreinsames Band umschließt die Krisgsfreiwillig -en von
1870/71 , d . h. alle, die damals , als der .Kriegsruf durch die
deutschen Lande erbrauste , entweder ohne überhaupt mili¬
tärpflichtig zu sein, oder falls sie cs ivaren , ohne jeden Ge¬
stellungsbefehl ahzuwarten , in das Heer eintraten , um an
fern Erfolgen der deutschen Heere ebenfalls teilnehmen zu
tonnen . Um die gemeinsamen Erinnerungen an jene un-
vorgeßiliche Zeit unter den Kriegsfreiwilligen wachzuesthal-
ten , wurde der Verband der Kriogssreiwilligen von
1870/71 im Herbist 1897 ins .Leben gerufen , über 1660
Kriegsifteiwillige aus allen Ständen und Gauen haben sich
dem Verband angeschlossen. In Baden , Bayern , Württem¬
berg, Hannover , Ostpreußen , in Der Rheinprovinz und
Westfalen haben sich .größere selbständige Gruppen des Ver¬
bands .gebildet . Die viermal im Jahr erscheinenden „Mit¬
teilungen " schlingen ein geistiges Band um alle Mitglieder.
Hier soll auch ein Gedenkbuch der KrisgAfreiwilligen von
1870/71 .entstehen. Der Jahresbeitrag ist einschließlich der
„Mitteilungen " auf nur 3 M . festgesetzt. Vorsitzender des
Hauptvereins in Berlin ist Geh . Sanitätsra -t Dr . med.
Riedel , Stellvertreter Geh. Reg .-Rat Hintz. Es wird be-

. absichtigt, auch in Wiesbaden eine selbständige Gruppe zu
bilden . Jede Auskunft erteilt das Hiesige Mitglied Städt-
xmmcrer a . D. Barn er,  Johannisberger Straße 9.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 31. Oktober angc-
meldeten Fromden : 161282 Personen , davon zu längcrenr
Auifmthalt : 55 123 Personen , zu. kürzerem Aufenthalt:
106159 Personen ; Zugang bis einschließlich 7. Novonibcr:
2265 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 768 Per¬
sonen , lM kürzerem Ausenthalt : 1497 Personen ; zusammen:
163 547 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 55891
Personen , zu kürzeren: Aufenthalt : 107 656 Personen.

— Das Walhalla -Restaurant geht am 15. d. M . in die
Pacht des Herrn Franz Lederbogen  aus Cassel über;
her bisherige Geschäftsführer Otto Weidmann  von hier
übernimmt bekairntlich am gleichen Tag das Hotel-Restau¬
rant „Friedrichshof ". Herr Lederbogen , dem ebenfalls der
Ruf eines tüchtigen Wirtes vorausgeht , veranstaltet zur
Feier der Eröffnung des renovierten Walhalla -Restaurants
am 15., 16. und 17. November große Münchener Bockbier-
feste  mit Doppelkonzert.

—- Weihnachtspakete . An die Besatzung des Kriegs¬
schiffs „Eber " können zu den bekannten Versendungsbe-
dingungsn Weihnachts -Pakete kostenfrei verschickt werden,
wenn sie mit der Post por-to- und bestellgeld-frei bis späte¬
stens 18. November 1911 bei der Speditionsfirma Matthias
Rohde u-, Ko., Hamburg , eintrcsfen . Für die Verpackungs-
mrd Ladegebühr sind außerdem 30 Pf . bei der amrshmen-
den Postanstalt zu entrichten.

— Telegraphcnverkehr nach Südwestasrika . In Wil-
hclinsial (Dsutsch-Südwestasrika ) ist am 6. November eine
Telc -graphenarrstatt für den internationalen Verkehr eröff¬
net worden . Wikh-iÄmstal liegt an der Eisenbahn Swakop-
munD-Win-dhoek, 20 Kilometer westlich von OZastse. Die
Wortgsbüchr für Telegramme nach Wilhclmstal ist die-
setbe wie nach Windhock . Sie beträgt gegenwärtig 2 M.
75  Pf.

— Wer lind die Erben ? In Gießen verstarb in: vcr-
stoffenen Mai die Witwe des Schulinspcktors Wilh . G u t-
berlet,  Mathilde , geb. Wannbcrdt . Da sich bis jetzt zur
Übernahme der Hinterlasssnschast niemand gemeldet Hat,
so soll das hinterlassene Vermögen dom Fiskus aichcim-
fa-llen . Das wäre schade!

— Warnung vor Unholden . Markerschütternde Schreie
ließen am Sonntagmorgm vor 7 Uhr die Bewohner der
HevmaunistraHe aus dem Schlaf auffahr ««. Dort versuchte
ein Mann mit Vollbart , einem Mädchen in einer Torsahrt
den Brötchenkovb zu entreißen , nachdem er zuvor einer
älteren Frau in der Malramstvahe einen unsittliche An¬
trag gestellt batte und ihr in das betreffende Haus gefolgt
war . Besonders Frauen und Mädchen , die morgens
Blätter und Brötchen tragen , diene dies bei der jetzigen
morgens früh herrschenden Dunkelheit zur Wanrung.

— Allgemeine Heiterkeit erregte ein durchfahrender
..Güterwagen an der Rheingaustrecke . Die übliche Aufschrift
40» Mann vdcr 6 Pferde " hatte ein Witzbold durch die

dartüpter geschriebenen Warte : „oder zwei moderne
D a nt -enhü  1e" vervollständigt.

— il/Icitte Notizen. Bei der am Samstag in Eichloch statt-
lefundentzn Treibjagd  wurden 217 Stück Hasen geschossen.
$te der F Irma Joh Geher 2r Rachf.. Will). Stöbe. Graben¬
straße 34,/ zukamen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Rasse, urscher Kunstverein (Wilhelmstraße 24, Museum) .

Keu ausgestellte Bilder : „Malerinnen -W/em Mainz ". Von
Krida Best 1.z Bilder : „Olive", „Blaue See ", „Rheinbild",
'Gelbe Wiese", „Hafen von Torbolc", „Aus italienischen
Bergen" . „An der Pfrim ", „Winterlandschaft", „Sehnsucht",
„AuS Ellwang<-n", „Wassergeistchen", „Der Otzberg" und „Der
Dom zu Maintz". Von Frau M. Denrnger-Hoffbaur 8 Bilder:
„Porträt einest Dame mit Fächer" , „Porträtstudie ", „Kohlen¬
schiffe im Rhein", „Kasperltheater ", „Eva ludeus cradelis ".

„Flatternde Vögel", „Die lesende Alte". „5 Illustrationen zu
den Gedichten die Eitelkeiten". Von B. Lewino 5 Bilder:
„Crevettenfischer", „Bunte Blumen ", „Madonna mit Rosen",
„Dächerskizze" und „Der Angler". Von Th. Probst 11 Bilder:
„Kreuzgang vom St . Stephan in Mainz ", „Dorfgasse an der
Mosel", „Rheinlandschaft mit Schelch", „St . Stephansturm ",
„Himmelgasse in Mainz ", „Rheinlandschaft", „Blick aus den
Alexanderturm in Mainz ", „Sandwehen", „Rheinlandschaft
mit Bagger", „Hütte an der Landstraße" und „Kleine Rhein-
landschaft". Von M, Schoeden 8 Bilder : „Höschen in Mainz ",
„Kirchhof", „Haustüre ", „Siratzenbild in Ortenberg", „Feld-
rapelle an der Mosel", „Am Rhein bei Braubach", „Gartentor"
und „Straßenbild in Orienberg ". Von E. Weihrich 11 Bilder:
„Weiblicher Akt", „Am Fenster", „Brücke", „Schwälmer Kind",
„Dom zu Limburg", „Hessisches Bauernhaus ", „Elsässer Dorf¬
brunnen ", „Runkel an der Lahn", „Markibrunnen in Mainz ",
„Gasse in Limburg" mrd „Alte Burg ".

* Dr. Graefcs Kunstsalon im Hotel „Vier Jahreszeiten ".
Neu ausgestellt eine Kollektion des Utrecht« Künstlers Piek
Serton , Werke der Trübner -Schüler : Graeber, Grimm , Goeliel,
Dahlen , Dörr , Poppe und Sprung . Ferner Einzelwerke von
Segantini , Putz, Stuck, Olde, Knowles, Casper . Bergsma und
Gallhof. .

* Rita Sanhetto . Wir machen hierdurch aus den am
nächsten Sonntag , den lg . November, stattfindenven Liszt-
Abend  der weltberühmten Tanzkünstlerin Rika Sanhetto
im Kasinosaal aufmerksam, der bekanntlich ein ausgezeichneter
Ruf vorausgeht.

* über Geheimrat Kaeding hielt im Stolzeschen Steno¬
graphenverein, E.-S , Stolze -Schvey, Hotel Römer (Büdrngen-
straße 8) , Herr Todt  einen Vortrag , in dem er ausführte,
daß das 60jährige Jubiläum Kaedrngs Tätigkeit für die
Stenographie Veranlassung gebe, das Lebensbild dieses Mannes
einer Betrachtung zu unterziehen. Kaeding, der im Jahre 1843
geboren und , in Steglitz lebend, als Geheimer Rechnungsrat
tätig ist, hat sich schon in früher Jugend der Förderung der
Kurzschrift gewidmet. Es ist sein Verdienst, die Stolzeschen
Stenographenvereine zu einem Verbände zufammengeschlossen
zu haben, wodurch er zum eigentlichen Organisator dieser Schule
geworden ist. Während seiner Tätigkeit hat er :n über 160
Kursen rund 6100 Personen unterrichtet , daneben eine größere
Anzahl stenographischer Unterrichtswerke verfaßt und sich
auch literarisch mit Erfolg betätigt . Sein Hauptwerk aber ist
die Schaffung des sogenannten Häufigkeitswörterbuches, welches
die Laute, Buchstaben, Wortstämme, Haupt- und Vorsilben,
Endungen und Nachsilben. Art der Verbindungen und Lehn¬
wörter usw,. nach der Häufigkeit ihres Vorkommens in der
deutschen Sprache ordnet. Um dies feststellen zu können, war
ein Zählstoff von 20 Millionen Silben durchzuarbeiten, welche
Riesenarbeit mit Hilfe von 1320 Mitarbeitern in einem Zeit-
raunr von 7 Jahren bewältig: werden konnte. Diese Zählung,
welche für die Schaffung eines mod-rnen Stenographiesystems
unentbehrlich ist. und bei der Aufstellung des Systems Siolze-
Schreh bereits sich sehr gut bewährte, ist nicht nur auf steno¬
graphischem, sondern auch auf allgemein wissenschaftlichem
Gebiets von größtem Nutzen: sie wurde benutztfür die gänz¬
liche Umgestaltung des deuischen Gießzettels , bei der Kaeding
auf Grund der Aufforderung seitens der Typographischen Ge¬
sellschaft zu Leipzig mitwirtte , außerdem wiederholt verwendet
bei der Schaffung von Werten über die deutsche Rechtschreibung
usw, Der Redner schloß seine von der zahlreichen Zuhörer¬
schaft mit Interesse verfolgten Ausführungen mit dem Wunsche,
daß der unermüdliche Fleiß und die Gewissenhaftigkeit, welche
Kaeding in seiner stenographischen wie beruflichen Tätigk-U
gleichermaßen auszcichneten und die u . a . durch Verleihung
des Roten Adlerordens ihre Anerkennung fanden, für jeden
Stenographen vorbildlich sein mögen,

* Verein für nassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 16. November, abends
6 Uhr, findet der erste diesjährige Vereins abend  lm
..Taunushotel " statt . Professor Dr . Hehmach  wird einen
Vortrag halten über Konrad I, . der vor 1000 Jahren im
November 911 zum deutschen König gewählt wurde. Die be¬
sonderen Beziehungen dieses Königs zu Nassau und besonders
zu Wnlburg , wo er mich starb, sind bekannt. Nach dem drer-
biertelstündigcn Vortrag wird Archivrat Or , Damarus Mit¬
teilungen über die Wunderkuren eines sechsiährigen Knaben
zu Grävenwiesbach im Jahre 1719 machen. An die Vorträge
schließt sich eine Besprechung und daran ein- zwanglose gesellige
Bereinigung der Mitglieder im „Taunushotel " an,

* Bolksvorträge. Nächsten Freitagabend wird Kunstmaler
Meyer - Elbing  in der städtischen Oberrealschule (am
Zietenring ) an der Hand von Lichtbildern über Konstantinopel
und den Orient sprechen. Da der Redner längere Jahre dorr
geweilt hat , so steht ihm eine reiche persönliche Erfahrung zur
Verfügung, so daß feine Ausführungen angesichts Der augen¬
blicklichen kriegerischen Verwickelungen ganz besorrdere Auf¬
merksamkeit verdienen werden.

* „Der Zusammenbruch des Glaubens ". Auf Veranlassung
des Freidenkervereins findet am kommenden Freitagabend in
der Loge Plato ein öffentlicher Bortrag statt . Schriftsteller
E. Bogtherr (Wernigerode) , der frühere Vorsitzende des hiesigen
Freidenkervereins, wird das vorbenmmte Thema behandeln.
Der Eintritt ist (abgesehen vor: einigen reservierten Platzen)
für jedermann frei.

* Es gibt feinen Blutkreislauf . Diesen Lehrsatz vertritt
Herr Naturforscher Jezek  aus Basel . Er hält darüber am
Mittwoch hier in der „Wartburg " einen Vortrag.

Aus Sem Landkreis Wisskadsrr.
o . Biebrich, 11. November. Die Stadtverordneten¬

wahl  zeitigt noch andauernd unerfreuliche Nachwehsn. In
der Frankfurter „Volksstimme" fordert ein Heißsporn die
unterlegenen sozialdemokratischenWähler zum Boykott  der
kleinen Gewerbetreibenden und Handwerker auf . Darüber
hinaus ist es aber bedauerlicherweise schon in zwei Fällen zu
tätlichen Angriffen auf bürgerliche Wähler gekommen. So
fiel der 36 Jahre alte städtische Arbeiter Pf . über seinen 68
Jahre alten Kollegen her und mißhandelte und beschimpfte den
alten Mann in der schlimmsten Weise. Der andere Fall trug
sich auf der Arbeitsstätte einer hiesigen Fabrik zu. Als sich
der Arbeiter B. das Hänseln seiner Kollegen wegen . seiner
Stimmabgabe für die bürgerliche Liste verbat, schlug ihn der
Arbeiter H. mit einem Schlagring ins Gesicht, wodurch B.
unterhalb des linken Auges eine nicht unbedentlrche Verletzung
erlitt . In beiden Fällen sind die Täter angezeigr. — Gestern
nachmittag wurde im großen Saale der Turnhalle am Kaiser¬
platz die Biebricher Geflügel - Ausstellung,  die
außerordentlich zahlreich beschickt ist. eröffnet.

— Biebrich. 12. November. Ein Stratzenbahntontrolleur
hatte vom Bürgerversin die Wählerliste von der Stadt-
verordnetenwahl  erhalten und trug sie auf das
Dircktionszimmer, damit dort festgestellt werden solle, wer von
den Straßenbahnern rot oder blau gewählt habe. Doch Herr
Direktor Martin erklärte : „Wenn nur die Leute ihren Dienst
richtig erfüllen ; die voliiische Gesinnung der Leute geht mich
nichts an . Nur wer seinen Dienst vernachlässigt, wird enr-
lassen, aber niemals wegen seiner politischen Tätigkeit ."

v. Sonnenbcrg , 12. November., . Die gestrige Sitzung der
Gemeindevertretung  beschäftigte sich m:t dem Ab¬
bruch des Armenhauses und des Nebengebäudes, m welchem
seither die Kleinkinderschule untcrgebracht war . Man beschloß
den sofortigen Abbruch des Armenhauses sowohl als auch des
Nebengebäudes. Dem Gemeindevorstand wurde empfohlen,
soweit es irgend angängig erscheint, den Fortbestand der Kinder-
schule zu ermöglichen. Ein Gesuch um Frergabe der weldwege
zur Ansiedelung mit einem Landhaus im Dsttrikt „Bahnholz"
wird genehmiat. Als weiterer Punkt stand auf der Tagesordnung
die Beschlußfassung über die Bildung eines Ergenjagdbezirks
für den Gemeindewald oder dessen Zusammenlegung mit der
Feldjagd zu einer Jagdgenossenschaft. Die jetzige Pachtzeit
geht mit dem 31. März 1912 zu Ende. Die Versammlung
nimmt von der Bildung eines Elgenjaadbezirks Abstand und
beschließt die Zusammenlegung der Feld- und Waldiagd zu
einer I a g d g enosf en schaf  t . Weiter wurde von dem
Stand der GemeindefinWizen in der Zeit vom 1. April bis

31. Oktober 1911 Kenntnis gegeben. Außerhalb der Tagesord¬
nung wurde die Vornahme einer Ersatzwahl für den ausge¬
schiedenen Gemeindeverardneten Kleist in der ersten Wteilung
beschlossen.

Uasfauischs Uachrrchtru.
Verein für weibliche Diakonie im Konststorialbezirk Wiesbaden.

Ir. Diez, 11. November. Nachdem tags vorher im Stoll-
schen Lokale Diez die Hilssschwesternkonferenz
unter zahlreicher Beteiligung der Hilfsschwestern. Diako¬
nissinnen, Stationsleiter , sowie einer großen Zahl Diezer
Damen stattgefunden harte, wobei der Vorsitzende des Vereins
für weibliche Diakonie Pfarrer Sohn (Heringen ) einen aus¬
führlichen und außerordentlich interessanten Vortrag gehalten
hatte über „Die Ausgaben der Hilfsschwestern", dem sich ein
zweiter Vortrag des Pfarrers Schwarz (Welterod ) anschloß
über Bodelschwingb, tagte im gleichen Lokale die 19. ordent¬
liche Generalversammlung  des Vereins für weib¬
liche Diakonie im Konsistorialbezirk Wiesbaden. Sie war be¬
schickt von sämtlichen Dekanaten des Bezirks mit 33 stimm¬
berechtigten Abgeordneten. Am . Vorstandstische waren neben
dem Vorsitzenden Pfarrer Sohn (Heringen ) erschienen:
Generalsnperintendent D. theol . Maurer,  Landrat
Duderstadt,  Landeshauptmann Krekel,  der frühere
Vorsitzende Dekan Krämer,  Direktor Christian  vom
Paulinenstift und der Vereinsrechner Pfarrer P er r y (Igstadt ) .
Aus dem Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden ist hervorzu¬
heben. daß der Verein an Mitarbeitern im verflossenen Jahre
verloren hat : Pfarrer a . D. O . theol . Schröder (Oberlahn¬
stein) und den früheren Landeshauptmann Sartorius , deren
in der üblichen Weise ehrend gedacht wird. Der Unterstützungs¬
fonds der Hilfsschwestern hat Bereicherung -erfahren, so be¬
sonders von seiten der „Frauenhilfe " und dem „Evangelisch¬
kirchlichen Hilfsverein". Die alte Klage wird von neuem er¬
hoben, daß die Kollekten vielfach zu spät eingingen, und daß
ferner die vorjährige Bitte an die einzelnen Mrchenkassen, den
Verein mit einem jährlichen Beitrag von etwa 3 M. zu unter¬
stützen, von vielen überhört worden ist. Die Werbung von
Hilfsschwestern, die an der Spitze jeden Flugblattes steht, wird
nochmals allen Mitgliedern ans Herz gelegt. In der darauf
folgenden Besprechung wird der Antrag Bender (Sonnen¬
berg) : „In die Gemeinden, die die Hauskollekte  ver¬
weigern, besondere Kollektanten zu schicken", dem Vorstand zur
Erwägung überwiesen. Große Heiterkeit erweckt die Mit¬
teilung, daß eine Hinterländer Gemeinde die Kollekte aus
„konfessionellen"  Gründen abgelchnt habe. Den Be¬
richt des Rechnungsprüfungsausschusses erstattete Deban
O b e n a u s . Der Unterstützungsplan des Vorstandes wird
er, dlac angenommen, nur einer Gemeinde wird die Unter¬
stützung entzogen, die sodann der Gemeinde Battenberg über¬
wiesen wird. Zur Verteilung koumren insgesamt 2600 M.
Die neuen Satzungen werden mit ganz -geringen Abänderungen
ebenfalls insgesamt angenommen. Aus der neuen Fassung
ist hervorzuheben, daß alle Fremdwörter ausgemerzt sind, so¬
dann, daß dieselbe dem Vorstand größere Bewegungsfreiheit
gestattet wie bisher. Als Ort der nächsten Tagung wird wieder
Diez bestimmt. Ein gemeinsames Mittagsmahl im Stollschen
Lokale beschloß die Sitzung. e

# Hahn i. T., 18. November. Eine Jagd auf ein
flüchtiges Schlachtschwein  fand dieser Tage hier
statt . Das feiste Borstentier wußte nicht nur seinen Henkern
zu entrinnen , sondern auch vor seinen Verfolgern Derart in:
Walde zu verschwinden, daß es nicht wieder zu erhaschen war.
Andern Tags kehrte es von selbst in seinen warmen Stall
zurück. _

Gerichtliches»
Aus Wiesbadener: GexichrssälL«.

WC. Diebische Elster . Die 23 Jahre alte Dienstmagd
Selma R . aus Grafrath  fand nach dreimaliger Vo-r.b->
strafung w-eigei: DiebstaMs irr Stellung bei einer Herrschaft in
Cronberg . Sie blieb dort nur ganz kurze Zeit und machte
sich bei Nacht und Nebel aus d-cur Staube . Bor einem
Drogenhändler in Carnberg kam sie später unter . An beiden
Stellen hat sie eine Anzahl Diebstähle verübt . In Cronberg
entwendete sie einer Köchin 8 Mtark, einer anderen 70 bis
80  Mark , ihrer Herrschaft eine Photographie und andere
Kleinigkeiten . In Camberg erbrach sie eine Holzkassette und
nahm deren Inhalt in Höhe von 112 Mark an sich. Unter
Zubilligung mildernder Umstände erhielt sie von der Straf¬
kammer wegen zweier einfacher Diebstähle und eines
schweren Diebstahls 1 Jahr 6 Monate Gefängnis.

* Das Kinderschutzgesetz. Die Schneiderin Katharine P.
in Wiesbaden beschäftigte in ihrem Konfektionsgeschäft ein
14jähriges Mädchen täglich acht Stunden . Da nach der
Gewerbeordnung und dem Krnderschutzgesctz14jährige Mäd¬
chen (jugendliche Arbeiterinnen ) nur sechs' Stunden täglich
arbeiten dürfen , erhielt die Schneiderin vom Schösfenaericht
fünf Mark Geldstrafe.

* Eirr ungetreuer Privatdetektive . Zu der unter dieser
Spitzmarke in Nr , 512 erschienenen -GerrchtAsaalnotiz ersucht
uns Herr Privatdetektive Gustav Adolf Schmidt,  hier,
Am Römerior 1, mitznteilen , daß er mit dem „ungetreuen
Privatdetektive " Alfred Sch. nicht identisch ist. Wir stellen
dies hier fest, da trotz einer von Herrn Schmidt in der
Nr . 516 des „Wiesbadener Dagülatts " ergangenen Er¬
klärung derselbe sowohl als auch seine Angehörigen rm-urer
noch von verschicidenen Seiten zur Rode gestellt wurden.

Sport.
* Fußball . Am Sonntag veranstaltete der Fußballklub

„Rheingold" in Schierstein Pokalwettspiele. Unter den acht
Bewerbern, die sich angemeldet hatten , gelang es Der Sporr-
abteilung der hiesigen Oberrealschule in der B.-Klasse alle
Gegner nach hartem Kampfe zu besiegen und den wertvollen
Pokal zu erringen.

sr . Dr. Riese, der bekannte deutsche Herrenreiter , war am
Sonntag bei den Rennen zu Paris -Auteuil im Prix de Chalons,
einem' Herrenreiten , im Sattel , vermochte aber mit Mons.
E, Thiebaux Dynamo III nicht in die Entscheidung einzu¬
greifen. Mons. Labrouches Coquet II gewann leicht mit fünf
Längen gegen Cher Tatoue , Heron und Bichat, sowie 10
weiteren Gegnern. Tot . 48:10; Pl . 25, 52, 32:10.

Kleine Chronik.
Schnpesälle. Aus dem ganzen Jnngebiet werden heftige

Schneesälle gemeldet . Man befürchtet eine Schädigung der
Wintersaaten.

Ein Grubenunfall . Während der Schachtarbeiten in
Königshütte erfolgte durch plötzlich auftretendes Grund¬
wasser ein Erdrutsch , Die Erdmassen verschütteten vier Ar¬
beiter , von denen,, wie die .aussührende Gesellschaft bekannt
gibt , drei teils schwer, teils leicht verletzt geborgen worden
sind. Nach dem Vierten wird noch gesucht.

Überfall spanischer Räuber auf einen Berliner Inge¬
nieur . Nach einer telegraphischen Meldung , welche die
Firma Ormstein und Koppel aus Huolva in Spanien er¬
hallen hat , ist der Obenngenieur Hanssen, der zurzeit für
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diese Firma die Ausführung eines größeren EisenLahnbaues
jn Südspanien leitet, auf seiner Rückreise von Huelva
zwischen Nerva und Pena von vier bewaffneten spanischen
Räubern überfallen, gebunden und beraubt worden. EsKuden Räubern 45000 Pesetas in die Hände,außer¬wurde das Pferd Hanssens geraubt. Die Räuber ent¬
kamen und werden von der spanischen Gendarmerie verfolgt.
Haussen selbst scheint nicht verletzt worden zu sein.

Unwetter. Der Sturm bat großen Schaden, namentlich
an der schottischen Küste angerichtet. So wird gemeldet,
daß in Parkhead mehrere Eisenbahnwagen nmgeworsen
wurden, und daß ein Teil des Stationsgebäudes durch die
Eisenbahnwagen, die einen Abhang hinunter rollten, schwer
beschädigt wurde. Mehrere Personen wurden dabei getötet.
— In Tunis herrscht furchtbares Unwetter, das an vielen
Stellen große Verwüstungen angerichtet hat. Bei Mirnaj
ist die Eisenbahn auf eine Strecke von 10 Kilometer über¬
schwemmt. Auch die Bahnlinien Killa-Djerba und Kenoir-
Sonati sind unterbrochen.

Großfeuer. Im ruffischen Dorfe Zemborzice sind
60 Gehöfte, die 120 Häuser umfaßten, mit allen Vorräten
Nlsdergebmnrtt.

Deutscher Reichstag.
eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts"

# Berlin, 13. November.
Am Bundesratstisch: Minister v. Brcitenbach.
Präsident Gras Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

ran 2 Uhr 17 Minuten.
Aus der Tagesordnung stckht die Interpellation der

Sozialdemokraten, betreffend
die Entlassung von Arbeitern der Reichseiscnbahncn.
Aus Anfrage -des Präsidenten erAärt sich Minister

o. Brcitenbach zur sofortigen Beantwortung der Inter¬
pellation bereit.

Zur Begründung der Interpellation Mrt Mbg. Ermnel
(Soz.) aus : Es handelt sich um die Entlassung von fünf in
langjähriger zufriedenstellenderTätigkeit bet der Reichs-
eisenbahuverwaltung in Glfaß--Lothringen beschäftigten
Arbeitern. Die Arbeiter haben ihre KündtMng bekommen,
weil sie im Arbeiterwerfftätten-Verein und in sonstigen
Organisationen die wirffchastlichen Interessen gemeinsam
mit ihren Mitarbeitern vertraten.

Kehle Nachrichten.
Marokko.

Frankreich und Spanien.
lick. Paris , 13. November. Tie beiden auf der

Reede von Villasranca liegenden großen Panzer¬
kreuzer „Edgar Qumet " und „Lkion Gambetta " haben
Befehl erhalten , nach Marokko abzugehen. Sie sollen
jedenfalls nach Tanger gehen, um ein weiteres Gegen¬
gewicht gegen den dort anlangenden spanischen Kreuzer
„Cataluna " zu bilden.

wb . Paris , 13. November. Der Londoner „Matin "-
Körrespondent meldet über die Stellung Englands zu
den bevorstehenden französisch-spanischen Marokkover¬
handlungen , die englische Regierung sei der Ansicht,
daß die auch von ihr entschieden getadelte Besetzung
von Larrasch und EI Ksar durch die Spanier keines¬
wegs als hinreichender Grund dafür angesehen werden
könnte, den französisch-spanischen Vertrag von 1901 als
null und nichtig anzusehen.

Der rtalienisch-türkische Krieg.
Konstantinopel, 13. November. Die türkische Presse

bespricht die Möglichkeit her Ausdehnung der Feindselig¬
leiten der Italiener auf den Archipel der türkischen Küste
und meint, die Besetzung der Archipelsittseln wäre kein
Pressionsmoment, da die Türkei doch nichts zu verlieren
hätte und von der Fortsetzung des Krieges nur Vorteile
haben könnte. — Der Ministerrat beschloß gestern, den
Blättern zufolge, den Mächten zu notifizieren, daß die
Pforte im Falle eines Angriffes auf die türkischen Inseln
oder Küsten sofort alle Italiener ausweisen lvürde.

Tripolis , 13. NovenLer. (Agenzia- Stefani .) Gestern
in den ersten Morgenstunden wurde die südliche Front der
italienischen Stellung zwischen der Kavalleriekaserneund
dem Bumllianabrunnen angegriffen. Der Angriff wurde
von einem Bataillon regulärer Truppen, die von Artillerie
unterstützt wurden, ansgeführt , kam jedoch 600 Meter
von den Italienern , namentlich infolge des italienischen
Artillerieseuers. zum Stehen. Die Türken verloren 5 Tote,
darunter einen Offizier, und nahmen zahlreiche Ver¬
wundete mit sich. Gegen 2 Uhr nachmittags wurde ein
neuer ähnlicher Angriff gemacht, der ebenfalls von den
italienischen Truppen, die keine Verluste hatten, zurück-
^ewiesen wurde. _ _

Die Revolution in China.
llä. Petersburg , 13. November. Vom russischen Ge¬

sandten in Peking, Korostowetsch, erhielt das hiesige Aus¬
wärtige Amt die telegraphische Meldung, daß während der
letzten zwei Tage in Peking eine große Panik geherrscht
habe. Die Bevölkerung verläßt massenhaft in wilder Flucht
sie Hauptstadt. Man weiß nicht, wo der Hof sich befindet.

wb. Peking, 13. November. Ynanfchikai richtete einen
Brief an den Führer der Aufständischen» Lyuanhang. Nach¬
dem Lyuanhang ihn geilssen hatte, soll er lachend gesagt
haben, er werde antworten, wenn er mit dem Heere in
Peking einmarfchiere.

wb. Schanghai, 13. November. Lyuanhang bot Duan-
schikai die Präsidentschaft der Vereinigten Staaten von
Ehina an. — Dschifu ist ohne Blutvergießen zu den Revo¬
lutionären Mergegangen.

Ausschreitungen der französischen Royalisten.
*wb. Paris , 13. November. Während der gestrigen

Enthüllung des Denkmals Zolas  in seinem
Geburtsort Aix-en-Provence veranstalteten die Came¬
lots. du Rot erne lärmende Kundgebung. Sie zischten

und warfen buntfarbige Papiere , die mit Beschimpfun- |
gen Zolas bedruckt waren , in die Menge. Erst nach
längeren Anstrengungen gelang es der Gendarmerre
.und Feuerwehrleuten , die Ordnung wiederherzustellen.
Der Platz mußte militärisch besetzt werden, um einen
ungestörten .Verlauf der Feier zu ermöglichen. Zwölf
Camelots du Roi wurden verhaftet , jedoch nach Aus-
nähme der Personalien wieder freigelassen.

Eine Liebestragödie.
bä . Chemnitz, 13. November. In Torna bei Chem¬

nitz ereignete sich gestern nachmittag ein Liebesdrama.
Ter 21 Jahre alte Lehrer an der höheren Knabenschule
in Chemnitz, Emil H o chm u t h, stattete seiner
21 Jahre alten Braut Lina Eckert und deren Mutter
in Torna einen Besuch ab. Als sich die Mutter auf
kurze Zeit entfernt hatte , fiel plötzlich ein Schuß. Man
fand das Mädchen erschossen vor, während ihr Bräuti¬
gam vor ihr kniete. Zwischen Beiden hatte vorher enr
heftiger Streit stattgefunden , in Lessen Verlauf der
Bräutigam der Braut den Verlobungsring vor die
Füße geworfen hatte . Hochmuth wurde verhaftet , er
leugnet aber, das Mädchen erschossen zu haben.

Chemnitz, 13. November. Die bisherige Unter¬
suchung ergab, daß die Angabe des Lehrers Hochmuth
in Torna , seine Braut habe sich selbst erschossen, auf
Wahrheit beruhen kann.

Schisfbruch.
bä . Kiel, 13. November. Jn der äußeren Kieler Bucht,

in der Nähe des Gäbelsslach-Feuerschiffes, trieb heute vor¬
mittag das Wrack eines ileineren Schiffes, von der Mann¬
schaft verlassen, umher. Bald darauf wurde ein Boot mit
vier Schiffbrüchigen von dem Feuerschiff gesichtet und die
Schiffbrüchigen an Bord genommen. Nähere Einzelheiten
sohlen noch.

Sturmschaden.
Mw York, 13. November. Bei dem heftigen Unwetter,

das in Wisconsin und Illinois wütete, wurden zahlreiche
Personen getötet. Der Schäden an dem Eigentum wird-ans
4 Millionen geschätzt. Die Stadt Rosewil wurde durch den
Zyklon vom Erdboden fortgeweht. Jn der Stadt Virginia
wurden drei Person-en, die in eine Kirche geflüchtet Waren,
von der einftürzenden Kirche getötet. In Rosecountry wur¬
den nenn Personen getötet und zahlreiche verletzt.

llck. Berlin, 13. Povomber. Im Langen Stall , dom
historischen Exerzierhaus des 1. Garde-Regiments zu Pots¬
dam, fand heute vormittag die Vereidigung der
Rekruten der Potsdamer Garnison  im Beisein
des-Kaisers und mehrerer Prinzen statt.

wb. Wildpark, 13. November. Der Kaiser und die
Kaiserin  sowie die Prinzessin Viktoria Luise  sind
um 7 Uhr 40 Min. auf Station Wildpark cingetrosfcn und
begaben sich nach dem Neuen Palais.

Cassel, 13. November. Gestern nacht ist der Komman¬
deur der 42. Division, Generalleutnant von Oertzen, im 62.
Lebensjahre an einem Schlagarfalle gestorben.

llä. München, 13. November. Der Prinzregent  hat
das Ministerium wissen lassen, daß Rücksichten auf fern
Alter oder feine Gesundheit keinerlei Einfluß ausüben dürfen
auf die Entscheidung des Gefamtministertums. Sr wünsche,
daß darüber in der öffentlichen Meinung keinerlei Mißver¬
ständnis entstehe. Er sehe deshalb jeder Entscheidung des
Gesa-mtmmisteriums ruhig entgegen.

wb. London, 13. November. Die „Times" möldet aus
Teheran  vom 12. November: Der Regent  und das
ganze Kabinett  sind infolge des russischen Ultimatums
zurückgetreten.

wb. Montpellier, 13. November. Die Fleischhauer
haben ihren Streik b eendet  und sich gleichzeitig bereit
erklärt, das von der Stadt in Lyon und Toulouse a-ngekauftc
Fleisch für ihre Rechnung zu übernehmen.*

Leipzig 13 November . Die Kriminalpolizei hob in einem
Hotel ein Spielernest  aus , 30 meist auswärtige Guts¬
besitzer. Kaufleute und Viehhändler beteiligten sich am Spiel.
Die Urnsätze waren ziemlich hoch. Sin großer Geldbetrag wurde
beschlagnahmt . . . . .

Lrtztr DrmLelsnachrrchr -m.
Berliner Börse.

Berlin 13 November . Obwohl die politischen Nachrichten
wenig günstig lauteten , blieb die z uv ersichtliche  S t i m -
m u n g an der Börse doch bestehen . Die Kurse zergten sich meist
widerstandsfähig und auf ermgen Gebieten wurden weitere
.Kursbesserungen erzielt . Eme Stutze fand der Markt m
besseren Berichten aus der Eisenindustrie , welche namentlich
für Montanpapiere stimulierten . Jndustriewerte lagen ziem¬
lich fest Bankaktien behauptet . Schrffahrtsaktren . ausge¬
nommen Llovd . die gedrückt lagen , fest. Kaliwerte fast unver¬
ändert ' Elektroaktien bröckelten etwas ab . Amerikanische
Bahnen lagen schwächer. Heimnch - Renten nicht einheitlich.
Tägliches Geld bedang 3 brs 214 Proz . Privatdiskont 414 Proz.

wb Düsseldorf , 13. Novenrber . Der Versand des
Stahlwerksverbandes  an Produkten A.. betrug km
Oktober 1811 insgesamt 472 086 Tonnen Rohstahlgewicht gegen
ö0'v 946 Tonnen im September d. I . und 459 448 Tonnen im
Oktober 1611 . Hiervon entfallen auf Halbzeug 155 728 Tonnen
aeaen " 153 943 bezw. 181712 Tonnen . Eisenbahnmaterial
157 U85 Tonnen gegen 173 761 bezw . 181 978 Tonnen , Form¬
eisen 158 883 Tonnen gegen 175 242 Tonen bezw. 145 759
Ton-neu . . . . .  .

Einsendungen mm dem Leserkreise.
(auf Ri-ckirndung oder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlaffen.)
» Dotzheim,  7 . Rovenchvr . Das „Da -gbla -tt " bringt in

fi-TOm: heutigen - MmgemmSgabe . «me Zuschrift vom hier , die
sickenäi'-ch wenig geeißiniet m , die städichche Berwa -ltu -ng- zur
M-fefe-" Heüii-cllung de-r , VLhMgen Berk c h -rsbe rhält-
„/f  fve auf dar Tvtzhelvier Suche zu . verämhassGw. Daß 'die
^8 000 M .-Weiiche aus « k« lboWMsüechmWhvn G-ründeu - eiine
üstbefeiinate Itotwou -d'igÄeÄ war , bedarf keines NachtveifeS , und
dast d? AufvechttsthaAuna des . « zum
Gute -rfeah-n-hof mit Rücksicht aus -eist paar Leute . w-Äche -g-rotzen
Einfluß auf die Betriebsverwaltung der Straßenbahn haben
mjw fei , glastbeu war nicht . Ob ixe Leute , bat  Eistf -lutz
auf die Betriebsverwaltung der Straßenbahn ha -'bvn , ist der
Dotzhe-i-mle-r Straße oder tu fcer Blumemstratze wohnen , das
muß sich doch halt gleich Wetoerr , und wem , sich die St -ädtve -r-
waÄU-ng « gen feie Ustterst -ellung , eiste solche Weluliiche

KavpsApiolit-i'k" aetrieben zu bo-ben , «ntsMckem , verwahrt , so
ist sie volllSonAMM im- Recht . Wer Recht Häven- auch die Dotz-
heimsr . wenn sie gege-n - de durch dem Ausfall - der -fünf Wagen
vom Gütervahnhof bis Dotzheiv , orfälgte Verkehrsverschlech-
tcruing enItschiedM Pimtest « chesitt , und sich mit alleu -e-rdem-k-

ltchen Mittvkn - «Sure chlchon BerhohrschiDschräMm « wider » -
setzeiNi. Wie das „Dagvilatt " hsrvochrvt , ist für die Stadt bei
dies -M VertehrSred -uzli-erunig i-n> -eusier Litiiie - di« FiiniMgfiocvg«
-wusschbagigebeud gewesiM. Also Erfhavniss « wWde mt machen!
und glaubte zu einer VeMhvse -iu -fchuäuikunig! um so mehr be¬
rechtigt zu sein , da die Benutzung der Sttaßenbahn während
der AveuidstMldNN' zu wün -scheu ü-brist .ließ . Worden deuu « mr
d-umch Heu naico F>ahrpliau für feile stadtt -fche Sidvahenlbahu feie
gewünischt-en- Evspavmsse auch tatsächlich evreicht Offsu ge¬
standen . nein . Man hat für die Teilstrecke Gütcrbahnhof-
Dotzhemr -5 Wagen auSfalleu liasseu und an , ihror Stelle , auf
-dev Stwecke W-Ähelmstraßie -Bterftia -dt 4 -weitere Wagen viinge-
sicillt. Wir göninie-n Mie-rsta -dt dies« Viervesssruug ! gevue , ob
es aber uöt -ig- war , den- Dodheimer Verlcihr deShww «ktga*
-schivLukeu, ob feie 4 -neu «Mgeve-gt-en Wag » , wiriNi -ch -größere
R-e-nit-äbiititä -t -zsigeu - äks die 5 -ailüiemi-auf -der Do -tzheiimer Lim« ,
das möchten wir doch ent -schi-cde-ni hezweOfc-liu. Daß auf den
Dotzhei -mier Limie i-n feem- späten Ave-ndstulnid-en- feer Ve-rbehr
nicht besonders ' stark war , fei zu-g-e,go-b-eu . ober daß dadurch
ci-n« solch eiMgreif-e-n-d-e V-erKehrLeims-chräukuug ! uotw -emfeigi ge»
woofeen wäre , töune -n wir -nicht twcpeKjem. Die Mmzem- Er »'
spa-rmiss«, feie hier gemocht wordsn , sind folgeufee : feer
-cilMWche Stromve -rhr -äuch auf der Strecke Güterva -hmhiof-
Dotzheim beträgt aufwärts etwa 2 Kilowattstunden , abwärts
ist feer St -romivevbr-a-uch äußerst {je-tim©; -nefemieu wir d &e«
immerhin noch 1 Kilowattstunde hinzu , so betrüge der ganze
Sitioomiv-erh-vau -ch für jede Him- umfe Rückfährt ruufe 8L &£
36 Pst , das wäre p-ro Mond 1,78 kr» 1,80 M . Da P >sr-so-nial»
fraigen und ArheitÄ -öhme -nt -cht irrti Betva -cht iwmwen —- dmm
ob feie Wagen -auf feem Gütervahnho -f oder im Dotzheim halte -n
Wvi-be.n , wird sich -gleich -bkoive-n — sy ist di« GvsparniiS al -so
«Äne sehr -mähitze u-nid sieikbst- eiinie B-e-s-etzumg der Wägen mjit
feurch-schni-ttlich 4—15 Personor , wüvfee feie WiÄostvn, rei -LKch
o-u'flbüiiniaDft. Nun sfelle-n in -dieser Woche K -h-lUMgem, ersolMM.
Wtaivum' -nur , -da ja doch di« Wied -ereiuisührumig- ve-r v auis-ge-
fäldsiheui Wagon » ni -cht in Aussicht gemomlmar» ist ? Denwmch
sind die Kähkunge -n vo-lkstänfei-g zweck>ko-s-, zum amfee-reu gehen
m ein -ganz fäl -sche-s Btklid und - sind- also ^eilneZwegis Kuvov»
lässig und einwandfrei . Da es offenes Geheimnis ist , daß
die Urhebrmgen im feiefor Woche siattfimdem , sv Liehe sich wv-ht
WniWch «ine Fireguemiz erziiekeu, feite feie Aufrechle -chalitum-g>Leu
bishs -r!i!g«n Aahoz-eiten -als -nv-twemdtg erscheinen läss-en wurde:
da » wit -d von Dotzheim - -aus nicht geschehen : zum andre « baut
nicht über -sehsn w-Südein-, d-ah feist Benutzung - der Wagow
wähosud der AbenWwnde » seit d-sr BstrWhvseiiwschrä-iÄumig
Noch ganz em-tschiedem zurüMie -gaugeu - ist . Wem am - BitZmiarck-
viing, W -ücher-p-Iatz -oder an feer GAvWor Straße der wenig'
tvWRche Be-slcheife gewoabee » ist , feer Wä -gieu geht nur bis
Güche-rbaihmhof, der wird i-n JiÄmcht auf feer Hälteftellie im
d-on We -nd-stuuden ni -cht mehr warten , um sich zurückweisem
zu lassen , sondern per peckcs -Lpostolorum seine Straße weiter-
z-iehein. U-nd das tun - -ällafeenfelich v-istle Dutzende : der FUß»
gängierberkehr ist oben - auf feor Dotzheimer Straße so st-arit,
wist seii-t Vanaer Zsti-t nicht . Wenn nun ge-fagt wird , -es- sei
s-clWstk,M!siänMich, ^ fea-ß di-e Stadt feen -stoaßieiäbähnver -kehr
nach tzm« « uldsvdn Gesicht-sipunl -te-n regeln müsse als -den-, dou
sich lediglich auf die Vororte bezieht , und was für Wiesbaden
re-cht -ist . -b-rv-uchd für die - Bew -olhmer feer Vo.vo-ri -e noch längs
nicht ibillch zu fein -, fv kvnmem wiir das t-cotsächlich nicht per»
stehen . Die -Grabt W-ist-s-bafeem hat feie Li-ui-e -nä -ch Dotzheim
siche-Mch nur mit Micksicht -auf feist -aigeueni Jmter -essemi umfe
-niicht um Dotzheims wiWe-n- geiba-ut . Aber di« G-smeimfee Dotz»
hchm hat großes En -'tgegonikvmme-n gezsi -git, hat «Ären simanziikÄ,
nicht mue-rhstbli-chem .Zuschuß ge-lsistst und große Opfe -r -durch
Stvaßemib-auton us-w. gebva -cht. Und werm -nun die Stadt
mehr Wagem -au -r feer Dotzhei-mer Limite -lauf -em- läßt , älis zst
-d«nem> sie ve-rtvagilich -verpfüi -chtet -ist, danin - tuit sie es nur ml
eigsripn . fitnamziellen , w-i-rt -schafWchcmi u-äd- vor allem im Kur-
-initemess-e, -nicht aber um Do -tzhoims willen !. Aber -daß m-au den
Bewohn -sr -n Dotzheims -ohne -jeder » « efichWch« , Gru -nd nuu
den Vorlehr -eistschvä-Men will , wem » -ei!u «feer der andere
Wagen mal -ntch-t Äberfü -llt ist unfe sich nicht ü-bermäßtg,
ventabel g-exigt hat , so -ist das doch -c«i-n so -sirffstiligeS Spüru -,
MitmKseschäjit , daß feie Mtzemoi -rcheÄ -onits-chi-eden histvgstgolr
-Verwahrung -eimik-LMLn muß . Dazu kommt noch etwas . Was
für die Stadt , recht Ist -, sollte , -ftir feie Vororte doch wohl -billig
soini. Un -sere Vororte -b-ri -nge-n- -allijährli -ch gicht Tausende,
sondemr Hunfee-Mau -senfee iin -die Stad -t und a-ll-e Hanfewe -r'Ler,
Läde -tviinhäber , Ka -n-rleute Ufw. freuen sich fe-a-rüibe-r-. daß -in- -fec-it
V-ovorten ein hauf -fahi.gss u-nd z-ahkumv>sf-äh :ges - PubMum .'
sitzt, feas man - nicht «utbckhoen möchte . Wist nun -, w-e-n-n ÜaSk1
PuibNkum f-äi-ne g-ro-ß-en Einkäufe zu Weihnächten , Ofeinm
ülw . -nncht in Weshad -eu , s-on-de-vn -in Mainz m-acheu- würde.
Würde d-a-mit .den Glef-chäftsl -e-u-ten 'ni -cht -stn ganz -' «
Acher' S -ch-afeen- zugefügt « ordow, und hat nr.-cht
gevafee-zu d-'-e v-e-ud-amimite Pflicht unfe Schuld-i-g-kLit zur Fö-rfee.
rung fees Wirts -Hafts .- und E-üw-erib-Äehcn-s ihrer Bü-r-̂ r

Mpfi'n-d-
fe-te Sitäd-t

. . . . . . , —, - d-aß uuu-if L-tj-u
feen Beaieyr Jni.it fee-r S -taid-t u-n-nütz erschwert. Die vo-n feer
S -tad-t jetzt' angearfene-te Ve-rk-ehr-sLerschlechte-rung hat ist den !
lsi.esigun Eimwohue-rschäst ci:U>e Erbi -tterung hervo-rgerufem, wie.--

stimimu-ng
unaingenchm ibo-m-e-äLbar macht.

Brieskasterr.
«'Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Anfragen
im Briefkasten, und zwar ohne Rechtsverbindlichkeit. Besprechungenkönnen nichtgewährt werden.)

R. N. Nach Ihrer Darstellung der Sachlage hat Jhrk.
Tochter Anspruch auf den Hurrdertmarkschein , den der genannte
Kaufmann doch nur in vorläufige Verwahrung genommen hat
und über den er ohne Ihre Zustimmung nicht verfügen durfte.
Es bleibt Ihnen nichts übrig , als gegen den Kaufmann auf
Herausgabe Klage zu erheben , über die Legitimation zur
Klage erfahren Sie Näheres bei dem Gericht . Das Armuts¬
zeugnis stellt die städtische Steuerbehörde aus.

„Zum Löwenhof " . Das Gelän -d- der Jnfanteriekasern -e an
der Schwalbacher Straße mißt 3 Hektar 5 Ar und 54 Quadrat¬
meter oder 12 Morgen 22 Ruten und 16 Schuh , das des Exer¬
zierplatzes in seiner ursprünglichen Gestalt rund 28 Hektar
oder 112 Morgen.
«■ sraHHHKHsasüs»

Geschäftliches.
Nur ganz kurze Zeit genügt,

um die kräftigende und erfrischende Wirkung des Bioso « zubemerken.
Meine Frau verbrauchte zwei Pakete von Ihrem Bioson «n

ca. 8 Wochen , pro Tag nahm sie zweimal 2 Kaffeelöffel voll.
Vor dem Gebrauch hatte sie wenig Appetit und Schlaf und
war immer sehr aufgeregt . Schon nach den ersten 14 Tagen
war der Genuß von Erfolg . Das Allgemeinbefinden beperts
sich bedeutend und , das Körpergewicht nahm zu . Besonders
machte sich auch ein gutes Aussehen bemerkbar . Mir Ge - i
schmack und Bekömmlichkeit war meine Frau sehr zufrieden.
Hersbruck  bei Nürnberg , 29 . Juni 1911. A. Meck . ?
Postadjunkt , Turustraße . Unterschrift beglaubigt : Ruppen-
thal,  Notar . Bioson das beste und billigste Nähr - und
Kräftigungsmittel seiner Art , Dose (zirka % Kilo ) Mark 3.—
in Ävotheken . Drogerien . Verlangen Sie vom Biosonwerk
Frankfurt (Main ) Gratisprobe und Broschüre . F 8

Dre Morgerr-Airsgirbe «mfasst 32 Sriterr
und die Verlagsbeilags „Der RoMsrs". !

Chefredakleur: SB. Schulte vom Bruyl.

Verantwortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorft . Erbeubeim; W
Feuilleton : B. v. Nauendorf : für Stadt und Land: C. Roth erst , für
GerichtSjaal, Vermischtes, Sporr und Briefkasten: C. Losacker ; für d7.e Lnzergen

und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichm Wlesoaden.
Druck und Verlag der L° Schellenbergschen Hof-Buchdruckeeerm Wlt. baden.
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J Pfd. Sterling. M 20 .40
I Franc, 1 Lire, I Peseta, r Lei » —.80
I österr, kl. i. G. »
1 kl . ö. Whrg . * 1.70
1 österr.-Ungar. Krone . . . » =~.S5
100 fl. öst. Konv,-„Münze . 105 fl. -Wlirg.
1 s'̂ aiui, Krone M 1 .12S

Wresdaderrer Sagittarr» Dienstag , 14 » November 1911 Ne. 533.

Kursbericht « a 33 . Ko » . 111

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

Staats - Papiere.
K » ■) BcutecM «, iS

P .-R.-Anl. unk. 191# 101 .20
D. R.-Schatz-Anw. » 100 .21»
P . Reichs-Anleihe

Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts,
- - - - - -

I fl. holl. M 1.70
J gjt̂ r Qold-Rubel . . . . . > 3 -20
3 Rubel, alter Kredit-Rubel , » 2.10
! Peso. * t '  4 .—
1 Dollar . . ^ » 4.20
7 kl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
% Mk . Bko. > 1.50

»e
I.
S'/r u . f1. . * » » v
4 , «Pr. Cons . unk.v . lft «
4 . JPr . Schatz-Anweij . »
äi/i :Preuss . Consols »
3 . . j * » »
4 . . Lad. Anleihe OK ,
4 . . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
3i/a « Ani. (abg.) fl
3i/a * » A
31/2 » Anl . v. 1880 abg . »
3»/, » » 1892u. 94 »
31/r » » V. ly00kd . 65 »
Zr/2 » A.)902uk.b.1910»
5-/r » » 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1890 »
4. . Barr. Abl.-Repte s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06 A
4 . * * * * * * 15 »
31/2 » E .-B. u . A, A, »
3 . . * E.-B.rAnleihe »
4. . Pfälz . E. B. PripritÄteß
3 . . Elsass-Lothr. Rente »
4 . . Hamb.St.-A.1900u.09*
31/2 * St .-Repte «
31/2 * St .-A. amrU857»
3»/2 * » 91,93,99,04»
3. .! * » * » »86. 97. 02»
4 . . Gr . Hess . 1399 »
4. . » » 1900 »
4. . » » 1903, 190- »
31/2 » » » (abg.) *
3‘/2 » p » »
3. . » » » >
3. .5 . chsische Rente »
3V2Waldeck -Pyrm . abg.

91 ßQ
KS.Sft

102 .10
100 .20

91 .90
82 .70

101 .25

Zf,
3. . 'Egypt. garantierte
41/2|Japar,t An !. S. 11

cto. v. 19658. 12- 19 A
Mex. am. inn . 1-V Pe*,

* COJIS. äuß. 99 stf. £
> Qoid,y. 1904 stfr. A
» cons . inn.SÖÖürPes.
» > 1250r »

TaniauL(25j\ mex.Z.) »
Sao Paulo v. OSj. ö . £
da . E.-B. in Oold Ji

lp °/l

98.

92.
61 .40

91,60
100,10
ICO.

4.
Zl/r
g£4|
31/2
31/2
31/2
31/2
Jl/2
31/2
Z1/2
3 ..
Wr

Wüvttemb. unk. 1915 »
* v. !875.-80,ab«. »

» » 1881-33 * >
» » 1685u.87» »
* » 1888u. 1SS9»
* * 1893 .
» * 1894 »
* » 1895 »
» > 1900 »
» » 1903
* > 1896 »

80 .40

88.

90.
90 .10
79 .70
82 .60

101 .80
101 40

90 .30
91 .90
91.
©2 .30
©1 .20
92 .70
93.
91 .40
91 .90
8 * .? Q

*>} Ausländische»
I Europäische.

| , . iBelgische Rente Pr,
K. . 'Bern. St.-AnKv.1895»
fti/ajöosn. u. Herzeg . 98 Kr.
fti/tj * u. Herz.0? uk.i915>
ß. , ! * u. Herzegowina »
5 . !Bulg. Tabak v. I9£j2 A

. Franzos. Rente Fr.
ft. . Galiz. Land,-A.stfr. Kr.
ft * Prppination »ä fl.
l #AoOriech. E.-B. stfr.9QFr»
| »/4| * Mon.-Anl . v. 87 *

» * 87 2500r»
5. . Holländ , An!. v. 96h.fi.
ft. . Ital. ajnort.89,S.3u .4 Le
ft. -l »Kirchgüt.Obhabg . »
S% cons . stfr. Rtc. i. ö.
S'/« 10000/20000 Le
P|» j * » 100-4000 »

| » Rente i. G. »
Luxemb. Anl , v. 94 Pr.

»l/2 Norw . Anl. v 1894 A
>. •! « cv. » v. 1888 »
öi/« Qit  Papierrente ö . fl.
ö- » Ooldrente ö,fl . O.
IV* » Silberrente ö . fl.
5*• » einheitl . Rte.,cv . Kr.
> » » . 1. 5./N .»
»«. » Staats-Rente2000r»
£ * » > * 20,000r »
»Vr PortUg. Tab.-AnK M
JV2 do. inH.anirt.stfr.v.05 »»• , do . unif. 1902S. 1410 *
J- - do. * » S. IH *
J*• do . » S . III(Spec.) >“• • Rum. amort. Rtc.v. 03»4
4. .
4.
4. .
4. .
». »
I.
4.
4.
«.
4.
41/2
4

* Conv. *
* » v. 1890 *

» » 1891 *
* inn. Rte, (!/s 89) *
» äuss. Rte. (Vs39) »
» amort. » v. 1894
» * * * 1896 »
* » » » 1898 »
» * * » 1905 >
» * * * 1908 »
» » » 1910 »

Ru5s.Staat8anl.8tfr. 05 »
do . (5ons.-AnI.v. 1880»

4. . 'do. Oold- do. v. !889 »
«. . !0o . L. h .B. S.Iu.IIS9 .

do. dp. S.HIstf .'v .90 »
do.Oold-A.Em.Hv.90 »
do. » »IIIv.90»
do. » » IVv.90»
do. » * Vl v. 94 »

* St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* * » 1902 stfr. Ji

: * Conv. A.v. 98 stfr. *
»Otzldani.. » 94 » »

Schwed. v. 80 (.ibg, ) »
* 1886 *
» 1890 »

4
4
4
4.
4.
4.
4.
3*/i
31/2
3.
3>/2
Zl/2
3«/l
3.
3V*!Schweiz. Eidg . unk.

I 1911 Pr.
41/2 Scrb. stfr. Gold A
4, - » amort. v. 1895 »
4 . Span. v. 1882(abg.) Pes.
3*/*TÜFk.-Egypt.-Trb. £
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.)1903»
4. . » (Bagdad) S. ! »
4. . * con. u.v.l903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 A
4. . > » » 1903 »
4. . Dng . Oold-R, 2025r *

» » 1012,50r 7.
4. . » Staats-Rente Kr.
%Wk > » lÜ .OOQr*
3. . * St.*R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold *

» Grundtl. v.89 »ö.fl.
• 5Q00r» ,
» » 50ür » »

©2 .30
85.

10Q.
©ö .30
91 .60

101 k60
97 .50
96 .30
99.
51 .90
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

301 .30

103 .90
58 .70

94 .20
98 .50
95 .20
91 .90
93 .50
©2 .20
9340
99.
81 .60
64 .80
6820

,11.
101 30

92 .30
93 .30
©170

.91 .50
1 02 .

31 .70
91 .20
91 .60
91 .60

300 .35
82 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
91 .50
88 .10
87 .30
93 .20
91 .30
SO.
90 .10
80 .10

98 .20
92 .90
89 .10
96 .20
90 .20
95.
84 .20
34 .60
88 .60
32 .20
85»80
03 .10
93 .50
S0 .65

79 .50
75 .50
93 .30
33 .80
93 .30

II . Au. ssreuroplisch «.
5. .|Arg .i. 0 .-A.y . l §a7 Pes I —
5. . . . . afagesi. > ' 10a.
5. . . 1907 unk. 1912 . ! 101.
5. . » IMttgb , 1910, 191.
S. . »äuss. E.-B. i .0 . 901 101 .30
#i/l » innere von 1888 .1 93.
«. . 1 . LULs.O.-Anl.!883 L 103 .10
«>/-, , » > v. ISS? .« 8S .SV
»i/2;Chiie Gold-Anl. v. 89 , 95 .30
IVa! » » » V. ßö » 93.
t . . Chi» . Sl.-Anl. v. 1895 S 103 .50
5. J » » v. 189.1 . Z90.
4V2 » » V. 1S9S• 95 .10
5. . do . St.E. Tient.- ruk. » 99 .10
5. .!CubaSt.-A. 04stf.i.Q. .^ 103 .10
4>/»ids .8ff.i G.ixd .chlPfß » 93 .60
4. .!% ypt, nnifieierte Fr, j 101,60
•Mi » # iivit«gieri . » 1 —

Provinzial- u. Coninninal-
Zf. Ob 'igationen » Ir, iwl

«. .IRheinpr. 20,21,31 -3.4 .,K loo .eo
3V4) «io . 22 0. 25 - 05 .20
3V?o do . 30 » 94.
3Vsjdo.10,12-16,19,24-27,2», ©0 .20
31/2! do . Ausg . lOuk. 09 » 51 .20
31/2 ds . »28uk.b.. l016» 91.
31/> da. » 18 » eg .jto
3. . d° . > 9, 11 » . 14 . 84,20
4. . Frkf,a . «M. v. 66u. 14 * I1Ö0 .25
4. do.UWuntlgb .b.18 - 100 .30
4. do.lOOSunkdb.b.lS * 100 .P.0
31/ do.Lit. N u.Q(abg.) » 06 .50
3«/2 do . Lit . R (abg .) » ss .r,a
31/ dp. » S v. 1Mb » &3.SO
3V- do. » T » 1891 . 83 .50
31/ j do. » U »93. 79n 93.
3»/2j do. » V » 1896 » 93.
31/2I do . W v. 93 li.ßS 9 03 .30
3W. do. Str.-Iv . 1S50 > 82.
31/ do. v, 19(H Abt. ! » 91,30
3'/ «1«. > , A.II.IIl . 92 .70
31/ do . » I«rn6A. I,H > 91,40
31/ do. * i9ü3 » 92,50
3'/j' do . v. Bockenlmm » 91.
3J/? Berlin von U3Ä6/Ö2» 08 .80
4. Bingen v. OUik, b-06»
4. d», .07 » » 12»
3V do . » 1893 *
3'/ do . V. 05 ukb. 1910 .
Sl/, da . » 1895 »
4. Darm&tadt v. 07 u. 14 *
4. » V. 09 U. 16 *
3'A do. al)g , v. 79 »
31/2 dp. v. 1S88U. 1S94 »
31/2 do. conv.v. QiL.H. »
3‘/s do. » 1S97 »
31/2 do . v. 02am.ab 07 »
3i/s do . v . 05 »ab 1910»
4. Giosscnv,1907U,1917 * 09,704. do. 09 n. 1914 . $3 .703% do. v . 1300 » 30 .B0
38- do . v. 1693 » 91 .4031/2 do. v.1696 kb.abOl » 80 .30
31/2 do. »1.697 » > 02 » 51 .4031/2 do. > 03 uk. b. (18 » 90 .503-A do. . 05.ule,b. 1910 ' 100 .204. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4.  . Heidelberg: ''on 1901 »4. . do . ».{90711.1913 , ICQ.31/2 do. * 1894 . 80,75
S'/t do , > 1903 . —
31/2 do. v. 05uk.b*19ll» 90 .30
3-/2 Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1500 * 09 .30
1.. do. * 1906 > 99 .80
4. . do. » 1908 uk. 09 » 98 .30
31/2 Limburg (a'og .) , ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904» IOO.
4 . . do . v. 19t)0uk .b.l9l0 *
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 100,
3'/2 do. (ahg.)1378u. 83»
31/2 do. » L.J. v. 1SS4
31/2 do. von 1386u. «S$ »
31/2 do. (abg.) L.M. v.91»
31/2 do. von 1894 »
3-/2, do . » 05uk.b.l915«
4. ,!Maimh,v . 1001 uk.oo »
4. . do. » 1906yk. N »
4. . do . . 1907uk. 12 »
4. . do . 1908 11. 1913.3-/2 do. . 1888*
3-/2 do. » 1895»
31/2 do. v. lS98k . 03»
31/2 do, « 1904/05 »
41/2 Offenbach von 1877 *
4>/2| do . * 1879 »
4. . do . v, 1900 k. 1906 »
V/» do, v. 1891/92abg. »31/2! do. von 1898 »
31/2 dp . V. 1903 u. 1908 »
z>/rdo . v. 1905 H. 1915 .
4. J StuttgartV.ISQ5Ic.a.05»
4., do. » 1906 11. 13 . 100 3031/21 do. » 190211. 03» 90 .40
31/21 do. » 1904u. 12 * 90 40
4. . Trier v. 1Q01uk. b. 06 »
31/2! do. » 1899 »
4.. Wiesbaden v. 1900/01» 100 .204. . do . v, 1903 uk. 1916 » IOO.4.. do. v. 19Q3S. 1Vu.12» 99 .704. . do . 1903. S. i .V. 1937» 101 .404. . do . i90S;S.n,u . l91Ö» 99 .803V2 do. (abg.) » 95.Z-/2 do . v. 1887,96, 9S, 02 »3-/2 do. v. 1903S. 1,11 » 90 .604. . Worin, v. 19Q1u. 07 »
4. . da . 191» u. 1913 » 99 .604. . do . 1909 uk, 1914» 99 .60
3i/2 do . - 1887/89 » SS,GS3-/2 do. » 18961«.1901» 89 6031/2 dp. » 1903k.1914»
3»/?i dp, * 1905». 1910. -

31/2iAmsterdam li. fl. —
41/2,Buk, v. 1888 (conv .) A 98 .50
41/2; do. » 1895 405t)r * 98.
41/a; do. » 1893 »
4. . cChristiania von 1S94» 99 .80
4,. Copenhg. v. 01 u. lf * 88.
31/2 do. you 1886 » ee .io
3. . do . » 1895 »
4. . t issaben » 1386 A 80 .70
4. . ijMoskau Ser. 30-33 Rbl. 81 .80
aijwiNegpel st, gar. Lire ©9 .50
4. . Stockholm v. 18S0 A 03,
5, . Wien Com. (Gold) » , 103 .75
5, •; do . » (5Jap;) ö. fl. i
4. . ! do. v. 1398u. 03 Kr. ! 93 .50
4, . | do . Invest. Anl. M \
3V2VLÜrich von 1389 Fr. > 93 .30
6. . St. Buen.-Air. 1392 l'e. i LOS.
5. . do. 1909 i. Q. (469) J IGO SO
4i/2,d o.  v . 83 i. G . L | —

Div, Vollbez . Bank -Äk ( icn.
Vorl. Ltzt. In ">
«l/s 6'/i A. Elsäss. Bankf« 1124 .30
5V« 6‘/s «adisehc Sank K 131 .7 0
3. . 5- - B. f. ind. U.S. A-D.Ji 199 .40

— | » f , Handelu .Ind .»4,. L •! » Bpd.-C.-A-, W.  » 122 .20
ü°5. 80a j * H-andelsbairks.fi. 157 .20

13. . 13. » Hyp . u.VVechs. » 283,35
7-/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 124 .50
6. « 6. . 'öefg - u. Aletall-Bk.uft 126 .75
8-/2 3-/2 Ft erg .-«Mark. Bank » 154.
0. . 9. . Berl. Handelsg . » 168 .70
t>‘/> 61/2 » Hyp .-B. L.A. B. 163 .25
6. . . Breslauer D.-Bk. » 309.
9. . 6. . Coinsn. u. Disc.-B. > 1 >. 7 .50
61/2 61/ « DaniwtridterBk . s.fl. 12S .60
S'/2 6i/a do. M. lfiOOM

121/a 121/2 Deutsche B. S. i-X , 363 .85
31/2 8. . » Asiat . R.T« |s L4 Q «o
5. . Si/2, » Eff. u, w . Thll 117 .60

Vorl. Ltzt. Ii; o.'o
7. . ' 7. - Deutsch. Hyo.-8 .Thl. 145 . 50
9. . 9. . » Oherseebank » 168 .50
6. . 6. 0, > Ver .-üanK M 124 .90
91/2 10. . iDlshonlo -Ges . » 191 .95
SM? Si/2;Dresdener n.inlj - 157 .87
812 9 . ijEiseitbalm-R.-Uk. » 170 .80
9 . 9 . luankutrter Bank » 8418.70
S‘/j: 91/2; do. H.-Bk. » 311.
S. S. . ; de . Hyp.C.-v . » 163,50
8. . 1,9. . G6thaefG .-C.-B.Thl. 174.
27«. 57« Mitleid,gdkr „ Or. Ji ' a3 -
6. . ' 61/2, do . Cr .-Bank » 121 .10
ö'O; 7. . !x, tibh. f. DtaehL » 126 . 75

11. . 1!. . t\ uriib,Ve.*c:i:. }ih. » 236,30
5S14 ßi 5 Oest .*Ungar . Bk, Kr. Z4Z .50
6V2 7 . . Oest . LÜHderb. & 137 .80

10. . 10. . ! do . Cred.-A. S.« . 803 .87
5. . ; 51/2 Pfllz , llank A  104 .70
9. . 9. . do. M,'pot.-Bk. * 194.
P■■ 8. . Preuss . Ö.-C.-B. Thl. 161
SV«, 6. . ! do. Hyp .-A.-B. ^( 123.
5*3 1 6 «»Irieichsbank . 140 .75
7- / ■■Kiiesu. Crfilit .-Es. * 138 .20
9. . ] 9. . do. Hvpon -BK. » :1B8 .30
7. . 7. .:Rh.-We»tl'.Di,c .-G.» 116 .E0
7V* 7[/2jSc!’,aalfii. Bankver. * 135 .50
6. . 6. .jsiidd . Bk., Mannli. » 199 .75
8. . 8. . do , Bodenkr.-B. * !l75,60
57a 5i/2|Schwarzb. riyp -B. » 1 j 4.
7- 2 71/2 wiener Bank-V. > 136 .35
7. . 7. . VViirttbsf.Banlianst. » 1146 .90

do. La;i«!e*bank * —
5- . ö. . do , Notenb . 5. .« 7. 16 .30
7. . ! 7. . ! do . Vereiiisbk . 11. 147 .70

Von . Uzt, In

Djv  Nicht rollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . !„ 0%,
9.. I9. . (Banque Ottomane Fr. |136 .50

Aktien u . Obligat . Deitsscher
- Kclonial -Ges.Vorl.Uzt . In

io . . ;217t !o (sYimjt)en Fr. 14 g 25
— I — Ostair. Eisenb.-Qes.

| ! (Bert.) Ani. gar. M —
5. . 71/s Southwest Afr .G. s ISS 3 ?

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungeii,

Vorl. Ltzt. fn «Vfe.
12.. 14.
10.. 10. .

5. . 3. .
15..
0 . .
3. .
6. .

12 .»
7. .
7. .
9. .
1. .
6. .
3.»
5. .
8. .
9. .
5. .
6. .
6. .
0. .
0..
5. .

15. .
9. .
9. .
6. .

12
7. .
7. .
9. .
3. .
6. .
0. .
9. ■
8. .
9. .
5. .
0. .
Ü. .
0. .
8. .
4.

10. . ' 1(J.
2. . | 3.14. .14
61/2 61/2
4. » 3
8. .

iü . .

8--I 8.
ö'/a; 77a

21. . 25. .
0. . ; 6. .

36, - 40. .
12. . 12..
14.. .14. .
27. . 27. .
0. . 0. .

20.. 20. .,
12 . -1;2- - i
32. . 32. .
11. . .127.10. . 12. .
127- 15. .
10. . Ü0. .
13. . 114. .
18. .,12 . ,
4. ■! 4. .
5. . 4. .
7. . 7. .

10. , | lO. .
6. *! 7. .

12. . 42 . .
6.

AI.gnt.Nenh ,(50«/o)Fr.121 o.
Asckfibg .Bon tpap •Ä 1187 .80

» AUsch.-Pap. » 1132 .25
Bfid. Zchf. Wiigh, B. 202 .80
UaugSüdd.I.60'J/eE,..̂ | 78,
Uleitit.p'aber Nbg . *
Brauerei Bin ding »

» Onisburger »
» Eichbaunt »
* Eiche, Kiel »
»HenumgsrFrkf .»
» > Pr.-Akt *
» HerKuIesCas 'jcl»
» liotbr . Nicol. »
» Kemp ff »
» Löwcnbr. Sin, »
» Mainzer A.-B . >
» Mannh. Act. *
» Nürnberg > '176 .90
»p«arUbrauereien» | 81 .
» Rettenmayer * 1 £ 2.
» Rhein. (M.) Vz. »

*» Stainm-A. *
» §chofferhof »
» Sonne, Speler. *
* Sten?, Oberr.vd» 1Y8 .75
» Storch, Speicr * | 97 .50
» Tuclter >
> Union (Trier) »
* Werger »
» Worms,Oertge »

Orpnzef. $chleiilc' »
Cem. Heidelb. »

» F. Karlit. »
» Lotlir. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Quano.»
* Bad, A. u.Sodaf. »
» Biei .Silb .Braub . »
*D.GoId-,SK-Seh.»
» Fahr. Goldb^. »* » Griesh. El. »
» Farbvv. Höclist »
» » Mühlheim»
» Fahr,,V.«Mannli.»
? Weiler-ter-Mcer -
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fahr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
» Deut. Uebcraec »
»Ges .Allg.Bcrl. «
» Itergm.-Werke »
»W.Homb.y.U. H.
» Li.hiueyer

283.
190.

115 .50
138.
130 50
130 .50
173.

12S.
57.

199 .50

91.
69.

255.
US.

| SO.
136 .60
167 .75
130 .50

‘149 10
i119,40
504.
125 .75
SOO.
231.
267 .25
535 .50
i 73 .20
353.
244.
503 .50
278 .25
215.
297*
132 .90
271 .75
228.

!
7. . !

Lieht u. Kraft
Lief .-Ges.,Bcrl.
Schlickert »
Sje 111.11. Hals. »

6V2' » Siemens , Betr . »
7i/2\ » Tel, -G. Pt 'pci;.A. »

. 9. • Feinmechanik (J.) »
10. . '11. Filzfabrik Fulda »
10 . . .10. vGasges .Frankfurt *
9.- | 9. Guminif.Berl.-Frkf.»
7. . ; 7. .]Heddcrnh, Kupi. »
0. * 0. . iGelsk. Gußst. *
9. . '10. Kalk Rh. Westf. »
3. . 0. u Kunstseide!., Ft kf. ?

12. . N « / Lederf . N . Sp.
VH VH » Rothe , Kreuzn . *

10. •i10, . Liidwigsh. »
30, . Maxell. A., Kley er »
5»/a > Armat , Hilpert »

* Jladenia, Wh. »
> Bielefeld D., »
s Faber u. Schl, »
» Gas 11t. Deutz >
* GriUllt , Purl . »
» Karlsruher »
» MauncsiUpR. »
* Mocnns »
» jViOt- Oberurs. »
»Schu.FruukejitU,*
» Witten. St. »

Mehl-u. Br. Haus. »
10. . Tl . . MetaiiQeb.Bi:«g,H.»
SVa! 9. . jGltab. Vor. D. »
2V2; 3. . l!Tz . stg . Wesse ! »

II). . 10. . Pressli.,Spirit. abg.»
3. . ! 8.’. :? Klv.?FfM{>!., $t.I. »

10. . ilO. .'Schuht. Vr. Frank. »
9*. 11. JSdnilist . V. Fuida »

7 ’ ’ do . t rankt ., Herz »
7 ,ya .Sciliud . (Woltf)

:Giasiud. Siemens »
71/2 SpuiJi . Tric ., l>es . »
S. J „ * Westd. lute

» 123 .50
» 135 .60

12. .
3§. .

I 7- <
71/2

I4. ch16. .
14?. 10. V
121/2 l/i/y
24. . 24. . !
4. 71/2!

12. . 14. . 1
25. . !16. . !
4. . I 6. .

7*
7.

15. .
71/2
8. .
4. . ! 6.

12. . 12.
15. . 15.

!D. Verlags-Ansl.
;Waggon' Fuchs *
,Zeiis;- Fahr,Wflkih.»

16P .90
243 .37

i132.
152.
150.
232.

1X7 .50
73.

132.
103 .50
102 .
102 .20
166 .10
456 .25
' 93 .30
204.
437.
153,75
135.
286.

276 .50
391.
140,
269 .80
264.
115.
2Q8 .SC
167 .40

96 .50
227 .SQ
140.
162.
158 .30
194,
137 *60

127
122 .
155 .30
} 6190
25Ö .SO

Biv , Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. Sn ^
J2, .[l? 12 Boch . ttb. u, G. ^£224 .905. 5Vr Buderu -3 Eisenw . * 108.
6 . . 111. . Conc. » iS -8.

: 10. 11. , ! Deutsch-I uxen b̂. A 191 .40
8. i E§glnyejler Bergiv. » 171.
3. ?. . Fricdrichsh. Brgb. » 147,80
9. IO. . Geisenkirchcn » » 189 .75
8. ^7. . Harpen er Bcrgb. » 134.
8. 8-/2 Hibernia Bergvv. »
0. 10. . Kaliw. Aschera!. a ,179 .10

10. 16.. do. Westereg . » |197 .50
4-/2 4-/2 do. do. P.-A. * !13X.
51/2. 6. . Masscner Bergbau» |13Sf.
ß. 1 6 ». Oberschi. Ejs.-jn. » } 83.
9. 15. . Phönix Bergbau » 245 .L0

12*. 12. . Ricbeck. AloiU?" , 1S4S0
4 . . ' 4. . V.Kön.-u.I.,-H i h'r. 169 .2S

18. 19. . Östr. Aio . M. ö. ft !170 .50

Kuxe.
(ohne Zfnsber.) per St. :n A

! - Gew. Rossleben .* [143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Oeutsctie.

Vorl. Ltzt. ln
8. . Si/2 Lübeck-Buchen Ji 186.
6. . 7. . AIlg. D. Kleinb. » 132.
3. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» ISS.
SV* 8-/2 Berlinergr. Str.-B- r- 193 .50
4>/r 4-/2 Ca88. gr. Str.-B. » 160.
6-/2 6-/2 Danzig El. Str.-B. » 134 .20
51/2 6. . D. Eis.-Bctr.-Ges. » 112 .50
6. . 61/2 •icnatit.E.-B.-Akt. » 221 .60
6. , s . . Südd. Eisenb.-Ges*» 122.
6. . s . . Hamb.-Am. Pack. * 138.
0. . 3. . Nordd . Lloyd » las,so

b) ßusiär .dfsche.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. Ö. fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. »

7*3'2iiÖ10/2iiBuschtehr. Lit. A. »
101/2 117, do, Lit. ß . »
111/201---20 Czäkath-Agram » 20 .25
5. . L. dp. Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . 1Fünfkirchen-Barcs » 157.
6V5 6% Öst.-Ung . 81.-6 . Fr. 156 .13
0. . 0. . 1 do. Sb. (Lomb.) » 19 .38
4. . <• •!Prtg-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 51/2 do. St.-Act. »

1/4 3/4 RaabÖd.-Ebenfurt> 36 .70
5. . 5. . Stuli Iw. R. Orz. »

Gotth.irdbahn Fr.
6-/2 7. . Orient.«E.-B.-Betr.-G 151,
'frrnrr Baltim. u. (5hio Dol!. 103 13
STT57. BfehnkylvVK 8 , » 120.
6,. 5S, A?iatoi. Eis.-B. J< ui.
4% 67» Prince Henri fr. 150 .60

itf. -dfiA! Grazer Trahiwaiv öf! 192,

P .- .-ObHgat . v . Transp .-Anst
Zf. *)  0eut,ehe. Ir. o/r.

3. LAilg. D. Kleinb. abg, ji n-
4. .!A!!g.Loc.-u.Str,-B.v.3§ » 101 .20
4Vr Bad, A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Casseler Strassenbabn » 9 » 30
«>/- D. E. IVßetr .-G. $• II » 101.
4. . D- Eisenb.-G. Serie l * 00 .30
47-! dp. (Ff.» S. 11u. IV . 102.
4. .! dp. Serie 1 u. 111 »
4»/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100,60
4V?j do.. 08 uk. 1913 » IOO
i. do. v. 02 » » 07 »
3V*,Südd. Eisenbahn * 83 .80

5) 4us !fäfici?s «he.

Böhm. Nord stf. i. O. A
du. VVstb. stfr.i.S. ö. fl.
do . do . * in 0 . A
do. do. von 1895 Kr

4. . Donau-Dampf.82stf.G. A

5.
3'/2
m
5..
3»/i
3>/r
Z.
31/2
3V*
5.
4.

do , do . 36 » i.G
Elisabeth!», stpfl. i. G. »

cjo, stfr. in Gold *
Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
rünfkireh .-Bares stf.S. *
Gal. K. L. B. 9Üstf. i. S. *
Graz-Köf!. v. 1902 Kr.

4. . jKsch. G. 89 stf. i. S. ö. fp
4. . do . v. «S9 » i. G . A
4, .1 do . v. 91 » i. G. »
4. . 'Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fi.
4. .1 do . do . stfr . i. S. »
4. jMahr . Grb , von 95 Kr,
4, .1 do . Schics . Centr . »
4. . löst , Lokb . stf . i. O. A
4. . do . do . stfr . i, Q . »

dp. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 *
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf, i. S. ö. fl.
do. conv . L. Ä. Kr.
do. do. V. 1903L. A. »
do. do . L,I5. stfr.S.ö. ?i»
do. dp. eouv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. 5üd (lomij.)sf. i. G. A
do. do. >

2&/io do . do . Fr.
oe/io do. E. V. 1871 i. G, »
5. / do. Stsb. 73/74?f.i.G. A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.S3sti . i.G. A
z. . dp. L-VIII. Eiji.stf.G. Fr.
3. . do . IX . Em. stf . i. G-, »
3. . do . v. 1885 stf. i, G. »
3. . do . (gg . N.) stf, i . G. »
3. . do. v. 1895 stf. i. Q. A
4. . Pilscn-Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. •fPrag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. 1. G.
3. - do . v. 91 Stf. i. O. *
3. . dp. v. 97 stf. 1. v*. »
4. - Reichcnb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. -iRüüoifb, stf. i - S- >
4. . do . Salzkg. stf. i. G, A
5. JUng .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
4._JVor arlberg stf. i. S. *
iZVioltäl. stg . E.B. S./V̂E. Le
4. .! do . Mittelm. stf. i.G. »
2ViaI..ivoruo Lit.C,D u. D/2 >
4. . Sardiit-Sec. stf. g. I11.II Le
4. . .Siciiiau. v. 89 stf. u G , »
2Vi«Süd..-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian. v, 79 Fr.
5. .! do. v. 1830 Le
3>/-2 Gotthardbahn Fr.
3V2 Jura -Simpiou v. 94 gar . *
4. . Schwaiz-Centr. v. 1830*
41/2 Iwaug .-Douibr . stf . g. A
4. . Kursk.-Kiew.stfr,gar
4.do.  Chark . 89 . »
4.

97, $ 0

95 .60
96 .80

97 .30
93 .30

93 .30

92 .30

87 .20
93.

102 .60
83 50
36.
82 .40
85.
65.

103.
84 .80
85.
99 .80

56,20

104 .20
97 .80

80 .80

&77 .80
77 .50

76 .50

94
97 .30

102,85

"es so
es.
70 .10

71 .10
66 .40

112 .50

92 .50

xol.

Zf. !n 0/0,
4. .:Warsch..W.S. XhJk. llJ8 —
4. .!Wladikawkft?, stfr. * 101 .30
4. .! do . v. fS98nk. 69 » _ —
5. .(XuafcfHschei. Ö. 33.
41/2 Port . E.-B. v. 891. RZ » 93 .50
3. . 'Saloniki-,Monastir » 64 .40
5. . 11ehuaniepec rckz- 2914- 100 .80

Pfandbr . u . Schuldverschr«
V. Hypothcken -Banken.

Zf.
3Vs|Al!g . R.-A„ Stuttg.
31/21 ßay.Ver-B. «München
4. . i do. H.-B. S.6uk.l9I2 *
31/2 do . dp . Ser . l u. 15 »
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do do, lunverl.) »
31/2 do * do . *
3l/s  do . do . (unverl .) »
4. . do. 8d .-C.-A.,W«r.hg. »
4. .! do . do. S.9 u. 10 »
4. .1 do. do. S. 11,12,14 »
4. .! do. do . S. 22, 23 »
31/2: do. do . 5.1, 3-6. 20,21 »
31/?. do . do . kdb . ab 07 »
4. . iNürnb.V.-B.,S.13,2':)/H *
4. . , do. S. 22, unk. 19129
4. . | do . 8. 29-32, unk l8 *
3Vs do. »
4. . Bcrl. Hypb. abg. 80% *
3V'2j » do. » 80% »
4. . D. C11*.-Cr. Gotha S. 6 *

ln %.
A  100 .30

90 .30
91 .40
91 .60

100 10
100 .10

91 .50
90 .50
93 .60
93 .60
93 .60
93 .60
91 .40
S7.

100 .20
100

4.
4. .J

4.*: i
4..
4..
4..
31/2
3'/?
3'/?
3>/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3‘/?
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3>/2
3‘/2
4„.

do . Ser. 7
do. » 9 u. 9a
do. S.lCJOa uk.!013 :
do. S.12,12.a » 19.14

4. . do. do . v. 95 stf. g. »
3. . iGr. Rtiss. E.-B.-G stT. »
4. . '.Russ. Selo. v. 97 stf. g. >
4, .! dp, Sü.d'veai stfr. g. »
4. ;'Ryüsan-Uralsk stf. g , »
4. .! dg . do , v. 97 stfr, »
4. . War sch .-Wien stfr.gar. »
4. . do . do. S JX stfr, *
i. .{ äo . S. X uk . 1911 »

l £9 .80
83 .20

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4. .
3" r
4. .
3-/2
4-/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
3%
3%
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'A
3i/?
31/2
3%
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2,

do.
do.
da
do.
da.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
dp.

do. S. 13 unk, 1915 *
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 * 1919 *
do. Scr. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do, » 8, unk. 1905»
do. » n , * 1913.
Hyp.-B. BerjinS. 10 »
do. 5-14, uk. b, 1914»

5 .15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9utigb,19»
S-20u. 21uk. 20 »
13 u. 13a«k. 13 »
kündlj, ab 1905 »

Frkf. fiyp .»B. Ser. H »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. Jöu. i7 »
dp. S. 18 ktib. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 *
do. Ser. 19 »

do. K -Ob.S. 1 k. 1910*
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43 uk. 1913»
do. do. S.46, kab-OS»

do. S. 47uk.l915 »
do . 8. 48 uk-1917»
do. S. 49uk.l9I9 *
do. S. 50 uk. 192(1»
do. S.44 uk.J-9.13*
do. S.2«-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

4. . Hambg. H. B. S. LU-400*
4. .! do . S. 401-470 » 1913 »
4. .! do. 471/540 » 1916 »
4. . | do, 541/610 uk. 1918 »
31/2 do . S. 1-190, 301-10*
31/?! do . 31L350uk.l9l3 *
4, . Mein. Hvp .-Ö. S,2,6u .7 »

do. do. 3. 8 uk. 1911»
do. 8. 9 * 1914 »
do. S. 11» 1916 »
do. S. 12 * 1917 »
do. S. 13 1918 »
do. 8. 14 » 19!9 »

do. do. kb. ab 05u.07 »
do, Ser. 10 *

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfülz. Hyp.-B. uk. 1917 »

f‘r.B.-Cr,-Act.-B.Ser. 4 »
do. dp. 8. 17r?.18ab 10»

do. 5. 21 uk. 1913 »
do. 5. 22uk. 1915 »
do, S. 74 Uk. 1916 »
do. 8. 25 uk. 1918 »
do. S. 76 » 1919 »
do. 8 . 27 » 1920 »
do . 8. 20 » 1913 »
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7, 8, 9 »

Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 »
do. do. v. 1899u. 01 »

do . v. J903 Uk. 12 »
do, v. 1906 » 16 »
do. v. 1907 » 17 »
do. v. 1909 » 19 »
do. v. 1910 » 20 »
da. v. 1886 »
do. v. 1889 »
do, v. 1894 »
do. v. 1396 leb. 06 »
do. y, 1904 uk. 13 »
do, Com. ( 1 kd.10 »
do. do . Ö8nk. 17 »
dp. do. v. 1887 *
do, dp. 96 uk»06 »
do. dp. 06 » 16 *

32/iado. Hvp .-Act -Bank »
2Viodo. do. dp, »

do . §r. 125 j «auf , »
do. j800/oj »
do. 'abg. | »
do. v.04 «k. l3 »
do. v. 05 » 14 *
do . v. 07 11k. 17 »
do. v. 09 uk. 19 »

4. . do . Kom.v. OSuk. 18 »
4. . do . do. v. 09 11k. 19 *
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3«/2 do . do. do. . . . »
4. . do. Pfbr.-Bk.E. 18u. l9 *
4. . dp , do. E. 22uk. b. 12 *
4. . do . do. E. 25 » * 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15 *
4. . dp. do. ii.  28 » > 17»
4. . do . do . E. 29 » * 19 »
4. . do . do . E. 30U.31» » 20 »
3% do. do. E. 23 » » 12.
3% dp. do. E. 26 » » 14 »
3>/2 do. do. E. 17u. ISkdb . »
3'/2 dp. do. E. 24uk. b. 13»
27 ' do. Kleinb.E. I kb ab04 »
31/2 do. Kom. S-3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch.Central »

do.
do.
do.
rio.
dp.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
dp.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
93 .20
39 60
99 .60
93 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
30 .30
30 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
93 .40

100 .30
100 .80

93 30
99 .80
93 .40
»1 .50
©1.50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
©9 .50

100 .10
100 .20
1Q0 .40
100 .50

93 .90
81 .50
61 .50
90.
99 .50

IOO.
10Y .S0

90 .50
98 .10

39 .50
98 .50
98 .70
99 .10
39 .10
93 .-50
89 .90
89 .50
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 10

114 .30
9S ..90
38 .80
99 .30
93 .90
99 .70
93 .80

1,00 .20
92 .90
91 .30
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
SS
99 .10
99 . 70
9310
89.
89 .90
39 .10
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

41/z do.
4. . do.
3-/2 do,
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .60
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
98 .80
99 .30
99 .20
99 .40

3.00 .50
88 .60

90.
30 .30
34 .50
90 .60

103.
&9.

4-/2 «Mosk»Ras an F..-B. » 98 .40 4. .1 do. uk. b. 1907 DS.
4. . do. uk. 1915 stfr. 0. » 4. .! do. 1912 > 99 .40
4. . do. Wind. Rb,v. 97 89 .40 4. . do. 9 » 1917 99 .80
4. . do. do . v. 98 stfr. 83,40 4. .1 do. 1919 1G0 .30
4-/2 do. Wor. ab 1910 stfr. » 97 .50 31/2! do. > 69 .80
4-1/2 dp. do. Serie ii » 07 .50 3V?.: do. » 1914 * 91.

Zf.
4.

tu
4.
4.
4.
3’/a
4
31/?
4. .
4. .
>1/2
372
4. .
3i/a

Rh,-Westf.B.-C.S. 3 5 A
do.
do.
do.
do.
d«.
do.

8 . ? u. 2 tz u. 8a
» 9u. 79a uk. 12»
» 10 uk . 1915 ,
* I | . 1918 »
» n » 1920 >
» 2, 4 u. 6 »

Südd, B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl, S. 52 »

W, B.-C. H., Cöln S. 7 »
do. do. S. 8 »
da. do. 5 . 4 »
do. do. 2. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 »

In %.
99.
SS.
99 .3c
SS 4c

100 .5Q

90 .40
LS » .

9 0 .30

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .3©

SUatlKb od. provinziai-garant-
Ld. Hess.-H.-B. S. 12-13 j 100 .30

16, Hk. 1913 Jl  I 100 .70
do. S.14-15u.17uk. 1914» 100 .30
do. S 18-20 uk. 1916

31/2^ 0. Serie 1, 2 . 6-8
31/2 Ido.
31/2 do.
4, .jdp,
4. . |do.
4. Jdo.

3—5, verl.
* 9—Huk . 1915

Com. Ser. 5—6
do. Serie 7—9
do. » 10- 12

101 .
90 .30
90 .10
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

3i/2|do. do . »1 —3 » »1 .80
3V2|do. Ser.4verl . uk. 1915 * 91 .30
4. lL.-K(Cass.) S,22uk,» oh» 100 90
< do. » 8,23 » 1016» 101 .20
4. . do . » 3 .24 » 1921» 101 .50
31/2! do . » S. 21 » 1917» 95.

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15* 101 .50
33/4 do. do. Lit. U » NS.
3*7 do. dp. L»t. J » 94.
3-/2 do. do. F, G, H,K, L » 84.
3-/? do. do. M, N, P, Q * 94.
31/2 do. do. Lit. R, S, » S4.
31/2 do. do. Lit. Y 9 93 .90
3. do. do. Lit. Q. * 88

2 Anierik . Eissnb .-Bondss.
4 Centr. Pacif. I Ref. M 96 .20
3V2 91 .20

Chic. Milw. SLP ., D . P- 100 .30
4 do. do. do. 89 .50
4*. North . Pac. Prior Lien 100.
3 do. do. Gen. Lien
5 San Fr. u. Nrth. P. IM. loi . io
4 South. Pac. S. B. I M. 85 .80

Diverse Obligationen.
Zf. In «/».

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .U® 98 .50
4. . Bank für industr. U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. > 101.
4 do. Frkf. Essigh. » S2 .5G
4 do. Nicolay Han. » 01.
4. . do. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) > 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 75.
41/2 do. Storch Speyer » loo .sa
4 do. Werger » 95
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BriixerKohienbgb. H. » 104,
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .5 *1
4. . Cementw. Heidelbg . » loa .ao
4-/2 Bad. AniL- u. Sodat. » loa.
4-/2 Btei- «. Si!b.-H., Brb. » 101 .25
4-/2 Fahr. Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2 Client. Ind. Mannli. » 100 .2Q4. . do. Kall« &Co. H. »
4 Con cord. Bergb., H. » 97 .50
5 Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankl a, M. » 08 .60
3-/2 do. do. »
4V, Eisenb.-Renteii-Bk. *
4. . do . do . »
4-/2 EL Accumulat , Boese»
4>/2'do. Alig . Ges.. S. 4 * 103 .20
4. do. Serie I-IV » S8 .30
5 .1ELDlsch. Ueberseeg . * 104 .58
4-/2 do. Ges. Lahmeycr » 101 .20
4. do. do. do . » 37 .50
4. frankfurterHofHvpt . » SV.
4>/r Gelsenkirch.Gusstalii »
4. Harpeueröergb .-Hyp.» 98.
41/2 iotel Nassau, Wiesb.» . 102 .SC
4J/2 Seüindust. Wolff Hyp.» 104.
4i/2'Zel!-st.Waldhof Maunh. 102 80

Zf. Verzins !. Lose. In o/tv.
4. . Badische Prämien Thlr. 188 .10
3. . Belg.C, ,-Coin. v. 68 Fr. 150.
5. .!Donau-Regulierung ö . fl. 160*
372 Goth. Pr.-Pfdbr. I. 77,Ir. 118 .40
3-/2 do. do. II. » ISO.
1 . Hamburger von 1866 » 106 .50
3 .1 Holl. Ko,;,, v. 1871 h.fl. 106.
Z-/2 Köln-Minden er Thlr. 134,20
3V2|Lübecker von 1863 »
21/2:Lütticher von 1853 Fr. 185.
3. Madrider, abgest . » 77,80
4. .jMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .50
4. . Oesterreich, v. 1860 Ö. fi. 182
3. JOIdenburger Thlr. 125 .3b
5. .iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. 470.
5. do. v. 1866a. Kr. » 360.
Ji/iiStuMweiiwb.-R.-Gr. 8fl. 17 3 .50

UnverstnsHche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 ! 36.
Brauusch'weiger Thlr. 20 [210.
FinländiscH. Thlr. IO 1380.
Mailänder Le 45 150.
Meininger s. fl. 7 36
Oesterr. v. JS64 8. fl. 100 )539,

do. Cr*V. 58 ö. fl. 100 [433.
Pappe»,heim Qräfl.s. fl. 7 76 .60
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. 930.
Türkische Fr. 400 165 .80
Ung . Staafsl. ö. fl. 100 385.
Veuetianer Le 30 45,40
Geldsorten.

Eug'LSpvereig . n, $t.
20 Franc§-St. >
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Ru88.Imp. p.St.
Gold almarcpp . Ko,
Ganzf . Scheideg . »
Hochhall, Silber »
Amerikanischebloten
(Doll.5— 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr-

Brief, j
20 46
16 .18
16 .20;
17 , j

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .9C

4 .1S
'216.

2800 2790
2804 ! —
78 .50 76 .50

- | 4.191/2
4,19%
30 .60
30 .44
80,75

80 .70
20 .46
80 .30

89 .20
88 .7 0
89,50
88 .40
39 -90
90 .70
91 .60

Holl . Noten p. 100 fl. 169 .85 169 .15
Ital. Noten p. 100 Le. 80,75 80 .65
Oest.-U. N. p. 100 Kr. 35 .25 85 .15
Russ.Not.Gr.p.lOOR. — I —
do. (} u.3R.) p.lO()R. —

Schweiz . N. p. lOOFr. 80 .95 ^80 .35
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 5-1/0.
Amsterdam . fl. 100 16X40
Aiitw. Brüssel Fr. 100 3;>,S5
Italien . . Lire 10Ö- 30.45
London . Lstr. 1 20,41
Madrid . . Ps. 10©; —
N.-York (3T .S.)D.10al —

Wechsel . In Marl«.
4 «/» I'« ch> . , , Fr . 10(1: 81.25 I
5 °/3 SeJiwei? . . Fr . 100 81.Öj : 40,.

5' /20/e St . Fetersh . S.-R. 100 — 41/7.2/.
ch : »/« INüSt . , Kr. 100 — 4y,
4s/2°/o kVi - n . . Kr. 100,84 .85 J/o

— do . . . Kr . ut.S. I — 1 '
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Grosser Hiss verkauf
wegen vollständiger Â.MAOGULLLA ' des

Orient -Teppich-Hans
Taunussii *asse 2S.

Alle vorhandenen echte

Perser und Teppiche
werden, um damit zu räumen, weit unter den bisherigen Preisen ausverkauft.

X8
X
X
X
XX
8
ffX

Perser Speisezimmerteppich, ca. 3x4m . jetzt 31O . — früher 450 Mk.

Perser Herrenzimmerteppich, ca.2i/»x3i/2m jetzt 210 «— früher 300 Mk.

Perser Salonteppich, selten schöne Farben. jetzt ZUO »— früher 430 Mk.

Perser Chaiselonguedecke, feine Sumaks. jetzt 13O »— früher 200 Mk.

Perser Läufer, 2.50—3.50m lang. . . . . jetzt «5. früher 95 Mk.

Perser Läufer, feine alte Ware. . . . . jetzt so . — früher 120 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seltene Dessins. jetzt 45 .- früher 68 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seiden glänzend. jetzt G5 .- früher 95 Mk.

Perser Gebetstücke, io hellen feinen Nuancen jetzt so .- früher 54 Mk.

Perser Tischdecken, ruhige Farben. . . . jetzt 48 .- früher 65 Mk,

Perser Schreibtischvorlagen. 31 . - früher 45 Mk.

Perser Kelim-Vorhänge, bis4 m lang. . . jetzt 38 . - früher 90 Mk.

Grosses Lager seltener und antiker Teppiche von2—8 Meter lang.

Stickereien : : Satteltaschen : : Echte KiSSen enorm billig.

8
#
X
XX

8
X
M Auswahlsendungennach auswärts franko gegen franko.

Beachten Sie bitte meine SchaufensterI Beachten Sie bitte meine Schaufenster!

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxnxxxxxxxxxxl

X8
X
X
X
X
X

Heute Dienstag

Sonder-Aussiellung und Extra-Preise

in Regen- u.Wetter-Mänteln
GumminMäntel

15, 18, 21 bis 45 Mk.
Stoff ^Regenmäntel

21, 26 . 35 bis 58 Mk.
Loden- Mäntel sag  Bozener Mäntel
Loden- Joppen Loden- Pelerinen
für Herren u. Knaben in jeder Grösse vorrätig.

Qebrüder Urner
4 Mauritiusstrasse 4. K119 J

Derättahri
■war wieder ausserordentlich gemütlich,
■wir haben einen guten Durst entwickelt
und die Luft war zum Schneiden. Dass
ich trotzdem keinen rauhen Haie habe,
danke ich den Wybert - Tabletten,

_ _ ' die ich gleich beim Heimkommen und
heute ivüh genommen nabe. Sie machen den Hals frei und be¬
nehmen auch den üblen Geschmack im Mund. Die Schachtel
kostet in allen Apotheken 1 Mark und hält lange vor. F140

Sämtliche
Stickmaterialien

und Stoffe
in reicher Farbenauswahl.

Langgasse 34.

Ausstellung...Verkauf moderner Handarbeiten
Als besonders vorteilhaft empfehle ich:

99
Flora“

mit prima russisch , weissem Leinen.
Kissenplatte mit Rückenteil, vorge¬

zeichnet . 1.60
Kissenbezug m.Fransen ,vorgezeichn . 1.95
Decken mit Lochsaum:

' 60x60 75x75 90x90
1.65 2.60 3.75

Decken , rund , vorgezeichnet:
65 cm 80 cm 100 cm
TT95 2.26 3 50

Läufer , vorgezeichnet , 35x140 . . . 2.45
Parade - Handtuch . 2.10

Astern“99
auf grauem , prima Leinen vorgezeichnet,

besonders leichte Arbeit.
Kissenbezug mit Fransen . 1.35
Decken : 60x60 67x67 75x75

1.60 1.951.25
Serviertischdecken . 1.25
Parade -Handtücher . 1.25
Läufer , 35x130 . 1.35

99
Civa“

altind . Stil, auf Künstlerstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten , 43x43 . 80 Pf.
Kissenplatten , 40x 60 . 95 Pf.
Decken:

65x65 80x80 130x130 170x150
1.25 1.95 6.50 8.20

Tischläufer , 45x140 . 1.85
Nähtisehdeeken , 50x85 . 1.95
Serviertischdecken , 70x85 . . . . 1 .95
Büfettdeeken , 65x150 3.95

,Flandern“
neue leichte Flandarbeit , für Eßzimmer,

auf Künsterstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten , vorgezeichnet , 45 x 65
Kissenplatten , vorgezeichnet , 50 x 85
Deeken , vorgezeichnet , 65 x 65 . .
Decken , vorgezeichnet , 85 X 85 . .
Hunde Deeken , vorgezeichnet , 85 cm
Kaffeewärmer , vorgezeichnet . . .
Stoladeeken , vorgezeichnet . . . .

1.65
2.25
1.95
3.65
3.65
2.10

13.45

——- Diese "Woche <- —«
kommt eine große Anzahl

Handarbeiten
darunter sehr viele Modelle  von der letzten Saison — und angetrübte Sachen

oder einzelne Stücke — zu und unter der

Hälfte des Preises
zum Verkauf.

59
Nizza

auf prima silbergrauem russischem Leinen.

Kissenplatte mit Rückenteil , vorge¬
zeichnet . 1,75

Deeken mit Lochsaum:
60x60 75x75 90x90

2.10 3.75 4.20
Decken , rund , vorgezeichnet:

65 cm 80 cm 100 cm
2.25 2750 3.75

Läufer , vorgezeichnet , 35x140 . . 3.75
Handtücher . 2.95
Nähtisehdeeken , 50x100 . 2.65

„Kelim-Arbeit“
leichte vorgespannte Handarbeiten , farbig

schattiert.
Kissenplatten . 75, 95, 1.35
Decken . 1.95, 2.25, 2.75
Stolaläufer , 50x146 . 2.95
Stoladecken . 5.95
Tischdecken , 145x145 6.95

Um Besichtigung meiner Ausstellungen in den Schaufenstern und dem Geschäftslokal wird gebeten.
K 132
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äußrer ’s Xoederwaren» und CKgferßaus
10  Große 13 tirQffreiße 10 (naßêOifßefmflraße), Parterre und1.Stage. 12 Scßaufenfler 12,

(größtes Speziafgefcßäft der (Branche am (Jflaße!
oderne ‘fieifehoffer und ‘Reife - fTIriitcef, ßjppold ’s cJ>aient* cRoßrpfaüenfcoffer und
einfachere dorten , dchranßfoffer , Xommodenßoffer , große ßfutfoffer , ßeder-
ßfandfwffer , [eer und mit ßoi [.-c'iinricßiung in größter ‘Wahl. Anfertigung folcfter nach

Angabe, feine Ŵiener und Ößenbacßer ßederwaren . fjfübfcße ‘Reijegeßßenße.

Refle billige Rreife. <s> Anfertigung.
‘Reparaturen. & TäglicH Aeuleiten.

InerfcaBBi rorzfigüche Fabrikate. Unerreicht in Qualität
und Preiswürdigkeit.

Aus meinem reichhaltigen Sortiment sind folgende
Spezialmarken besonders empfehlenswert:

Harke Grösse 2 3 4 5 6 7 « » 10 11 12
653 Kammgarn, plattiert , gute Qual. —.55 —.60 - .65 - .75 —.85 —.90 —.95 1.05 1.10 1.15 1.20656 * reise Woll«, gehr haltbar —.65 —.75 —.85 —.95 1.05 1.15 1.25 1.35 1.45 1.55 1.65660 ff * starke, vor*. Qual. - .85 1.- 1.15 1.30 1.40 1.55 1.70 1.80 1.95 2.10 2.25680 » » » i. 1.20 1.35 1.55 1.70 1.85 2.05 2.20 2.35 2.50 2.65 2.80692 » ' * lederfarb. „ „ - .95 1.05 1.20 1.35 1.45 1.60 1.75 1.90 2.05 2.20

li . Schwenck , Mühlgasse 11-13.
Grösstes SpeziaHiaus für Strumpfwaren am Platze.

Billiger Seefiseh-Verkauj
*n  Jedermann ohne Rücksicht auf das Einkommen

Dienstag und Mittwochfindet

fricket’s ftschHalleti,
Srabenstrasse 15, Bleichstr . 20 , Kirchgasse 7, Röderstrasse 9,

statt. Es kommen frisch vom Fan ; zum Verkauf:

Grüne Heringe Pfd. 20 Pf., 5 Pfd. 95 Pf.
ff . Seelachs ’/i Flieh SS , ohne Hopf SS , Ausschnitt SO Pf.
I » Cabliau , 3 —S -pfUndiffc , Pfd . SO Pf . , Ausschnitt SS Pf.
Crosse Schellfische 40 , Meine Schellfische SS Pf.
Bratschollen SS , Merlaus SO Pf.

Frisch gewässerter Stockfisch Pfd. 25 Pf.
ff . Seehecht ohne Kopf u. Gräten OO , ff . Heilbutt i. Ausachn . 80 Pf.

Obige Preise sind nur ab laden giltig und solange der Vorrat reicht!
Kochrezepte gratis!

Alle feinere Fischsorten frisch , gut und billig!

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1616

Elerm . Stickdorn , Gr. Burgstr. S.

Gnorme ßkisw aßl modernßer CDamen*fHandtafaßen.

AlW'NM(1. B.) VieslulSe«.
Dem Eintritt d-es Winters sehen viele Familienväter mit banger

Sorge entgegen. Besonders aber dem diesjährigen , da durch die an.
haltenDe Trockenheit im Gommer die Preise für Lebensmittel ganz außer¬
gewöhnlich bn die Hohe gegangen sind/, und , der im Gamsen. den Arbecks-
markt seiyr beeinflussenden, flauen Geschäftslage. Viele Familienväter sind
dadurch in eine schlimme Notlage geraten , und fällt manchen sehr schwer,
die noditzen Mittel für die so teueren Lebensmittel , Kleidung, Wohnungs-
miete rund HmAung zu beschaffen.

Jnfo 'tze dessen mehren sich die Gesuche um Unterstützung seiten? der
, — — * >- gewissenhaft geprüft ist.Armen täglich, die ja auch, wenn die Bedürftigkeit

in den meisten Fällen gewährt wird.
Der Armen-Verein hat in de« 56 Jahren feines Bestehens in stet!

wachsendem Umfange der Rot gesteuer«. soweit dies in seinen Kräften lag.
Aber die Ansprüche an den Verein sind infolge der außerordentlich raschen
Zunahme der Bevölkerung, und wie schon im vorstehenden gesagt wurde, der
hohen Preise für Lebensbedürfnisseund Miete, sowie de» anderen an¬
gegebenen Gründen wegen, ganz erheblich gewachsen. Deswegen wenden
wrr uns an Alle, welche ein Herz für die Armen haben, und bitten um reich¬
liche Hilfe. Wer es kann möge uns Gaben an Geld, getragenen Kleidungs¬
stücken, Streseln und dergl. zuwenden, oder uns durch Beitritt als Mitglied
in den Verein helfen, den an uns herantretenden Ansprüchen einigermaßengerecht zu werdest.

. Uaben uwd Beitrittserklärungen .nehmen die Unterzeichneten Vorstands.
E Ausschusi-Mitglieder mit herzlichstem Danke entgegen ; ebenso die
Geschäftsstelle des Vereins , Kleine Langgafse 2. Parterre , in den Stunden

Ahr vormittags . Auch werben auf brieflichen Auftrag an die
Geschäftsstelle Gaben gerne in der Wohnung abgeholt.

Wiesbaden, den 1. November 1911. F204
Heinrich Schreiber , Vorsitzender, Rheinstraße 34.
Karl Kayser, Schriftführer, Biebricher Straße 19.
Ren Mer Karl Hensel, Katser -Friedrich -Ring 76 L
Fsldgorwchtsschöffe August Dreh, Wolfstraße 9.
Rentner Jacob Dreßler , RheinbahMvaße 3.
Bankrat Heinrich Reusch, Mainzer Straße 48.
Louis Beit, Rechner, Albrechtstraße 15, 1.
Rentner I . B. Fulda , Ranentaler Straße 20,1.

Stolze-Schrey»
leichteste! leistungsfähigste
Anfänger »,»rsnS beginnt Mittwoch , 15. Na ». .
adenvS » Ubr. Honorar6.50 Mk., ca. 16 Stund.
Fortbildung und Ecknellschreibübungen8—9 und
9—10 Uhr. — Unterrichtszimmer Hotel Römer»

Büdingenstraße 8.
Stolz.Stenograph.-Verein, E.S.Stolze-Schrey,

__ geqr. 1855.
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Gate Gebrauchsqualität , weich .i .io 6 Paar 6.00 Mk.
Extra feinmaschig , schwarz . i. 8o 6 Paar 10.40 Mk.
Eeine Qualität , mit bunter Seidenstickerei , elegant . . . . . 2.00 6 Paar 11.50 Mk.
Vorzügliche Gebrauchsqualität , Ia . . . 2.25 6 Paar 13.00 Mk.
Alle Strümpfe garantiert echtfarbig mit verstärkter Hochferse , Doppelsohle u. weit . Einschlupf.

Spezialhaus Schfrgg , Strumpf waren,
Webersene 1 — fiotel Nassau . K148

Hur Dis Samstag, den 18, Jlovember:

Extra billiger Verkauf in
Weisswärm
Baumwollwaren

(Stückware) .

Prozetii
Extrar-
nabaff.

Trank & JTlarx .,
K122

Jiircbgasse 31 Ecke Triedrictgsfrasse,

ä
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Dienstag , den 14. November 1911, abends 8 V< Uhr
(direkt nach Geschäftsschluß), im Saalbau Germania , Helcnenstr . 27:

SeWWe MllkiilkMUl!'NsWÄW
für alle in der Damenschneiderei beschäftigten Arbeiterinnen.

Tagesordnung : „Arbeitsleistung und Arbeitslöhne in der
Damenschneiderei ".

Referentin : Fräulein « :! >»« MagreHfein , Berlin.
Allen , denen er ernst ist, den ticstraurigcn Verhältnisse » in dieser Branche

mit abzuhelfen , mögen ihre Familienangehörigen , die in dieser Branche beschäftigt
sind, zum Besuch der Versammlung veranlassen . Die Einberuf erin.

Große sorgfältig gesammelte

vriesmarken-Zammlung,
alle Erdteil-, ca. 22,000 Mk. Katalogwert, billig zu verkaufen . Offerten unt.
P. 720 an den  Tagbl.-Vcrlag.
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m allere FaHbere -1
Beste und billigste

Bezugsquelle.

E Straussfedern --
E Manufaktur

EZ ? Blanck K
H Friedrichstrasse 39, 1. Stock , D

g Ecke Neugasse . j|
Akkumulatoren

w. g>eloL>ün u . repariert . E . Stößer,
MrmramnstratzE 15. Dsloptzon 2213.

pelze billig! pelze dilllg!
Soeben ist der größte Posten Pelze , wie : Tibets , MoufflonZ , Nerzmurmel,

Skunis , Alaska -Fuchs :e. ee. cingetroffen und werden dieselben, wie alle Jahre,
solange Vorrat , horrend billig abgegeben.

Eoldbergs Selegenheitskäufe
Gelegen Neugasse 31.

Z
jeder mache einen Versuch.

Paletots , Ulsters, Uozener Mäntel
und Capes in moderner Ausführung (Geleaenheitskauf ), früherer

Ca . yilW Preis ?)if. 35, 40- 50, jetzt 35 , SO und S5 Mk.

SU, sehen gestattet . Schwalbacher Straße 44 , 1. Stock ( Alleeseite . )
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Handschuhe Schlafbecken Korsetts
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Damenhanbschuh , farbig
Trikot tnit Knopf . • - f ) 70
Preis . M
Damenhanbschuh , farbig
imitiert, bänisch . 1 20
Preis . M
Damenhanbschuh , Trikot
mit seibenem Futter . . .
Preis . M
Damenhanbschuh , imitiert,
dänisch, mit .Leber - Einfas - 1 65
sung . . . - - M
Kinberhanbschuhe , gestrickt
unb gewebt in weiß unb 035
farbig . . . M

Herren -Socken
Wollener Herren - Socken,
paterigestrickter Herren - Q50
Socken, Wolle platiert . M
Gestrickter reinwollener
Socken, naturfarbig . . . 105
Preis . M A
Gestrickter reinwollener
Socken , kräftige Winter - -145
Qualität . M *
Wollener gewebter Socken,
ohne Naht , schwarz unb 095
mormalfarbig . - - • M
Bunt wollener Socken in
modernen uni Farben - . 125
Ptete .M 1

76 O

980

12 40

15 80

18 00

Decke Tibet , Größe
140: 190, Wolle gemischt,
sehr gute Qualität . M
Decke Tunis, Gr. 140:190,
sehr warm u.außerordent-
lich prakt .im Gebrauch M
Decke Tripolis , Gr.140:190,
schwer .Kamelhaardeck .,in
Gr. 150:205 am Lager M
Decke Kairo, extra groß,
150:205, schwere Qualität,
ganz besonders dauerh . M
Decke Afrika, Gr. 150:205,
mittelschwere I a Ware,
sehr gut u. vorteilhaft M

Damen -Strümpfe
Baumwollener , gewebter
Damen -Strumpf in 040
schwarz . M
Damen - Strumpf , rein¬
wolle , schwarz unb leber¬
farbig , englisch lang M
Prima gewebt wollener
Damen -Strumpf , schwarz , 1 65
englisch lang . . . M *
Prima reinwollener Da¬
men-Strumpf , besonbers 190
bauerhaft . . . . M *
Schwarz wollener Da¬
men -Strumpf , burch- 090
brocken . . . . . M “

J45

Frack -Korsett aus unifar-
bigem Drei! , leicht unb
elegant . M
Korsett aus grauem Drell
mit Herkules -Einlage, prima
Preis . M
Frack - Korsett , hübsches
langes Fasson , in besten
Mustern . . . . . . M
Direktoire - Korsett aus
hellgrauem Drell, rostfreie
Einlagen . . . . . . M
Frack- Korsett aus weißem
Batist , elegante Form —
Preis . M

Damen - Hemden
Damen -Hemb in Cretonne,
Vorderschluß mit Trimming, 1 30
gute Qualität . . . . M *
Damen - Hemb , vorzügliche
Qualität , Schulterschluß mit 1 §0
Languetten . . . . . M *
Damen -Hemb in Renforcee,
Schulterschluß mit breitem Q30Festen . . . . . . M "
Damen -Hemb i. Mabapolam
Schulter- unb Vorderschluß , 090
Hanbfeston . . . . M "

Plaiös
2 75

380

400

475

6 20

Leichtes halbwollenes
Plaib in guten soliden
Farben , 90 : 140 cm . M
Schweres halbwoll . Plaib,
hübsche Ausmusterung,
sdiön .Qual., 100: 150 cm M
Wollenes Plaib in feiner
Ausführung an vier Seiten
Fransen , 120: 160 cm M
Elegantes Kaschmir-Plaid,
leicht und weich, schönes
Sortiment , 120: 160 cm M
Himalaja -Plaiö in nur ganz
modernen ausgesuchten
Dessins , 120: 160 cm M

2 60

3 80

5 80

gso
10®

l 40

2 90

5 80

6 20

0 90

Wollwaren

Damen - Hemb , Reformfas¬
son mit Madeira - Passe
Preis . . M 3 35

Wollene Damen - Weste,
schwarz , gewebt unb ge¬
strickt . M
Blusenschoner (Spencen)
aus feiner weicher Wolle in
weiß ,und schwarz . . M
Wollener gehäkelter Ki¬
mono - Kragen in weiß,
schwarz unb hellfarbig M
Herren -Weste , Wolle plat¬
tiert , patent gestrickt in
farbig . . . . . . M
Reinwollen . Herren -Weste,
Vorderteil i.Muster gestrickt,
braun ,grün, schwarz ,grau M

200
2 10

3 6°

3 90

435

Schürzen
Wirtschaftsschürzen in Sia- .
imosen, Blusen -, Prinzeß-
iunb Miederfassons . . M
liausschürzen , türkisch Sa¬
tin :in allen Fassons und
Ausführungen . . . . . M
Kleiderschürzen in Siamo-
sen , Halbärmel , mit Festen
amd Blenden garniert . M
Kleiderschürzen in türkisch
Satin mit unb ohne Ärmel, in
eleganten Ausführungen M
Kinderschürzen , Siamosen
Mt Kimono -Ärmel und rei-
dasr Garnitur . . . . M

Oberhemden
Faatblge Oberhemden , engl.
Zephir , feste Manschetten 020
Preis - . . • • M
Farbige Oberhemden , engl.
Zephir , vorzügliche Muster /T35
Preis , . .. . . . . M
Faübige Oberhemden , I a
Perkai , Moderne Dessins K80
Preis , .. ; ' . f

teLs 'infiö'EinsatZjIaOua - ZMm , , ' L
VMM

PiTiiflif - - m* * t * * *
K 159
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Arbettsmartt der Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Arbettsmarkt  kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

SteUen-Anyebote
Weiblich » V»»s»,,»n.

KausrnSnntschesI >ersonak.
Suche

NE8L Ä8 ? — ""-LH . «H4»uww.- enottmer
tjft ße'Wert!, O-fserEen irmf.

^161 mt  dem Taialbl.-N^ 'l. B 22626

KewerSktches  I -«rsonast_
gesucht

—... — ~ — uechts.
^0. Wpitäbdjettu. Znarbeitcrin

eeimd&t ätoriTtcccfce 1ft, Litb. 2 r.
Selbständige Taillen-

x imxvwvbisitienrrmren fofirot dauernd
genwfrt %mnu3fimaiv Q,1 tietöf®.
._ . ^ Fräuleins
rM 'W" Wöthzeugnälh. n.  Schneide rm,

& NachmiMcUslstumlden gesucht
wWnronawe 15.

Räbchen erßzeugnäh., Ausöest?
" gmünd-I. e-vbewN!.

-x.'-:: — u~ —■ Sofimamr.
WeißstickerftTgTgen güten Lolm—

?2Ü£ Ue«£ e Beschäftigung auf sof.
Adresse M erfragen inrTagR.-Verlaa. « 22866 « mLWSl-Verlag. _̂

. Fräul.. evt. Lehrerin,
des Nachmittags «- Smal wöchenüich
hum Unterrichten u. Gesellschaft für
3 Mädchen von 11,— 1̂2 Jahren ges.
Näheres  Tagbl .̂ Verlag. TI

. Gebildete Haushälterist,
selbständ. fein bürgerlich

wcht, backt und einmacht und etwas
Hausarbeit übernimmt, in kleine
ffamrlie gesucht. Verl, wird Pünkt-
lichkett,̂ Sauberkeit. Ordnunasl. unidVittPT0tt Trt't*. X. fl.. ..*iujwu, \z>aawu >eu. <urz
Treurtbl. Wesen, kein .
Darf nicht über 50 Jahre

aller Haushalt. k. Gesellsch
Eigensinn.

StÄer Haushalt, T UAellsch^ sehr
tnel Entgegen̂ aber kein direkter

Offerten mit
Gehaltsford., bte nicht unbessch. sein
durf.. s. unter H. 719 an den Tag« ..
Verlag erbeten. _

..Suche seinbürgorl. Köchinnen.
Hess. u. chlnf. Alle>itNmäd>chen>, dte koch.,
bess. u. eunf.  Hausmädchen, PenstemiZ-
ztnrumer-, Land- u. Küchen,miädchen.
Frau Anna Müller, gewerbs-
n«Ki>ge StellenveLmiiltterist, Weüor-
gasse 49.  2 . St.

. „ „ .Ein Alleinmädchen,
? ' ständig koch, kann u. HausarL.
versteht, gesucht Rheinstraße 15, 1.

Best. Mädchen zur selbständ. Führ.
«ncis rtetmon Haushalt gef. Frau
Sstvetep, SchttmÄbachew Str . 57, 3 l.,
ftttniiferi2 u. 4 Ufa, nachimittagis.
. Gesuch, zuntl/Tezbr . 1911

esu Zuverlässiges nicht zu junges
Kindermädchen, das Hausarbeit über-
nrmmt. Zu melden zwischen 2 und
4 Uhr Nikol asstrasie7, 3 St.
Sauberes Mädchen für alle Arbers

gelucht Bteichst vaße 28, Part . «22700
. Jüngeres Alleinmädchen
M M. Hiausihält Mfucht. EnüpifeW. er-
favdvMch. Msiitüvastn 16, 8 L

.. . Ein tüchtiges Mädchen
nttt guten Zeugnissen, w. etw. kochen
kann u. Ĥausarbeit übernimmt, sof.
gesucht sedauKraste 3. Part.
.,. « olides kräftiges Mädchen
fit« älle SlicßeiSt soforst gesucht Dotz-
hailmer St raße 116. Part.  _

stilles einfach. Dienstmädch.
a'u-f Io. Nov. ges. Adelheidstr. 80. 2.

„ Stundenmädchen gesucht
Bluch erstvaße 17, 1 rechts._ «22867

Ein tüchtiges Waschmädchen
d,auernd aes. WaKimühLstr. 10 Gth.

Laufmädchen für leichte Arbeit
gesucht.  Haas . Frtedrtchstvaße 46.
. .. Braves Laufmädchen
5  nachmittagls sesuchti . HuÄaidcn,chIl«nuoM >n!jvsse 10.

Junges Mädchen.
w. Stenogr. u. Maschinenschr. ordl.
erlernt hat, sucht für sofort od. spät.
Stelle bei mäßigen Änspr. Näheres
Längs Schreibstube, Bleichstraße 28.
Telephon 3061. « 22641

HewsröltchrsH>ersonak.

Männliche Person»».
KaufmännkschesH»ers«nak.

, x. ^nche Stadtreisende
3 . hohe Provision . Luisenstr . 44 , Lad.

, Tücht. Mädchen für Hausarbeit
iowrt geiucht, wegen, Erkranfun«, dos
fr üherem Ki,rck«aste..2K̂ L.^EiaG".
Jg . einf. Mädchen für sof. gesucht^

Nevostvafte 39, 1 r ._
Junges braves Dienstmädchen

Wart gesucht Gr>a,b«ustra.ü,̂ 34^
Zuverl besseres Kindermädchens

w. auch Ausd-eff. versteihllli rnuß, svf.
gef. Fv au Möller, Laniggia sse 31, 1.

Hrn-eröttches2 'ersouak.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Schiorstoiner S tvaste 10, 1.
I » kl. Haushalt tücht. br. Mädchen

sopout ad. 1. Dez,e!inlber gbs. ZiHmimer-
maUnistr aße 4, 1 r,_ B 22680

Ordentliches Mädchen
zu zwer Leuten gesucht. Eintritt
eventuell sofort.

„ _ Franz-Abt-Straße 6, 1.
ein / älteres selbst. Mädchen ges.

Bismiarckring 44. Part , r. «22848
Junges einfaches tücht. Mädchen

g/efucht, das siwas ’irjfym  kann. B,ahn-
hofstraße  2 0, Stb . Nnlks, P>wrtt

Sauheres Mädchen,
W/Mches sutibüvgLMch Bochon kam/u u.
HauSardett versteht, per 1. 12 11
gesucht. Frau Rvll, WvberMse 16,
i,m, Lad>en. _ _
, Monatsmädchen^
tagsüber gesucht Goe thestr. 1, 1. St.

Nnabh. Frau über Mittag gesucht
Mrchc,Äb«rlg 9, L

Ordentliche gut empfohlene Frau
zum Waschen, u. Putzen aes. Emfer
Str aße 4, Vidh. P,ar.t.

Mvnätsmädchen gesucht
Schwalbacher Straße 7, 1 links.

- x\l Hilfsmonteur
suchw Gig. Auer, Daunusstvaße 26,
Buvsau  _
, . , Tücht. Damenschneider
lofovt geiuch/t  Mauriteus stWaße5 1, r.

gesucht BlüeEvstvâ e^S^ B 22799
m ^ »urer stttid Taglöhner gesucht~
Baustelle,  Alexandrastraße-Ecke.

- ^ Schreinerlehrlinggesucht MauritiuSvIaü 3.
sHerrschafisdiener, Hötelkutfcher.

Kuchen«, de, ziuvech. Mw. Zäpfer, jg.
SchwenWur'ch. sucht̂ Karl Grun/berg,
geiwerbsuillßige/r StellÄNt-VermiMer,
GctlüpMNk 17.  Part . DÄ. 4841.
^ . JüngeHüberer Haushurschc
sof. gebucht. Wvche5 M ., alles frei.
Tv«e, Kivchgasse 11.

. ^, Junger Auslärtser
WE . ,Äu melldenv. 11—1 u. 5—s!
111,ir. NstvlaiLstna ße 6, fm Bureau.

Junger stadtkundiger Mann
d. Mt Rad fahr, k., säst als Ausläufer
geiucht. D. FrenZ. Tati,nusstraße 7.

Tüchtiger solider Fahrbursche '
mtt guten Zeugnissen sofort gesucht.W schaus . Sedanstraße 3.

MskÄich» Psrso»»»*
AaufmSnnifch«« Personal.

Fräul., läng. I . a. gr. Bureau,
>a:w. rn Sleridgr., Schvoibru. u. all.
Buwauarlb., pr. Z„ s. p. sof.. ov. 1. 12.
Stell . Off. W. 161 Da,g>Ä .>-Zlw,oiglst.

Tüchtige geübte Büglerin
nimmt noch Kunden an. Näheres
Nerostraße 6, 1, Willner.

Büglerin sucht noch Kunden.
Lchachtstraße8, 1 bimcks._
Perfekte Büglerin sucht Kundschaft.
Sedan,stvaße 15, 2 linA . « 22547

Beaufsichtigung von Kindern
aus nur gutem Hause übern. Wer«
Fuau von 3—6% «Jfc; sehr brri/der-
fefe u. gebildet, spricht etwas En»l.
u. Framzös. Näheres zu evfrayeni ttn
DaWl.-Berilag._ To

Gebildetes Fräulein,
20 Jahre alt, aus guter FamilieatStellung in Konditorei,gingeals Stütze oder Empfangsdame.
Offert, unt. M. T. 100 postlagernd
Bistnatckring. _

Junges Fräulein sucht Stellung,
ttiminit auch Aushilfe an . Bwcmche
egal, Kellerstraße 15, Part.

Aelt. Mädch. s. St . z. selbst. Führ^
des Haushalts . Msichstr. 30, H. 2 l.

Allernsteh. älteres Fräulein.
in f. Küche u. Haushaitt orf., sucht
Stelle als Haushältsvm. Off . unter
II. 708 an den Dagbl.-Berlag^

Tücht. Köchinm. längs, b. Zeugn.
s. Aush. Hotel od. Rest. Dies. n. a.
fest. S t. an. Näh. Keller str. 22, Lad.

Kochfrau nimmt Aushilfe an.
Beste Empf. Herrugartenstr. 9, Frsp.

Besseres Hausmädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stell , in
best. Haush. Näh. Herderstraße 13,
LuxemburgerHof, am Bi erschälter.
I . Mädch. s. Stell , als Zweitmädch.
Römenberg 5, Hof 1. St ._ _

Alleinmädchen sucht Stellung.
Miobi'tzstvaf?e 39, Hthi 2. St . l.

Besst Mädchen w. koche» kann,
sucht Stelle . Fripdmichstvaß,e28.

Junges Mädchen vom Lande,
das sch«» gedtent hat, sucht Stelle
zum, 15. di M., DiiNmarckriulg41, 2,
vonmi. 10—12, uachmi3—6 Uhv.
Jg . will, kinderl. Mädchen s. Stell.
Nahebei Maucrgasse 12, 3 r.

Alleinst« ältere, bessere Frau.
lange Jahre in der Schneiderei, in
Küche und Haush. selbständig, sucht
bei älterem Ehepaar od frauemlosenil
Haushalt tagsüber od. stundenweise
Besch Näh. Friedrichstr. 50, 3 Tr. r,
Saub . Monatsmäbchen sucht Stell.

f. nach mittags Hellmundsträtze 50. P.
Tüchtige Frau sucht Wasch-

u. Putzbeschäftiguna. Näh. Markte
straße 26, 3. Stock, Frau Schleich

Besseres 15jähr. Mädchen,
welches zu Hause schlafen! kann,
Stell ., 1—ß Kind. Kellewstr. 15

Junges Mädchen sucht Beschäft.
Hellmnndstuwße 18, Wh. D.

Eine tüchtige Waschfrau
tnitomi noch Kunden an. Näh. bei
Frau Bonder, Hevmiannstr. 9, H. 1,

Mädchen sucht tagsüber Beschäst.
Meichstvaße39, Wh . 3 St . tJrraus.Wasch-od.Bau-Putzbesch.

«llritzstraße 39, V> D._ _
Jg . Frau s. 1—2 Kunden tm Putze«.
nur in feiuen Herbschaftshäusern,
Sckanisbraße6, Hth. Parr. r. « 22864

Junge Frau sucht Arbeit.
Wellritzstrahe 53, Hth. Dach.
Saub . Mädchen sucht Monatsstelle
für nvorg. von 8—,11 U>hr. Näheres
Helenenstoaße 31, Hth.  Pavt.
Airständ. Frau s. morg. Monatsst.

RteWtvaße 17, Hth. D. « W9A
Ja . Frau s. vorm. Monatsstelle.

WtWandstvatze9, Hth. 2 v.

Slellen-Gesuche
Männlich » P «rsonen.

Kaufmännisches Personal.

Jg . vorzügl. empfohl. Kaufmann,Jg - vorzi
platzbetenm
später St,
platzlbehamiit, sucht' ' für sofort oder

ie/llunV auf Kontor,
oder Roife. Offerten unter G. 7W
au den Taghil.°Verllag.

Hewerötiches Personal.
otelporticr. 36 Fahre, g. Ersch.,

sucht irgendw. Besch., auch Vevtr.-
oder Reiseposten (spricht Sprachen).
Gefällige Offert, unter Portier 'W ,̂
Faulbrunnenstraße 6, 1. Etage.

Stellen Angebote
W«tvllch» Person«».

KaufmännischesH>«rss»ar.
Jüngere tüchtige

Berkauferin
Mit Mten Zeugnissen gesucht.

Eievgroßhan-dluug P. Lehr,
^ _ Ellenbogeugasse 4.  _

Ifiöifiae KlWeli«.
Str Schweinemetzgerei per sofort ges.ss. u. M. 71c, an den Tagbl.-Berlag.

AWetzende Uerkäuferln
mit Kenntnissen der Manulakturwaren-
branche und guten Empfehlungen per
sofort gesucht.

R. Perrot Nachf«,
Manufakturwarcn, Kl. Burgstraße 1.

Heweröklche- x «rs»nak.

Geschickte Näherin
gesucht, welche eine gute. Daunendecke
m! Hause reparieren kann. Näheres im
Laqdl.-Verlag. _Tw
f . Gesucht
tvird für sofort ern gebild. Fräulein
lDame ) ges. Alters , zum Borlesen
bei einem kranken Herrn und zur
Stütze im Haush. Dieselbe müßte,
wenn möglch, etw. von, Kranken¬

lege und -Küche verstehen. Zwei
Dienstboten vorhanden. Angebote m

Gehaltsan-sprüchen,
Lebenslauf'rc. unt'er^ r.^71^
TagVl.-Verlaa.

en und
an den

Arvettsliluhmeks Hathniis
sucht sof. jg. Hotelhaushält., Wäfcherei-
Jnspektrice, Stütze lür Pens. u. Restaur.,
Bügl., HauS- u. Küchenmädchen.

Perfekte Junqfer,
französisch sprechend, wird für sogleich
gesucht. Vorzustellen bei

Mrs . Riclmrftson,
Hotel Luisisau a

Gesucht für Villenvorort Ham¬
burgs zu einzelner Dame für deren
Bedienung und etwas Hausarbeit

einfüdjt Iiuizstr.
Plättenu. Schneidern erforderlich.
Zu melden Portier Hotel Rose.

Zu älterer Dame
W;it‘b zur Ĝesellschaf,t und Stütze eine

die ahnWche Stellen, belLeidstu. gerne
seWst i>m Haushalt sich nützlich
machen, wollen sich melden. Es wird
nur auf eine Dame reflektiert: ank-
ge,nehme, ruhige Stelle m aibsoilut
solidleim Haufe. OffUztepAkrsife aus^

ö J  I WU./*,■l | l 'vilkt/'U
u)ta). iKieim unberücksichtigt, also nur
persönliche Vorstellung von 1412 bis
1 Uhr erwünscht. Tv

Möglichst sofort gesucht F5G

jiing. HmschastsWi»,
die vollkommen perfekt in der
feinen Küche ist. Mit Zeugnissen
vorzusiellm Freseniusstraße 47.

Perf . Hausmädchen
zum 15. gesucht Dambachtal 45, Hochp.

Such « u . empfehle Köchinnen,
Haushälterin, bess. Haus- u. Alleinmädch.
Fr. Elise Lang , gewerbsmäbias Stellen-
vermittlerin, Galdgasse8. Tel. 2363.

Ein Mädchen als
zweite Kaffeeköchiu

sucht Hotel Nassau er Hof.
SRrtrhnmnr[°fortf-6ier 9efû
<111l ull mul strncr ftanicrettn,

Büfettfräulein, Kinderfräulein nach der
Schweiz und Frankfurt, fein bürgcrl.
Köchinnen, angeh.Restaurattonsköcbiiinen,
Kammerjungfer für auswärts, Stuben¬
mädchen, das schneidern kann. Allein¬
mädchen, Hausmädchen, Küchenmädchen
durch Carl Grünbrrg , gewerbsmäßiger
Stellcnvermittler. Goldgassc 17, Part.
Telephon 4341.

seil. » » ns.nmmm
für Haushalt von 2 Personen sofort
gesucht Walkmühlstraße44, 2 rechts.
Borzustellen bis 5 Uhr nachmittags.

Braves steistigeö Mäscher»
fürs Haus gesucht. Gute Bch. n'lung.
Seerobenstraße 1,  1 ._ B 228 61

Saubere Eftrliöje Putzfrau
suchen für sofort.

Frank & Marx.

Stellen-Angebote
Männlich» Personen.

Kaufmännisches Personal.

Suche
Herrn, der in der Lage ist, an allen
größeren Plätzen Niederlagen resp.Allein-
vertnebsrecht zu vergeben. Dieser Posten
wird Anfangs nur Prozentual honoriert.
Off. u. IX.  sei Tagbl.-Verl. B22825

Vers . Vertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinstraße 84, Hochpart._

Für de» Verkauf von
SpenaUtiüen für Backereien
wird gegen hohe Prov. ein bei dieser
Kundschaft eingeführte Persönlichkeit
gebucht» Offerten ,ub „3.  5077 fi  an

Haasenstein & Vogler A. - G. ,
Straßburg i/Els . l'Sv

Jnnger Zeichner oder
- Techniker

mit einiger Bureaupraxis wird zum
baldigen Eintritt gesucht.

Gesellschaft für Lindes Eis¬
maschinen , A .-G. Wiesbaden.

Meibtich» Personen.
Gewerbliches Personal.

Erfahrene Kinderpflegerin,
gute Zeugn. u. Empfebl. a. ersten Herr-
schaftsh., tüchtig im Nähen, spr. engl.,
sucht sofort od. sp. Stellung. Off. unt.
0. R. 20 postl. Bismarckring. « 22681

2ljähr . Frän !ein,
bewandert im Kleidernähen , sucht
sofort oder später passende Stellung.
Angeboteu. L. 710 an den Tagbl.-Verl.

Hansdame,
Anfang 39er, sucht Stell , in franenl.
Haushalt . Perfekt engl., etwas srauz.,
musikalisch. Off. zu richten an Frau
Beck, Wiesbaden.  Mo ritzstr. 28, 2. « 147
. .. ^ . Suche
für geb. innges Mädchen Stellung
der Kindern oder als Stütze. Off.
unter  Z . 716 an den Tagbl.-Berlag.

psarrerstochter,
43 I ., im Haush. erf., gute Zeugn..
sucht Stelle in etimiti hüwdeÄ- HauS-
halst oder boi einet» Herrn. Offerten
unbor tt, 711 am den Dagbkl.-BeMig!.
Geb.fräuL, linöcroörtnßtin,
Perfekt franz. sprechend, sucht per sofort
oder später Stell . Näheres Oranieu-
straße 49, Part., bei Krug.

Aränlei ».
20 Jahre alt. evg., w. bas Koche» er¬
lernt, hat. sucht Stellung als Stütze
bei erner ält. Dame oder in sonst ruh.
Haush. Off, it, A. 3 c»  b- Tagbl.-B.

Jünaere Köchin,
welche die send. Küche verst. u. HauS-
arb. verrichtet, sucht Stellung sofort od.
15. Now_ N. Rüd csheimer S tr. 18, 1 r>mmm.  mW»
sucht Stellung in beff. Hause, wo
rhm Gelegenheit geboten ist, de»
Haushalt zu erlernen. Offerten u.
Ü. 719 an den Tagbl.-Berlag.

Stellen-Gesuche
Männlich» Person»».

Kaufmännisches Nerfonak.

ZemSmier«MI.
Wtte 30. unbescholten, sucht Haus,
Verwaltung oder irgend einen Ber,
trauensposten anzunehmen. Offert,
u. K. 7i9 an den Tagbl.-Berlag.

Geb. Herr,
rnd. R. a. D., sucht VertrauenS-

stell. Off. u. k. 720 an d. Tagbl.-Verl.

- wohnungz-Aiizeiger de; Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstraße 35 1 Z. u. K. zu verm.

Adlerftr. 55 1 Z. u. Küchea. fl’L o. sp. Bleichstraße 28 1 Zim. u. K. «22699 Dotzh. Str . 85. Mtb., 1-Z.-W. « W601
Adolfstr. 3, Gth. D.. Abschl.. 1-Z.-W.
Am Römertor 5, Debus, 1 Zimmer,

Küche und Keller zu vermieten.

Castellstratze3 verschied. I-Z.-Wohn.
_ sofort oder später zu vermieten.

Dotzheimer Straße 98. Mtb., 1 Zim,,
K„ Kell.. sof. Näh. Vdh. 1 lks. 3545

Castellstraße 4/5 1 Zim. u. Küche p.
1. Nov. zu v. N. 2 St . l. 3959

Dotzheimer Str . 1118, V., 1 Z., K., K.
m. Balk. sof. f. 20 Mt.  Näh . Salb.Bertramstr. 13 1 Zim., Küche und

Keller auf al. od. später zu verm.
Näh. Äaselbst bei Hwvt. «22840

Dotzheimer Str . 16 1 Z. u. K. sof. od,
spät. Näh. Ade.lheidstr. 1Ö- 2902

Dotzheimer Str . 122 sch. I-Zäm.-W.
u. K. im Abschl. f. 19 Mk. ^ 20084

Dreiweidenstr. 4, H., 1 Z., K. 8464
Drudenstraße 3, Bdh., 1 Zim. u. K.,

ml 12 DA., an eistz. Pevs. « 186 85
Drudenstr75, H, D., 1 Z., K.. neu ŝ,

gr. 1-Z.-W. s-Drüdenstr. 10, H. 1,
Ellenbogengasfe3, Stb ., schöne 1-,

Wohnung u. Küche zu verm.

.



Dienstag , 14 . November 1911.
Eleonorenstr. 6, MH., fl. Frtsp.-W,

1 Z, Küche u. Kammer , 16 W,
sofo rt oder später m  M 'pu ._ 3807

Eltvi ller S tr. 1. D„ 1-A-Wst Abschll
OltviLsr S tr. 5, H, 1 Z ., K. 8 M36
Keldstr. 12 sch. 1- u. 2-Zim.-W. mit
_Gas a. gl. od. sp at , za verW. W08
Feldstr.  1 9 1 Bim , tt. Küche sof. zu v.
Franke«str. 16,  Dach, 1 Am, ü . K.
-Friederchstratze55, Vdh.  Ms ., 1 ff., K.
Uerichtsstraße 9, M . 1 Z, Küche u.

Zuveh. zu vermieten . Näü. Barr . „
Gnetsen au str. 18 gr. Ms.-Zl rc. 3878

tGöbenstraße5,Mb.,1-Z.-W. _B16137ärtingstratze 5 1 gr . Z. u . K. sofort,
artingstraße 7 1 Z. u. Küche' auf

„ sof. od. sp äter zu vermieten . 3435
Hellmund straße 15, D., 1 Z. ü. Küche.
-HeMnndftr ^ W, gr . 1stZ.-W,s„.
Hellmundstr. 32 1 Zs, Kucke, Mans.s

sp̂ N. B. L 8K644
Hellmiindür. 39 1 Z. u. K. 821 34V
H-llmundstraße 40,1,1 Z, K.,Z7„M.
Hell mu ndstr. 40. '1 l."MH .. 1 Z. stKl
Hellmundstraße 49, Vdh, D„ sch. 1-A-

Wohn. sofort oder später zu verm.
Näh. Blsichstr. 47, Bureau . B18486

Hellmundstraße 53 1 Ami ' u. 'Kücke
. zu vermieten . B15141terderstr.9,P„abg eschl.1 Z.ü.K.erderftraße 23 Ffpz. u. Küche an

eonz. Peru  zu v. Näh. P . r . 8664
Hermannstraße, 3 1 Zlm7üs K.,zn v.
Bermannstp,9 A O u-̂ K per 1. Dez.
Kermailnsir. 29. P. P , 1 K.  N. 1.
Hermannstraße 21 l Zim. u. Küche

M Dach, gl. od. später zu vcr-m.
Näheres 1 St . wecksts,_ B 20171

Herrngartenstraßc 19, Fwntsp, vft
1, Zim, 1 Küche sof. od. spät, am
erne «inz. Person zu vermieten.
Näheres daselbst.  8900

_JßL K. u. K. 8704
Hirschar. 13. P , 1 Z. u. K. m. Bad

p. fyf. N, Büdina -enstr. 4, 1. 8783
Hochstqttenstratze14. 1 r ., gr . 1-Zim.-
, W-ohnung zu betmbd&i 26 80
Hochstraße 1. Dachwohn., 1 Am . mit

Herd u. Wiafserleitung zu vorm.
Jl’Cjn. beirrt Haut̂ bertoal.kr Heck-e^

_U1J3iu:ytt&urfl)fE. ,9,Jict Lemp. 3591
B-thnstraße 20 Mno , Wfckll-WÄn,

l Arm. u. Küche per 1. Dezember
xu  taar ttt.  Zu exfc.jL Ech r . 4049

ZobanniSb. Str . 9, S , 1-Z.-W73 865
Kaiser -Fricd ri ch-NingSO i gr . Zim.

“V Küche zu berat . Näheres
daielvst tmJBit .rerru 3777

Karsstraße3, SO . 1, Zim., Ki7K. zu. vermvetom  Näh . Part.
Karrftraße 39. Mb . Parterre , s-rchiste

Abschluß-Wohnung , 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten . Näh. Mtb.
1 Stiege stinks. 8981

Kellerstr. 11 1 Z ., K77I7tz -Am,W.
Kiedricher Straße 9, Ffp, 1 Z„ 7 Kl

3 Ball . KohlenaufzM ._ ;_ ]&16775
Kiedricher Str . 10 gr . fie® Fchsp°
^ .Amm,ep „ Küche w„ Keller. 4058
Kirchgasse_38,̂ SOW Mss K7so -f.
Kleiststraße 4, Vorderhs. I -O -Wohn.
. mit Zubehör zu vermieten . 98 98
Marktstraße 12. HL , gr. Z. u. Küche
. zu„ verm.^ IW . Borderh . 2 r echts.
Mauritiusstraße 12 1 Zim. U. Küche.
_Näheres daselbst bei Herrchen.
Moritzstr. 23. V. Ffp, 1 Z, K. §610
Moritzstr. 25 Ms.-W, 1 od . 2 Zs, K.
Nervstenste 29 1 Z. m. K. sof. 2911
Ncrostraße 38, Neubau , 1 Z. u. Küch-e

auf 1. Kan., ev. früh er, HO. 8606
Nettekb-Kstraße 13, StL „ 1 Z. u. K.

auf sofort zu vermieten.  821357
Kettelbeckstw 18. H.,̂ 1-L .-W.^ 16067
dranienstr . 47» 1 Z .. K. N. B. 1 I.
Oranienstraße 62 1 Z. u. K. 3999
VhilivpSbergstr. 18/Sout .. 1 Z„ K. ü.
. Zuck, an r. Leute. Nah, 1 l. 8683
Platter Str . 30, VdhO 1—-3-Z.-W.
Platter Straße 48, Hth., mehrere

Wohnungen, 1 Zim, u. Küche zu
vermieten. Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker u. Luxemburg-
straße 9, bei Lemip._ 8590

Platter Straße 62 gr . Foantsvitze m.
Küche auf  Mich od. spät. B 19480

Rlicingauer Str . 6. H.. 1 Zim. u . Ks
illheingaucr Straße 13. Hth., 1 Zim.
,, u. Küche zu verm heien._ 4011
Rheingauer Str . 15 1 Zim . u. Küche

glei ch od er sp äter zu ver m.  8921
Riehlstr. 4 1 Zir »u,u . Kuchê _3747
Niehlstr. 13, H7D , sof. 1 073818
Rö mer bera 1 1 Zim., Alk, u . K.  zu ,v.
Römerberg 3 1 Z. u. Küche._ J3620
Qiömerb. 6 1 Z . u. K., n. herg, 2916
Römerberg 16 1 Z. ul K. Sä D. 3,
Wmerbcrg 14, Vdlr D-, 1 Z-, K-, neu
_ herg.. s. 0. sp. Näh. P . u. 2.  2919
Römerberg 34 Wohn.. 1 Km ., Küche

u . Kell., sof. od. 'P. Nah. S . 1. 8602
R°onstr. 5, P. , 1 Z. u. K. S '191 94
Riidesheimer Str . 31 1 Zim. u. Ks
Schachtstraßc 24 schone i -Z.-Wohn.

N. Laden od. P latter St r. 71. 3608
Schani borst str7lch LZ, , K. , 617798
Scharnhorststr. 19, H.. IlZ.-W. B22288
Scharnhorststraße 24,"Frontsp.-Wphn.,

1—2 Zim., lief, zu verm. 2921
Schiller»!»!' 3 1-Z.-W. Näh. Wertsts
Schn>bera 19, HtwsO Z, u. K, z. v,

Wh . Vdh. 1. St . rechts. 2623
Schulberg 21. GO . Pss gr . 1 -ZssW.,

M^ all.,ZbIof .,a . kl. F .. 22,50, 4061
Schwalbachcr Str . 36 1 Ms. u. Küche

sof. od. spät. Näh. Erdgesch. 3784
Sedanstraße 5 M-ans.-Zsu . Kucke v.

sof. oder, Tti_ä1cr 3u_ t>crm._ 2926
Steingaffe 17 1 O u, gr.,Küchc. 4070
StciW . 34. 1. Zf, « 7s . 0. fps B15147
Wallnfer,Str . 5. H.. f,1n . K. 2838
Wal rä in st räß 77 , 1 t , M. W.. 1 Zim.

u. K., a . heizb. Mans . zu_b.J322259
Malramstraße 18 Herr Fip -, 1 Z. und

Küche, per 1- 11. Näh, Pari,B20443
Wcilstr . 6. V7Ms .. 1-Z.-W. s7"2928

Wellritzstr. 11, HO., 1 Zim. und kl.
Küche zu vermieten . _ 306b

Wellritzstr. 23, V„ 1 Ztm. u. Küche.
Wollritzstraße 50 1 Zim . u. Küche zu

vevm. Näh. Part , links . B 15663
Westendstratze 3 1-Z.-W. Nätz77lkss
Westendstr, 20. V., 1 Z., K.  1. B20048
Wörtüstratze 22 1 Z. « . Küche,' im
,Abschluß,, perasch0rt , od. sp. W50

Borkstr. 17 1 & u. K.. WW ^ R7lchs
Aorkstr. 31,  H .. 1-Z.-W.,Aäb , B. 3 Is
Zietenring 3. H,, 1 Zim. ui K. sof. od.

spät . Näh, bei Geron , H.,2 .,2931
Zimmermannstraße 1 1 schönes Zim.

u. Kü che zu vermieten , s_ -8598
Zkürmermannstr . 7. VÄhsy .. I -Zs-Wl
1 Zim . u. Küche an kinder'l. Leute g.

etw. Hausa rb. N. Blei chstr. 29, Lad.

— K Mmmrv.
Aarstr aße 23 2°Zim.-Wohn.' "z" v'73401
Ablerstr. 5 2-Zim7Wvbn . z/v . 2634
Ädlerstraße I7 schöne 2-Zim.-Wohu>.,
, Oherstock,,pep Jan . zu vm. B 20667
Adlerstraße 43 2V2 Zim. u. K-. K..
_O St . HU Dach, sof. zu vorm.  3910
Adolfsallce 6. H„ 2 Zim. m. Küche,

Keller zu vm. Näh.  Mh . B. 3443
Ecke AbaLssaslex u. Adellsoidstr. 24

2 Zimmer u. Küche. Fvontsp-, an
ruhrge Leute per 1. Januar zu
tzermietc-n.  Näh . Part . 3808

Albrechtstr. %, P „ 2-ZÜW., Stb . 8963
Älbrcchtstr. 10. Stb . 3, 2 Zim ., Küche

p. 1, Jan . Näh. B. 3. 10—12. 88 07
Albrechtstraße 35 2 Kim ., Küche usw.

sof, ad. spät. Näh. Bdh. Pari . 3449
Bertramstr . 9. P . 1, schöne 2-Zs-W.s
_ K. u. Zub,  VerseOZnaÄ-. bull. z. v.
Bertramstr . 11. H., 2Z . N. P . £ 16153
Bertramstr . 17, GO , sch. 2-Zimnter-

Wohnunig mit Balkon u. Zubehör
per sof. od. spät, zu vm. Näheres
Burea u, Hof r echts._ Bl8271

Bismarckring 31 schöwch2-Ztm.-Wohn.
auf sofort, och spät, zu^vm. Kuhp.

Bleichstraße 18s HO T," 2 Z, u. Küche
zu verm. Näh. bei Hanson. 8680

Bleichstraße' 28, Hths, 2-Zs-W^ M vm".
Bleichstr. 30s2-Zs-W. i'ofs 0. sp.O16279
Bleichstraße 33s HO , Z 2-Zims-Wohn.
Bleichstr. 34 schöne L-Z.-Wch Abschls,

zu vevm. ^ Näh. MöbeillaLen,
Bleichstr. 34 sch. 2-Z.-W.J K., ML .,

zu verm. N. Diöbelladen. B22966
Bleichstraße 46 "2-Zs-W'ohn. B21584
Bleichstr. 47. H. 2 u. Dach, sch,'2-Z.-

W. s. 0. sp. N. Bur , u Hof. 8 15157
Blüchervlatz 6, Hockp., 2 Z.s Küche ».
^Bachsos,zu m Näh, P .Z. B2134S
Blücherstraße 3 schone2-Z.-Wohn. z>ü
_verm, _ Näh, Mtb . M r. 8M H0v
Blückerstr. 8, Mtb . B., 2 Z. u. Küche

au ZI - Nov. Wh . DA). 1 I.^B 20168
Bliicherstraße 13s P .. 2-Z7-W. Nckl rs
Blncherstr. 17 2-Zs-W. zü vm. Wb.

Mücherstr . 42, Dormann ._ 1315161
Blücherstraße 23, Part ., 2-Z.-Wohn.,

Bdh. M,HO ., zu verm. 813884
Blücherstraße 38 2-Zim .-Wohn. zu v,
Bliicherstraße 44. Vdh. 2. L-Zim .-W-
_zu verm, Näh, bei,,Ebel . 35 24
Biilowstr. 11. HO.. 2-Zim.-W, m. od.

ohne Werkst. Näh. B. P . l. 8634
Castellstraße 4/5 , Mans .-Wohnung,

2' Zim . u . Küche per sofort od. spät.
zu verm,_ Näh. 2 Tr . Iinks. 2946

Dambachtal 5. Gth , sch. Mons .-W.,
2 Zim. u. Küche, Keller zu„ verm.

Dambachtal 10 n. 14, Giartenh>aus,
Wans .-Wolm., je 2 Kammern u.
Küche, an ruhige f 'mderlvse Meter
sof. zu vm. Näh. bei  C . PWiivtt».
Daimibacht«!! 13., 1._ 2948

Dotrbeimer Str . 20, HO. 3, ähäesch'l.
2-.Zim.-WoS». NW. b̂ OttOMb . 8,

Dotzbeimer Straße 40, Mtb . 8. St ..
schöne 2-Zim,-Wohnung. B 15165

Dotzh. Str . 41. Gtü. Lackst., sch. 2.7,
W, v, sof.  bück N. Kilian . Gth.  P.

Dotzheimer Straße 63 8 Zürn, u . K.
u . Kell., Dachgeschoß Mittelbati . v.
sofort zu vermieten . B28837

Dotzh. Str / 85. Mtbs LZ .-W. fof-ort.
D-Wrimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim..

Küche, Keller sofort , 800—320 m
_Näh . Vord erh, 1. St . lks. ,2W4
Dotzbeimer Str . 160 S-Fim.-W. im

Hilh.-per sof. zu vm. N. P .̂ ck̂ S955
Dotzheimer Straße 110, GäÄenh . is

L-Zim .-W-ohn. mit Bali . u. ge-
meins. Bads Zu erfr . Dotzheimer
Stra ße 110. 3, bei Wolf .̂ B829

Dotzheim. Str . 12l sch. '2-Z.-Ws fof.
ob. sp. ztr vm. Näh, dos. 2956

Dotzheimer Straße 122, Bdh., schöne
_mitHmichl.Lub . b. B22504

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-W>ohns
mit Zübeh.. 8.  St ., sofort, 2383

Dotzheimer Str . 169 2-Z!m.-Wobns
per sor. od. svät. zu verm. Näh.
daselbsObcf I . Wöber pcrls.  2957

Drudenstraße 3, Ddhs 1, 2 Z. ü . Kucke
sofort oder spät, zu v. N 1.  B18586

Drudenstraße 8 L-Z.-Wohn. BAI824
Eckernfördestraße 5, H, 2-Zim,-W.

per fof. od. spät. Nähe H. P . 2968
Eckernfördestr. 6. n. Vdh., moderne

2^ o,d. 3t.Zim -W. zu vm. ^Bt ^l70
Eckernfördesir. 12, Hth., 2-Z,-WohnI

Mstt Balt , per sof. od. sp. zu v«r-
mieten . Nä heres bei Lang . 3565

Eleo noren str. 1. P ., 2-Z,°W., 9173895
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim., Küche u. Zubeh,, zu verm
Nähetzes daselbst Part ._ 2959

Ellenbogengässe 3, Hth. 1, neu bcrgs
2-Z.-Wobn. ver sock zu verm. 8424

Eltvill er Str . 4. Stb .. 2-Z.-W.' M268
Eltniller Str . 9 kl. 2-Zim .-Wohnung,

Seitcnb . Dach, M . 12, per sofort
bill. zu v._ Näh. Laden das. 3883

Eltviller Str . 12. Sthssch/Z.-W. 2886
Eltviller Straße 14. Hths' D, , ns herg.

LZ .-W, cvt. nchMtsstrar, s. «. 4074
Eltviller Straße 17, A„ 2 Zimchui

Kücke sofort zu verm. Wh . dg-
ielM Hinte rh. Part , _ 8617

Ettvill . Str . 18 2 Z.. K. b. N. P . ls

iesÜKdrnrr Tagb ! atr.

Emser Straße 69, Ffp., 2 Z.„ K., aus
gleicĥ Preis 300 Mark . 4078

Ecke Emser u. Weißenburgsträße 12
2 Zimmer u. Kü che aus Hof. 3707

Erbacher Str . 6, HO ., sch. 2-Z.-W.
Faulbrunncnstraße 9. V.. Maus .„W.,

2 Z . u. Küche, aus „gleich,_ 4088
Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn, Vdh.

1 St .s das. eine 2-Z,-Wohn., Vdh.
3 St ., per sof. od. spät. btll. zu vm.
Näheres Wirts chaft. _ 2760

Feldstraße 10, SO gr . Ms,, .2.S „ K
Feldstr . 10,2,Zim . u. Küche sof. zu v.
F eldstr. 24 sch. Dachw.. 2 Z,, K. 2642
Frankenstr .,7 , HO 1, 2-Z.-W., Jvrü
Frankenst x. 16, Dt . 2 Z. u. K. 8 21663
Friedrichstraße 29, Part, , sind 2 bis

8 Zimmer , cv, Küche u, Zubehör,
per sof. od. später. Näheres das.
2 St . bei  Fr . Mtrich ., _ 2607

Geisbergstraße 11 Mänf .-Wohnung,
2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh.
Taunus st raste 7,  8880

Georg-Ängust-SLraßc 8 2 Zimmer,
__ Mtb . 3, per sof. ob. spät. B14956
Plötzenstr . 5. H., 2-Z.-W. Krpping, Bdh.
Göbcnstraße 7, Hth, 2-Z.-Wobn, per

soZ,od.„spät. R8K. ,B15180
Göbenstraße 9, Mtb . 1 ü . 2,̂ -Z.-W.
Göbenstr. 11, G. D./S -Z.M.  B16181
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.°W. B"15182
(stöben stri 17, M, 2-A -W. ch.,821551
Göbcnstraßc 26. Stb ., 2-Z/W , Balkh
_Wegzug sh. s. od. sp. billig._ 4056
Gsettzestraße iS . H. 1, 2 Z, Küche ü.

Kell, sof. 0. sp. N. V. P . 815187
Gxabenstraße 5„2- u.̂ 1-Zim.-Woihn.
Hallgarter Str . 3, H, 2-Z.-W. 2978
Hallgarter Straße 10 sch. 2-Zimmcr-

Wvhnungen mit Zubehör, Stö , zu
_verm . Wh . Vdh, 1 l._ 3587
Hartingstraße 6 2 Zim. u. Küche zu
_verm ._ Wh . bei Kletti , P . ^ 352
Hartingstr .,8 Dm, 2,Z , „K, K.,8503
Hclenenstr . 20, Vdh. 1, 2 Zimmer u.

Küche gleich zu vermieten ._ _
Holenenstraße 29 schöne Wansard -W,

2 Z. u. K, zu v. N. b. Fris .,B32510
Hellmundstr. 8, Hth., 2 Zim. u. Küchee
Hellmundstr. 21 2-Z.-W, 2. St , sof.'

2-ZiMmkr-Wvhnung , 3. St -, Ker
1. Deze mbor zu veont. Näh. .Part.

Hellmundstrnße 26, Vdh. Dach. 2 Z,
Küche u.,Keller zu verm. „3948

Hellmundstr/32s H.t 3 A. u . Küche p.
_ l .,Dez . od. sp. N. B.  P . V2SP0
Hellmundstr . 46, 1, gr . 2-Z.-W. per
_sof . od. s-p. gvt v^ N. Metzgerl. 2980
Hellmundstraste 49, Vdh. u. H., schone

2-Zim.°Wohn. per sof, od. spätzor.
W h. M>cichM. 47, Buvclau. 8184 87

Herderfträße 19, SO . 2 Zim , und
_ Küche._ Wh , im Laden._ 8575
Herderstraße 21, Stbt . 2, 2 Zimmer,

Küche u. Keller per 1, Ran. zu vm.
Näh. P . b, sfpau Wählheim>. 4030

Herrngartenstr . 12 Ms, 2 Z, K. 3539
HhrschgrHZ -Z.-W7 ITtzan .^ M Mk.
Hirschgräb. 30 2 Z. s. od. sp, 16  Mt.
Hochstättenstraße 14 2 schöne Mit.

u. Küche zu_ vermiet en. _2641
Aatznstr. 10. Mans , L-Zim.-W. 8872
Jahnstr734Z2 -Z.-W7N . V. 2778992
Kghnstr. 36, Gth, gr . 2-ZinhAWohn.
Johanni Sb. Str . 5,  H , 2-Z .-W. 8611
IohanniSh . Str . 9 fch.ch-Z.-W. 821067
Mnst raße 16, H7F >sh, A-Z.-W, uc ü.
Karlstraße 30, Vdh, sch. Dachw, gr.

sheuster, 2 Zim- u. K, N. P . 8671
Karlstraße 44 Mans .-Wohn, 2 oder

8 Z. u. Züb. per söf. N. P . 2989
Ltiodricher Straße 9, Part , 2-Zim.-

MrAuma zu vermieten ^_ Bl6776
Kirchgasse 7, Fvtsp, 2 Zim. u Küche

sof.„zuchO _Rätzr, Kond. 82 3280
Kirchgaffech4ch -Zim.-Wohn. 40 54
Klciststratze6, SO K. vchof.
Kleiststraße 15, ©0571, 2-Z.-W. sof.
_ob. sp. N. Wieland str . 18, P . 4018

Klovstockstraße 11 2 Ammer mit Bad
u. Zubehör lFvontfp.f zu ver-
mfetzfn.^ AiaHMtö daselbst._ 3321

Köb-cktstraße 4. ML i , 2 K, Küche,
chchucherch . Dez. N. V. P . I. 4000

Lahnstr . 26, Frsp , 2 Zim. u. Küche p.
sof. od. s-P.  zOvONah . das, 3QL0

Lorelehring 10, HO P „ 2 ZimMer-
Wckhn. zu b’im_Nah. V, B. l. ch962

Lothringer Str . 28,Jß , 2-Z.-W. bill.
LdtZr7Str/28 ./O Z 2-Z.-W/ Mbfchck
Lotftr. Str . 30. H. i,  2 -Z.-W. B 19628
Lothringer Str . 31. Hth, Neubau,

sch. Z-Kim.-W. 240—OVO Mk. 8092
Lchsenv76chc>ch, „2I,chS7Nfch , 3901
Wlsenstraße 5. Hth. 2. hübsche W. v.

2 Zim . per forott zu berat . Preis
25 Mt . per Mon . Wh . Hotel
Metropole , vorm. 11̂ --12. ^ 8890

Mäucrgasse 19 2-Z.-Wohn._ Äah7S.
Metzgergasse 25, Zrontspihe . 2 Am.

u. Küche, per sof, od. spät, zu vm.
Näh. Grabeustraße 24, 1._ 8586

Michelsborg 20. Vdh. 3, 2 Zim, Kücke
u. Mans . auk gleich zu verm. Näh.
im Inst allations -Geschäft._

Moritzstraße 9 Dachwob 11.. 2 Zimmer
u. Küche, zncher-m._ Wh , 1 ©fc.

Moritzstr. 28, i. Hth, 2 St , gbgeichck
Wohn, 2 große schöne Zimmer
Küche. Keller, zum 1. kfan. 1912
zu verm._ Näh. 1. S tock. _ 2099

Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-'W, 2 Z,
Küche. Kammer au einz. ruh . Vers,
od. kiudcrl. Ehep. zu verm. Näd.
daselbst̂ Kontos im Hofe._ 3813

Mörlckstraße 38, Frtsp .. S-Z -W. an
r ^ L. P. sof. od.Ap . ^Näh. P . 8000

Moritzstr . 39,. MO , M.-W.Z2 Z. 3648
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 Z/

Kü cheu. Keller fof. zu verm. „8002
Ii (8jU5j7 Z, K./K , s. 85 16
Nerostraße . 10, H , 2 Z. u . K. zu v.

Näh, das, od. Morihst 'n 50. 8004
Aerostraße 14, ©, 2 Z. «, Kückfet _
Nerostraße 19 2-Zim.-Wohn, Stb,

Part , mit Küche u, Zubehör , sof.
oder später an ruhige Mieter , zu
benm Näh. im Laden das, 3014

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 11.

Nerostraße 27, Fsp, 2 Z. u . Küche p.
„fof - jj'tt tz. Nah. Hth, I r ._ 822048
Nerostraße 38, Neubau , 2 Z. u. Küche,

Hth, auf 1. Jan , ev. früher . 86 08
Nettelbeckstr. 12, b. Steitz mehr, ich
_L -Z.-WohnuMLn per  sof . 81 9201
Nettelbeckstraße 12, im Laden , Fsp.-

Wohn, 2 Z, mit Balkon. B1 8121
Nettelbeckstraße12 2 Z. u. K, schöne

Froutspitzw. Näh. ü. S teiß. 822881.
Rettelbockstr. 13, Stb , 3 St , schon-e 2°

Z.-W. mit Zub.Oof- od. spät . 8005
Nettelbeckstraße17 schöne geräumige

2-Zim.-Wohn. per 1. Jan . billig zu
Perm., Näh. das, bei Wack er. 4063

Netteltzcckstr. 18. H , 2-Z.-27 , 8944
Nettelbeckstraße „21, OZ .-W.7 8 19860
Nvttelbecksir. 24 2-Z.-Wo- n. „8 16560
Oranienstraßc 6 schöne 2>-Z .-Wohn.

per sofort «der spät, zu vm. 3903
Orämenstratze 14 2 Zim. u. Zubehör
_per gteich oder spater zu v._ 3946
Orämenstraßc 22 schöne Fsp,Wülnt,

2 Zim.O . Küche, zu verm. 3796
Oranienstr . 47, S , 2 | ; K7N. V. 1 l.
Oranienstraße 60. Mtb/D „ L-Z.-W.

zu verm- Näh. Mittslh .au 8 Sf.
MnlitzPsbergstr. 2. F , 2 g.  3 8 . 30i0
P(filippsbergstraße 17/19 2-8immer-

Wohn, 4. Stock, auf fof, od. sp. zu
„verm. Wh . 8 ' St.  rechts ._ 3011

Pliilippsbergstr . 33 sch. Fronbfpitz-
Wvhnung van 2 Zim. u. Küche per

_sof . ob. jjjaJ ._ Wh . daselbst._ 3863
Platter Straße 48, Vdh, Dachwohn,

2 Zim. u. K, an ruhig« Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter .Hecker oder Luxcmbura-
stra ste 9. be  j Lemp._ 3588

Platter Str . 62 sch, Frfp .-W, 2 Z. u.
^ Küche aus soZ oh, später . 8 15200
Platter Str . 82 2 Zim, u. Küche, ev.

mit Stall u. ffutterraum . 818152
Rau ent. Sir.  7 . Ms, sch72iZ/-W.7873
Nanentaler Str . 10. Mtb , 3 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Näh. Mtb . Part , Koch. ' 8 15202

Rbeingauer Str . 4, H, 2-Z.-W. 30 16
Rheingauer Str . 5. Fsp, 2 Z. u. K„
„ .Gth .,_pe  cj 0f,_Ji fM h, Pa rt . 80.
Rheingauer Straße 13, HO , 2 Am,

Küche, zu vermieten . _ 4008
Rheingauer Str . 15 2 Am . ü. Küche

gleich oder später zu verm. 8922
RheiUTStr . 17, H, 2-Z. -W.  3017
Rheinstrahe 52, Stb, ' 2 Z. u. Küche
„ zu „v^ Nüh. Bdh. 1 re chts._ 3953
Meinstraße "62, 'SW. 1 St ., 2-Ziüt .-

Woyn. Süm 1. Jan . ad. früher zu
verm. Mb . Wß.  Part ._ 4000

Rheinstr . 68, Hth, 2-Z.-W. per sof.
zu  verm ._ Näh. Bdh.  1 ._ 3572

Nheinstr. 88, Gartenh . P , schöne 2-
„Zim.-Wohn. auf sl . zu, vm._ 3814

Rlseinsträßo 194. 4> 2-Zim.-W.̂ zü v.
Riehlstr7kHV,sH7frbM .-SL—3432
Riehlstr . 9, H. 1,  OZ . u. „Küche.„4075
Riehlstr . 13s M P^ sA MF, K, 4026
Riehlstraße 17 sch. L-Zim-.-Wohne gl.

od er spät. Näh. Vdh. P . 38 16
Riehlstr . 19 sck. 2-Z.-W, neu hcrg, b.
Röderallee 8, 2,  2 -Z.-W. m. Zubehör.
Röderstv 17 2 Zim . ü. Kü che. 8886
Römerberg/ 32 x 2_ Z._ u.„ K. 36si’
Römcrberg 5, Vdh. P , 2 Zimmer u.

Küche auf gl. oder „später.„̂ 822486
Roonsträße 12,  DaM .. 8 'Ä.  u ^ Kü,che.
Rüdeshermer Str , 34, im Gartenh,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim, neu
renoviert , auf fof. zu berat. Näh.
b. Hausmeister . daseWft, ad. Kais.-

„„Friedrich-Ring ^ 3, Part , l._ 3874
S„chach tstr.„ 8 fr dl. 2-Z.-W. gl. od. „sp.
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u. Küche

sofort oder später billig . zu„v. 3703
Scharnhiirststr. 2 2-Z.-Wohn, zu „vm.
Scharulwrftstrs 9, Frtsp . ui "Hth.7je

2-Zim.-Wohn. sof. od. sp. „815208
Scharnhorststr7l9ZH, '2-A -W. 82 2252
Scharnho r st str.„34, Mit'b, H'-A.-W. gl.
SchiebsteinerStrAi . Gth,„W2 -Z.-W,
Schiersteiner Str . 32, Gth, 2 Zim.

u. K. p.  1 . Jan . N. B. 2 r. 3827
Schulberg 19 große L-Zimmer -Wobn.

pcrAos . od. spät, zu darin ._ 3034
Schnlgaffe 7 L-Z.-W. ?» vm.  8215
Schwalbacher Str . 14 sMste 2-Zim.-

Wobnung im  8 . Stock „sos._ 3823
Schwalbacher Straße 14 schöne 2-Z.»

„Wohu, . 3,„St ..„sof.A ; r, 22 „M. 40-58
Schwalbacher Straße 19 F-sp.-Wohn,

2 Zim . u. Küche, zu vermieten.
Schwalbacher Str . 29 sch, D.-W,, 2 Z.
„ u . K., zu v. Näh. Konditorei . 3973
SchwalbTSO lAL -OW , "P . ^ 3767
Schwalbacher 42, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller zu vermieten.
Näheres Vorderh. Part . _ 3774

SchwalbTSO 43. Fsv72 "Z. s. 4089
Schwalbacker Straße 44, HW, NZ.-

Wohn, Mans , zu verm. Näheres
beim Hausmeister ._ _ 2708

Schwalbacher Straße 53, Mib , 2 Z.
u. Küche zu v. N. Mfb.„ P ._ 3954

Sck,warbaKer Stö7 77 2A .-W. 86 28
Schwalba cher Str . 99 2 Man s. u. K.
S ed an straße 5. H,ck Z, n K, im

Abschlust,„auf 'gleich od. stzöt. 3926
Seerobenstraße 28. KO . 2-Zim-mer-

Wohnu>ng„zu„ verm. „ Näh.„ Laden.
Stcimsasse 3 2 Z. u. K.  N . 3 l. 8882
Steingaffe 7 2 Zim. u ., Küche im Erd-

flsschoff per sof. od. spät. z. v. Näh.
_b oi Herrn ©tatmm. 1 SZ _ 2844
Steingnffe 12, Bdh, 2 Zim. u. Kücke.
Steingaffe 16, Da chw, 2 Z . u . Küche.
Stcingaff720 2 Zi m. u. K, Hth. 3841
Steingaffe,31 , L-Zstm.-Wvhn̂ zu vml
Steingaff -„ 347 Au. ß .Jl.  2 ^ 3030
Stiftstraße 3. StbO , ZÜZdWTg. oi sch
'Walluser . Str . 8. HO B, sck72-"Z.-

Mohn. mit Zub. per sof. od. spät.
Wh .„ das.„ Wh,  bei „Müller ._ 2898

Wälrainstr , 12 n . hergd D . W, 2 Z.
Walrinnstraße 13 Manck-W, 2 Zimt

u. Küche,  fof . ob. später. B14041
Walramstr . 13, Msdch2"Z'., K. S19493

Walramstr . 20. S. 2 Z. u. K. N. P.
Walramstraße 31 r'-Anr .-Wvhn. sock

zu„vm._ Näh. ;$ei Echm-idt. B 23188
Webernaffe 46 2 Zim. u. Küche. 3043
WeilstrTZ, V. Ms, 2-Z.-W, s. 8043
Weilst ruße 8, PdhTDach , 2^ .-Wvhn.

zu verm. Näh. Hth. 1 St . 8044
Weilstr. 9. Manf72 Z, K, K. 3048
Weilstr. 14, H. P , 2 Z, 1. Jan . 3683
WchllritzstrchSI. 1. 2 Z, Kü che. 8571°
Wcllritzsträtze57, H. 1, 2 Z. u. K. per

sof. zu ve rm. Näh. HO P 8698
Werderstr . 8 mvd. 2-Z.-W. preisw . z.

v. N. Göckenftr, 18, Hochp. l. 8048,
Kestendstr . 3̂ 2-„Z,-W, ??. 1, SOZI
Westendstr. 8, H, L-Z.-Wvhn. 82 2561'
Westendstratze10s Hth. 1 u. DachstOte

2 Zim. u.' K, sof. N. V. 1. 818434
Westendstr. 29. H, 2 Z. 820047
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-W. b. 8 2Q34i
Westendstr. 39, H, 2-Z.-W._ B1 8724
Wörtbstr . 24, A. ruh . Hth, 1 u. Port,,

vollst. neu herg. aibgeschll2-Z.-W.
^m. Mfd. sof. od. spät. Wh . VUH. ck

Wörthstraße 26, Hth, schöne 2-Z.-W.
_per sof. od,  s pät. Näh. B. 1, 8051
Wörthsträße 26 gr. Mons .-Wöbn,
_2 Zim. u. Küche s. zu v. N, 1. 8053
Uorkstraße 6. 1 St , sch. 2-A -W. per
_sof .- Koesebior. Varkstr. 2._ B15278
Norkstra ße 13, Dd-h, ÄZ .-W. 81.5268
Nvrkstratze 2-ZiM.°Wohn, 1. „St.
Aorkstr. 29 2 Zim. u . Küche, 1 Kell,

MN Hth. 2. Stock, zu verm. Wih.
_Bondier'h. boi  Kohlhaas ._ 4086
Uorkstraße 31, H, 2"Am . u. Zübchl,

neu hepg-er,  zu vm^ Wh . V. 3 L,
Zietenring 3. Vdb. Fvtsp, 2̂ Z. u. K.

per sof. Höh, 2 Z. u. K- per sof.
„ Wh . bei G-eron, Hth. 2. 8054
Zietenring 14, HO DachO2 Ziinchj

1 Küche, 1 Koller sofort zu deatzn̂-
Niäheves hoi Frau Riirru, WO 1 r,
oder Dotz he>im«r Stri Me 142.  408«

Zimmermaninstr . 8, Gth, 2-Z.-Wohn.
«n ruh . Fam . zu vm. N, Vdh. 1 r.

Zimmermanvstraße 19, HO , scköne
2-Zim-mor-Wiohnung.  815225

Zwei L-Z.-Wohn, zu vernü Näheres
Lorelev- Ri ng .10,  Hth . P ._ 81-5226

An d. n, Kaserne Hofwvhn, 2 Z. u.-
K, monaü . 14 Mk, zu Perm. Wh.
Se dan plat; 3, 1 r . ' 822223

Scköne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim .,,
1 Küche. 1 Kell, neu reit , sof. v.
Näh. Wilhchminenstr. 2, 2. 905"

U Zfmmrx.
Abelheidstr. 19. Stb . 1, 8-Zimmer.

Wohnung per „1,„Januar ._ 3666
Ädelheidstraße 31, Hth. Part , 3 Zim-,

Küche usw. auf gleich od. späteL
zu „v-errniet>em Wh . daselbst. 8881

Abelheidstr. 86. P , sch. 3-Zim7W . p.
1. Jgn . billig „zu vm.  Näh . Lao.

Ädlerstraße 28 3 Z im.  u . K. zü  vm,
Adlcrstraße 31 A-Zim.-Wohu. 80M
Ädolfstraße 8. Gth , 8-Km .-Wohn.i

1 Mans . u. 2 Kell, sof. od. spät.
_zu ver m.  N äh. Hth. 2 St . 306<i
Bierstadicr Höhe 58, 1, sch. ZlZ.-WI
_mit Ba lkon  zu Vevm._ _ M62
Bierstadter Höbe 58 sck. 3-Zim.-W,

Frtsp , p. 1. Jan . 1912 für 360 Mt.
zu vorm. Näh. 1. Et . 4033

Bleichstraße 11 8-Zim.-Wöchn, 1 Sr,
aus g-lej-ch od. spät . Näh. 2 St . 3988

Bleichstratze 21 3 Zimmer u. Kücke
_per sof. od. spät.„zu Zertn^ 815223
Bleichstratze 28 3-Z.-W, söf. 815 229
Bleichstr. 33 3-Zim.-W-ohn. m. Zub.

Näh. Meichstraste 29, P - 8 15L30
Blücherstraße 19 3-Z.-W- p. 1- 1. 12l
Bliicherstraße 27 schöne A-Ztm.-W,

Sonnens , m. Bade-Einricht . u.
sanft. Zuboh. per sofort od. späte«

... Wh .„ 1 St , „bei Köh ler ._ 3588
Blücherstratze 27, 3 r, 3 Z, Bad, mK

Zullehür zu verm. Räch dv>s. oder:
Habe rftoiO Wbrechtftr.„ 7._ 37 37

Bülowstraße 4, Bart , 3-Z.-Wohn. zu¬
ck erm.„^Wh .Okart .„ rechts. 4081

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw, se,
_3 Am , mit Abschi., „per sof. 36o8
Dotzheimer Str . 28 sehr schöne mod.

3-Zim .-Wöhn. mit reich!. Zubehön
zu verm. Näh. 1„ r . _ H816287

Dotzheimer Str . 85,"Vdh. 2, sck. 3-Z.-
Wohn, 1. Apr. N. P , Zorn . 822842

Dotzheimer Straße 08, Vdh, 3 Z , K,
. Kell, sof. Näh. Vdh. 1 m.  3546
Drudenstraßc 8 3-Z!m.-Wohn. zu v.
Eleonorcnstraße 2, 2. sch. 3-Am .-WI

mit Balk.„M v. Wh . das. P . 3069
Eltviller Str . 3 3 Am . u. Kuck- zu

verm. Näh. SO .Part . _ 3867
EltoilleTStraße 3, Hth, 8°Z.IWohn.

zu vermieten . _ 3634
Eltviller Str . 6 schöne 8-Z.-W. m. r.

Zub. auf gleich od. spät, z. vm. 8792
Ecke Emser u. Walramstr . 39, 3-Z.-

Wohn. auf sofort oder fpäteu
zu verm. Näheres Bgubur -eau,
W-eistenburgstraß-c 12. 2751

Erbacher Straße 9. Ffp, sch. Z-Z.-W.
^aus „sost̂ mon.̂ 30 Märst 8972
Frankenstr ^ 23O8, 3-Z.-W. A, 480 2*3
Friedrichstr . 8. HO 3. 3 Am , Kücke
„zu vm. Wh . b. Hausmeister . 8073
Geisbergstraße 9 3-Zim.-Mohn. und

Zubehör.  N äh- 1 S t . r.  3226
Georg-Aügust-Str . 4, P . r , 3-Zim.-
-D 'ohW pe ras.ofor t .„ später^ ^ 511

Tneisenaustr . 18 sch. 3-Z.-W, 1. St,
mit Dark, gleich od. 1.  Jan . 4067

Gncisenanstraße 20. V. V,„ 3-O -W-.
mit Züb. per sof. od. spät. Wh.
Hth, Part , Seilhecker. _ B20Ö34

Gneisenarrstr. 33 3 ZimTW . 814511-
Göbenstraße 5 freundl . 6-Z.-W0H-N,

1. Stock, Südsteite, soforstzu^ erm.
Häfnergnsse 17, 2. Et, , 8 Zim. mA

Kücke 11. Zuboh. per „iorW7 .M 't!L-
Hellmundstr 3Ach7l -Z^ W, ẑ7 - Jan.
Hellmundstraße 5, P,

wogzMKbvWerauf  1 - Inn , zu vnn
Helltnnndstr7st73 . m H, 3A ^W 3083
Hellmundstraße 267?" M 8-Ztm^ .

sofort zu vevm, Wh - 3 St . 3869



«Tcttc 18. Wkorgen -Ausgaüe , 2 . Blatt.
.tzellmuilbsir. 27 S-Z -̂SL2l)n,, 300 ME.
Heümundstratze 49. Bdh.,' schöne 3-Z.-

Wohmrng rer sofort oder später.
jm. BKEtr . 47, SSumnx. B18488

Herder str. 8, 3, St ., 3 Zim . m. Bad.
Balkon i!. r-eichl. Zub . aus 1. April
4912. Näh. b. Becker, 1. St . 3932

perinanustraße 8, 1. Etage , 3 Zim.,
Küche u-nb Mnnfaode , per 1. OK.
Zu verm. Näh. bei Wagner . :m
DaMtpck. Alltäglich cinzus. F288

Hermannstraße 17, 1, 3 Z . u. Küche,
sowie Zubehör zu verm. -J415866

Hermaunst ratze 22 schl 3-Mm.-WiKrü
Hermannstr . 26 3 Z.. i Küche. 1 M
.. 2 Keil. per fcf. Näh. i. Lad. 8086
Herrngartensträtze 7 für Hamdwe--ker

secmt.  8 -8im ..Wohn. m. Küche u.
Kellst- Gkh. Dari, - per sof. 8087

Fahirstraße 19r sch. 3-Zim.-Wchnnng,
rrsost Zubehör per sof. od. 1. Ion
M .verm._ Ra h, daselbst. 3036

KÄÄtr . 20 sch. 3-Z.-W. mit Gastlich
Vdh. 2. St .. 2 Kcll. u. all . Züb. auf
,ot. ,od. später . ^ Näh. 1 St . 8091

F-chnstr. 44, H„ 8 Z.. Küche), Kell. a.
1. Jan . zu v,—N^ Rheinistr. 407, P.

Fohannisb . Str . ß, £>. 3-Z.-W. 3864
» «flcr .Sriebtil *?« «jTH th., 3S7

Wohn., nnt M. u. 2 K.. n. Ulleinb.
d. ^ iberd^ Hofes. Näh. Laden. 3606

Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth. Dach
_3 ft. Z.. K. ' (20). R. Lad. 3607
Karlstr . 36, 2. gr . 3°Sm .-W7H.

Bevanda,  ios . od. sp.. b. Näh. 1 St.
Kredricher Strafte 9, Part ., 3-Zim.-
. Wohnuna zu vermieten . _ B 16777
^ «« ntnkr Str . 3, Htht 1. 3-'Zim.°
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Wohnung mit oder
raume . m . ve rmieten.

Klarentaler. Straße
«rvßs 3-Z.-Wohn.,

ohne Lager
_ 3649

Etage,6. 2.
.. . .. mit Lad , zu

werm̂ Nah. Part , links. B 15249
Kleiststraße 15 fchTS-ZLn.-Wt. Horch,

ver sofort zu veömi--teü . Näheres
MelanMraM 18, Port . l. 3740

Klovstockstr. 14, Stö7 ^3 Zim ., Küche,
—Sübeh., svch. od. sp. N. V. P . 3094
Loreleh-Ring 5 3-Zinl .-Wöhn. z. d.

Rah. LoDeteü-RinmlQ ^ N^ l._ 3712
kör -lev-Rtng 43. Neubau , Frontsp7

3 - Zimmer - Wohn., Balk. Gas
elektr. Licht, reichl. Zub.. auf sof

^.odstr später . Näh. das. 3096
Lothringer Str . 31, Neubau , Bdh.,

sch. 3-Z.-Wohnungeu , 2 Balk., 500
.Jl f_550_Mk̂ iof;_pib̂ später . 3097
Luisenstraße 5, Gth . 2. St ., Südsertif

hübsche Wohnung von 3 Zim . und
Zubehör , alles neu hergcrichtet, p

' sofort zu Perm. 600 M . Näh
Hot. Metropole , dm. 44 —12. 3889

Luxemlmrgstraße 6 schöne 3-Z.-W..
4. St ock, zu vermieten . 4004

Mauergaffe 21 3-Z.-Wohn. mit Ms.
. zu ton. Näh, im Metzgerlad. 3874
Michelsbcrg 13 3°Zim.-Wohn. nebst

Zub . per sof. W. Menses . 2739
MichclSberg 32 3°Zim-.-Wohn, zu vm.
Moritzstraße ,15, Silbe- 4,^ Zi-stim.-W.
-p . sof.  ad . sp. Näh. Bdch Ich. 4047
Moritzstr . 47, Mtb . 4, 3 Z./Ah K.

1 Vcrschl.. sof.  Näh . Mtb . P . 3773
Rerostraße 43 schöne große 3-Zim .°

Frontspitz-Woihn., hell u. luftig , sof.
zu Perm. Näh, daselbst P . I. 3102

Nettclbcck'snwffc 42. bei Steitz , schön?
'_ 3-Zrm.-Wohnungen p. Jof . B15252
Rettelbeckstr. 15 8-Z.-W,ohn. im 27©£
j Her soi. od. spät, zu vm. Näh. bei
!G .̂ Schapex,—Parterve . F240
Kettelbeckstraße 17 schönchg?Z7W?" ch
. 8U berat . Näh, das, ch Wackest4064
Killa Ncuberg 2, Ttefpart ., sch. sonn-.

8-Z.-W. an ruh . Leute z. 4. April
4012 zu vm. Näh. 2 St . - 3985

Kieberwaldstraße 4 8-Z:m.-Wohn.äm
Seiienlb.- pest sof.̂ od. i|* . _ 3103

Oramenstr . 17, Hi'h., 3 Zim. n. Küche
j aut 4. Januar zu verm. Näheres
. Kalser -FriMichMiii ^ ^ Z, Ji  3856
Oramenstraffe 25. Hth. P ., 3-Zim.-

Wo hn. auf sof. N. P . P . 2744
Oranienstr . 42. <ö„  3 Zim . n. Küche
- vc-r sof. od. spät, zu vm. Näh. dos.

v«mr Hau smeister: _ 8106
Oranienstr . 60 3-Z.-W. sof. od. späh

zu  verm . Näb. .Mtb . 2 r ._ 2765
Milippsüergstr . 36 per sof. 3 Z. u.

K. i. Erdgesch., 400 Ml . Ernzus . zw.
2 ti. 4 Uhr. Au-s'k. b. Krake, d. 3526

Rauentaler Straffe 22 3-Zim .-WoSn.
■ versetzungshalber sofort oder spät.

zu Verm,.  bei Völker. _ 3982
Weingaucr Straffe " 3,' 8? St ., moD.

8-Z.-Wohn.. mit reichl. Zub per
gleich od. spät. N. das. Hochp. r.

Ntzeingauer Straße 3, Stb . 4. Stock,
L-Z.-Wohn., ept. mit Werkst, gl.
od. spät. Näh. das. Ldh . Hochp. x.

Rheinganer Straße 13, Ddh., 3 Zim.
, u . Küche zu^ vsombeten. _ 4010

Riehlstr . 6Z>ch chlZEW., MH 4. 3744
Michlstrafie 47 sch. 3-Zini7-Wohn7 zu

verm. Näh.̂ Vdh. Part . 2852
Riehlstraße 27, J } 8 . ^  ßl . 4016
Röder str. 26. € 16. P ., 3 Z .. sof. 2718
Mehlstraffe 29 3- u. 2-Z7WÄ,nmig7,

u . 8. Stock, zu vermieten . Näh^
daselbst Parterre links. 816258

Köd-rstraße 35,3 Znn .,u . Küchtz soff
Saalgaffe 28, 4. 3 ev. 4 Zim . u. Küche

per so-f.  od . spät, zu cherm. 8686
Scharnhorststraße 7 schöne3-Zimmer-

Wohnunqen , im Bdh. u. Hinterh .,
per 1. Jan . oder früher zu verm.

, Näh , her L. Mäher , 2 T̂r ._ F 364
Scharnhorst straffe 18 sehr sch. 37Zim7

KSohnung mit 2 Balk., Badczim.,
Speisekam ., eingebauten Schränken
usw., sof. od. sp. zu vm. Näh. das.
beim Ha>ischer Waltcr jS chm idt 8445

Schärnliorststr . 34. K8h. 2. 8öl .»Wmsf
Schenkendorfstr. 6, Fvtsb., sch. 8?Z7

Wohn, sof. Rätz. P ., Päuly . 3843
Schierst. Str . 20. Mb., 3 Z., K. S82o
Schulgasse 3_ EI. 3-Ztim-Wohn._ 3117
Schul gaffe 7, 27"ZlZ im.-Wohti. _ 3448
Sedanstr . 4 3-Am .-W. sof. B 21986

Sc San str. 8 S-Zim .-WÄne M verürf

Seerobenstraße 3 3-Z.-W. z. b. 8464
Seerobenstr̂24̂ HmD., 3-Z -̂WL 820.
Secrobcnftr 31, 1, 3 Zim., SWage.
_sei 'CfyL Zubehör , zu verm-. 3940
Stiftstr ^ 3,ch,I^ sch73-Z^ W. gl.,o . sp.
Mst str. 24, H. a\ , 8 Z . m. Ms. 8672
SSalramstraße 5 ist eine 3-Zim7-W
-auf,G vd.̂ pät . zu vm. B 45269
« »tettooffrttte 2, 2 r „ schöne SM

Wohn, per 1. Jan . 1912. Nah.
daselbst od. beim Housvcrivoller,

-Waterloost rahe 4. 2 r. _ B 20345
Waierloostraße 4, P .. schöne 3-Zim .-

Wohn. Per sof. od. spät. Näh. dai.
, b-uuch Hausverwalter . 2 r . B20614
Weißcnburgstr . 10 37Zim.-Wokm7"per

sof.. im Hth.. zu  Sraii . jB 45271
WEritzstraße 13 frdl. Äcrch-Wöhn..

Mn .. 8 ' Zim. u. Küche, m-onatlich
—18 Mk.. an ruh . L. N. V. P . 8845
WcLritzstraße 27, Stb ., 3 Z. u. K. p.
-chon od.,fpät ^ Pch—Z<chMH,m 4L, 3126
Wellrihstr . 51, 4. n. 3. St ., 3-Zim -W.

unt Zubehör sof. od. 1. Jan . 4942.
Nah, Gis enho ndl. Baer ._ B2241S

W'M^nbstraße 4, am Sedanplah , sch.
o-Zun .-Wohn. 3. ist », auf fofori

„oder spater . N. 1,SL,I ._ B18997
Weitend str. 15 3 Z., K., Gth . B15275
Westenbstr. 48, Hth., 3°Zim.-W. m

vm. NM,  Vorderh . 1 St . 815276
Westendstraße 40, im 4. Stocks schöne

gr . 3-Z.-W. m. Bader .. Balkon u.
Zub . ios. z vm. NW. P . r . B19204

Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,
4. Stock, per sofort oder spät, zu

- verm. Nah., Part , links ._ 3956
Wrelanriftr. 15, Frtsp .. mod. 3-Zim.-

Wohn. Mit -Zuh.- soft- och,sp., 2593
Wielandstraßc 2«. 2. elegante 8-Zim?

Wohn.̂ mit reichl. Züb. sof. od. sp.
, Ra .chL-tb. 2. S t ., bei  Kiefer . 2874
Wielandstr . 23, V. u. H., 2 3-Z.-W?
Winkeler -, Ecke Doffheimer Straße,

4. Etage , sch. gr . Z-Zim .-Wohn, g.

Wörthstr . 23, 1 r.. sch. 3-Z.-Wahn7H,
vm. N. das, u. Kresdelistr. 7. 8481

Forkstr. 8 Z-Z.-Wohn. sof. 'B48035
Markst ratze iv . 2. sch. 3-Zim .-Wohm
, chmstandel,. billl—süŝ ,od. 4.,Jan . ,
Morkstraße 48. 4, sch. 3°Sm .-Wohn.

Mit 2 Balk.. Badczim. usw., ganz
rsnov-iert . per sof. od. spät, zu vm.

, Nah^ daselbst- Dart . linbs. 8444
Morkstr.,21 3-Z- Wl Ä. Ä. ffv. B 21034
Norkstraßc 29. 2. gr . 3-Zim.-Wohm

zu verm. Näh. 3 St . I. 8134

Kleiststraße 4 hochherrschastl. 4-Zim.-
Wohnnng aus 4. Januar , ev. so-
fort zu verm._ Näh. Part . _ 3803

Kl eiststra ße 8 4-Z.°Wt 4. Apr. 40 22
Klingerstratze 1 4-Z.-W., etog., der

Neuzeit enitspr. eingerichtet, zu
verm. Näh, da sslbst Part , r . 3472

Knausstraße 2, Ecke Philippsbevgstr .,
4. St ., 4 Zum. mit Zubehör aus
sof. od. spät. Ngh. 1 St.  r . 3174

Loreleh-Ring 11, Neubau , sch. 4-Z.-
Wohn. mit reicht. Zub. auf sofort
zu verm. Stäb, daielbst. B175 13

Lorolcp-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer-
Wohnungen , verglaste Balk., Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh., aus sof.
oder spät._ Näh, daselbst.  84 76

Mainzer Str . 54. 2, wegzugsh. schöne
4-Zim -W., in bester Bi-Ilenilage, per

„ 1. April (1100 Mk.) zu verm._
Marktstraße 26, 2. Et ., 4 Zim ., mit

Zubehör, auch für Geschäftszwecke,
—per sof. od. später zu  ve rm.  3716
Mauritiusstraße 5, 2. St ., schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per sofort oder später
zii verm. Näheres 2. St . r ., oder

_tm Dapeten geschüst._ 8477
Michelsberg 18, 4. St ., ist eine Wohn.,

bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zubeh. aus sof. od. sp. zu v. 2855

v Zimmrr.
Adelheidstraße 37. Süds ., 4. Et .. 5 Z,

u. Zub. zu verm. Näh. 2. 8857
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., gr

Bailk., Gavlon , 1. 4. 4L. zu verm
Näh. NIHRnstr. 78 oder SvitneiiK
bssase  Mväste 43. TÄ . 2459. 4091

Ädelheidsträße 88, Part ., herrschästl,
5-Zim.-Wohnung, große Räume,
Beranda , Bad , ei. Licht, Garten-
benutz, per sof. od. sip. Zu besilcht

. v. 9— 11 n. 3—5.  Nah , Part . F 375
Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne

5-Zi m. -W. per sof. od. spät. 8498

M- ritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 4. St ., v.
sof. ad. sp. Näh. 1 St . Iks. 3178

Moriststratze 84 4-Zim.-Wohn, mit
reicht. Zubeh ör , per  sof ._ B15291

Müllerstraße 10, Par -t., I-Zinr.-Wiöhm
im!.t' Zubehör. Kurlas .-e, sofort zu
vermc stom. , Mfte-m^ cüe « Äattet . -

Nerostraße^l4 -schöne4-Zim.-W. zu v.
Ncrostraßc 17. 3, 4-Z.-Wl -nit Zubeh.

,owr : oder spät. Nah. Md . 40-94
Neugaffe 19 schT̂Wohn., 4 Zim. u.

Kuch-e, mit Mans . u. Gas , sofort.
.... Näh. Weinv esta ur . Jaco üi. - 3182
Nikolasstraße 24. Souterrain , 4 Zim.

u. Züb. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. ta gt, bis 5 Uhr. N. 3 St . 3913

Albrcchtstraße 16 ist die 1. Etage
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

_Kaiser -Friedr .-Rtnig 56, P. _F 239
Albrechtstr. 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,

nebst Zubehör, per sofort oder spät.
_zu verm. Nah, das. 2. .St ._ 3570
A. d. Ringkirche 9 schTchorrsch. 5-Z.-

W., P ., m.  Zub ., 1 —̂April . - 3806
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof.
. od. später zu vm. Näh. P . 3478
Gr . Bürgstraße 16, 3, schöne Helle

luft . 5-Z.-W., nebst Zub., für sof.
-Oder—spat._ Näh. Eckla den. 3964

Dambachtal 14, Gth. 1. Et ., sos. u.
Wh . Part ., per 4. LbpLill od. früher
je 5 Aimmür , Balkan , Warin-
wasser-Einrichtuny . Bad u. Zubeh.
RühoveS bei C. Phikippi, Dambach-
ta>l 12. 1. _ 2795

Dotch. 'Str . 29, 2. St ., frdl . -5-Z. . .
mit or . Balk. a . 4. Avril 1912. 3896

Oranienstratze 4, 2. Et ., 4-Zimmcr-
Wohn., Badczinl., Küche, Speise¬
kammer u. sonst. Züb., z. 1. April
1942 tzu v. N. Kirchgasse 54. 3789

Philippöbergstr . 16 sch, "Pärt .-Wohn.,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 4 links . 8184

PhiliPPÄergstraßr 17/49, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sor. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 8185

Zietenring 13, Part ., 8 Zim ., Küche
u. Zubehör hier sofort oder später

_3u Verm. Näh, bei Katzm ann ^ 8958
Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,

Küche, cm ruh. Leute sof. od. sp.
Näh. Schenkcndorsstr. 5, P . 8138

4 Jimmrr»

Ecke Ädelheidsträße 58 u. Karlstr . 22
»schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim ., mit all.
Zubehör , an ruhige Faimtlie zu v.
Näheres im Eckladen. 3140

Älbrechtstraße 36 sch 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 8141

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Hth., 1 St ., sof. od. spät. z. v.
Näh. im Bur . Frauke , Wilhelm-
strahe^28 od. das. Bdh. 1 2769

Bertramstr . 4 4-Z.-W., Balk. ' N. Pl
Bertramstraßc 20 schöne 4-Z.-W. !j--r

sos. od . spät. Näh. 4 r . B15283
Bierstadter Höhe 22, P .. Wohn, von

4 Zim, , Küche, m. Auszug, 2 Mans .,
Kell., Ganten mit 20 Obstibäumr«,
soŝ od.- später—zu VMM, -Mh . 1.

Villa Bierstadter Str . 46. Haktest d.
El ., 4,Z, .. 2 Balk., B.. G.,- 1400- Mk.

Bismarckr. 15, 2, gr . 4-Zi,n .-W.. neu
hevKer.^ gl. od.chp̂ N. Lad. B30086

Blücherstraße, 20 4-Zf-W.. sof. —3228
Viilowstr. 14 sch. 4-Z.-W., in. Bad u.

Zb..,per sof.^R. P . 40—1244...8142
Kl. Burgstraße 4». 1. sch. 4-Z.-W.

GaS . Elek tr .. sof. od. spat._ 31,43
Dotzheim er -Straße " 78. 4, Zi m.- ii. K.
Emser St r. 2,2 , 4-Z/W ohm m. Zub.
Friedrichstr . 48, Hth.. 4-Zim. .Wvlm.

mit Zubehör per sofort zu verm.
- , Näh^ best H -̂ Haach, das. 2347
Gustav-Wolfstr . 15, 4, sch. 4°Z>W.

wegzu gsh. sof. od. sp. N. das/3154
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wobn. m.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 8. Sr .'
per sof. ad. spät. Näh.  Part . 3455

Hallgarter Straffe 6, 4, sch. 4chim.-
Wohm. mit Maidchostz. in d. Etage,
Bad . 2 gr . Balk.. Erker usw., sof.
od. spät, zu vm. Pr . 800 Mk. 3737

Herdcrstraffe 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
_verm . lliäh. Parterve ._ 3156
Herderstr . 19 4 Z. it. Zub .MstL . 2761
Jahn straffe 9, 2. Ei ., schöne 4-Zim.-

Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näh eres Vdh. 4. Etag e. _ 3159

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zubeh. zu  vm . Näh, das. 3160

Johannisberger Str . 3 sch. 4- od. 3-Z.-
Wchn ., d. Ne uz. entspr . B 15290

Johannisberger Str . 9, Neüb.. V.,
sch. 4-Z.-Wohn.> Ba d, sof. B 208 05

Karlstr . 4. 2, sch, gr . 4-Z.-W. s. o. sp.
Karlstr^ 2!st1 ^ gr^ 4-sstM . s. ,o. 1. 4.
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim .-Wohn.

sof. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 3164
Karlstr . 44, Eckststcklbreckst str., 4 Zim.

u . Zub. sog' , od. sp.  Nä h. P . 3165
Kcllerstraße 15. Bdh 4 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad . sof. od. spät, zu verm.
- Näh. Wi lhelminenstr . 14. 3167
Kiedricher Straße 7. Part ., 4-Z.-W.,

Balkon, Bad u . Maus , zu verm.
Näh. Kied richer Str . 1, P . r . 8468

Kirchgaffe 76 4-Z.-W. p. sos. od. sp. zu
verm. N. Walkmü blstr. 17._ 3169

Klarentaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W..L.
Neuzeit entspr ., sof. od. sp. Blb103

Klcistsiratze 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
zu vm. N. b. HauZm. Peez . 3170

Philipvsbergstraße 36 per sof. od. s,v.
4 Zim. u. Küche, Erdgeschoß (seith.
Bureau der Kreisbau -Jnsipektiön),
auch als Bureau geeignet , zu verm.

.Näh . Jdsteiner -Str . 13,,Part -̂ 4073
Rhcingancr Str . 4 schoneW. v. 4 Z.,

Bad , 2 Balk. usw., zmn 1. Jan.
pvetAv. zu vemm. Näh. das. 1 r .,
od er bei Anthes , Part , r . _ _

Rhcingancr Straße 13, Vdh,, 4 Zim.
_ u. Küche, st.sthkäae,̂ z>p verm. 4012
Rheinstr . 47 4 Zimmer u. Küche per

4. Januar zu vm. Preis 550 Mk.
Näh. Blum-eül>aWÄ- daselbst. 3929

Nöderstraße 28 herrsch. 4-Ziin, -Wohn,
mit Bad , Balk., Gas , elektr. Licht,
per ssf. zu vm. Näh. S . 1 r . 3791

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
von 11-..- 12 und von 3—st._ 4076

Rüdesheimer Straffe 33, Fsp.-Wohn.,
herrl . 4-Zim.-Wohn., mit 3 Balk.,
sost od. spät. zu derm._ 3193

Rüde sh ein:er Str . 40 4-Z.-W. zu v.
Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne

Hth.. 4-Z.-W., 1. Et ., sof. od.- spät.
Schulberq 19. 2. Et ., gr . 4-Zim .-W.

per , sos. Näh. 1. St . _n ._B 14613
Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohn.,

1. Stock, auf 4. Jan .—1912.- 3824
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sos. od. spät.
zU- vm^ ?läh . st Hausmstr . F 575

Schwalbacher Strafte 52, 3, 4°-Zim.-
Wohm. mit Zubeh.. Zoutralhoiz . rc.

Srerobenstr . 5 sck>. 4-Zim.-W., Bast
Gas .- El ., Erk., Balk.- sof.- od. spät.

Seerobonstraße 25 schöne 4-Z.-Wohn.
per sofort _ober,spät ^ zu vm. 3730

Taunnsstratze 39. 2. 4 Z. u. Zb. sof.
Webergasse 4.5 ist ver sos. od. sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Fahre ein Bureau betr.

_w ., zu verm. Näh, im Lad. 3643
Webergasse 39 4-Z:m.-W. mit Zub .,

1. St ., sofort od. später zu verm.
. Näher es daselbst Eckladen,_ 3197
Weißcnburgstr . 2, 3, 4-Z.-W. m. Bad

z. 4. Jan , od. spät. N. P . r . B45265
Wellrihstr 22 sch. 4-Zim.-Wohnuug

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zustnn ._ Näst st . Kühn . Hth. 3610

Wielandstr : 12. 4. Et .. 4-Z.-W., 700 M
Wielandstraßc 13 schöne 4-Zimmer-

Wohn., 2. Stock, per sof, od. später
_zu Perm._ Näst Part , links . 8678
Winkeler Str . 7, Neubau , elog. 4-Z.-
- W.. kpll-Dadc-E., äuß .st .—N. P .-2895
Winkeler, Ecke Dobüeimer Str . 192,

2 u. 3 St -, je schöne 4-Z.-W. mit
Bad u. reichl. Zub . per sof. od. sp.
Näh. 4 I., beim Hausverw . B20313

Wörthstr . 19 sch. 4=3 . 23. (600 Mk.i
per sof. od. spät. Näh. 3 r._ 3812

Yorkstr. 3, 2, 4-Z.-W. in. t . Z. a . gl
od. spät. Näh. 1 St . li nks,_ 3200

Uorkstrnffc 18, Part ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per gleich billig zu

—verm._ R. staf. bei Jckenroth. 4065
Zietenring 8, P . l., 4-Zimi-W. mit

Zubeh. per sof. od. spät . Näheres
_P art , x., bei S tstmnann ._ 2708
4-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, I r.  3203

Dotzheimer Str . 40 herrschastl. mvd.
K-Zim.-Wohn., 2. St ., mit all. Zub.
p. 1. Jan , od. 4. April . B 20311

Dotzheimer Straße 105, Bdh., mod.
5—-6-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Zubeh ör sof. od. sp. bill. B 44046

Emser Straße 47, Gth., 5 Zim., mit
Zubehör , neu hergerichtet, soforr

_zu ver miet en. _ _ 3859
Frankenstr . 3, 2, 5-Zim.-W., Gas,

Balkon, ev. auch 4 od. 3 Zim ., per
svs. od. später . Näh. Part . B 15350

Nerotal , Jranz -Abt-Str . 6, herrsch.
5-Zim.-Wohn., Bad , Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zubeh., Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 3216

Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,
schöne S-Zim .-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reichl. Zubeh., sos, od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 40,
Hochpart. (11—1 oder 3—6  4lhr>
oder Lan gg asse 16. Bank. 3441

Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5-Z.-
Wohn,, mod. ausgest., Bad , elektr.
Licht ec., reicht. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Ilrchitekt Fr . Wolff-
La ng,- Lu isenstr aß0- 23._ 3310

Goetüestr. 23. 1. Et ., ö-Z.-Wi. mit r.
Züb. per sof. od.  spät er, B 15302

Gocthestrnße 27 herrsch 1. u. 3. St .,
5 Z., BÄk., B« d, Züb . Näh. Part.

Hellmnnbsträßs 14 5-Z.-W., neu her-
_gericht ., sof. od. sp., billig._ 4030
Hellmnndstraßc 44 ist der 1. Stock, bc°

stehend aus 5 Zimmorü, u. Zübest,
sofort oder später zu verm. Näh.

_Kaisev- Fr .-Ring 56, Part . F 240
Johannisberger Str . 9, Neust , 20,

sch. 5-Z.-Wohn., Bad , sofort. 3866

In ruhigem best Hanse . Philipps-
bergstr. 13, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenup ., chald.
zu vermieten . Otäheres dlasclbst.

_Preis 650 Mk._ 3815
Schöne 4-Zimmer -Woh». per sofort

od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 3204

Kaiser -Friedrich -Ring 46, Parterre.
5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,

_pe r sof. od. spä ter zu Verm. 3514
Karlstraße 41, Ecke Lupemsturgstr.,

ich. 5-Arm.»TMn . in. reirbl . JnveL.
p. sof. od. sp. Näh. Massin lg. 3Lst6

Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring¬
kirche, 1. Et ., mod. 5-Zim .-Wohn.
sof. od. spä t. Näh. P . r . B14 614

Langgasse 3 b-Zim .-Mostn. mit mod
Ausstatt , zu, vm. Näh. Ranbur,
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 8227

Luisenplatz 8, 2, schöne 5-Z,-Wohn,,
i>>. Bad , Balk., ei. Lickt u. reichl,
Zub . «. los, od. sp ät . stl -^P ^ ??28

Lnxemburgstr . 3, 1 n. 3, je 5 Z. in.
-Züb . sos. ost- spät.—Näst Parst 8662

Lnxemburgstr . 7. 1. od. 3. Ei ., 5-Z.-
W., d. Nz. ents pr . N. Vsvbach. 8230

Michelsverg 7 2 Wohnungen , 'je 5
bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für PensivnSzwecke oder
süst Bureävräume ._ _ 3887

Michelsbcrg 15, 1, 5 Z. nähst Zub .,
passend für Ilrzt , Zahnarzt usw.,
per sofort od. später . Näh. das. od.
Häbe rstock, Älb recht straße 7. 3793

Moritzstraßc 17, 2, gr. l>-Zim .-Wohn,
nnt Zubehör sof. od. später ._ 3971

Moritzstr. 44. 2, .5 Z. u. Züb., Bad,
«Idktr. Licht rc., gl. od. spät._ 3826

Nerostraße 36 5-3--Wo hn . zu verm.
Nerostraße 43 schöne große, imr 1. St.

beleg., 5--Z.-W., mit Balkon und
Badekab. per sof. N.  P . l. 8237

Nikolasstraße 24, Hochpart., 5 Zim.,
reickst. Zubehör , sofort oder später
zu verm. Zu üesichtigen tägl . bis
5-Uhr -̂ Näst ,3̂ -Etage ._ 39 42

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. aus gleich od. später zu vm.

_Näh . Rheinsstaße 15, 2. _ 3930
Oranienstr . i4 5 gr . Zim., Badez., K.

2 Maus ., 2 Ke ll., p, sof. od. sp. W40
Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
- r . Zub... sos. od. später . 8241
Oranienstr . 52, 4. 5-Zim .-Wohn. mit

r . Zub eh. per  sof . zu verm. 3842
Öranienstraße 62, 4, 5-Z.-W., Bad u.
_r . Zub., per 1.  April zu vm. 4004
Philippsbergstr . 14 zwei säst5ÜZim.-
_Wohn . sof. ob. spät. .z. vm.  3243
Philivpsbcrgstraße 33, 1. Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
_Wilhelmiuenstraße - Ist _ 3957
Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten-

!ve«, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
. Lage, Süds, . Bad , elektr. L. 3244
Rauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim .-W.

Näheres 2. S :._ B20880
Rheingaüer Straße 2 herrsch. 5-Zim,-

Wohnung mit allem Zubehör per
1. 1. 1912 zu vermieten . B20410

Rheingauer Str . 15 5-Z.-Wohn., giL
od. später zu verme Näh. Part , r,
u. Hossmann , Emssr Str . 43. 9923

Rheinstraße 84 zwei sch. 5—6-Zim.-
Wohn. aus gleich od. später . 3567

Rheinstraße 115, 1. Et ., 5 gr . vor¬
nehme Zim., Vorzim .!, Schrank-
raum , Balkon. Gas , elektr. Licht
u. rerchl. Zubehör per 1. Januar
oder früher zu verm . Neuhervicht.
nach Wünschen des Mieters. _

Rheinstraße 117, Sonncm ., herrsch'
5-Z.-W. p Apr.. 2. od.-stEt , N. 8,

Röderstraße 34. Alleeseite, 5-Z.-W--
—mistZubest,, au f 1. Avml zu verm.
'Saalgasse 8, 2. Et -, ö Zim . m. Zü8i

sof. od. spät. Näh, im Laden. 3248
Scharnhorststraße 1, 1, elsg. 5-Ziimc-

Wohn. auf Jan . zu vm., evtl, mit
Bur , u. Lagerr , Näh, P . I. B20188

Schlichterstraße 13. 1, sch. o-Z,-W.
m. r . Zub. sof. od. sp. Näh. 3.  3250

Schulgaffe 6 5 gr . Z. (Gas' ü . elektr.
Li cht). Näh. Tapeten gesch.  3676

Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-
Wohn, mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entspr . per sos. 06. sp. zu
vermieten . Näheres 1. Stock. 3251

Stifts !raffe 23, 1. Et .. 6-Z.-W. zum
1. Apr il. Bes. 10— 12, 3—6.  3977

Stiftstraße 24, 1, 6-Zimmer -Wöhn.
mit Zubehör zu verm. 3253

Taunusstraffe 40, 1, ö-Zim.-Wohn.,
Gas . elektr. L., mit Zub ., per gl,
od. später . Näh. 2 St . 8854

Taunusftraße 55, Entresol , 5 Zim.
usw. per 1. April 1912 zu verm.
Näh, das, b.  Hausver walter. -3776

Taunusstraffe 77. Billa Nervi , 2. § L,
5 Zi mmer per 1. April 1912. 376-o

Walluser Str . 8. 1. Et ., 8>-Zim.-W..
neu herg. N. Rheinstr . 99, 1. 2854

Wielandstraße 15, 3, herrsch. 6-Ztm .-
Wohn. sof.  m . -Nächst zu vm. 3745

Wrlhelminenstraße 14 herrschaftliche
Wohnung von 5—6 Zimiw^ n nebst

_r -ei chl. Zübelh. Näh,  daselbst . _ 3734
Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschajN'.

5-Zim.-W-ohniu-na>. Bad, gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör, per lofort od.

_spät . Näh. Lad en,  Hart , r.  3258
Wörthstr . 1'7 ist der 2. St ., enthalt

8 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser - Friedr .-Ring 66, P . F240

Wörthstr. 24 man hg. 5-Z.-W. B199 47
Schöne 5-Zim.-Wohn., kl. Garten , der

Neuze-it entspr . einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zietenring 2, P -art . l. 3681

G Zimmrr.
Adelheidstraße 59, 1, 6 Z. m. BvV.,

Küche, Baidez.. Spk., 2 M , 2 K., auf
_1 , April ob. späteir . Näh- daseWft.
Adelheidstr. 86. 3. 6 Z., Balk., Gas,

Elektr ..—I . 4. Näh. Zig.-Lad. - 3915
Adolfsallee 41 vollst. neu herg. 1. Et .,

6—7 Zim., für sof. oder spät,  zu v.
Bierstadter Str . lio , Hochpart., 6-Z.»

Wohnung zu vermieten . Näheres
Inst . Schcrus, Bierst . S tr . 11. 3928

Billa Bierstadter Str . 48, Haltest, b.
Elektr .. 6 Z., 2 Balk., Bad, Gart.

Gr . Burgstraffe 16, 3, schöne helle
luft . 6-Z.-W., nebst Zub ., sof. oder
später . Näh. Eckladen. 3995

Zu vermieten.
Friedrichstraffe 48, 3, prachtv. 6-Zim..

Wohn., mod. ausgest.. Bad , el. Licht
rc., reichl. Nebenr. Näh. b.  Haus --
mcister Haas , Hth. 2, od. Archi-teit
Fr . Wolfs-Lang , Lu isenstr. 23. 8811

Goethcstr. 9, 2, herrsch. 6-Z.-W. mit
Zub . sof. od. spät. Näh. Part . 8825

Herrngartcnstratze 5, 3,  g -Z.-Wobn.j
mit reichl. Zubeh. sof. od. später

. zu verm._ Räk . 2 S t._ 8265
Kaiser -Friedrich -Ring 25, 3. Etage,

herrschaftl . 6-Zim .-W. mit reichl.
Zub . per 1. 1. od. 4. 4. 1912 zu vm.
Näheres Part , links._ 2753

Kaiser -Friedrich-Ring 61 hochhevrsch.
6-Zim.-Wvhn. mit all . Komfort.
Zenkralhoiz., Gas elektr. Licht, per

_1 . Ap ril  zu vm. Näh, 3. r.  3886
Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 3267

Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,
hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons.
Zentralheizung , Gas u , elektr.
Licht usw. auf 1. UprA, ev. früher,

_M —vorm._ Nähe res 8. Stock. 3868
Kaiser -Friedrich -Ring 64, 3. Etage,

6 Zimmer , Bad . Zubehör, fit-r
sof. od. später . Näh. Part . 3269

Kaiser-Fricdr .-Ning 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör aüi

. sof. od. später zu verm._ 3568
Langgasse 10, i u. 2, 6 od. 8 Z. Ihihi
_ttur _ Kais.-Fr .-Rin « 55, 2. 3270
Luisenstraße 24 8-Zim.-Wohn., eheg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näherest Tapeteng eschä st._ 8272

Moritzstr. 15, 3, 6 gr . Z. m. reichl.
Zubeh. für 850 Mk. auf sos. od-cr
später . Näh. 1. St . l'ks. 3273

Nikolasstraße 21, 1. Et ., 6 Zimmer,
Küche, Zub-ehör, per sof. zu verm.
Nähe res  2 . Etage ._ 3529

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. ©17,
6 Zim. usw., Erker , sosovt oder

_spät . Abvormietung gsstattst . 4079
Rüdesheimer Str . 14, 2.  Etage , herr¬

schaftl. 6-Zinr -Wohnung , reichlich.
Züb . (Pers .-Ausz.) sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part . Iks. 8276

Scheffelstratze 3. 2,  geräumige 6-Z.«
Wohnung, mit 3 Balkons , zwei
Mansard ., 1 Frontspitzzim., wegen
Auslösung der Haushaltung sofort
oder auf 1. Jan . mit Nachlaß zu
vm. Näh. dap b. Hausmstr . oder
Kaiser -Friedrich-Ring 40, Part.

Täunü 'sstraffe 22. 3, ' herrschaftl . 6.
Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad, Balkon, Erker , reichl. Rei-
gelaß , elektr. u . Gaslicht . Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 3817

i



Nr . 533 . Dierlstag, 14 . November 1911.
Taunusstraße 32, 1. Etage , 6 Mm .,

sowie 2. Etage , 4-Ztmmer -Wohu.
best Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Tau -nussir . 34,
Konditorei . _ _

Webcrgaffe 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Den osl._ 3277

Wielandstraßc 20, 2. St ., eliegt 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. mit reichl. Zub.
per sof. od. spät. bill. zu vm. Näh.
Stb . 2 St ., bei Kiefer. _ _ 2875

EilWmstratze 16 eine Wohn., 6 fl,,
u . Zubeh., Gth . 1 St ., sof. ob.  spat,
zu verm. Näh. im Laden. 3279

_ 7 Zimmer._
Adelheid ür . öTl . Et .. 7 .g '', B„ Küche

u. reichl. Zub., auf Mich cid. spät,
zu vm. Nah. Rhelinistr. 78, P ., od.
Som-nenb. Si r . 4-8. DÄ. 3159. 4092

Bahuliofsiraßc 3, 2. Stock, ist die
Wohnung , bestehend aus 7 Zim.,
Küche, Bad u. Zubehör , Gas und
Äektr. Licht, per sof. od. spät, zu
brart . Anzuschen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Verein,
Lui senstraße 19._ _4038

Gr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle
ffuft. 7-Z.-W., nebst Zub ., sof. oder
spa ter . Näh. EcklÄd en._ 3997

dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim.,
reichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh,  d as. Hochpart. 3637

Friedrichstraße 37 7 Zim ., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, per sof.

_ oder später zu vermieten . 3281
Kaiser -Friedrich -Ning 34. Parterre,

schöne 7-Z.-Wohn. per sof. od. spät.
zu vermieten . Näh. daselbst. 3282

Kaisrr -Friedr .-Rina 38, 1. u . 2. Et .,
je eine große Mg . 7-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolfsalle e 28. 3._ 8283

Taunusstraße 52, 4. Etage , 7 Zim.,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u . Versorgung , elektr. Personen-
aufzug,, Vacuumrein -iger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Stiststraße 5.
Telephon 6623. _ 3848

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reichl.
Zubehör . Näh. Baubuveau . 8284

8 Zimmer «kJ»  mehr.
Krlla Bierftadter Str . 9 zum 1. April

1912 hochhor-rfchaftl. Wohnung von
8 Zimmorn , großer Diele , 4 Bali .,
Garten -benutzung, reichl. Zubehör,
Zechtvalheiz., Rohren für Bacumn,
alles der Neuzeit entsprechend, zu
verm. Näh, dafsAift kl.

Gr . Burgstraße 16, 3. schöne große
helle luftige 8-Z.-W., evenr. auch
14 Zim ., nebst reichl. Zub., sof. od.

Näh. Eck laden. 3996
friedrichstraße 45, 3, 8-Zim .-Wohn.,

neuzeitl . einger ., Lift usw., per
sofort zu Pe rm. Näh. Lade!n^3537

Käiser-Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch-
herrschastl. Wohn, von 9 Immnern,
dar . großer Speisesaal , Zentral¬
heizung, Lift u. reichl. Zubehör,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
Kasier -Fr .-Ring 52, Part , l. 8840

Kirchgaffe 29 K-Zimmer -Wöhnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hergerichtet, mit Zubehör , Preis
2500 DA., sofort event. später zu
verm . Näh, daselbst._4066

Rerotal 8, Parterre , herrschaftliche
8-Zim.-Wohnuug , mit Zentralhz .,
slektr. Licht usw., per sof. od. spät.
Näh, das. 8. Etage od,  Part . 3988

Taunusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasscrheiz.
u. Versorgung , Vacuumreiniger u.

sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm-. Näh. Baubureau,
Stiststraße 5. Telephon 6623. 8849

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw., per sof. zu verm.
Näh, beim Hausmeister . 3419
Läden und  Ge sch-rftsräumr.

Adclheidftr. 64 Lagem7H ell7"8W8
Adolfsalles 57, Sout, , 3 schöne Bur .-

Räume , auch als 2-Zim .-Wohnung
benutzbar, auf gleich oder spät , zu
verm. Nah, nebenan , Baub ur. 3701

Faden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Mhevss Stb . 3 St.  3289

Bahnhofstraßc 3, Laden, in welchem
gutgehendes Schokoladenges-chäst be¬
trieben wird , mit Keller per so¬
fort zu vermieten . Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. beim Haus-

. besitzer-Verein , Luisenstr . 19._4040
Bertra mstr. 20  Wisst, od, S. B15242
Bertramstraße 22, Part ., geräumige
_ helle Werkstätte zu vermieten . 4023
Bismarckring 19 Laden, event. mit

3-Z.-Wohn,, Weinkeller, Schwenk-
raum usw. per sof. od. sp. zu vm.
Näheres 1 S t. rechts. 2645

Bi smarckr. 32  L ad, m. La dz. 815307
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
au ch ohne Zub. s. R. 2. Et . 7114152

Dlüchcrstrnße 27 Laden od. Wertst,
mit sehr groß. Äagervawm per sof.
N. Habe-rsto ck, Albreckitstr. 7.^ 4̂035

Dotzheim er Str . 61, Mtü . P ., Werkst.
. oder Lagerraum  zu verm. 3261
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume, ganz oder geteilt,
billi g zu vermieten . 8262

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mit 2 Zufahrt,,
ca. 400 gm, auf sof. od. sp. 815311

EleonorensträßchTLäden mit Wohnt
zu verm. Näh. Nr . 8,_ 3283

Eltviller St r . 12 Helle Werkst. 3801
Erb ach er Str . 7. h  WW . o. L., 180.
Friedrichstraße 29. Hart ., 3 Zinn als

Bureau , sof. od. spat., ev. mit noch
2 Zim. u . Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter Straße 9.  2827

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm.,
ev, auch 86 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr. Jung. 3294

Fr iedrichst ra ße 55, Hh. P ., kl.  Werkst.
Göbenstraße 16 per sofort große belle

Werkstatt zu vermiet en.  816312
Hallgarter Str . 3 Werkst., Oag-crr . u.

Keller  zu vm. ^ Näft daselbst._3296
Helenenstraße 27 Laden mit Zim . n.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u.
Emser Str . 43. Hosfm ann . 8428

Helenenstratze 25. 1, große helle Ge¬
schäftsräume mit Vovhand. eleitr.
Kvaft, seither Druckerei, mvt oder
ohne Laden, auf 1. April 1912,
zu vermieten._4013

Hellmundstr. 49 sch. Lad. m. 1 Zinn
u. Küche u. gr . Maust , für jedes
Geich, passt, per sof. od. spät. Näh.
Bl«:-chsiraße 47, Buvsau . 8 30312

Hcrderstr . 1 Lad, zu v. N. 1. Et . 8862
Herderstraße 21 Laden mit Laden-

zimmer , für jedes Geschäft passend,
für 300 Mk. per 1. Jan . zu verm. '
event auch Wohnung. Näh. dafölbst
bei Fra u WaMLeimi. 4019

Hermann stratze 15 Werkst, u. Lagerr.
Hcrrngartenst raße 12 Werkst. "3268
Jahnstratze 17 sind 2 Päht, -Raume,

im Stb ., sowie e gr . Sout .-Lager-
raum sur 30 Mk. per Man . sofort.

^Naĥ chê Blu mer , Vdh. 1. 3760
Karlstr . 1 kl. Lagerr . zu vermieten.
Karlstraße 22, Ecke Adelheidsiraße.

Jaden m. Rebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh, bei Lo uis Ho fmann . _ 3300

2ttfjnftra5c 4 Laden mit 2-Zimmer-
Wohnung auf sofort billig zu vm.
Hellm undstra ße 48, Laden. 3660

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ",
rst ein schöwerL-a-den (42 qm) jnü
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
i«r Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts. *

Loreleh-Ring 4 Backstube u. Back¬
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei  Weck,_ 3962

Luxemburgstr. 7 sch öne Werkst. 4028
Marktstratze 14, 1. Et-, sind die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Baer,
Tuchversandgsschäft, 62 gm groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Näh.
rm Eckladen b. P . Quint.  4014

Laden Mctzgcrg. 18 sof. b. z. vm. Näht
bei Komp, LuxemburgstDaße 6, 2,

Moritzstr. 23, P ., Werkst, od. Laaerr.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Krafi-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stock. 2626

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
auf gl. od. spät, zu verm.  8305

Nerostr. 29 Lad. m. W„ ev. m, Wlkstch
_per 1. 1. 12 zu vm. Näh. 1 r- -1087
Nerostraße 36 große Wörkstätte zu^v.
Nettelbeckstr. 15 sind gr . Werkst, zu
__ vm._ St.  das . H Gg. Schäfer . 1240
Rauentale r Str . 1 Luden bill. 4026
Rhernstraße 20 ist eine seit Jahren

mit besteni Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-

_besiher -Bevein.~Lu isemstr.  19 . 4041
Rheinstraße 30 gr . Souterwain -Raum

für Flascherübierhaudl., Tüncher¬
werkstatt u. dergl. geeignet, für

_ 250 Mk. zu ver mieten ._ 8687
Römerberg 23 Laden mit Ladenzimst

event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller-
straße 18, Part . T el. 8672. 8660

Nömerberg 23 große Helle Werkstatt,
mich für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,

^ Kcllerstraß e 18. Tel . 8672. 36 48
Römcrberg 24, Laden mit oder ohne

Wohn, bi llig. Näh. 1 l. 3311
Roonstraße 20 sch. Bureau u. Lager-

räume , ca. 240 Omtr ., evt. auch als
Werk stätte , ga nz oder  get . L21578

Scharnhorststraße 17 schöne Werk-
stätte für S >chvein-er ei. _ B 19205

Scheffclstraße 1 sind 2—S schöne
Helle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wohnurig zu verm.  3744

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . N60
Schiersteiner Str . ll Laden , mit od.

ohne Wohn., per sof. zu vm. 3850
Schiersteii,. St r. 11 D erkstättc. 3314
Schierst. Str . 13, P ., sch. Bureau od".

Lagerraum per sof. zu vrn. 8674
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeianet , p.
sof. od. später zu verm. Näheres
da)elbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Auer._ 2840

Schwalbachcr Stratze 2 1 ar . Partst
_raum f. Bu r, od. Lag, sof,_ 8315
Schwalbacher Straße 33 ist d. Zig.-
■ Laden , mit od. ohne Wohn., sofort

od. spät , m-  v. N. b. Schramm . 4027
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wevk-

stätte , ev. als Lag err . zu v.^ 3N6
Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
_bei Göttel , Laden  m . o. o. W- W20
Stiststraße Laden mit Wohn, zu vm.

Näheres KI, Burgftraße 8. 4016
Walramstr . 31. bei Schmlidt, Laden
^ mit Wohn, sofort  zu verm. B22186
Wei'lstraße 8 gr . Helle Werkst. 3318
Wellritzstr. ll Laden mit Inventar

u. Beleuchtung zu verm. 4082
Westendstraße 8 st. Werk statt . 821187
Westendstraße 15 Schlosserwcrkstätte.

5 Mi r, breit , 10 M ir , lang. 818837
Westcndstr. 40 gr . Heller Laden mit

Zim . u. gr . trock. Lagert ., ev. auch
3-Z.-W., auch für Engros -Geich.,
sof. zu Verm. Näh. Part , r . 3751

Wiel and str. 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
das. S tb. 2. St ., b . Kiefer . WZ321

Nörk st ratze 29 ein "Loden mit Mmv
' 'sof. Näh. Wh . i6iaii' Koi/lhaas. 4087

Wresdaderrrr SagblM
Zietenring 5 Laden, für Metzgerei

eingerichtet, für jedes -'Ge' -rBit
pafseno, eventuell ^mi>t Hausver¬
waltung -, zu verm ieten. _ 3322

Große Werkstatt nt. Remise u. elcktr.
Anschi., sowie sch. 3>.-Z.-W„ 1. Et .,

_p . 1. Wpr. N. Frankenstr . 7,  P art.
Gröst. Bureauräumlichkeiten u. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner . Göbsnstr.  18 , Ho chp. 2598

Laden mit 2-Zim.-Wohn. fof. zu v.
Näheres Göbenft raße 22. B 28001

Bureau -Räume . Zentivälheiz., Nähe
Bahnhof. K.-Frdr .-Ring 78, 3. 3823

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer Laden oillig zu vermieten.
Gustav ErkÄ, Lan !gga sse 17.  3324

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
ver mieten  Nerostrabe ^31. ^ 8325

Laden, worin sich gütgeh. Butter - u.
Eier -Geschäft befindet, auf 1. Jan.
zu verm. Näheres Rheingauer

_Straße 20, Parterre links. 822487
Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
_Schwalb . Str ., bei Göttel . 2819
Berkaufshänschen . Ecke Wellritzstr..

zu vm. Näh. bei Meinecke. 3739
Urtten »rnD Häuser.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-De.rlag . 4042 6e

Wollunngeu ohne Ziurmer-
Arrgabr.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres

_BWcherstr . 42, Dormanin . f815819
Bülowstr . 3 hübsche freund !. P .-W.

fof. oüt spät,  zu v. Näh. 1. Et . r.
Dotzheimer Straße 1k. Wohnung mit

Stallun g sof. od. spar, z. vm. 28 06
Nikolasstraße 33 kl. Wohnc zu verm.

Näh. -beim  Hausineister ._ 3631
Röderstraße 37 sch. Dachw. gleich od.
_spä ter zu vermieten,_ 394.1
Schnlberg ll einige Mans .-Wohn. zu
_verm . Näheres 1 <&t. r . 3690
Winkcter Str . 6 Dachiv., 20 M. 2813

Wödttrrte M »t„ mugr » .
Zwei gut möbl. Zim. mit Küche zu

verm. Näh. Tagbl .-Berlag . Sw

W.öl' lirnts Zimmer , Mansarden_ tU. _
Adlerstra ße 3, 1 r., n.  Langg ., m. Z,
Albrechtstr. 6, 1, eleg.̂ m. W. u . Ŝchtz.
Albrechtsträße 6. Hth. 2, möbl. Zim.
Albrcchtstraße 16, 3, gr . «log. miübl.

Zlmtmev, 2 Bettein-, miit Pension,
Jidn sofort zu vermieten.
Albrechtstr. 16, 3. Z. fr . m. v. Pensi
Albrechtstr. 3l . 2, g. n« . Z. m. Pst
Albrechtstr. 32, Part ., eins, möbl. Zt
Albrechtstr. 34, Hp. K., möbl. Z. frei-.
Bertramstr . 2, 3 r ., sch. mÄ.  Z . bill.
Bertramstr . 13, Mb . P . t . m. Z.. Frlt
Bismarckring 32/3 , kl. m. Z. zu viril
Bi smarck ring 40. Hth. % mM lttzZisitz
Bismarckring 42, 2 1., sch. mb. stzp. Z.
Bleichstraße 30. 1 l., sch. m. Z., mit 1
.oder 2 Betten , u. guter Pension.
Bleichstr. 39 groß. möbl. Part .-Zim.

an best. Herrn od. Dame soch zu v.
Blücher straße 14, 2 l„ m. Zim. b illig.
Blücherstr. 35^2 r ., m. Z. m. fr. ÄuZf.
Dambachtal 5,,Gth . 1. sch. möbl. Zim.

mon atlich  für 35"Mk. zu vermi eten.
Doi!heimerSt r. 26. H.ch, gr , mb. Z.
Dotzheimer Str . 31, 3 L, sch. g. möbl.

Zimmer mit und ohne Pension.
Dotzheimer Str . 46, 1 l., W.- u. Schlz.

od. 1 Zimimer an einen  bess. Herrn.
Ellenbogengaffe 7, L >.̂ 1, sep. m.,Z :m.
Faulbrunnenstr . 6, 1,  schön m. Msdt
Feldstr. 22. H. 3 r ., möbl. Z. zu vmt
Friedrichstraße 9, 2. Rupp, m . Mains.

mit voll. Penf .,chtl Mk. Per Woche.
Friedrichstraße 18. 2 I., möbl. Maus.
Frredrichstr. 18. 2 r.. mb. Z. 20 Mk.
Friedrichstr. 41 2 sep.  Z ., 1 u. 2 B.
Friedrichstraße 46, 1, 1 od. 2 gut iÄ
chNm.^ mit Klavier , zu vcrur .̂

Friedrichstraße 48, Gth., ein -einfach.,
-sowie oin tzess. m. Zim.  AHs,S «,v.

Friedrichstr . 50. Hr .,̂ m.̂ Z.̂ 1 o. 2 Bt
Gneisenaustr . 18, l., h. m.  Zs
Göbenftraße 13. 2 I., zwei gut m. Z.,

auch chnzehn, Sonnenseite , zu vm.
Göbenstr. 1HML .,1 , schein. Z,chl5chvä
Goetücsträße 1, 1 Sk., möbl. M aust
Helen enstr. 14. Part ., sep. m. A .tzPt
Hellmundstr^ 38, 2^ möbl. Z. z-u v.
Hellmundstraße 10. 1 L, m. Z.,ch8 M.
Hellmundstraße 54. Wh . 2 5.. schöni
' « obil. .Mam »-<m. efrre « E . ,Pochon.

Hermaimstraße 9 Mans . ruit Bett.
Hirsch graben 9, 2 l.. a. mö -bl. Zitn.
Jahnstrt " 13, P . gut m8l. hzibchMänft
Jahnstr . 26, 1, sch, m. Zt m. K.̂ Ochllkt
Jahnstraße,36,m . ,Msch, 9 Mk. N. P.
Jahnstzraße 40, Gth . 3, schön m^ Zimt
Kaiscr-F-r.-Ring 2, 1, hübsch möbl.

Zi'M'mier an Geschäfts'fwäulle-rn für
16  Mik._ Jfingirf. von 1—3 Mr ._

Kapellenstraße 6. 2,, -ein gut möbl. Z.,
^ mitPep ^ Eingang , zu vermieten.
Karlstr . 3, P ., mibl. Zsini z.  15 . d. M.
KärIst,raßeH8 ,,2^,gem^ m. sep. Z., b.
Karl straße 21, 1, mibl. Z. m. o.  o . H.
Karlstr . 24,^P ., kl. sch, möbl. Zim.
Kiedricher Str . 1, 2 r ., m. Z., n>. d. K.
Kicdricher Stra ße 2. P . I., sch, m. Z.
Kirchgasse 22, 3, fivnbet Alleinmieter

el eg. möbl. Wohn- und S chlaszim.-
Kirchgaffe 49, 3 l.. scki. möbl. Zim.
Kirchgaffe 51. 2 I., gr. schön m. Zim.,

mit 1 w 2 Bette n bi llig zu verm.
Lehrstraße 14, P . L,  nt . Msi , im 8^Mt
Luisenstr. 18, Wh ., frdl.  m . Z. -b. soft
MauritiuSstr . HZ2, g. mibl. Ziiam sof.
Mauritiussträße 9, 3 r „ mM . Zim.

an 1 oder 2 anst. Herr en zu vernn
Moritzstr. 5. 1 r .. el. m. Z. m. Schrbt.

Tisch, Bücherschick., in f. Priv .-H.

Mergen -Audgahe, 2. Blatt. Sette 13»

Mori tzstraße 13. 3 I., möbl. Z. zu vm,
Moritzstr. 38, 1, ,'ch Zi ui.. 1 _u._2 B.
Moritzstr. 38, 1, eins. Z., W , 8^ Mk.
Moritzstr. 42, P „ gut  möbl t Z„ P f
Moritzstr. 56, 1^ ., 1 od. 2 sep. m.̂ Z.
Moritzstraße 62. Hth. 1 l..̂ möbl. Z,
Mülleri'tr . 9, Pari!., maßt . sch. Zdm-
Nerostraß t_  14,1 , schön möbl. Zim ._
Nero stratze 20. 1 links , möbl. Zim. f.

4 » pro Woche zu vermieten ._
Nerostraße 42_ möbl. sep. P arterr ez.
Nengasse 24̂ 3,„Eck< Marktsir .. m. .Z,
Nettelbeckstr. 16, M . 3 l ., r. anst. Arb.

od. Mädchen Zim . ^ rh._ 828886
Öranicnstratze 3 möbl. Zimmer mit

chep.^Eingaing zu vermieten . _
Oranienstr . 6. 2 r ., gut möbl. Zim.

m. Schreibtisch sof. zu vermieten.
Oranienstr . 22, 1 r,, sch, möbl. Zi m.
Rheinstraße 63 möbl. Schlaf,- und

Wohnzimmer zu vermieten .
Rheinstr . 67, 2. sch, möbl. Zim. zu v.
Rhe!nstraßê 94,Pß ., frdl . möbl. Zim.
Riehlstr. 2,,1 r ., ich, möbl. Z. zu _b.
Riehlstraße 10, 1 r., möbl . Z. billig.
Riehlstr. 27. 1 r„  gut möhl. Z. bill.
Römerberg 2, D.  m -, Z. o-. Dchlst.
Roonstr. 3, 1, sch. m>. Z. an GeschsÄ.
RüdoSheimer Str . 40, P . l., sch._nt.JR.
Saalg äsie 22 mehr, m. heizb. Z. bill.
Saalgaffe 36, 1, Sonuenseiitc, gut

möbl. Zimmer mit 1 und 2 ^ ett.
Schnlberg 15, Gth . 1 r ., möbl . bill.
Schnlberg 21. 3 1,  schön möK. Zim.
Schwalbacher St r . 5, 2 r ., mi.  Zim.
Schwalbacher Straße 12, -1, m. Z. b.
Schwalbacher Str . 23, 1,.m. hzb. Ms,
Schwalb. Str . 44,̂ 1 r ., m̂b. Z,^ FrI.
Schwalbacher Str . 83, 3, möbl. Ztm.
Schwalb. Str . 57, 2 r ., sein ntöbl. Z.
Schwalbacher Straße 59, 2, gr . möbl.

Zim ., mit 1 oder 2 Bett ., v. Pen s.
Sedanstraße 4, 3 l.. möbl. Zim>. bill.
Steinga ffe 12, 1, erb, r . Ä . sch. Schlst.
Stiftstraße 2, P ., sehr g. möbl. Zim.

mit "1 u. 2 Betten (Sonnenseite)
mit und ohne P ension zu verm.

Stiftstraße 8 sch.--mö Klr Ziiimi. zu vm.
Taunusstr . 47, 1, eins, m. Z. , 15 Mt
Walramstraße 9, 2 r, , möbl. Z. zu v.
Weberg. 23. 3. eleg. m. s. Z ., 1 o 2 B.
Weberg. 38,1 MeV. Z . u. Ms., 1—2"Bt
Weilstraße 17 möbl. P -art .-Zim. zu v.
Weißcnburgstrahe 1, Itzr., möbl. Zim.
Wellri tzstra ße 21 möN. Zim. zu  vm.
Wörthstr . 17, 3, mö bl. Zim. billla.
Wörthstr,18 , P (, Msd., m. 2 B. bill.
Wörthstraße 22, 2 r ., g. m. setẑ Z. >.
Wörthstraße 24,2 fvdl. m. chzb. Ddsd,
Norkstr. 4,, 3 l., sch, möbl. Z. bill ig.
Borkstraße 27,  3 r .. möbl. Msd. zu  v,
Zimmermannstraße 9, 2 r ., -mövl.

Zimimer b. Dame zu verm>._
Ein möbl. Zim- c«tf sof. zu ve-rm.

Näheres Adelheidstr. 21, Gth . P I,
Ein s, m. Zim . N. Körne rstr . 2, H. P.
Schön. Frontspitzzim.. möbliert oder

unmöbliert , zü vermieten . Näü.
Ta gbll-Verlag . _ ;_ Tg

WieSb. Allee 92, WiolllsZWhe, feibc,
Kurtwxe, mül.  W .- u. Schlafs , fr.

fstvt  Zimmer«nd Mansarden etc.
Bertram str. 20, 3 t ., hzb. Ms. a . b. P .
Bismarckr. 11, 1 r „ gr. Zim . l. o. mb.
Bleichstraße 33, 3 r ., heizb. leeres Zt
Bleichstr. 34 gr . hzb. Maus ., -evt. zum

Möbel-EÄM eL.  Näh . Msöbellaoen.
Bleichstraße 35 große )heizbare Mans.
Bleich stratze 40, P ., M ans. m. Ofen.
Bieichfiraße 40, 1, schönes leer . Zim.
_zu verm. Näh. Part . 8  22186
Castellstraße 1 leer . Zim. u. D.-Wohn.
Castellstraße 9 1 gr . l. Zim. zu vm.
Dambachtal 36 2i "foeinc Iimtmor am

ruh . Mi eter. 1. St . 3822
Erbacher Straße _9 heizb. Mansarde,.
Feldstr . 19 leeves Zimmer zu verm.
Frankenstr . 5 lecnes heizb. Da chztm.
Frankenstraße 22, 1, ein leer , sep. Z.
Frankenstr . 23 I. Mans .-Ztm. gl eicht
Hartingstraße 5, 1 r ., sep. leer. Zim.
Hcllmundstr^ 8 I. Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 17 l. Maus . Näh. B. l.
Hellmundstraße^2P heizH M-anf, sof.
Herderstraße 2, H. P ., l.,Z . St.  V . 2.
Hermannstraste,15hschöne Mf. 821565
Herman nstra tze 16, 1 l., gr . Ẑ ,zu,v.
Hcrrnaartenstr . 15, 2, sep. T7Z. N. 4.
Jahnstratze 10, 2, zwei große "h. lle

leere Zimmer 'zu ve rmieten.
KtzFriedr ich-Rina 2 Mans . zu verm.
Karlstr . 29. 2 sch. Ms. m. Kochgel, sof.
Kirchgaffe 13, 1h , scĥ I. M. an r. P,
L"sbrstr." 14 frdl . hzlb. Ms.-Z., Äbschl.
Marktstraße 21 Dapvel-Wansarde z. v.

-Friedr .-Ri'

Dotzheimer Straße 61 prima W-tn»
kell-er m. Aufz.. 26V Qm . gr .. MN»
übeübaut,  sofort oder sp.  815321

Dotzheimer Straße 63 LagerkAer v.
^,90Mmtr - ^ "-ort zu verm. 821 728.
Feldstraß e 13 Sta llung zu v. ' 2628
Herderstraße 6, Stall für 1 Pf «rd

auf sofort oder später . Näheres ber
Pf eiffer , HinÄerh._ 3642

Kleiststraße 10 Weinkeller mit s-epl
Schw-enkrauM sosi zu vsrm.  h4003

Lehrstr. 33 sch. Kell. f. Lag, o. Wirkst,
Lothringer Str . 31 sch. Weink. 3832
Ludwigstr. 6 Stall , f. 4 Pf .» Hchlb. "̂

Remise, helle 2 Zim. und Küche.)
^,jährlich,480 Mk., zu ve rmiet en.  ;
Luisenstr . 37 Merkeller mit Stallung

u. Buroaus  z u ve-rmietLN. 4048

Näh. Ka iser- Fried ing 25, P . !.
Marktstr. 25 hell. ar.,Z . m. Kam. sof.

od- spät. Nah, da), b« S chonseld.
Marktstraße ^ h.hl , hellê gr . Maus . hr.
Moritzstraße,14 Mansi z. Möbeleinist.
Rbeinstraßr 117 2 Mans. z. Möbel-E.
Riehlstraße 10 schöne Mansarde zu

vevusicten, 8 Mk. Monatlich._
Roonstr. 14 frdl. I. Z. z. 1. Dez. NMtz,
Sedanstr. ll ein Zimmer nebst kl.

Nebenraum sofort od  sp ät , zu  verm.
Walram str. H leere  heizib. Maus.
Weilstraße 18 eine Mans . im Vdh.,

2 Zimmer im- S eite nbau zu vm._
Wörthstr, 24, 1, 2 schöne leere Zim.,

evt. mit Bed. u. Möbel, sof. o. sp.
Dorkstr. Tj_  W 'kecrcs Mans.-Z. billt
Dorkstraße 27, 3 r., leeres Zim. zu v.

rnrisen, HtnUnngrn etc.
"dolfstraße 8 grosier Weinikeller per
sofort zu verdniie-tan. _ 4084

»lücherstraße17 Stallung u . Remise,
mit od. ohne Wob-nung , z. v. Näh.
Blücherstr, 43,  b . Dornmuru LlöLLV

MoritzstrÜ23' hell. Flasch cnbicrk. 3388
Röderstr, 20 Stall , m. Zbh-, sof- 8658
Roonstraße llStallung , zu verm ieten,"
Scharn horststr. 34 Stall , m. WMtt
Schwalbacher Str . 23. 1, gr . Weink..

sch. Bureau , mit Packraum-, "öMg^
Scdanplatz ll,^1 r ., ĝrosier HofkAer

billlig zu ver miesten. _ B 22222
Wellritzstraße 21 Stallung für 4—6
__P 'ferde zu ,chermse,ten. _ 3494’

Wellritzstr. 21 Stall fTH Meirde.
Zimmermannstr . 3 Stall ., Wwgenr.
Schöner Weinkeller für 40—£0 StüZ

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. BWcheristrasie 42.  B16828

Stall , f. 2 Pf ., m. Zbh. u . Dagerpkatz,
der 1. 12. N. Sedanpkatz 5, 1 lks.

Schöner Weinkeller mit Packraum,
evt. Bureau u. Wohnung . NSH-
Schierstetn , Wörthstraste 6, 1.

Größere Stallung mit Remise,
Wohnung usw.. Schierlstein-or Str .,
an guten Mieter abzug. Schristl.
Anfragen u. D . 80 hauprpostl. 8742

Auswärtige Mohuuugen.
Sonnenberg , Jungferngarten 4. sch.

2-Zimmer -Wohmyrg rnt  Zuve -Hor
per 1. Januar zu »etjmeiern MH.
däselbst Hvchpart. ’ 8888

Sonnenberg . Adolfstr. 3, sch. 3-Z.-
Wohn. billig zu verm. Näh, das.

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32,
4-Zim .-Woh!N. mit reichl. Zubehör
im 1. u. 3. St ., sof. od. spät. MH,
Nr . 30, bei Wagner.  8665

Waldstraße 94. neben den Kasernen,
schöne 3- u. 4-Zi>m.-WohnurVen- zu
verm. Näheres Part.  818620

Wiesenftr. 2. Ecke Waldstr., frd>. 2-Z.-
Wohn., schöne Aussicht, an ruhtgeLeute sofort oder später zu verm.

Bierstadt , Honiggasse 17, 8-Ztm.»W.
per sofort oder spater zu vermieten.
Näheres bei W. Wüst.

Suche auf April
schöne 3- -oder 4-Zrmmer °Wohnurig,
Part , oder 1. Stock, GW-end Strftstr .,
Röder-, Nerostr . oder « aalgaffe. Off.
u. H. 720 an -den Tagbk.-Verlag.

Aeltere Dame
sucht zum 1. April in nur ruhigem
Hause Wohnung von 4—6 Zim^ tu,
Zubehör . 2. Sr ., Sonnenseite , für
dauernd . Off-erten mit Preisangabe
u. D . 705 an den Tagbl .-Verlag.
8—10-Zim .-Wohn., Part . od. 1. St .,
a. M. HauS, für PMatrniiNcWstisch uv
Bens, zum 1. Apr-D 1612 zu-m«iet. gef.
Off , mit - P reis u. S . L. posKag-ernd.

Möbl . Zimmer
von ausw . Geschäftsmann für belieb.
Zeit gesucht. Offerten unter N. 718
an den Dagb'l.-Verlag ._ __2 i

Architekt sucht
Zimmer mit ganzer Verpissgung für
dauernd in gutgehender Pension "im
Preise von -80—>100 Mk., im Ümkveis
des Nonnenhofs . Offerten unter
M. 730 an den Ta-gbl.-Ve rlag .

50 I . alt . Herr , ohne jeden Anh., !
sucht sof. eins. m. Z. Off . mit Vr . ach
I . Hofmann . Ssdanstraste 12, Fsp.

Möbl. Zimmer von Gefchäftsfrl.
per sofort gesucht. Off . u. „Zimmer "’
postlagernd Schützenhofstraste._ _

Möbl . Zimmer , sonnig,
-u mieten gesucht. Offerten unter

ff! 161 -an den Ta gibl.-Verlag.
Herr sucht sofort gut möbl. Zimmer
mi-! Kaff« , separat , n. Kochbrunnen,
Offerten unter I . 719 an den
TagM.-Vevlag._ _

Laden für Metzgerei,
evtl, mit Einrichtung , zu mieten a-es.
p. 1. April 1912. Oft . u . V. 161 « t
Tagbl .-Zwetgst., Bi s-marck ring 29.

JerWühmUs -AliMW
des

MeKaliener TsBlEs
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Lluswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlichgeordnet
nach Art und Größe des su
vermietenden Raumes.



Veite

1 Ztmrnev.

Wa „s«rd«,rzim. «. Küche, Schlacht.
\ SöUSttr. 25, nm hcrger. zu Mk. 12v

fahruch zu vermieten. ßkäherc?
t). Kalkbrenner. Friedrichstr. 12.

Morgeu -AusgaLs, S. Blatt.

iBaümiprnfe 48,M,
herrschafil. Wohnung. 6 oder 10  Zimmer

und Zubehör, Zcntralheizuiia, Gas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf 1.  Apr .l 1912 zu
vermieten. Näh. Bart. Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B19470

ZkMMLV.
griebrichstr. 27 abgcschl. z-Z.-W. an

ruh. Leute per fif , z» uem .̂ 4069
Sch. Freuutz.-Wohnung in ruh. Villa.
- ^ od. 3 Zim„ Küche, Speiset., Loagia

u. reicht. Zub., gesunde Lage, auf sofort
od. spater. MH. Wartestr. 8. 4032z

3 Zkmirrrx.

Villa mit Garten
(seine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, Os bic>7-
Zim -ncr -Wohnung , Winter-
garten, Balkonu. reicht. Zubehör
sod oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten mit. K. 04«
au den Tagbl.-Verlag. 8800

Mesdadsner Tagblair»
Friedrichsiraße Lv °)

Helle Werkstatt-, 10 qm groß,
ganz oder auch geteilt,

1 i o. 90 qm, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,

2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do . 180 qm groß, ganz oder geteilt,

Per sofort zu vermieten, 8160
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. ^ .. reche 1,
> Obergeschoß, schöne peräum. 8-Z.-
> zflvM- t«r sof. od, spAtier zu vernr.
' Wh. Hs,«löst im ErdGeschotz. 2856!
Gr . Bnrgstr . rs, " b

^^vdor 2Zimmcr atz Wohnung,
ohne Küche, oder für Bureau (70
tcU> 100 Quito, gr. Helle Räume),

sowrt oder später *« vermiet.
m, Näheres Eckladen. __ 399g
FrredrlKtx . ZG, 17

S-Zim.-Wohn. nebst Zubeh. per sof.
fpaL zu vm. Wh, da,.  3S50 i

aais «r-Friedrich-Ring 65,
Parterre, 8- Zimmer- Wohunnq
mit allem Zubehör sofortod. später
zu vermieten. Näheres8«°-,«,^.
Blücherstr. 10. Tel, '6074. B16324

V Zimmer.

inlkc 11,
8 Zimmer nebst reich!. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Mb. Part . 3353

_ J I
Laden Grabenstr. A,

neben dein stark besucht. Trinkür.,
Listig zu verm. Räĥ ztzGî 4086

DaS

Laden - Lokal
Erke Friedrichstr. ». Reugusse,
seither Teppich-Geschäft der Firma
<i Iven L ä*lejser , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Oroße. helle Souterrain-Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei
MarUtur ^ , Neugassc3. 4024

KifCffpife5, Moderner Laden

Möhl. 1. Etage,
3 bis 6 Zimmer, Bad, Küche, elektrisch.

Licht, Mansarde, Keller wegen Abreise
billig zu vermieten Taunusstr. 34.

Mölhlirrts Dimmrr,rir«
Mnnsarstrn

schöner Laden in guter Geschäftslage
mit reich!. Zubehör auf sofort oder
spat, preisw. zu vermieten, Stüh,
dasetbit oder beim Eigent. Scheid,Goü«ist raffe 7. 8363

MerMe 3 . GH . .
Tarterre-Wohnimg, 3 Zimmeru. Küche,
, neu h-pgerichtel für Wohnung oder

Beruiszweckc, sofort zu verm._ 2223
Hm  3 - Mmr - WHNW,

Part, , per 1. Aanuar 1912 zu ver¬
mieten, evt. für geschästst Zwecke
gcergnct. Bureau« ufw. Näheres
Stlftitrahc 20. Part ., im Laden.

4 Zimmer.

Me AttlWjie und
Hiei!| t(i{E49

im3. Obergeschoß elegante7-Zim.»
Wohnung (Zentralheizung, Per-
loucnaufziig) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichiigimg vor-
»nttags von 11—1 u, nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

Rherrrftratze 90,
1. Etage, vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung(elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern, groß.
Badezim., sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
StrnßeLO, Parterre . 3605

MktsriMr . 4Ä
hochherrschaftl.Wohnung von7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör,' Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zetttralheizung und großem Garten
per '»fort oder später zu vermieten.
Besichtigung Wochentags tz12—7,2.
Näheres beim Hausmeisterw «rti»
daselbst. 3683

im „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Enlresol(64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder spater
preiswürdig zu verm. Nähere?
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

und Geschäftsräume für Bäckerei, so¬
wie ein kleiner Laden, in meinem
Neubau, direkt gegenüber Haupr-
bahnhof Schlachthausstraße zu ver-
uneten. Näheres C. Kalkürenner,
Friedrichstraße 12.

200 W AöATWMmU
Parterre , direkt gegenüber Haupt-
bahnhof « chlachthausstraße, für
Fabrikation. Lagerung, Bureaus
»iw. geeignet, per 1. 4. Iglo za
Perm. Näheres C. Kalkbrenner.Friedrichstra ße 12.

LKNggaffe 48, 1
WW - Wz?

Kinyziiße 28, l. MrWW,
-Noberne 4-Zim.-Wshn. mit allem
Zubehör, Zontr.-Heiz., auf sofort
zu vermieten. Näher. Bertram-
Itraße 1, Erdges chpß._ 2860

fipntei fl SS;
—»BaU. m. Zub. git verm. Näh. 2 lks.
L. Etage 4-Zimmcr-Wö8imilq, Küche

u. Zubehör per sof. o. sp. 650— zu
vm. Näh. Albrechtstr. 24,O bstlad. 33t1

5 Zim mer.

M i
1. Etage, 5 große mod. Zim„ Küche,

mrt elektr. Licht, ged, Veranda.

SmlbiGi 48 tzK kWS
zu vermiet. Näheres Arch.

^S!r.vtl , Part._ 8726
Bill « Äj -IWt . Ociffl,

Herrsch. 5. Zimmer-Wohnung. 1. Ht..
"sofort oder später.  Näh . -?<r.rt- 3899

fjpfiftr 1 !>• d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
Aj Frcmdenz, u. reichst Zubh.,

sofort»d.  spat, zu vm. IWh das. 3343
SiikotaSstrakr? 2Ü, 4. Et.. Wohm, 5Tr.

Znmri. m. Zubehöru. Balkon Mi.S90
fof. od. später zu verni. Näheres bei
« arl aiocli . Ba hnhofstr. l6._3345

Wielandstraße 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus).

Sochherrschaftl. S-Zim.-Wohnungen,
mit Zcntralheiz., im i> od. 2. St.
per sofort,oder später zu vermiet.
Nah. Harltng, bas. 1 St . Tel. 273.

HgWrrsiiWMeMhKiW'
von 7  Zimmer : mit reichlichem
Zubehör Wiihclmstraße 15, per
fvf &vt o.  später zu vermieten.
Näheres " 'Näheres Baudurcau. 8856

Zehr ßkejgrreWr MMrU
Wilhelmstratze 16,

1- Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz.,
flrehend. kaltem u. warm. Waffer,
Bakuumanlage. mit reichst Zubeh.,
für sogleich zu vermieten. Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 3856

8 Dimmer v.nd mein*.

Krrchgaffê43,
2. Etage, 8 Zimmer, Badezim., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten. Auskunft
Nikolasstra ffe 20, 1. 8358

S chützenftraße ^ 7
1. Etage Herrschaft!. Wob« ., 8 Z„

Diele und reich!. Zuvchör . per
sofort od. später zu vermieten.
Näher es daselbst. __3359

fBeferpfc 3 , Mi.
Stock, 9 Zimmer, Bad. Küche,

reichst Zubeh., GaS. elektr. L., neu
Hergericht., sofort zu verm. 3222

WIlhelmgr. 12,

KochhmsWliUSiihMU
6 große Zimmer, Bad. Küche, 3 Man¬
sarden mit Aeniralheizung , Elektr.
Licht, Gas und allem Komfort, ist,
sofort oder später zu vermieten. Be¬
sichtigung ll —l Uhr.

Marktpl . 7,S.
8 Zimmer.

Friedrichstratze 27, 3. Et., modern
einger. 6—7-Zimmcrwohn, mit r.ichl.
Zub.. ganzo. get., soforto. später zu
dermieten. Näh. Part. 3983

Kaiser-Friedrich -Ning 74 ist die hoch-
h-rrichaftliche Bel-Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu, reichst Zubehör, wearugS,
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 8348

Ecke
. Luisenstr.

Hochhcrrschastl. Wohnung,
1. Etage , von l) gross. Zini.
u . EalonS » große» ÄattonK,
Badezimmer , Kücheu. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizun .,
u . jedem moseruem Konifoet
per sofort zu vermiest Event,
sind 2 graste Zimmer «i -
Sprcchziunner für Aerzce ab-
zugeben. Näd. Hotel Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. 3911

JBOKSmKM

ßk!-E!W. 10 JiKStt,
tit feiner Billenlage, per sofort zu
vermieten. Näh. Gustav-Freptag-
Stratze 3, zwischen2 u. 4 Ahr nach-

_mittags jtnjuscheu._ 4051
Hochhcrrschaftliche1. Etage,

HnwhoLdftraße Z,
f  Zimmer, reichliches Zubehör,für sogleich oder später zu verm.
Besichtigung Dienstag, Lsiittwoch
u. Freitag 3—4 Uhr.

SchlichLerstrcrtze3
herrschaftlicĥ 6-Z.-Wohn., mit reich!.

Zubehör, der Reuzoit entsprechend.
Part ., i . n. Z, Etage, zu vm- Näh.
daselbst u. Kirchga

ge,
ML, 8851

SAUllPMOe.
6 Z., Bad. Terrasseu. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützcnhofftr. 15. 3352

Käden «ud Gosch äftsräumr.

Bertl -amstr. 3 Ecklcrdcn
mit3-Z.eW., bisher bcm Konsum-
Verein für Wicsb. u. Umgcg. (fl.
Geschäft) aussof. od, ipät. zu v»i.
Näh. Hildntr , Dotzh. Str . 43.

BrsmarckrzNg 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten. Näh. bei Gräber,
DreiweidenstraHe1. „ 8916

Muihraunenstr ."7, WrrkstStie oder
Lagerraum zu vm. Näh. im Lad.
Gustav Gottwald, Goldschmied.

in allererster Lage, Ecke Weüer-
gassc, 4, große Schaufenster in der
Langgasse 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Neifebureau, wegen Ver¬
legung per Januar ober 'April zu
vermieten. Glasschilder-Aüsstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaper, Rikolasstr. 5. 8366

Laden
Langgasse 45 (Eckhaus Lang- und

Webergafse) pex1. Aov. oder später!
zu vermieten. Näheres hei Fester

„ u. Gells, Buchh.. Weoerg.,29. ^ 072
Warftstr i) l9  sind große Aaaer-«A/Mtilifli « 66  räume mit Pack-

rannl und Kontor zu verm. Näh. bei
_MUJMigier . NikolaS str.-41. 8573
Laden Woritzftr . 4,

50 qm Mtz che. soff od. Ääter._ 4080
Moritzsiraße \6  großer neu hergerichu

Kaden per sofort oder später zu v.
Auch sind gr. Lagerräume u. Keller
vorhanden. Nütz. 1 St . lks. 4046

Nikoli ^Zftratze 21
ist der ganze Seitenbau zu gewerül.
^Zweckeir zu vermiete». 2657
Kl. SchwalduKor Str . l0 . Saal

auch Maleratelier IM qmqroß, sofort
oder später zu vcruiiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fricdrick-.Rinz,3l̂ ll 192 97

T nrnuAstr. 25Tdo riiber
No gehend oder dauernd so^

fort oder später zu verm. Näh. das.
Dro ger ie N« «4»»^ . 3370

TlUttttigstrsiße 52
grstzer EMaden
mit 5 Schaufenstern, ca. 160O-mtr.
Bodengrundfkächr, mit gleichgroßem
Sousol, Ladenzimmer und sonstig.
Zubehör. Zentralheizung, elektrisch.
Lichtu. Vaccuumrciuiger. sof. oder
später, auch vorühergch., zu Aut
stcllungszweckou zu vernliete». Näh.

„ Baubur. Stiftstr . 5. Tel. 6623. 3847

Ecklass«
mit reichl. Zubeh. u. evt mit Wohn-

nung per 1, April 1912 zu verm,
Golbgape 2, bei Roeffina. 3.627

Lsden
mit zwei Erkern zu vermieten

Häfuerg affe 17. Spenglerladeu.
Großer Laden

nah>L Langyafse billig zu vermiet««.
Nä-H. Lan gg«sfe 17,_ 3663

MalersAtelier
zu vermieten MickelSderg 6,  1 . 3758

Nl vr emtsir. 12, s , ei, Sal . u. Schlaf,.
Albrechtstratze 24, 1. fein möbliertes

Zim vier da»ernd oder vorübergeh.
Gr « Burgstraße U gur inöbl. Ziin. fl

dauernd, event. Wohn- u. Schlafzim.
Darnbackltal, ff Win . vom Aochbr«,

schön möbl. Zimmer zu verm, Erfr.
i>n Ta gbl.-Verlag._ 8 g»

Herrug «rteufte . 7,  i , möbl. Zimmer.
Philipvsbergstraßc 30, Part , st, schön

möbl. Zim mer, auch an Ausländer,
Schön möbl. Zmnuer

mit und ohne Pension zu vermieten.
_V illa Bier stadter Stra ße 3,_
Schönes, sauberes möbl . Zimmer zu

verm. Mb . BiriÄstr. 17, 1 l. L2285Z
' Gut Möbl. Kmmer
in ruhiger Lage sofort b'llig zu Perm.

Göbc nstraßc l9,̂ ochpart.̂ r.
Für Danerrmster-

Sehr freundlich möbl. Zrm. an einen
Herrn oder Hess. Fräul . sofort zu
verm,  Kellerstraße 7. 2 links._ _

Daueemictcr findet als Alleinmieter
sch. gr., sehr gut möbl. Zim. m. Kla».
b. linderst Fa in. Pr . 22 Mk. p. Tllt.
Phi!ippsb ergstr.45,Hp.l.,EckeKnansstr>
Ä kW. Uff. WÄM

bei Dame, hübsch möbl. Zim. zu vm.
30 Mk. Rheinstraße 77, 1.

SchsrZsr Ladsn
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

W-rkstätte sofort oder später zu verm.
Morihstraszc22._ 2870

mit3-Zimmer-Wodnung.
^ ■5Sv »' SI mit Ladencinrichtunafiir

Sp-zereigeschäft, per 1. Januar 1912
z» verm. Auch für e. Filiale paffend.
Oranienstr. 69. Näh. Mtb. 2. 3754

LaSSR ^
mit rompl. Einrichtung für Koloninlw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort jsu vermi-ten Rheinstraße 01.
Nah. Hin terhaus Pari.  8377

Großer sieg. Lade?!
mit 2 Schaufenstern, mit od. ohne
Wohnung, 1—&  Zim., Bad, Speise¬
kammer rc., sehr preiwürdig zu
vermie ten Rüeinstratze 115, 1.

Wckrsstsrraße ll
zu verm. 4095

19
Zigorrkvilldui

MÄH fÄffD

Möbl. Wolin- und Sclilafzimmcr
( Loin ie uicttel Nheinstm iv ", %.

Gut möbl Wohn, und Schlafzim.
zu vm. Schöne Aussicht 18. Gth. st

Gut möbl. Zimmer, Zeutralbcizung.
elektr. Licht. Aufzug, sind für den
Winter zu den denkbar billigsten
Preisen zu vermieten. Karpin,
Taunusstraße 49._ _ _

Wolm- u. Schlafzimmtt
in ruhigem Hause, monatl. 40 Mk.
mit Frühstück, atz Alleinmieter p.
1. 12. zu vermieten. Offert, unter

_O . 719  an den Tagbl.-Verlag erb.
Elegant möbl. Zicn. an Masseuse oder

Nianiküre zuv. Näb. Tagbl.-Perl.
Usinift », St -rltuuge» etc.

Dchhttme ? SttaU ^12^
vis a vis dem Güterbtthtthnf,
Bierkeüer, Stallungeu , Futter»
räume , Hof und Wohnung Per
sof. 0. später zu »er,». »15177

©r. Sciiiftfkr ”? S5

«roftr Iniien mit Zimivcr uns
Küche zu vermieten

_9lä &. Wörthsiraffe 28. 3880
Geräumtge «sierkftöttcrr, auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu 8er
mieten. Näh. Ljorkffrahe 89. ' 2 links,
Wd Mauritiusstraste7, Part , y35

(Eckl. 11t. Einr.f 11. Wohn.
'’OUÜtll .l Blücherstr. 13, 1 r., zu n.
Bäcksrsi usbft Laden

und Wohnung zu vermieten. Näh.
Nheing aucr Str . 6,  Pari . 8882

Wöcksreirännre mit oder ohne Laden
zu vermieten Römerberg5. 8757

Höchst a . Mai » .
Großer schöner Laben, in allerbest.
Lage der Stadt , * 1. Fchr. 1912
zu vermieten. Näh. Jos. Westcn-
bcrger. Emmerichs Joscfstraßc 1.

Wrbcrgaffc5, Enircsol,-
ca. 300 Qmtr. großer, heller Ge¬
schäftsraum vor 1. Avril zu verm.

JM !). Mflinzcr Strgße 44._ 4050
Wshergasse äl?

Laden zu ver:uicten. Näh. Lugenbühl,
Bicürichcr S traße 37. Part. 3787

Wehergasse 25
Luden, beste Kurl., per 1. Dezember

1911, ev. später zu verm. Näh. im
Hause2 St.  4031

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffye-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einr icht, zu verm.̂ Räh. Ist 4089

Wellril?stratze 11 Laden.
in welchem bisher Zigarren-Geschäsr

betr ieben, sof. zu vermieten. 408

Billa
Freseniusstraße 33, Damlmchtal. 8

lus 10 Z., Zentralh., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Karscr-

^ Friedrich-Ring 3, 3 Tr. _3740

Rerotäl . " W ? '
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kauiiner», Bad :c. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330

Bitte & BüUlma» ,!,
Telephon 2708, Hellmuiidstrnhe 13.

Wödliertr Mol,»»„gen.

WeNritzstroßc 87, 1,
Ladenp. sof, cd. spät, zu ve rm.
Wiclandsir . 8 Laden, für Kiirzwercn

2797

Adclüeidstraße 54, 1. cleg. m. 5—7-
Z.-W. auf s. 12. N. Sonncnberger
Straße 43 od. Rheinstraße 78. P.

Vnlier « >r . 25 4 A , Küäe. möbl. z. v.

gesch. geeignet, in. Wohn, zu verm. 3 918
WLrlhstr. 24 Laden für 39-^ 25 Mk.

»um. sof. zu  v . N. 1 St . LL3868
mit Ladenz. und Lancrr.
Ecke Bahnhof- u.Luisen-

straffe zu verm., pass, f,Lebcnsmitiel,
Drogn re. N. das,  b . Hoch . 3854

t Ufirhftr 90 Svintfp., 3 !L Zimmer
-1 -puvnstv . mit Zentralhciz., sofort

mit oder ohne Aläbel.zu ver mieten. . . .
Titten birg«? S 'r.rH« Li mövl.

"lilla zu Peru», Nur Selbst»
bewoftner. Räh. dal. 10- 1»,
obcp Dauuu Sstr. 17. bei Mrr, n

Büro
Preiswert zn vermiete,* sofort oder

später 2—3 Räume Fricdrich-
straße 2!4 Parterre . Näh. das. od,
Bier sta dter Str . 9, li. Haus. 8879

^ Kl. Bi, »-„straffe si per
Avril zu vermieten.

Nä heres Soib ._ _ 3975
WWK oder MttWMe

per sofort oder später zu vermieten
Friedrichstr, 8. Lt. b.Hausmeister.2836

M0Ä!ierte Wohn img
jj '* öder ohne Küche zu vermieten.

,Kapfllenstraße 2.

InMeMWßkS
— Tüdlcige —

3 Mi», üdui  Kurhaus , ist in
hochherrschaftl. Privat- Villa ein
elegant möbliertes (mich un¬
möbliert) Parterre mit allein
modrrueu Komfort zn permioeii,
Gr, gedeckte Süötcrraffcn . Gr.
Garten. Sonnenberger Str . 9.

fioijeiTfrfjnftüfije ftailimo
für zwei Reitpferde zu vermieten

Dotzheimer Straffe 41.
A UtN-PgNM mit Kanal-. Wasser»ai !US- tmUUU II. cl,Anschluß nebst

Chauffenrz. zu verm.. monatl. 85 ilstk.
_Näh . Klo pstockstraffe5._ 4052

MMmKLMÄK
per 1. Dezeniber Riehlstrasie 19.

Scheune»
rechts der. Frankfurter Str .,, ist zu

vorm. Näheres bei H. Schmidt.
SchMchthwusstvaHe 15.

Auswärtige Mohnungrn.

Schöne 3-Ziliinrcr -Wohtturrg,
Küche und Keller, freie Lage, Landhaus

mi: Iparten, Haltestelle der elektrischen
Bahn und der Dotzheimer Eiscnbnhn,
per sofort fiir 425 Mk. zu vcrmicten.
Näh. Wiesbaden, Neugasse5, P.

2 große Zimmer mit Balkon. Küche,
Keller, evt. Garte», an ruh. Leute
zu vermieten Sonne,oberg. Haus
Heinrichshöhe. Burgstraße.

Ser MI SM mit feien,
8—10 Zim.. modern, Höhenlage, zu
mieten, event. zu kaufen, gesucht.
Osf. u. M. 718 an deu Tn gbl.-Berlag.

Zu mieten gesucht ein
EtnsamiUetthans

mit 7—8 Zinimern, außerdem Küche,
Bad, usw. u. Garten. Ruhige Lage.
Angebote mit Preis - Angabe unter
A. 997 an den Dagbst̂Verlag.

?lelt. Dame sucht in Billa od. ruh,
f. H. 2 od. 3 gr. Z., kl. K., Gas>. Bad,
Klos.. Sonnens. ü. große Msd. zum
Einst, v. Mob, zu mäß. Pr . für b. od,
1- ß-  Augeb. E. S.  60 hau ptpostlag.

KinDer ! . Ehepaar,
vens, Beamter, sucht für März oder
Aprrl .8 Zim. u. Küchem. Zubehör
m mogl. freier Lage. Off, m. Pr .-
Ang- u._ A, 999 an Ta gbl.-Berlaa.

Meine Familie
sucht zum 1, April schöne5-Z.-Wohn.
ru feinem ruh. Hause. Offert, mit
Preis u. S . 719 an den Tagül.-Berl.

Sailermleserill.
Geb. Dam? sucht r. 1. April in

best, Hause, evtl. Billa. 2 3 Zsm.-
Wvhnung(Sonnens.) zu mäß, Preise.
Off. u. D. 713 au d. Tagbl.-Verlag.
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5—6 Zimmer
m. Bad f. Damenfchneiderei aeeitznet,
Per Februar 1912 gesucht. Offerten
unter A. 993 an o. Tagbl .-Verlag.

Geb. alt .etwas pflegebed. Dame
sucht m. 8 .. Sonnens ., rubigez Haus,
mit Bad, Klosett im Abschluß. i ' Tr .,
evt. Mittagstisch im Hause. Offert.
nur m. Preis u. G. 718 Tagbl .-Berl.

Herr
sucht möbl. Zimmer, sep. Eingang. Off.
mit Preisangabe unter » . 514 an
den Tagbl.-Verl ag.

In der Nähe der Ringkirche1—2 Raume
«ls Kontor, auch eventl. Hinterhaus, per
l. Januar 1912 gesucht. Offerten unter
y . 720 an den Tagbl.-Verlag.

Ein seines Spezialgeschäft sucht
per 1. April 1912 einen

elegante»
Verkaufsraum

von mittlerer Größe, in bester Lage
Wiesbadens . Ausführliche Angebote
mit äußerster Preisangabe u. U. 996
an den Tagbl .-Berlag.

i . ^ .

Billa Carmen,
Abcggstraße 2.

Gesunde, ruhige Lage, ärztlich empf.
Prima Küche. Vorteilhaftes Winter-
Arrangement . Besitz.: Frau Keil.

fßWilictt-ilntlioii GrandM.
Villa Emser Straß « 15 u. 17.

Altvenommiertes Haus . Vorzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 8813.

PeGliMM
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen. Monate mit od. ohne
Pension. Pension von 75 Mk. monat-
liu an. Guter bürgerlicher Privat-
Mittagstisch 1 Mk. im Abonnement.

Langgasse IS.

Wintsl ' lcupaufsMalt,
krivat -l 'rsmäsnlioim, Bvuisensir.
eleg. Zim. Vorzgl. Pens, monatl. 110 Mk.

Eleg. möbl. Südzimmcr
mit vorzügl. Pension , in guter ge¬
sunder Lage, nahe Bahnhöfen und
Kurhaus , zu vermieten . Preis
mäßig. Adelhcidstraße 33, 1 ». 2.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion&Cie..
Bahnhofstratze 8.

Telephon 7V8.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Pe »-sior» „ Bauer " ,
Friedrichstraße 7, Ecke Wilhelmstraße,
cmvfiehlt für Dauermietcr elegant möbl.
Zimmer von 40 Mk. an ._

38  Ml Mm  leien
sind für den Winter schöne Südzim .,
mit voller Pension und Pflege zu
160—120 Mk. monatl . abzug. Näh.
Billa Montana , Taunusstratze 73.

Jeder Sieter
TorlanEodieWolinungslistondeaHans- n.örnnfilißsitzer-Vereins

EC. V.
Geschäftsstelle: LuleenatrasseIS.

Telephon 139, J375

Geld-u«dImmobiiien-MiÄ des Mierbadener Tagblatts.
Lokale Auzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldmrkehr

Kapitaiirn-Angebote.

HWsrhedeil>>. Parltljn
»uszuleihcn, Wertpapiere beleiht

W ahl , Scerobenstraße 1,1.
Sprechstunden 10—1 u. 3—5. B22863
~ 3900 Mk . in kl. Betr . auszul. Off. u.
8 . 181 an Tagbl .-Zweigst. Bi»markr.29.
IN NNN Hk.zurl . «teile, »nah anssor-IWjUv " halbWiesbadensof. auszuleih.
•g. Ue irr , Agentur, Taunusrfr. 28.

20.000 Mk. Bank. o. Nachl. zu verg.
Off, u. T. 712 an den Tagbl .-Berl.

50 - 70,000  Mk . Privät-
Held an I. Stelle ansxn-
leihen . ,Io 8. Randnitzky,
Langgasse 10 . _

Kopitatten-Grsnche.

Geldgeber
erhaltenkostenfreicnNachwe«guter

Hypotheken
durch liiidwig »; Jstel,
Webergasse 16 — Fernspr. 601.

2000—3000 Mark.
I. Hhpothek ges., st. Bürgen . Näheres
im TaM .-Derlag . Tu

3000 Markt«
von « elbsigeber sofort gesucht. Offerten
unter k . 719 an den Tagbl.-Berl.400» Mark
gegen Prima Sicherheit baldigst ge¬
sucht. Vermittler zwecklos. Offerten
u. G. 719  an den Tagbl .-Verlag ._

8000—9000 Mark
1. Hypothek für prima Objekt aufs
Land von Selbstverleiher gesucht.
Angebote unter K. 720 an den
Dagbl.-Verlaa ._ _ _

Auf Haus . Rheinstr ..
uche 8—OS,000 Mk. u. st. w. Sich er¬
eil und Bürgschaft. Näheres im
lagibl.-Verlag . Tt
S-10W0H 8mMk
auf fert . Villenbauplatz zu 5 % gef.
Off . u._K. 718_an d. T agbl.-Verlag.
' 15,090—20,090 Mk. auf Pr. 2. Hyp.
gesucht. Prima Bürge leistet Haft,
für Eina . von Kapital und Zinsen.
Off , u. I . 111 postlagernd ._ ^ _

Vorm. Rentn . f. 20—30,000 Mk.
a. pr. 2. Hyp. Sch arnh orststr. 22, P . l.

WM 25,800M
innerhalb 50% feldger. Taxe hinter
Nass. Landesbank per 1. Jan . gesucht.
Off . u. T. 719 a» den TagbLVerl.

45— 16,000 Mk. 2. Hyp. gesucht.
Näh, im Tagbl .-Verlag!. Ts

114,000 Mark
li. Hypotheke auf ein Haus im südl.
Stadtteil auf 1. April 1912 v. Selbst-
darleihex gesucht. Offerten unter
W. 712 an den Tagbl.-Verlag.

ImmobMe«-Urrkiiufe.
Nerotal -Villa,

10 Zimmer, mit allen modernen Ein¬
richtungen, parkartiger Garten, unter

Selbstkosten zu verkaufen.
J .JW«•i er,A gentur, Tau n » a*tr .28.

lila IlHiiiicallt. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa, oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

Schöne 2x5 -Z. -Villa , an Elrktr. ,
zu 50,000 M., Mietertr. üb. 3000 M.,
zu verk. Off. nur von wirkl. ernstlich.
Sclbstk. an Postlagerkarte 4» hier.

Mi. Mnmlleil-Nilln.
gleich am Walde , Näh « der elektr.
Bahn , sehr preiswert zu ver-
kanfen . Offerten unter « . ti »9
an den Tagbl .-Berlag . 8 22311

DM- Pensions «Billa - M?
am Kurhaus und Theater zu verkaufen,
auch zu vermieten. Julius Allstailt.

5M - Eltville. -MT
Kl . Villa , 5 Zimmer , Bad usw .,

mit Gärtchen , umständehalber su
16,000 Mk ., bei 4000 Mk . Anzahl .,
su verkaufen . Offerten u. M. 714
an den Tagbl .-Verlag.

Kleines HnusLL'NL
PhUippsbergstraste 11.

Haus in guter Lage
wegen Aorsife sosvut zu verk. Off.
u-nflgr M. 50, Amt 3._ B 22748

Badhans mit eigener
Otrelle zu
verkaufen.

Julius Allstadt.

Gin Sechstel HauS -Ante» =12,500
Mk., an hies. Hause, la Lage, gcg. Hnp.
zu vert. — Bar Zuzahl, bis 10,000 Mk.
möglichI Offerten unt. 4. B. 50 postlag.

haus.
mit großem Obstgarten , bei Sonnen-
verg, wo eine Rasse-Geflügelz . etn-
gerichtet ist, welche gute Absatz hat u.
auch f. Dame geeignet ist. umstände¬
halber billig zu verkaufe» oder zu
verpachte», mit tote», u. leb. Jnvent.
Näh. im Tagbl .-Berlag . 8k

BMiiir
in bevorzugter Lage au der 591öS»
bacher Stratze , Front gegen Osten,
in verschiedene Größen, von 25. bis
44 Ruten, ‘/'s Bebauung, preis¬
wert zu verkauft!!. Näh. Nikolas-
straße 20, 1._ E 238

Grundstück
in Sonnenvcrg . 25 Ruten groß, für
600 Mk. zu verkaufen. Offerten unt.
L. 719 an den Tagbl .-Berlag.

Immadttien -Kaufgefuche.

Herrschaftliches Hanŝ
z» kaufen gesucht. .

Mögl . im Kurviertel gÄegen, der
welchem ein Grundstück in Düsseldorf,
1-5,23 ar groß, her 32,50 lauf . Mir.
Straßenfront , zu 36,000 Mr . oder
ein Eckarundstuck in Beuel-Bonn.
86,42 ar gr ., bei 70,86 und 88,10, zuf.
158,85 lf. Mir . Straßenfront , zu Mk.
64,000 oder beide zusammen ttt Zahl,
genommen werden, Beide Grund¬
stücke, hypothekenfrei, stnd auf Grund
von Hypotheken- Forderungen angc-
kauf und werden zu Selbstkosten an-
geboten. Off . mit Ang. von Lage,
Größe . Preis und Belastung unter
A. 998 an den_ TaM ^BMag,_
“ Kaufe 5-Z.-Haus zu 6 % reut.
Off . Postlagerkarte 48 hier.

Junnobitten üt vertauschen.

«•r
1
♦r
»

Unbelastete
Villa in

Westfalen,
Wert 125,000 Mark, gegen
ein bebautes oder unbebautes
Grundstück, kleines Gut,Wald,
auch Erb- oder Fabrik -Anteil,

Aktien etc. zu
vertauschen.

J . Meier , Agentur,
Taiiuuastrasse 2 * ,

♦
4>
I
I

♦§» <>

Söhnlein

Deutsches Erzeugnis!

unenlbäirlich
für den feinen
Weinkeller!

>■»)i

Wiesbadener fremden - Liste.
Ichilles, m. Frau , Helsingfors

Englischer Hof
Adie Dr.. m-. Frau , LondonHotel Fuhr

B
Back, Frl ., St. Wendel. Augenheilanst.
Bahner, Ivfm., Elberfeld, Europ. Hof
Bahrs, Kfm-, Bordeaux — Reichshof
Baldwin, 2 Frl . Reut ., FolkestonePension Columbia
Bauer, Neustadt — Reichspost
Baumann, Fr ., Zürich, Adelheidstr. 43
Becher, Mannheim — Centralhotel
Beck, Offenbach. Sanator. Dt.  Schütz
Behrens, Kfm., Hamburg, Hotel Berg
Berch, Obern. Dr., FrankfurtTaunushotel
Berg, Fr ., Bayreuth, Christi. Hospiz II
Berges, Kfm.] Leipzig — Hotel Berg
Bemdt, Kfm.., Görlitz — Einlhorn
Bertram, Kfm-, Solingen, Hotel Krug
Betz, Kfm., m. Frau, Nürnberg

Hotel Happel
Betz, Mainz — Hotel Vogel
Bigge, Generalmajor z. D., in. Frau,

Koblenz — Villa Palmyra.
Birkner, Baumeister, m. Fr., Crimmit¬

schau — Royale
Bischoff, Obering., m. Fr ., StuttgartHansahotel
Biskamp, Kfm.. Bielefeld, Grün. Wald
Bitter, Rent ., Koblenz —, Einhorn
Blasius, Hutschenheim — Reichshof
Blumin, Frau , Frankfurt . Pens. Guhl
von Breuning, Oberst, Ulm

Kölnischer Hof
Brigge, Frl ., Siegen, Taunusstr. SO, I
Bruns, Hamburg — Pension Mitsching
Bunge. Kfiiiv Berlin, Grüner Wald

Buseis, Frl., Norderney, Chr. Hospiz I
Brss, Korpsstabsveterinär, Kassel

Hotel Prinz Heinrich
c

von Chrismar, Major, Darmstadt
Kaiserbad

Christian, Rent ., Düsseldorf
Metropole u. Monopol

Cohen, Frl ., Hamburg — Nass. Hof
Cohn, Kfm., Stettin

Sanatorium Dr. Schütz
»

Dick, Fabrikbes., m. Farn. u. Erzieh-,
Santos — Q.uisisana

Diergardt, Frl., Bonn, Villa Primavera
Dietrich, Ingen., Strassburg, Bellevue
Dillmayer, Kfm,, Mainz, Hotel Berg
Diake, Dresden — Hotel Krug
Dreyfuss, Kfm., Berlin, Gold. Kreuz
Dreymann, Castrop — Hotel Vögel

E
Einhand, Kfm., Köln, Kölnischer Hof
Einstein, Kfm., München, Gr. WMd
von Erlanger, Frau Baron, m. Bed.,

N.-Ingelheim — Nassauer Hof
Ernst , Kfm., Wasa — Taunushotel
Eschle, Fr . Konsul, Königsberg

Bellevue
von Eyrotas, Hauptmann, m, Frau,

Hensburg — Metropole u. Monopol

Fangmeier, Kfm., Magdeburg
Westfälischer Hof

Fassbender, Kfm., Köln — Reichshof
Feldigen, Fr ., Stuttgart , Wiesbad. Hof
Ficker, Professor Dr., m. S., Straeä-

burg — Hotel Nizza
Finke, mt Fr, , Bremen — Kaiserhef

Fincke, Raugoon — Kaiserhof
Finkbeimer, Kfm.. Berlin, Grün. WVld
Fischer, Fr ., m. Tochter, Berlin

Kuranstalt Dietemnühfe
Fischmann, Fr . Gütsbes., m. Tocht. u.

Ges., Petersburg — Astoriahotel
Flesch, Fr ., Frankfurt , Kölnischer Hof
Freustadt , Kfm., Hamburg, Hot . Berg
Freund, Prof., Strassburg, Kaiserbad
Friedländer, Fräulein, New York

Pension Windsor
Friedrichs, m. Fr ., Nürnberg

Hansa-Hotel
Fuchs, Kfm., Berlin — Nonnenhof

«
Gemeiner, Ingelheim — Sonne
Georg, Kfm., Schweinfurt

Wiesbadener Hof
Gerstle, Kfm., Kassel — Gr Wald
Gies Rentn., Neuwied —- Zwei Böcke
Giock — Zur Sonne
Gödde, Kfm., Köln — Hotel Vogel
Goelers, Frl, Rheydt — Aegnr
Göwe, Grabow — Schwarzer Adler
Grau, Kfm., Frankfurt — Nonnenhof
von Grazevski, Fr ., Russland

Hotel Imperial
Griesbach, 3 Fräul ., Kösliii

Zu den Bergen
Gutstein, Fr ., Warschau, Schw. Bock

51
Haag, Frl ., Frankfurt

Sanatorium Dir. Schütz
Halbig, Eiseiib.-Sekretär, Ktesingem

Hotel Nomienliof
Iläberlein , Kfm., Haag — Happel
Hahn, Kfm., Köln — Central-Hotel
Hamburger, Fr ., Bad Kissingen

Schwarzer Bock
Hatoch, Kfm., Berlin — Gr, Wald

Harper , Fr . Rentn ., Baltimore
Villa Borussia

Hauschild, Fr ., Hohenfichte — Rose
Hechtenberg, Altena — Silvana
Heekmnier, Frl ., FreisingFriedrichstrasse 31
Heide, Kfm, Prag — Einhorn
Heiden, Stepenitz — Reichshof
Heimänn, Kfm., m. Fr ., Neviges

Hotel Grüner Wald
Henke, Kfm-, Zittau — Sonne
Herrmann, Aschaffenburg, Hansahotel
Heyn, Ingen., m. 2 Töcht., StettinViktoria-Hotel
Hickl, Frl ., SchrobbenhausenFriedrichstrasse 31
Hinze, Oberlehrer Dr., Naumburg

Hotel Weisse Lilien
Hofmann, Niederzeuzheim

Augenheilanstalt
Horten, Assessor, Bonn

Villa Primavera
Hübner, Fr ., Warnemünde

Europäischer Hof
Hüllmann, Neuwied — Zwei Böcke

Jaeobowitz, Kfm-, Köln — Gr. Wald
Jacubowitz, Kfm-, na Fr ., Lodz

Kelleretraese 1, 1
stanzen, Dr., m. Fr ., Leipzig

Rhein-Hotel
Jüttner , Redakt ., na.. Fn,, Freiburg

Central-Hotel
Jung , Kfm., Miehlen — Oentr.-Hotel

K
Kaehner, m.  Fr ., Pforzheim

Metropole u. Monopol
Karner, Frl . Rentn ., Bilt, Taunushotel
Kamm, Kfm.; Breslau — Gr. Wald
Koda, Ingen., Tokio — Viktoriahotel

Keul, Königstein, — Zum Posthorn
Kissinger, Fr ., Kirchheimbolanden

Augenkeilanstah
Kiesling, Kfm., Mannheim — Einhorn
Klapproth , Fr . Rentn., Hamburg

Villa, Bertha
Klein, Kfm., Frankfurt — Krug
Knigge, Fabrik ., Herford, Gr. Wcdd
Koehn, Fr ., Hamburg, Zu den Bergen
Können, Fabrik ., Köln — Borussia
Kort , Fr ., Warschau — Schw. Bock
Krempel, Kfm., Antwerpen

Hotel Adler Badhaue,
Kreuzmann, Kfm., Stuttgart

Europäischer Hof
Krings, Neuss — Kölnischer Hof
Ivustow, Lodz — Englischer Hof

I;
Lamann, Kfm., Nürnberg

Hotel Hohenzoliem
Lauer, Kfm., Heidelberg — Reichspost
Lauphaber, m>. Fr ., Reutlingen

Kölnischer Hof
Lippmann, Kfm, Strassburg

Hotel Reichshof
Liwschin, Kfm-, m. Fr ., Grodno

Taunuästrasse 25
Lönz, Igstadt — Sonne
Loewenberg, m. Fr ., Berlin

Hotel Nassauer Hol
Luckas, Direktor, im Fr ., BudapestHotd Rose

M
Mair, Kfm,, HeidelbergWiesbadener Ho)
Männer, Kobes — Sonne
Marsberg, Kfm., DusseldtnrfHotel Nonlnenhoi
Martini, Rittergutsbes., Oberst a. D-,

Schnadnitz — Hotel Wilhelms
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Cr HuüeroeiDohnlidi billiges Angebot
für felamen- <m  Kindec -Konfehtfon.

Itadistehende Artikel sind im Preise ganz bedeutend ermäßigt.

Kinder-lionfeitlion-
l Posten ESEiESSmS! 6.504.sb3.50

1PoitBn̂nâen ' â̂* en’̂ ***êin weiss Cheviot

1Posten?indier*Man*ei’ weissEisfellstoff und Cheviot . .

im Preise
bedeutend

herabgesetzt.

1PostenS ^ SST 1*!6.254.2s 3.25

Hamen-Konfektion.
PostenK°stani'i65c5!te’

schwarz und farbig 0 .50 6 .50 4.50

1 PnstenÄÄ 12.50 , 0.75 0 .50 0.50

I PflCfsill Jacken-Kostume in blau 25.—18.50 gg liOI lIjlCll und engl , gemusterten Stoffen 15 .50 12 .50 t §»

I pjur#rnt§schwarte Jacken in Samt, . , , r-rmlm  Tuch und Kammgarn . . . ! ]edes Stuck  5 . “

1Posten garnierte Kleider jedes Stück 25.

raarenlraiu Julius Barmass.
V ., . . . . . .. Kill J

Amtliche Anzeigen desD WiesbOmerLagbiaR
Bekanntmachung.

Äm Sonntag , den 24. Dezember
d. I ., büvßen vm GtvMwise Wkrs-
baoein Gehilfen u. LehÄKme Om
Barbier - und Friscurgewerbe bf.S
8 Uhr abends umta der BedlmMng
bs;-chäMgt -Wendeln, haß diiejemmen
GsHHe-n und L-ehvAnge, dsosn Be¬
schäftigung <m dein varhez-c-ichueten
Tags über 2 Uhr -nnchmiittogs hinaus
dauent , enlw-ed-or am der Heiden
Weihnachlsf-e-ieckauie od«r am Neu-
fohvstage von aller Arbeit freizn
lassen sind. '

Wiesbaden , den 1. November 1611
Der Pol-i-zet-Präsident,

v. Schcnck._
, Verzeichnis

der im.der Zenit vom 1. Novemiber bis
«mWOeHl. 7. NoviRnibav 1911 bei der
König-!. Polizei -Divektion Wiesbaden

angemeldet-en Fundsachen,
Gefunden:  1 Aümiba-nd, eilne

BmSnate . 2 HmEMchchen mit Iw-
baffii,. 2 PcwOmmmnaZcS«n# Jnhtzilt-,
3 Mnge , 1 Fahruaid, 1 KneifW, c-line
ffetanie Schürze , weihe öerrent und
DämenAtagem. 1' NsichAkassenscheini,
1 siiübeune Daiinenuhv mit KEe , eiü>e
BErchatMsWe , 1 Echdstück, ein
Damen,pelz, 1 DamenGlmfe-.

Zuge lau fen:  3 Lunde.

Städtischer Lebensmittel-Berkauf.
Kartofselverkauf im Marktkeller:

Dom 81. Oktober ab jeden Dienstag
und Mittwochnachmittag 3—(7 Uhr
in Mengen vom je 5 Kg., joden Don¬
nerstag - und Freitagnachmittag 3
bis 7 Uhr in Mengen von 56, 166
und . 150 Kilogramm,

Fifchvertauf auf dem Marktplätze:
i Vom 31. Oktober ab jeden Dienstag

von 8—ll Uhr vormittags.
Bezüglich des Verkaufs von

Fleisch, Brot , Weißkraut und Kohlen
ergeht n-ocy besondere Bekannt¬
machung. Kauifberechtmt sind nur
Personen , ivslche im Besitze eines
Kaufberechtigungsscheines sind. Die
Kaufberechtigungsscheine werden rm
Rathause , Zimmer 3. von 8V2 Uhr
vormittags bis 1 Uhr und von 8 bis
6 Uhr nachmittags ausgestellt. *

Wiesbaden , den 25. Oktober 1011.
Der Magistrat,

Andreasmarkt Wiesbaden am 7. und
8. Dezember 1911.

Die Berlosung und Platzanweisunq
findet wie folgt statt:

Montag , den 4. Dezember , vor-
mi'ttWs 9 Uhr : Verlosung der Plätze
für Waffel - und Zuckerbäcker(hierbei
werden nur Geschäfte berücksichtigt,
welche mit Geschäfts- und Wohn»,
wagen den Markt beziehen), ferner
.für Kaffeeschänken.
- Ndontag. den 4, Dezember, vor¬
mittags 11 Uhr : Platza-nweisung für
.Fahr - und Schaugeschäfte, sowie für
-Waffel- und Zuckerbäcker und Kaffee¬
schänken.

Dienstag , den 5. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhm Verlosung der Plätze
für Geschirrstände, anschließend
Platzanweisung für GeschirrstLnde.

Dienstag , den 5. Dezember , nach¬
mittags 3 Uhr : Verlosung der Plätze
für Kramstände —- die Ausrufer
losen unter sich—-.

Mittwoch, den 6. Dezember , vor¬
mittags 9 Uhr : Anweisung der Plätze
,für Krarnständ-e.

Die weiteren Bedingungen wer¬
den bei der Verlosung und Platzan-
-weisuing bekannt gegeben. *

Städtisches Akziscamt.

Verdingung.
460 -Schulbänke für den Neubau

der Mittelschule an der Manteuffel-
straße Hierselbst sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdüngenwerden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdi -enststunden im Verwal¬
tungsgebäude Friedrichstraße Nr . 19/
Zimmer Nr . 9, eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen einschließlich Zeich¬
nungen , auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsen¬
dung von 60 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 79" versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag den 17, November 1911,
vormittags 9 Uhr,

hie-ber --inzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er-

fölgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vor-geschriebencn
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 8. Nov. 1611.

Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

Die Ausführung der eisernen
Glas - Dachkonstruktion über dem
Kesselhaus des Adlerbad.es soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdüngen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬

nungen können während d-er Vorm..
Dienststunden , Adlerstraße 4, einge-
sehon, die Augebotsunterlagen , ein¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestelli-
geldfreie Einsendung von 1.56 Mk.
bis zum 16. Nov. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „Dachkonstruktion Kesselhaus
Adlerbad" versehene Angebote sind
spätestens bis

Freitag . den 17. November 1911,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vovgeschriebenen
und aus-gefüllten Berdrngu-ngs-
formular eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage . *
Wiesbaden , den 8. Nov. 1911.

Städtisches Hochbauamt.
Bauvbteilung für das Adlerbad.

Verdingung.
Die ,Abnahme und- Abfuhr c-s sich

-auf d-er Kehriri-ckzMrhrenmLoNNsanstalt
engck-eniden MtrU-emS u-sw. für d-ie
Znit vom 1. Avril W$  3 -1. Dcz-cimbcr
j 912_soll im Wege der öff-euEchhN
Au-sschvelö-ung nur an chicfiye Fw-
teressenten v-erduiulgen werden.

. Wrnübots - Formulare und Ber-
d-.-::gunWuü,temlagsn hön-n-en wäh-r-cnd
der Bormitl -aaS-dien-Mundett bsi dem
uinsisrgefchnetvn Amt, Fr -i-ödrschstr. 19,
Zitnm-sr Nr . 19, ch-n-gefehen, auch- v-c-n
dovt g-sgen Barz-ahlün-g oder best-e'll-
g-.K/üsi -e Eiüssmdnng von 5-6 Pf ., und
zwar bis zum. Mättwoch, -den 1-5. N-o-
vonster . bezeg-sn word-cm-.

D-e-vs-chsossene und -mlt der Auf-
schvift „Dt. B. A. Nv. 110'tz versehene
A'nyvbvte sind svätökjeM bös

Donnerstag . 16. November 1911,
vormittags 12 Uhr.

hi-erher e-iNMreichm-,
Di-e .. Eröffnung d-er Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden^Anbieter.

Nur die mit dem vo-rge schriebe nen
und aus-gefüllten V-erdingwn-gsform-u-
lar ^ einger,eichten Angebote werden
berücksicht-igt. *

Zuschchch-fri -st: 2 Wochen.
Wiesbaden . 11. N-o-vvmiber 19-11.

Städtis ches Maschine nbauamt.
Berdiugung.

Die Entwässerungsanlage für den
Neubau der Lan-desbibliother -an der
Rheinstraße (Los I und II ) soll im

Wege der öffentlichen Au-sschveibung
verdungen wecken.

Verdlnaun -gsu-nterl -agen- und Zeich¬
nungen können während der Vorm.-
Di-enlststun'd-en im Verw-altungs-
Gobäude, Friedri -chstraße 19, Zimmer
Nr . 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen , außschlicßl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahung oder
bestellgeldfreie Einsendung von
75 Pz. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A, 72 Los . . ." versehene
Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 17. Rov, 1911,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt —/■ unter Einhaltung der
obigen Los-Reihenfolge —• in Gegen¬
wart der etwa crscheineneden
Anbieter.

Nur die mit dem vorg-efchriebenen
und ausg-sfüllten Ve-ckrngu-n-gs-
formular eingereichten Angebote
werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage . *
Wiesbaden , den 8. Nov. 1911.

S tädtisches Ho chbauamt.
Verdingung.

Dle Weferun-g von 15 500 Reiser¬
besen bvste-r OnflÜt für dsi: städt.
S naiß-sn-R-ein-igurilg soll :!:n W-ege der
offc-nLiichew Ausfchneibung vdr-
dunjZen wecken.

Angebots - Formulare und Ver-
dlnjgnng-sunterlagien können wahrend
der Vo-rm6tta«gsd:enstjftuMiden iim R-nt-
hanlfe, Z-immer Nr . 55, einy-efehen-,-auch von dort , soweit der Vorrat
«Acht, gegen- Barzahilnng oder bestell»
geld-freie Einsendung "von . 70 -Pf.
(leine Brivsma-rNcin und nicht gegen
P-ostnüichnahme) und zwar bis zum
17. d. ,M. bezo-Aeu wock-e-n.

Verschlosseneund mit entsprechen¬
der ^ Aufschrift versehene Angebote
nebst M-usterbesen sind spätestens bis

Samstag , den 18. November 1911,
vormittags 12 Utzr,

rm Rathaus -e, Zimmer Nr . 53 vimgu-
reechen.
, Die , Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die,mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
bei der Züs-chla-gs-ertei-I-ung berück- k
sicht,gt. *

Züichlagsfrist : 21 Tage.
Wiesbaden , den 8. Novemiber 1611.

Städtisches Straßenbauamt.

Verdingung.
Die Filzpapieruuterlage und bei,

Linoleumbelag (je 240 qm) für den
Krankenpavillon auf dem Krankcn-
hausgelünde an der Frankfurter
Straße sollen im Wege der öffent¬
lichen Au-sschreibun« verdungen
werden.

Veckingün-gsun-t-erlagen und Zeich.
nungen können während der Vorm.»
Dienststunden i-m Verwaltungs-
-gsbäude, Friedrichstr . 19, Zimmer
Nr . 9, eingesehen, die Ang>ebots»
unterlagen , -ausschließl. Zeichnungen,auch von dort bezogen iverden.

Verschlossene und mit der Auf.
schrift „H. A. 78" versehene An».
geböte sind spätestens bis

Samstag , den 18. Nov. 1911,
vormittags 9 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die. mit dem vovgeschriebenen
und ausgefüllten Veckingungs-
formular eingereichten Angebote
Wecken berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 36 Tage . *
_Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von etwa 250,000

Stück hartgebrannte » Ringofen¬
steinen zur Herstellung der Kanäle
in , dem im Jnfant -erie-K-asernei i-
gelände an der Schwalbacher Straße
anzulcgenden neuen Straßen soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verd-uny-en werden.

Angebotsf-ormulare und Verding,
ungsunt -erlagen können während der
V>armit1-ag-sidienstisti«nde'n im R-at-
hau-se, Zimmer Nr . 57, eingesehen
auch von dort gegen Barzahlung
oder bestell-gÄdfreie Einsendung von
50 Pf . (keine Briefmarken ) und nickst
gog. Vostn-achnähme) bezogen werden

Brfchlossene u . mit entsprechender
Aufschrift versehene Ang-ebote sinj
spätestens bis

Dienstag , den 21 Rov. 1911,
vormittags 11 Uhr.

!m Ratbause , Zimmer Nummer 57,
einzureichen.

Die . Eröffnung der Angebote ev,
folgt Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur -die mit -dem vova-eschri-ebensn
ümd ausgefüllten Ve-rdingungs,
formnlar eingereichten Angebot,
wecken berücksichtigt.

Z-uschlagSfrist 30 Tage . t
Städtisches Kanalbauarnt.
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43 941 163125 29 2 6 85 394 [500] 413 582 681 820 104216
[500] 98 557 «79 737 52 8-16 963 105261. 90 311 76 84 523 64
654 764 90 855 74 86 98 «19 160006 150 92 261 427 567 95
757 »57 [500] J67U10 175 258 84 374 84 95 426 64 613 32
[500] 62 87 932 51 108227 33 460 67 580 [500] 645 69 784
88 803 8 920 169014 280 355 87 481 517 ,500] 612 84 744 83
ÖU1I71)099°4133 239 90 457 503 643 [500] 719 [1000] 99
171099 212 417 606 [1000] 709 84 173132 [500] 204 87 672
867 913 173005 12 202 13 76 586 636 86 SM 71 4.85 512
871 980 94 175,080 169 303 476 J 76035 147 378 514 75
177245 49 94 310 570 [1000] 74 696 807 94 96
210 60 310 442 50 530 624 766 90 [500] 179062
56 803 943

180031 62 156 496 515 [500] 680 743 977
[1000] 214 33 330 64 88 [1000] 407 ‘2 644 78 701 70 864 71 72
182 -57 100 64 98 372 4!5 39 [1000] 601 73 90 753 87 99
183143 300 !8 413 504 853 [500] 984 184112 76 340 43 91
423 631 744 934 185010 53 91 13 ) 43 234 436 180271 643 77
781 872 1- 7103 37 208 321 11000] 437 91 5*6 631 805 188014
225 [10001 371 87 [1000] 550 622 866 180057 114 [3000] 16 206
301 9 468 662 720 905

3m Gkwinnrade verblieben : 2 Prämien zu300000. 2 Gewinne
|u 500000, 2 ,» 150000. 2 z» 100000, 2 w 75000, 2 ,» 60000, 4 zu
40000. 16 zu 80000, 28 »u 15000, 72 ä« 10000, 140 zu 5000, 2104 zu
3000, 3212 zu 1000, 5702 zu 500 » .

178014 64
115 389 509

18 1024 34

Bk . IS 5 # # » ®®
miinddsicliere 4X°/i> AfialesiBte tüt-r StaUfi iE ra ult Fair # re.» VKaina

vom .i al «rs 1 » E1 . — Tilgung bis 1922 ausgeschlossen.
Btüeke a Mk . 5000, 2o€0, 1000, 5C0 u. 200. — Zinslermine : 1. .März . 1. Sept.

Zeichnungspreis : SW®.7H °/o  spesenirei . F483
Anmeldungen auf obige Anleihe nehmen ■wir zu^ den © ri <>inial - fi2e-

diagnaffen von heute ab bis einschliesslich JPrelt » « , «Sen E7 . No-
vemiirr a » c « entgegen . JBtittel <le *it »cIi «'! Cretlitleanls

Filiale Wiesbaden , BTrietlrlcIjstraese 6.

Architekt » prima Referenzen, empf.
sich zur Ausarbeitung von

GcschiWlMs- Hüb
Schaufenster-Umbautcu.
Vorschläge ohne Verbindlichkeit. Man
bediene sich unter Chiffre L. 711 an den
Tagbl .-Vcrlag.

Pttdjlöl- ui KMm-UerWmg.
Heute Dienstag, tzeu 14. November,

vormittags 9% und nachmittags 2Y2 Uhr beginnend,
versteigere ich in meinem Versteigorunüssaale23 Schmalbacher Stratze 23:

a) aus einem Nachlast und wegen Wegzugs mir übergebene gebrauchte
Mobilar -Gegenstände, als : 2 egale Nußb.-Betten mit Rosthaar¬
matratzen , Nuüb.-Wiaschtoilette, Nachttische, rmhb. und lack. Ktsider-
schvänke. Nllßb.-Kommoden, Sofa und 5 Sessel mit Musmbezng,
Taschen-Diwan mit Spiegel -Ausbau und 2 Sessel, Sofas , 2 egale
Ecksofas mit Seidenvlüschbezug. 8 Biedermaier -Polsterstühle , nutzb.
Spiegel mit Trumcau , Mahag .-Zylrnderbureau , Nußb.-Schretbtrsch,
Tische, Stühle , Schaukelsessel. Oelgemälde und andere Bilder , große
Partie BüSer , polierter Schrank mit 15 Schubladen , passend für
Sammler usw., fast neu - Nähmaschine. Weißzeug, als : Tisch- und
Bettwäsche, Handtücher . Tischdecken. Handarbeiten , fast neue Feder¬
kissen, Deckbetten, Teppiche. Borlagen , Linoleum , Gardinen , Pvo-
tieren , 2 egale öflam . Gaslüster , Gesindebett, gr . Küchenschrank und
sonstige Kücheumöbcl und dergleichen mehr;

b) im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Kon¬
kursverwalter über das Vermögen des Kaufmanns Valentin .Arnold
folgende Geschäftseinrichtungsgegenstände , als : 1 Registrierkasse,
große eiserne Kaffeemühle mit Elektromotor und Riemen . Eichen-
Kassierer-Häuschen. 2tür . Eisschrank. 2 Blech-Oelbehälter mit Meß-
apparateiü div. Kakes-Büchsengestells, Regale , AuSstellrasten,gavierrollengestcll,Mech-St-andbüchs-en,Tee- und Kakes-Büchsen,Ä- und Petroleum -Kannen , Eierkörbe, StehMlte , Fahrrad , Gas¬
ofen, 2 Kommoden, eisernes Bett und anderes mehr

meistbietend gegen BarKaMuna.
Besichtigung am Vcrsteigerungstage.

Melfricli,
Auktionator und Taxator » 8 22789

Telephon 2941 23 Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

Diese Woche

IO° /o auf Bestpt »@ise a
'W . Kussmaul,

ü £?ei |*sfrasse ZT-

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

elektr.Taschen-o.Haus-Lampen
mit dauerhaften Elementenu. prima Glühlampen*

Baiser- Elemente mit 5 Stunden ununterbrochen!
Brenndauer stets frisch vorrätig. 1642

Heinrich Mneipp 9
€J©Mgasse K. Telephon 2078,

Lager sämtlicher elektrischer Schwachstrom-Artikel.

Ziehung sicher 18. November*
Diesen Samstag

Bllg si

.St
-MarMoirie
Geiemtbetrai ; i . W,MOOOO

1 . Manptseninn

ii oooo
141 weil . Hanplgewini1330 CI

na. S38 3 Gewinne

I zur . 1400 Gewinne4000 ©
I,

11 Lose 10 Mk. I
Porto u.Liste25PfgLos aJJk

empfiehlt Lotterie - Un ternehm er'

.).Stürmer, SÄ
C. Cassel , Kircbgasse 40 und
Marktstrasae 10 R. Stassen.

Schrift !. Nebenverd. d. Ädr.-Arb.
Profv . gr . Aidr.-Verl . „Juki .", Hamlb--
bum 36, Inh . C. Sigmund . F446

Wer seine

Bsseu.Seine
gesund und widerstandsfähig
erhalten will , trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten

Sfieiei-Sinlapi.

Sehnl-
ranzen

Grösste AnswaM
Billigste Preise

offeriert
als Speziaiiiät

A. Letsctet,
Faulbrunnen str.

BO. 1426
Reparaturen-

Israel . Mittag - «. Mendtisch
gut und billig Helenenstraße 30, 3.

jgg Nervensebwäche
■lÜssfflsa êr  Männer, Impotenz, Pollutionen , Haut-, Blasen- und

Geschlechtskrankheiten»
auch alte u . schwere Fälle , behandelt mit Erfolg arzneilos
Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring 92

Kssst . fiss - X stur - unA elehtr . K,i«I»tI »« 5iverr, , EIe !4trot5 «er » l»ie,
Si .räiiilerisjsren etc.

Sprecliii . 1 ©—13 u,  8 —8 Ultr , unr Wocltentags . (Mäßige Preis».)
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^_ ... - . . B 22607
Junger deutscher Schäferhund"

nM guckem: StialmmbEm (stuIbeMspr)
lam. »u Verl  MünbentitvaLn8. 1 l.
,Aeiz . !>ieI,8' insch-r--Htu:dch. zu verL.
Schierstemer Straße 11. Hockv. r.

«. seMrgcz . brauner Rehpinscher,
^.lamirschem, -iln> gute  HLnde zu verk.
Ws -morVNHM^ kr. Vdh. 1. L 32781

Hund,
tvMrnhsirner Spitz oder deutscher
Schäferhund , zu verkaufen uns zwar
nur in gute Hände, Schwalbacher
Strafte S. 8 Lravven.  _
i Rrinraff . rauhh . Zwsrgpinfcher,
!«m prama Wbstamm., gut erKog., oi'll.
>su verk. Ovarmonstrahe 48, 8.
> Nachtigall. guterSänger,
DM. zn verk. Weuo-aste 4. 2 I. B 22788

©ölS &ogcI n. Rassetauben jeder Art
billig Dotzhei mer Straße 17. Gth.

Verl.

Lelzracke (Astrachan),
kurz, sehr schön, für 40 ML., Golf-
Jacke, lang , sehr schon, für 18 ML..
Weihes GKÄiiob-Kke-id (Rock u. Jacke)
für 30 Mark , alles Größe 44, zu
beriaitfKt . Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Berlaa . rk

Knaben -Ueberzieher.
getrag . Knaben -Anzüge, 2arm . Gas-
lainpe bill. zu vk. Herderstr . 13, 1 l.

Ein Uniformmantcl für Kutscher
aesign., u . ein durrkelbl. JackettanWg
bill. zu, »k. Nette lbeck,'tr . 12, 3. Mittt.
Mevers Konversat.-Lexik., Aull ..

U Bde., ganz neu. statt 200 Mk. für
9o Mk.. Berliner Adreßbuch v. 1910,
Reichs-Telsphon-Adreßbuch 1610 sehrbillig zu verk. Seda nvlatz 7. 2 rechts.

Zu verkaufen : Wissenschaftliche,
teosophlscheund spiritistische Bücher
Erbacher Straße 8. 11,nks.

Zu verk. : Ein phrenolog. Kopf
Übst div. phrenölogiisch. Lehrbücher
Erbacher . Strake __8. 1 links._ _
. Zu verkaufen : Ein Mikroskop,

emie chemische Wage. 1 Zither nebst
div. Noten Erbacher Straße _8, 1 i.

Piano , gut erhalten , billig
zu verkaufen Roonstr. 9, 1l. 822864
^ , , . Piano,
Nulßb., wenig gesp., sofort zu verk.
Natẑ Hallga rter Str . 3, 1 rechts.

Gutes Piano sehr billig zu verk.
ftseto flnn 17. 2, liUuT Tveppc.

Mod. Schlafzimmer , poliert,
m. 2t. SpiogÄschränck., hell m dunkel
v. WO Ml ., H >̂u. D.-Schreibt ., Diw .)
M ^siier-, Küchen- u. Bücherschrank,
Waschkomm-, Stusenspieg .. Tische,
Bett en billig. Hermannstraße 12.

4 Meter hcllbl. Seidenstoff
xur 6 DU., ein fast «neues Jackett für
6 Mk., m>u dcSgl. für 3 DA., 1 rsrnih
Tisch schr bWig zu verik. WederwÄL-
Maße 1, Ho ckvart. r . _ B 22868

Posten reinwollener Kleiderstoffe'
svot tbill. abzug. Mellritzftr .̂ 86, Lad.

Gut erh. Kost., Mäntel . Slöcfc,
Serren -AnAUge, Ueberzieher billig zu
de» . R iehlstraße 11. Mtb . 2 rechts.

Fast neuer Damenmantel
für 10 DK. M -vorkM'fM, NetürWeS-
straifte W, _SJ-nx_t} r.

Eleg. seid)' Abendkleid" 25s ~
Blufch-Mantel 18. Iackenikl. 8 M-k. im
Kn str . zu verk. Steingasse 81, B. 2J.

Gelegenheitskauf ' Astrachanjacke
mit Nerzkrag. u. Muff 400 Mark,
Rersemantsl 80 Mk. Schneiderkleid
W !. Mk., sowie sonstige Kleider und
Wäschestücke billig zu verk. Rhttn-
s-raße 09, Parterre . ________
i Jacketts Kleider, Hüte , Federnbi"
biA. zu vk. Gch HerAslKvov Str . 18, 2 r.

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein-

mal getr ., von Theater -Schneiderin
cmAefertigt, f. Mk. 20 zu verkaufen.
Näheres  im Dagbl.-Berlage_ *

Mäntel u. Kleider
L-r vork. E'chesselstraße 6, 3 iL
HellgrünUlnzeW ., n. Plüsch-Jack.
bill. zu vetzk. Dambach tvl 8, 1.
Ball -, GeseÄfch.- u . Straßenkleider)

Noendmantel, Straßenmäntel , alles
hocheieg., wie neu , ganz gr . Auswahl,
sehr bill. Kl. Webergasse 9, 1_St ._
2 Lodenräpes, 2 weiße Straußfedern,
2 Paletots , 3 Jacken in schw. 8 bis
!0 Mk.. billig Rauental ._S tr . 18, 2.

Feiner Smoking -Anzug,
bester Stoff und Seide , billig zu ver¬
kaufen Kirchgasse 76, 1.

Gut erhalt . Franckanzüg Gchrock
>r. W.-Ueüerzieher (mittl . Größe) z-u
-erkaufen Bärenstraße 2, 1 links.__
Lin Frackanzug, sow.' ca. 60 f. neue
Wteh-Umlegkrag,, Nr. 42, St . 20 Pf .,
zu verka'Uf._ Frankfurter Ltr , 8ö, P.
F-ast neuer ' Sakko-Anzug. 3 UeÜerz.,
t . 8, 15 Ml , wegen Albveise sofort M
s» Ä. Bertvw mktraste 2,. 3 r . _B 23980
Geh rocku. Weste, Smoking n. Weste,'
xirt mKalÄsm Wllig abzug. Weber-
!rn" e 16, 1, I . Schmitt.__
'Gebrock u. Hose, untersetzte Figur,
§rack u. Weste, schlanke Fig ^ zu
»erkaufen Neuaasse 2, Laden

2 horrschaftl. Speisezimmer
weit unter Preis abzugeben Möbcl-
lagrr, ,Blücherplatz 3/4 ._ B22S32
1 Schlafz., Speisez, . Wohnz., Küchcn-
u. BureaN 'Einri 'cht., 6 kpl. Betten,
1- u . 2t. Kleider- u . Küchenschr., gr.
Am'erik.-Rollschreibt.. Dipl .-Schreibt .,
mchb. u. eich. Salon - u. Auszieht .,
Wafchk., Nachtschr., Diwan , nuhb. u.
e,ch. Trum --SpisgÄ , Lüster Nahm.,
Portieren u, Gard ., all. wie neu>. fof.
für jed. Gebot. Göbvnstr. 9. G. P . r.
Äußb.-pol. u. lack. Betten . Kleider-,

Küchenschr., Vertiko, Schreibt ., Sofat .,
Diwan , Stühle , Spiegel , 2t. Eisschr.,
Raßhaarm, , alles wi.e neu , spottbillig
Adlerstraße 53, Hinterhaus Part . _
Kompl. Bett , wie neu, für 50 Mk),

2t . Kleiderschrank, wie neu, Reaull,
Waschemange, Schlicßkorb, Easheiz-
osen, Bilder , Oelgemälde billig zu
verk, Sedanplatz 7. 2 St . rechts.
, Wegzugsh. 1- u. 2-schläf. Bett,'
SÄ Hampt, 25 u. 30 Mk., 1° u. 2-tür.
KlöDerschr. 16 Mk., pok. Devt-ilko 40,
KcdmiÄbazchisnLiryMr36, sehr großer
GackerxHeZchr. 30 .Mk., Waschkowt 12.
Küchensclipamik mit Bnlnävertzstüfung»,
alles wenstg ge'braucht, zu verkaufen
Ovaniemstmße 27, 1. Eta ge. B 212009

Kompl. Bett , sehr aut erhalten,
Vrois 40 Mk., 1 Tisch 4 Mk. Dotz-
bei nwr St r. Lö, S cMcwck Wagmer.

Gut erhalt , vollständiges Bell
W. ver kaufe>n_Lld lerstr aße_11._ _

Wegen Umzugs schönes Bett 20,
Kcm'mode 8, Kück«nslchr. 16, Diwan
40  Ml . Stür . Schrank 15. TxL Schloa'-
zawl mer  100 Mk. Jach nstr. 44,._p.  P.
2 B.. vollft., 20, 1- u. 24 . Kleiderschr.
l !2, Miw-chL-m. 15, Svba 10. Bcirinlv
80, Deckbett 10, pvachilv. Garnitur
75 M l, Be rtbaimstraße 30^ Mich. P ) r.

Ein einfaches sauberes Bett
zu best?. WeudL rstvaß'e 7, 2 l . B 82686
Eil . Bett mit g. 3teil . Wollmatr .,

Keil) u. Deckbett für 35 Mk. z,i verk.
DuMwiburiÄ ckiatzS. Ba rt , v. _B 22875

Gut erh. Möbel. Betten , Schränke,
Schlafzi'm., Wohnsittn. u. Kstch.-Einr.
u. v. m. spottb. Rauankailer Skr . 6, P.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uebcr-
aard '.ncn und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der  Schalterhalle . *

Rußb.-Spiegelschr.. Vertiko, Wascht.,
Konu, Nschtitrsch. Diw'ai», Ghaifät.,
Kamiapee, 2 Muschvl- u. gar. Betten,
E u. 0-Tische, Stühle , Trum .- u. Ä.
Sp '.eg., 3-jttir. Kleider- u. Küichcmfchr.
irnrzluyEsh. sos. Eltvillcw Str . 4, P . l.
Rü ^- . KÜchen-Ernrichlungen zu verk.Mobelschreinerei Göbenstraße 3.

Schöner gr. Kirchenschrank
M verk. Heillmrr'ndstoaße 3, 1 St . r.

Gut erh. Herren -Schreibtisch bill.
zu verk. Frankenstraße 13. H. 1 r.
Neu. mvd. H.-Schreibtlsch^ eichen, bill.
zu verk. Oranienitroße 4ö, Vdh. 2.

Kinderstühlchen
LUg verk. Stei ngasse_ 11,_Hth, 2_Sst_

EiseMahn mit Dampfbetrieb.
Puppenstube und Küche billig zu ver-
kaufen Well ritzstraße, 21. Part . __

3 sehr gute Nähmaschinen' brUg
zu verk. Wellritzstraße 26, 1.JB22760
Nähmaschine. Schwingschiff, sh I.

in Gebr .. bill. Bleichstr. 13, H.  P . r.
Wenig gebr. Singer -Nähmaschine,

1 Doich, 1 Sofa nstv. uMziuaiZhalbor
sti ll, zu verk. Roo nst oaßr 6, P art . r ._

Gut erh. Nähmaschine u. pbot. ÄPY.
orll. ScharnhonMr 'aste 18, Pa rt,_

Spezereiladen -Einrlchtuitg
feK. zu vork, NiiodsrwaSdstraß'c 11.

Kl. Theke nur gr. Tisch,
'SiM RchgÄ. pass, strr GomüseNeschäst,
zu vcvk, Wakivamftr'aße 9, 2 r,

Schubladen - u. andere Regale,
Theke, Glasjchr . mit Schiebetüren b.
zu verk, Frankenstraße 13. Hth. 1 r.

Ein Erkerverschluß mit Glast .,
bersch. Rssale . 2 FahnonschiOd., 1 gr.
V-aäm̂ _bill._Schi'srst-ein'Sc Str . 6, P.

Erker scheibe. Rolladen, eis. Erk-
Einrichtnng billig zu verk. Westend-
straße 87, Hth,, bei Acker . B22712

Zu verkaufen:
Eine noch nicht gebr^ Bogenpeitsche,
ein Handbuch der Pferdttun .de, die
deutsche Nihrschule u. d. Homöopath.
Tierarzt Erbacher Straße _8, 1 links.

.Wegen Wegzugs zu verk. :
Emarll . Badeiv., Smyrna - u. Gebek-
Tepp.ich, Biödermeier -Möbel, Garten.
Geräte , Schlauch, weiße engl. Betten,
alles neu. Händler verbeten. Näh.
ttn Tagbl .-Verlag . _ _ _Tz

Akkumulat.-Battcrie m. DPnanro,
Schaltbrett u. Zeitung billig zu verk.
Näheres im  Ta -.Ll .-Vcrlaa . __ Te

Gebr. Säcke, gut erhalten,
»u ve« . Me maaner Straß e 3.
1 Zentner Tanbenmist bill. zu verks

Näheres itn Dagibl.-BsrOag. Tr

Sämtl . Tapezicrarbeiten w. billig
auKcsosüHnt. Bertüamiistr. 20. M. P . r,

Mann besorgt Heizungen
boi Kill. Bsvechru Hellimulnidstr, 27, L.

. Bon ausgekämmten Haaren
forürge diu sthSnfte« HoavarbeWe»
FaiÄiÄsnihiLUiser, S chierst. Str . 23», 4 r,
Herren -Schneiderei wendet Rocke 8,
neue Hosen 5, Ueborz. 12, Repar .,
R-ein,, Samtkra «.. Anz. Aufbüg. 1.50,
M. z. D. H. K-lebcr, Hellm undstr . 39,1.

Schneider empfiehlt sich Ans.
von Herren -GaW., sowie Rep., Rein,
n. Aufbügeln prompt u. billig. Näh.
Riehlft raße 11. 3. E ta ge. 022742

Schneiderin empf. sich.
R ickWt raste 5 Vdhi. 8 f.

Obst-. Südfr .- u. Gemüse-Geschäft,
gutgehend, zu kaufen gesucht. Offert,
unt . H. 15 hauptpostlagernd.

Gutes Flaschenbier-Geschäft
gegen bar zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis -Angabe unter N. 715 an
den Tagbl .-Berlag.

Goldene Nhrkette. gestempelt
auch getragen , zu kaufen gesucht
Karlstoatze 7, 2._ _
Kaufe zu höchst. Preis alte Bilder,

Kupferst., Psrzell . MMiatwr -Tvfen,
Schmuckfach. ufw. Röderitr . 7, H. P.

Pianino oder Flügel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F . 719 «nr den _Da>glU.-VeMg.

Gcbr . schmiedeiserne Kopierpreffe
zu kausion ciösucht. Off . «vir Wbnkol-sr
Cti raste 7, Part , kiinks.
Gebr. Möbel, ganze Nachlässe kaust

Bertr amstra ße 20, Mtib. P ar t, r.
Gebr . Möbel aller Art kauft

JÄnst ra ste 44,  . Hth. Part . B 22815
DÄbel u. Altertümer kauft

Hesde nreich. Frankenstr . 9. L 22240
Einz . Möbel u. ganze Nacht.

werden  gekauft Adlerstraße 53,_H. P.

Wegzuashalber
sind folgende Möbel sehr pveisw. zu
verkaufen : Diwan , Umbau , Tischeri rt tA f s^1 1".'fl-,

Gut erh. Herren - ,!. Damenklerder,
bavMltvr WuMer-lleberz ., a. Kmckien»
ffmiMsr. bi'lli. äNzuL Nsuo4ci>l 16.
Winter -Ueberziehcr, sehr gut erh))'

pu verk. GoetHaKriafte 31,_T
H.-Ueberzieh.. schw. Hosen, gut erh.,

dK. zu  verk . Rbeinstriaße_5-6, 1.
Wiirter-H.-Üeberzieher

»u verk. LurcimLnrasträße 7, 2 l.
. J* e®erl ‘ u. Gehrock, Kinderwagen
»Wig  zu verkaufen Neugaffe 5, 1 r.

Ein Knaben-ÜeSerzieher
M . zu b'erk. M- Sch>ersch««n 16. B. 4.

EtegiTnra, Bcttst . b.̂ UorWu 20) P . r .'
R. Ünkformmarrtel, f. Kutsch.' geeiqm
zu verkaufen Riehlstraße 12, 2 rechts'--

Gutgehende kleine
Wäscherei

Fam Uli enbcrhält ni ffe halber
'ssfsrt m verkKufen.
Koonstraßs 20, Part . B22769

«leg. herrnpisier, 'ZZf
kür 460 Mk. abzugeb. Gobenstr. 9, P. r-

Gtühle , Schreibtisch. Klei'derschrank,
Betten , Vertiko, Küche, ChaisclongucZ,
TrmNeau , Kred., Serviertisch , Teppich,
Vorlagen , Tülldecke, Steppdecke usw.
Nero stra ße 4. 2._ _ _

- schöne mod. Sofas , neu, billig
zncherk. Mühlgasse IQ. Vdh. 1 St.
Gr . Plüschseffcl,' Konsolschr., Kldschr.)
2t.. zu verk. D ambacht äl 8, 1_St ._

Büfett , i' ustü,-poliert u. eiche,r,
mit reich, Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 145 Mk„ Kleiderschr,, nußb .-
val,, innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m, Spiegel 45 Mk,, Trumeott«
Sweo -'l m, schönen Säulen >33 Mk,
Möbeklager Blücherplatz 8/4 . VW767
Vertiko, Svieael , n. Bücherschränke,

Küchenmöbel, Wäschkom. mit Svieg .,
Nachttische, Chaiselongues , Sofa,
Seffel , Schreibt ., Fluirständ., Tepp.,
Lüster , antike Möbel u . Kunstsachen
zu verk aufen Adolsstraße 7._

Damen -Schreibtisch
zu verkaufen Klorftockstraße 5, 1 r„
von 9— 11 oder 3—8 Uhr.

ÄW -WU
sehr gutgehend, in bester Lage, ist mit
Namen, Lokal und Wohnung am
Apr-l 1912 käuflich abzngeben. Prima

^Existenz. Offerten unter A.  8 . so»
hauptpostlagerud. B 22832

WnWem KelsWkN
und schwarzes Zackettkleir » billig zu
verkaufen.

Tel, 1549. Kirchgaffe 76, 1.

Sitz- u. Liegewagen. KläppstÜhlchen,
n. KOttderb. Vill. Scidoachil. 4, M. 3 l.

Zwei Klein-Autos,
mit >erh., II bi E -erÄ. Verd'"cku. <Mas-
scheibcn sind !reg . Anischasfung eines
größeren preiswürdig zu verkaufen.
Offerten unter B. 719 an den
Ta gbl.-Be rlag ._

Geschäftswagen
mit lOsitz- Break-Einricht, , sehr gut
erhalten , preiswert zu verkaufen , eo.
gog. gebr. rnittelschw. Federrolle um¬
zutauschen,. Anzuseh. Mücherstr . 46.
G._Markus . Luxemburgplatz 5.

Ern tadell. erh. Kinderwagen,
ein Kinder - Klapvfahrftühlchcn billig
zu _verkaufen Hellmundstr . 39, 2 r.
Gebr . Fahrräder mit Frei lauf bill.
E. St ößer, Her mwunstraße 15._ _
Wenig gebr. Fahrrad mit Freiläuf

zu verk. Moritz strafte 27, 2.

Kleiderschr., Bett u. Wafchk) z. k. ges.
Oif . u. Z.  1 61 an  de ni Dagibl.-Ber lag.

Große Ruppenküche mit ZubehLr
u . Kaufladen zu kaufen gesucht Well-
ritzstraße 21. Par te rre. __

Gebrauchte Kuypenküche
zu Grus, wfu dit Msue maffe 15. 1 r.
Kleine Feberrolle zu kaufen gesucht.

Schreinerei , Eltviller Straße,IT _ )
Zwei gute irische Oefen zu kaufen

gesucht Scharnho-rststraße 22, Part , l.
Gebr . Masolika-Kachelofeu

für Salon zu kaufen gesucht. Näh.
Adolssallee 3̂, Parterre ._ _ _

Laufgitter für kl. Kinder billig ges.
Off . an Voerkel, Gneisenaustu 13,L.
Eis. Wen-deltreppe, Höhe" 210 Zmir ..
suM _Schaab , Blücherstraße 28, 2.

Alisgekämmte Haare kauft
staff-'b. Gttpfllor Wmafte 14. 8 28726

Gutes Fahrrad 25 MD
An Mlsvh. 1—3. Bii-Murckwny 43, P '., r.
Fast neuer Gutzherd m. Kupferschifs'

für 22 Mk. Rau , Brücherstraifte5._
5 Porz .-Kachelöfcn. 3 eins. Oefen.

runder Tisch Haushaltungs -Leiter zu
verkaufen Uhlan dstraßc 16, 2.

Amerik. ». Wvrmbach-Ocfen
zu verk, E-v-ethest raste 1.
Sch. gr. ir . Dauerbr . u. a. Phot. App.

zu verf. See rc-bonstrafte 24, 1 St . r.
3 Oefen , ve'rnick., 28, 25, 15 Mk.,

1 Herd 40 Mk., Einsätze f. Kachelöfen,
Nießner , Reißmann .. Junker u. Ruh,
ent. Badew. Rüd esh. Str . 20, Kau?.
1 Rlestner Dauerbr . n. kl. Ir . Oefen
billi gst Blü chcrstra ße 20, Hoi. B2L860

Oefen n. Herde, neu n. gebr..
billig. Keßler , Börkstraße 10,

Mehr . gebr. Oefen billig zu verk.
Hockstättenstra ste 10 , S chlosse rei._

2 Gasheizöfen für jeden Preis.
Ofensetzer Kaus , Rüdesh . Straß e 20.

Ein Gasbadeofen mit em. Wanne
100 Mk.. Geldschrank 35 Mk., eisern.
Ofen 5 Mk., Biedermeier - Schrank
18 Mk. Anzusehen im Möbelbci'rn
Rettcnmeher (Verschlag von Frau
Fuh rmann ).

Gasherd zu verk.
Rüdesheimer Strafte 4g,_Part . lk?,._

Gaszuglampen , Lüster, Pendel
u. Gasbcvde billig zu verk. Schwaf-
bacher Strafte 85, Part ^_
Eine sch. Petrol .-Züglampe , i Segal,
1 ZOmmenNo-se-tt , 2 sehr gule Pkünu,
1 Teppich u. vorsichickd. zu verkaufen.
Waihevc-s OnanMnstvahe 15, Hth. 1._

Petroleum -Tisch- «. Hängelampe^
das neueste u. beste, mit Garautve,
zu verk, MrichaaFe 19. Hof li nks.

Badewannen Badeöfen.
Gas - u . elektr. Lampen aller Art . Nur
allerbilligste Preise . Lursenstraße 24,
Kölsch u. Cie.  _

Forbacher Dachziegel zu verk.
Adresse im DaHA.-Verlox;-. 47»

Perfekts Schneiderin
nimmt noch sehr feine Kundschaft in
und außer dem Hause an . Offert , u.
G. 714  an den Tagbl .-Verlag.
Erf . Schneiderin empf. sich a. d.' H.,

pevf. rm Garn . u. A«n!d'. BW. Pwers«.
Riähilstraiß 'e 5, Bondierh. Mansarde.
Frau empf. sich im Auf. v. Blusen,

Kiniderkl. u. MieiikN.'UMäh. beö bÄ.
B-erochn. 5köru:>rstrahe 2, Hth. 1 St.

Perf . Schneiderin empf. s. in u.
aulß. d. Hause Scharnhorststr . 6, 4 k.

Schneiderin empfiehlt sich
in Kleid., K'iüderKlclid. u. «Nm» 8W»
arbe ttisn. Blückerstrafte 18,_2.

Schneiderin empfiehlt sich.
Tag 1.80 Mk. Westendstraße 1,__4.
, Tücht. Schneiderin , akad. gebild.,
sucht rioch Kuudschasih, taidsloscr Sitz.
Ranenic cler Strastr 5, MAb. Pavst,

Tüchtige Schneiderin
sucht Kunden auß. d. Hause zu maß.
Pveis . Uorkstraße 10, 1 r . Pwstk. gen,

Schneiderin n. noch Kunden an.
Näheras Nüdsslhi iim'er Str . 25. Frtsip,

Perfekte Damcnschneiderin
empfiehlt sich im Haus für Neuauf.
eleg. Kleider usw., wie auch Moderm
P-aula _Luda, Bismarckring 36, P.

Wleitzzeügnäherin s. n. Kunde«,
a. Waeck,--Stopf . Wrlbritzstr. 42, 2 f.
Suche n. Kund, im Ausb. d- Wasche.
Blüche rstraste 14, 3__links^ B22741

Künstler -Monogramme
aus Tisch- u. Bettwäsche in feinen
Ausführungen Hochstätteristr._2, H. 1.

Stickereien jeder Art w. schön
gearbeitet Rheinstraste 100, 4, Etage,

Perfekte Friseuse empfiehlt sich
im O »duL» vM u, Foifiove» m u. «.
d. Kauf«, Eloouo-vonstDafte  10 , P . l.
Runge Friseuse n. noch Kunden ans
Lehvstralße 2, 3._

Friseuse
nnMmt rsock Damen cm, auch Orchis
labion. Er echtstraft.' 28, Formtsp.

Friseuse niinmt noch Damen
an , Albrechtstraße 14, Stb . 1._ _

ir.*ntnD#jm2rsXEttT,-rvt&
Geb, Dame gibt deutsche Stunden

L 50 Pf . zu jod. BageSseÄ, cbensolch-e
in Bvamid- u. Ockimovorelk. Off . unt.
D. 718 am den Da giLi.-V>erlagi._
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jede:
in 30 Std „ prakt. & 0 .75, Stussifch n.
loscht faßli 'chsr Methode, 15 Jahve im
Ausland sind. Uebevsetz. mc Schreib-'
Maschine . W.  Hem 'men , Neusasse 5.

erteilt gebildeter Russe, auch Ueibev-
setzungen, Russisch, Deutsch, Fvcmzös.
Neug asse 5,_̂1 Dochts._ Berg-_

Welche Privatperson
«rt . «krünLL. Wenrgr . GcLcWSeryer?
AntgM.  uni . E. I . 101 hawp tplMag.

Zither , Piano , Englisch.
l. erf . Lehreri n. Nerostrafte 27, 3.

Schüler
sucht bill. Whevimbovwcht. P « 4s-
Qst , u. Z. 717 vn  dem DaeM.-Bcolaig.

Opernsängcrin
evteiiA Eesanguiilterirchst. S 'td. 2 Mk.
Off , u. M. 375 postl. Sckützenhiosstr.
Damen -Frisier - u. Dndul .-Unterricht
erteilt Kopp, Theater -Fris ., Zimmer-
mannstr . 6. Auch z. Selbstsrisieren.

Portemonnaie mit Inhalt
gpstundvn. AhzsthpleNl Kpfferüniagiazin
Pri 'kS. BahMofftvafte 14.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Näheres Dotzheimer Straße 126 db.
Schulberg 15.

Friseuse empfiehlt sich
Schiersteiner Straße 18, Mr b. 8 7,

Reuwäscherei BSKrrsten
liefert tiadellose Wäsche, Gardiriemsp.
Scharnhor ststraße 7. Tvlvphon 4Q74.
Stärkwäsche zum Bügeln w. angen.

S 'ckff'rnhorst'straste 44, Gth , Pa wt,
Herren - und Damen -Wäsche

zuni Walschen u. Bügeln wird noch
anaen , Göbenstraße 83, 2. Balz er.

Haushalt , n, Metzgerei-Wäsche
wird angen. Schöne u. pünkK. Lief» .
Adreffe, im _Tagbl .-Berlag , _ 7^

Wäsche zum Waschen u . Büäeln
wird aufs Land angen . Eig. Weiche.
Frau Ballieur , Kloppenheim.

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr ., von Theateo -Schnciderin
anAesertiigt, f. Mk. 20 zu vetzkaufen.
Näheres im Dagbl.-Verlag . *

Ein Nufb .-Schreibtisch, 1 Eichen-
Diplomateniisch, 1 Bücberschr., 1 Vcrilko,
1 Ausziehtisch. 1 Büfett, 6 Nußb.-Stüble,
1 Scblafzinlnier-Einrichtung und sonstige
Möbel, alles sehr gut crhalrcn, billig zu
verkaufen Scharnhorststraße 46. L 22913

, Türschließer aller Sbsteme,
lispe.rt u. repariert K. Mcüior, Bis-
miarckving 40. Del. 8135. SeLkellerei
Hamest  u . Do. 81 Stck. gcsties. 322705

'Möbel l

Diejenige Person.
welche am berg. Donnerstag ! abend
in der BMsblbliothek , Rheinstraße,
den Herren -Regenschirm entwendet
hat , ist erkannt worden. Wenn der
Schirm nicht bis spätestens Mittwoch
beiin Pedell der Rheinstraßenschu'I«
abgogeben worden ist, erfolgik
Anzeige._ __ __

Guter besserer Mittagstisch
ür 2 Personen im Abonnement ge.

,ucht, eventuell wöchentlich oder
monatlich. Offerten mit Praisan «.
u. L. 720 an den Dagbl.-Verlag ._

Akizugeben zwei Achtel-Pläbv.
Königl. Theater , Abonm L, 1. Par !.,
M'osbacher Straße 3E 2.

Möbel!
Bon heute ab

werden zu den denkbar billigsten
Preisen verkauft , als : Schlafzimmer,
10 .Büfetts , 30 Schränke, Bücher- u.
Spiegelschränke, Schreibbur . Damen-
Schreibtische. Auszieh- u. Nahtische.
Vertikos, kpl. Küchen, Sofas , Otto¬
manen , Flurständer , Sessel, Stühle,
sowie 6 Geldschränre, bei

D. Levitta . Friedrichstra ße 17.
Sttttiker Kleiderschrank»

(eingelegt) billig zu verkaufen, ttrimm,
Raueniaicr Straße 6. 2 l. B22871

Kutscher mit Pferd u. Rolle
sucht Fuhren zu lerst., fährt auch Ge-
schästAorg. Dotzh._ Str . 08, B. 1 I.

Kind kann mitgestillt,
auch in Pflege genommen Werdern
Adlerstrahe 56, 3 rechts._
Sch. schwarzw. f. Kätzchen zu bersch)
Fv au G.  Johannisb . Str . 6, 2 St.

Wegerr Sterbcfalls
goldene übe zu verkaufen Kl. Schwal-
backcr S raßs 4, 1.

Eine sehr gut erhaltene
BureKU-

EinrichtUNK,
bestehend aus : 8 Pnlten , 3 Stühle « ,
i Universalschrank , 1 Kopier«
schrank u. 1 Kopierpreffe ist preiswert
>U verk. Sfriedrirls SSirlpiibnelt«
" " brich a . Rh ., Rheinstraße 24».



«rr. 533, Dienstag, 14 , November 1911, MeMaSerrev Tagdian. Mo rgen-Ausgabc, 3, Blatt, Seite 19.

Eine Theke
m« Rückwand zu verkaufen.

van Houtens Kakao-Stube.
Wilhelmst raße 58.

Jauchewagen
mit Faß, zu verkaufen Kl. Schwak-
pacher L-traffe 4. _

Zwei schön verzierte moderne
RegnLier-FÄttöfeN

Mr größere Räume geeignet, billig
t» verk. Taunusstraße 43.

« » bäHM , 1000 - 2000,
W verk. bei Jakob Nk-!b -, -« ia >so,
Dotzbeimer Strafe 171, Bdk. 2.

Dme siilht Mss. fnöengefdjöft
mit 6—6000 Mk. Anzahlung zu kaufen.
Uebernabme sofort od. später. Off. erb.
A. E. 120 an den  Ta gdl.-Ver lag._
Cleg.skMWint.-Kostnm
für j.  Dame , Gr. 44, zu laufen gesucht.
Offerten unter v . 720 a. d. Tngbi.-Verl.
PT“(Betragene

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold, und Silbersachen,

Zahrrgebisse
»ahlt unstreitig am besten

K ©s @stf©Icl9
15 Metzgergasse 15. Telephon 3964.

Getragen©Kleider!
Für Herren-.Damcn- u. Kindcrkl.,Schuhe
und Kelze, Zahugeb .« Gold, Silber rc.
tzahlt nachweislich am Vesten nur
!L» Crl *OSShtl £9
Metzgeraasse 27, Tel eph. 2178.

^Wer für ^etrageae
H.- n. Damen-Meider, Uniformen,
Schuhwerk, ganze Nacht, Pfandscheine,
Gold, Silber u. Brillanten, Zahugebisse
hohe Preise erzielen will, der bestelle
ÄRfäi 'S'Slfsic Metzgernasse 25,« ODiZSidla , Telephon 8733.

111 © 1 *5
JK1.We8aerg ;i!i*se » , 1 .ktinLadeU»
zahlt die atterhöchstenPrcisef . gnterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderkleid., Scl>uhe.
Kelze, Gold, Sil ber, Nachl. P osik.gen.

mmmt  Kleider,Witze A.
kaust M. Si t»i»er , Riehlstr. 11, SK. 2.

Frau
Erabenstratze 28 , Telephon 8895,

hohe Preise kein Laden
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Dameu-
und Kirderkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber ,Zahnged », Nackl. rc. Postk. gen.

aller; voran
im Bezahlen von B22830

Betrag. «stMen, » W.
Zahngebissen

27Bl ei chft r. 27.
Kaufe getragene Kl., Flaschen, Lum¬

pen, Eisen, Papier , Neutnch, Hasenfelle,
Metalle. Zahle h. Preise.
Hermannnstraße17. Te lephon 4332._

L für alte Herren - » .
. Dameu -Kleider,
' Mädchen- und Knaben-

Anzüge, Diilitär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle Al. .s » g-elsks , Biebrich,
Natbau sstraffe 70.  Cbri stl. Hän dler.

Gut erhalteue ^ tützmaschine,
einzelne Näbmaschinrnkastcn zu kaufen
gesucht Wellritzstratze 29, 1. B22759

Ankauf
von altem Eisen . Lumpen. Papier.
Gummi , u. Ncutuch-Abfälle, Auto¬
mobil-Decken, Schläuche. Bücher unt.
Garantie des Einstampfens . Flaschen
usw. zu den höchsten Preisen . Be¬
stellung aus Karte sofort abgeholt.

iafob Cwauer , Kirfftgafle 72.

s

Tel . 1832. Tel . 1832.

Reh - mW Hasenfelle,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. Eft. u.
holt nfe ». Sipper , Oramenftr. 5t . Mtb.

Champagner - u. alle Art. Maschen.
Gummi, Metalle, Säcke. Anzüge kaust
stets Sei «. Stm , Blüchcrstr. 6. B22884

Wer
gebrauchte Gegenstände

zu kanten oder zu
Yeräussern wünscht,

. findet durch eine Anzeige L
im Wiesbadener Tagbiatt
sicherste Gelegenheit dazu.

F433Wirtschafts
Verpachtung

Die Bewirtschaftung des
Jiaaltea .il «?®

aaa Hüf iesbatleEi
?cbwalbacher Strasse, Neubau
der Tun ^ sselischaft , in aller¬
bester tage der Stadt, soll per
1 . April AURA neu vergeben
■werden. Das Anwesen hat grosse
Restaurationsräume , 3 Sille,
Kegelbahn , Terrasse u, Garten.
Nähere Beschreibung erfolgt auf
Wunsch . PacKangebote von
tüchtigen kautior,s fähigen Wirte :i,
die einem grossen IBetrieto
vorzustehen in der Lage sind,
wolle man baldisrst bei unsere n
Vorsitzenden Herrn ESof-
snnaikalicnliäniJ Irr fiSela.
WoiSS ", Wilhclmstr . 18,
H ieibaden , oinreächen.

S>er Vorstand
der Xurnceielbdiaft.

Acker»Langelrweinbcrg" 1 Morg. 19 R.,
Wiese „alter Weiher" 1 Morg. 33 R..
Wiese „Steinbruck" 1 Morg. 30 R.,
Acker„Bierftadtkr Berg" 69 3t.
Acker„Ochscnstall" (Baumstück) 1 Morg.

19 Ruten,
Acker„Ochsenstall" (Baumstück) 60 R.,
Acker„Ochsenstall" (Baumstück) 1 Morg.

23 Ruten,
Acker„Erkelsborn" 2 Morgen

75 Ruten.
Acker„Obertiefental" 80 8t,.
Acker„Schwarzenberg" 1 Morg. 45 R.
sind zu verpachten. Näheres bei

He Schmi <£ f^
Schlachthausstr. 15.

Ca. 30  Ruten
an der Niederwaldstraße , als Lager¬
platz od. zur Aanlage eines Gartens
zu verpachten. Näheres bei

H. Schmidt, Schlachthausstr . 15.

Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl . Arbeiten.

Oberlehrer a. D. Seher,
_Adolfetrasse 1 a, 3.

Beaufsichtigung
der Schularbciteu,

besonders der engl, und franz., wird ge-
wissenh. besorgt v. staatl. gepr. Lehrerin.
Luisensttäße3, Gartenb. 1.

Französisch
Englisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
JFlussisch
Deutsch

Privat - u. Kies enunten -icht am
Tage und abends

fiär JBajsaesi sstid Morren,
Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-School,
Luiaenstr. 7. — Telephon 3664. 8

Engl . Konvers .-Zirkel, auch iür An¬
fänger . Miss Moore, Rhei nstr. 101 , T.

Miss ferne tsr"
Platter Str. 2. Vereinshaus I.
Gebildete Engländerin

sucht englischs Koniversati'on. Würde
auch vorüesian. Gegen maß . Preis.
Bi lla Columbia , fllrct. Nr . 9. F55

§tCÜI | 0f ^ Billa Küster, ' tzainer-
weg 4. unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

L"Eri «irn -!« Zmstits -erivW donne
leeons gram, convers . Tauriusstr. 71.

Franz . Korivers .-St . gibt bist. gcü.
F ranz« sra . Pa ris . Doi-H. Atr .66,3r.

Französisch , Englisch
ert. akadem. gepr. Lehrerin. 10 Jahre
im Ausland. Adr, im Tagbl.-Vcrl.  Bf

donne lacons de IranQaish priv nioderes.
Off. 1). 839 au Bureau du Journal . *

Spanisch.
Wer erteilt spanischen Unterricht? Off.

m. Preisana . u. Vf. 719 an Tagbl.-Verl.

Pntz -Kursus.
Für den eignen Gebrauch u . Berus

können Damen im Putzfach gründ¬
lich unterrichtet werden

Rheinstraße 47. 1.

unter Chiffre . . . befördert die

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosfe

A
In Hunderten von Annoncen
liest man täglich diesen Schluß¬
satz, ein Beweis, wie mau sich
mehr und mehr, selbst bei
kleinen Anzeigen , wie Ge¬
suchen und Angeboten aller
Art , der Annoncen-Expedition
Rudolf Masse bedient. — Den
Inserenten erwachsen hier¬
durch auch mancherlei Vorteile,
wie kostenfreie fachmännische
Beratung mit Bezug aus
zweckmäßige Abfassung und
Ausstattung der Annonce,
richtige Wahl der Blätter und
strengste Diskretion (einlan-
sende Offerten werden den Zn»
serenten uneröffnet zugestellt)
sowie eine Ersparnis an
Kosten , Zeit und Arbeit.

FRANKFURT a. M,
Zsil Nr. 123 (Zeilpalast)

General -Agentur
Wiesbaden : Feder & üecks,

Wevcrgaffe 29*

«3
©

<f3

Q 1 A M k tägl. können Person.
O Iv « 18' jco. Stand , vecdicnen
durch Nebenverdienst hansl. u.schrisil.
Arbeit. Lersandstelle.Hausfabrikat.,Vcr-
trclungus :v. Näh. imProspeklv. Resorm-
Verlaa Hei Kelberg 42.  F 14t
Tas Berleitz-Jrrftitrzt
für Fracks n. Rock-Anzüge ist Markt-

l straffe 10. bei Nicgler .

Englisek KlaZ „din.ivat'
SSiss Kg-, Rhelnstrasso 77, 1.

jdiig’iänderin ( l.ondom) ert . Unter¬
richt , Konversation . Moritzstr . 4. 3.

Englischer Unterricht.
Mis * Sliarpc , Luisenplatz 6, 1

t» iun«Mta.«i<u i'. ctü. 101ÖH rcpar. u.
wie neu luracst. Hellmunbstr. 36. Laden.~atstiüe se«M»
empfiehlt sich »in Unfertigen elegant.
Mantel . Jackettkost. n. Gesellschafrs-
Garderöüe . Wcstendstcaße 32, i r.

nach neuesten Pariser u. Wstuer Moden
bei mäßigen Preisen empfichit sich
Frau ^ « n>L - M1ri ?LlLr ',

Dotzbeimer Straße 25, Part . l.
.tzitte wcro. angefertigl, schickgärFlert

und mc dernisiert Blücherst rage 35, 2 r.
GWpf. il £i!flieii|n90-1.20.

Will,. Mentges , Oekonom,
Offizier -Kasino, Westerwaldstraße.

WeitzeU-Uliheri»,
auch auf Herrenwäsche sehr geübt,
nimmt noch eini« Kund. an . Gefl.
Anfr . uü R. 716  an d. Tagbl .-Verl.

Best . Mädcherr,
l. Jahre in ersten Herrschaftshäusern
tätig , empfiehlt sich im Servieren
bei Tees u. Gesellschaften. Jayn-
straße 25. Parte rre links.__
Tüchtiger Damenfriseur

uuv Oudttleur empfiehlt sich
P.  Kupfer , Frankeusir. 8. 1. Tel . 3177.

Friseuse,
perf ., auch im Ondulieren , nimmt
rm Abonn. u. zu Frstlichk. n. Damen

N. 714 an TaM .-Berl.an.
Friseuse

nimmt Kunden im Abonnement an
Luiseustr . 33,111 , Schulberg 27,

Mifeura.
Durch «lektr . Massage , Natur-

veriahren n. Homöopathie bch. Krank¬
heiten d. Lunge, Rbeuma, Magen, Darm,
offene Beine mit Erfolg usw. ESvrmine
Franz , ärztl, gepr., Moriftstr. 12, 1.

B’rmiizjs !»» Wagnrr . ärztl. gepr.
Spreckst. 10—12 u. 3—0 Albrechtstr. 3.1.

Ganz -Massage ! Mk . n. f. Damen
v. tücht. ärztl . gepr. Diasseusc. Post. gen.
HStlie Bnsert , Seerob nstraße 29.

Massage für Damen!
«r « t » » nii , Wörkhstr. 14. 1.' (Gepr.)

Massage für Damen.
Frau Fir -iWke-i ?» nornirr , Michels»
berg 32 , s. lAcrztl. geprüft.)

Meiiowgi» tSm.
WF“ einzig in ihrer Slrt. '"MLZ

ZAret ® Weil er . Mauergasse 12, 2 r.
Berühmt« Pbreüolagin

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Flia « Wolf . Hirschgrabeu 10, 2.

KySew ftmwMli.K',7«!"L
Sterndeutekunst. Frl . EüisaUausr !i,
Saalgassc 24 26,  2 r.

Pürtartniin SSklSÄ
straffe8, 4 St . link«.

Berühmte Phreuologin
deutet Kopf, Handlinie, Sternkunde,
Chiromantie n. amerik. System.

Frirdsa Fielt . Michelsberg 1,2.
JPlsr ©ks .

35fr *. C . Scliultes - Kiejufsey
Täsrl. i»u sprechen Heienenstr . 12, 1.

w. Schachtstraße 29._

Psyelio-flhiropomie.
P9^ * Frau Anus Pait

beurteilt Gesicht , Hand u. Handschrift.
fwoidsM »*«,* IX . SS. Et.

Schachtsirasse 23,1 St .. Frau
ra . Sp rerbstd. 10— i, 4—10 abe nds.

ßW °̂ Berühmt «Phrenologiu
Fr . Susanna ßrlinmralil,

Bleichstraße 36, 1.
Phreuvlogin Marie EAers»,

_ w. Nervstratze 42 , Part , l._

MM& Wm&m
«-cke Datzh . « , Karl str«? , Vdh . 2 r.
s. Herren u . Damen . Käthe Hünäer.

Berühmte
Wronißiitüt—PimielDOln

langjährig sehr erfahren.
Frau Kilise Pickcnpuch,

Langgasse 39 , 2 . Etage.
BerMMF. uuD Ankunft
Lebenscrfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg, und Ang. d. Geburtsdatums
Nr . Bahuliofstr . 3,1 i.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2'Aj—9 Hiir.

Bergang . » . Ankunft,
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

Ma , «SJanclae,
Metzgergaffe 29 , 1, Nähe Goldgasse.

Filiale gesucht.
Eine gewandte kautionsfäh . Dame,

die längere Zeit im Ausland gelebt
hat . sucht gutgehende Filiale zu über¬
nehmen. Offerten unter 8 - 709
au btti  Tngbl .-Verlag.

Wer baut Doppel-Billa
mit Herrn zusammen , Südviertel,
9 Zim. u. Zubeh., Platz 50 Ruten.
Breis schlüsselfertig pr . St . 51,000 M.
Off . ». L. 718 an de» Tagbl .-Verlag.

Mr eine bedrängte
Msikerfamilie,

über deren schwierige Lebenslage

(Tagblabt- ,
gern nähere Äuskunft zu geben be¬
reit sind, wird herzlich um Unter«
stützung gebeten, sei es durch Geld¬
gaben, Freitisch für die Kinder oder
durch Beschäftigung im Wusikunter.
richt. Geldgabcn nimmt der Tagbh-
Berlag gern entgegen.

Sin GeschäftSdamen und
Etagengcichästc prakt. Haushalt .-
Gegenstanv zum Vertrieb zu ver¬
geben. Offericn unter ö . 726 an
den Tagbl.-Verlng.

Geld
an sicheve Personen aujf  Wechsel,
Schuldschein, Hausstand zu 6 %
schnellstens. Provision vom Darlebn.
Zu haben durch Kelling, Rhern»
straffe 47, 2 x.__

Darlehen
für solvente Personen jeden Stands?
(auch Damen) von i 00—10,000 Mk. als
Personalkrrdit bei mäßig. Zinsen und
begueme Ratenzahlung. Prompt ».diskret
Hypotheken, Finanzierungen, Trans¬
aktionen von 160,000 Mk. aufwärts.
Anfragen unter „ Coulamt “ befördert
die Ann.-Exp. SLsrrsoiler St  Etanta;
Düsseldsrf ._ _ F20J

WNeamten äffen« . Behörden esst,
diskret Darlehen v. Mk. 509

bis Mk. 10,099 in  gesehl . Zinsen
ohne Vorschuss auf 10 Jahre. Vor»
gesehte Behörde wird nicht be¬
nachrichtigt. Streng reell. B22746
D . Alierle srn .« ÜVielaNdstk. 13.

Darlehen
aufSchuldsch., Wechsel, Hausstand rc. !
gegen Ratenzahlung durch lear -t <«».
Goethestraffe 23, 3. Sprechstd. 8—1,
Dienstags u. Freitags auch nach-

zmittags . Sonntags 9—2 Uhr. \

ECine JPosttoarte
schreiben Sie sogleich, wenn Sie geneigt,
Zigarren zu verkanten an Wirte, Händler
usw. geg. hohe Provis. od. M. 250.—
Vergütg. pr. Monat . P90

A.  Bleck & tOii Hamlmrg.
^GcsttchtfürPrivar -Lnartctt

1. Geigenspieler.
Offer ten it. T . 696 a. b. Ta gbl.-Verla g.

Sehr gewandte Dame
übernimmt i» ihrer Part .-Wohnmrg
den Verkauf eines oder mehrerer
Gegenstände. Vertretung od. dergl.
Off . u.J ? .J7l7 a» den Tagbl.-Berlag.

~ ReÜame.Mder
in bet Durchgangshalle des Tag»
blatt -HauseS jahrweise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle. _ *

Rhruuratismns
rmö Gicht

Spez. kurz. Behandlg., sichersten Erfolg.
Sprichst. 0—12 vorm., 3—6 nachm.

Felix May , Rhcinstraffe 21.

_ iHM - Harn-
un^ iasenleideu (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Ouecksilberfiechtum. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B 22272

BÛ ert Dressier,
Kuranstalt f. natnrgem. Heilweife.

Wörthstr. 17.a.d.Rhein,'.r.. 9—12 n.3—8
Sicher und schnello. Berufs st. heilen
chro»: HarnLeidsrU

Verl. Sie kostenl. Ausk. u. T. 161 an
Tagblatt -Zweifft., Bi smarckr. B2 2849

Diskr. Ciitb. ‘iÄL“
Hebamme , Schwal bach. Str . 61, 2 St.

Gebildete Dame
sucht älteren aütsttu -ivrt«n Horm,
ximecks Heirat vmmm  zrr Iern>en.
Geffl. Offerten unter I . 720 an den
TaWl .-Verilaa»_ _

Ginheirat.
Jung . Metzger möchte in gutgehend^

Metzgerei cinheiraten. Er besitzt 15- biz
20,000 Lstk. Vermögen. Offerten unter
SK. M . 3s9 hauptpostlagerud.

Passat dl © grosse N « M©
Zu Besonders billigen Freisen offeriere grosse Posten:

(Dteiffosssaenf ® , 110 cm br ., ivunclervolle Farben für elegante Kleider
und Abendmäntel.

Seiäensamte ) HO cm br ., für Mäntel und Kleider . __ _ __ _ ... .
Schnittmuster zur Selbstanfsrtigung von Kleidern, iiänteln, Blusen und Röcken.

Prima Seidtemsamt © für Hüte.
GfCSSS©  PostßSB Samt © für Kinclor-Kleicler und Kinder-Mäntel.

Samtbänder in den schönsten Farben. ^

ILsanpcaasse 39» ^ GZG©11MM&1IS Miilll.ll Lansgisasse 30«
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OLmen -Näntel
extra billig.

Herbst -Paletots
aus englisch gemusterten Stoffen

früherer Verkaufspreis bis 13 .5 ®, jetzt nur

Englische Paletots
aus gemusterten Stofien

früherer Verkaufspreis bis 18 .50 , jetzt nur

Flausch -Paletots
mit andersfarbiger Abseite , moderne Fassons

früherer Verkaufspreis bis S9 .50 , jetzt nur

Wickel -Mäntel
aus guten Qualitäten , sehr beliebte Fassons , mit reicher Knopf-
Garnitur früherer Verkaufspreis bis 45 .0 ®, jetzt nur Jvlk,

BLUMENTHAL.

W allial !a -Res t aiirasi t
Uebernahme ttarcli Fräst * Lederbogen am 15. November d. J.

üröffnnng :§feier
Mittwoch Äs» 15 ., Donnerstag den 16 ., Freitag den 17 . November 1011

ssait §gsrass ©fn HälsisfiBies« BocisSsiieHfesst.

Doppel *Koiiz .ert "PB
ausgeführt von der Freud enberg ’schen ffatsskapelie und der Knpferberg 'schen Musik¬
kapelle aus Maina (20 Mann unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn SiSax Geisr).

Zum Ausschank gelangen:
Münchner Spaten-Bockbier vom Fass — Münchner Spaten-Schankbier—

Mainzer Aktienbier, Doppelrad — Pilsener KaiserqueSI.
Offene Weine und ausgesuchte Flaschenweine von den ersten Firmen Wiesbadens.

IBelchlialtfsre Speisekarte.
Dippehas mit KIcssen, ä 1.20. — Martini-Gans mit Kastanien u. Apfelkompot1.50.

Wiedereröffnung ; des renovierten Wintergartens.
In der vollständig neu eingerichteten und elegant ausgestatteten Bar : J£i| mstIer -Iton ®©rt.

Alle Delikatessen der Saison.

ist ein mächtiger Heilfaktor
AnmeldunKen zu dem Ende der Woche

beginnenden 3 . lims -ssis (getrennt für Damen u. Herren)
■werden umgebend bei den Herren -®pof heiker Mocks,
Sedanplatz , und Turnlehrer Erst * Heideeker , Mauritiue-
Etrasse , erbeten . p 404

Der UsaierricJst wird erteilt:
für B9ssstai*is und EiinsiSer : abends von 77 *—8' /s Uhr,
für Herren . . abends Ton 9—10 Uhr.

■ 38«f 5*® . . .
isUolli ui m ielitirnit ^ liedeir .

Kneipp - Verein Wiesbaden.

S Mir.
» Hk.
E. V.

Rest.„Vestendhof"
Gchwaihacher Straße 46»

Heute Dienstag abend:

^MetzeWppe,
-»»»«wozu ergebenst enlqbet

Rettenroayer.

Ia RKtrrr-Btttter
franko per Nach::. : 6--Pfd.-Kiste Mk. 5.60,
fu-Psd.-Kiste Mk. 9. SÜS. Mar ^ ule «.
Buczacz 19 via Oderberg(Schlesien). F90

.822?Bratgärrse,
friseb geschlachtetu. gerupft, 10-Psund»
Kolli>ranko Mk.6.75,8 fette Enten Mk,7.—

lö Gänse, ledcstO,
große, starke, lebende Ankunft garantiert,
zur Mast franko Mk. 36.—. F147
-Ta.agutis;r, g» tm>crH» WsO.-Schles.)

Weiße Rüben
hat preiswürdig abzugeben

Domäne Aoanstal.
Korb- u. Korbmöbelmacher»mpf. um.
I . M., Römerberg 9/11, 1. Postk. g.

Morgen Mittwoch , den 15. November:

Grosses Wildschwein ' Sssett
vsrb. mit 0p8fS1- und OpcrfittGli-Ähcnd des Hausorchesters

im

esfaurant „link
6 Moritzstrasse 6,

Der Inh. : JüÜCaver Hirster«wozu freundlichst einladet
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Montag

Meslmdsrrer TagdLaLt»

Dienstag

Morgen-Ausgabe , 3 . Blarr.

Mittv ^ooii

Seite 21.

-Ä " 'SS » WW VSWUgWss voll

ILestisn u.
Coupons

in

^e: Biusen-Stofe iiim!  Cheviots, Kammgarn-Stofe,
Satin-Tuche, Popelines, Kostümstofe engl. Genres,

zu nachstehend

bedeutend ermässig ’ten Preisen.
SerieI

per Meto»

jetzt nur M.
Regulärer Verkaufspreis ()25

Meter bis Lj

Serie II

per Meter r't

jetzt nur JH1 ML
Regulärer Verkaufspreis £)76

Meter bi» Ci

Serie Hi

per Meter

jetzt nur
Regulärer Verkaufspreis ^ 25Meter bis

Bliunesiiial
K104

EÜES

Reelles MSbcl-Geschäft.
Wer wirkrich gute Mädel billig kaufen will ! wende sich

W O Wettritzstraße8
SkStztes Lager sämtlicher Holz- uns Polster -Möbel vom einfachsten bis

zum feinsten Stil . — Fachmännische Bedienung. B21940
Amt. Maurer , Schreinermeister.

wr Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstätte. -"WH
Wenflelsteifier Krenncssel-Iiaarflla Miti^ öÖ T“

Gegen Schuppen, Dünnhaar,
Haarausfall

»eit Jahrzehnten

iMMsteiner Hänsner's Breniiessel-Spi itas
immer n. immer wieder mit Erfolg angewandt,

«riginalfiasclien Mit . S„—, 8 .—, 58. —.
hi alten Apotheken, Drogerienu.Parfümerien.

Selitttsenliof -. LUivc « . u. Or *u »le .».Apoth .,
Bro S‘ ®*Schirme *, Sä. Kauter , W . Cieipel,

IBrag -eräe Sanitsas.

Feinste Damen-Tailor-Made-Kostüme,
Pelz-Jacketts and Mäntel

rerfert , stellungsloser Wiener ©amen -Zuschmelder
FacliKiaKii ©rsten Banges,

Unter Garantie schicker tadelloser Ausführung und billigster Be
rechnung. Offerten unter Z. 719 an den Tagbl .-Verlag?

IM
EINFACHEM

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE, IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AOSGESTATTET, LIEFERT

SCHNELL UND ZU MASSIGEM
PREISE DIE LSCHELLENBERG’SCHE

HOFSUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN
KONTORE LÂ GGASSE 21

FERNSPRECHER
6G50-53.

Wagenschmisre,
?«öcr. nnd Hnff -tt empfiehlt zu btll.Preis.
_ Berlramstratze 11.
Aeltere Jahrgänge"
der nachstehenden Zeitschriften:

Basar, Ure«. Blätter, Buch für We.
Dalherm, Gartenlaube, Gegorrwaivt,
Graphte, Jugemd, Kladderadatsch,
Kunitwavt, Kunst Kr Alle, M-egaend.
Biiatter, Deutsche Vdonatsschrlst,
RomanskÄumg, Deutsche Rundschau,
SonmtagAzert., Ueüer Land u. Meer,
Unuvsrfum, WeftermammS Monats,
hefte, Woche, LBpz. Jllustr. Zettung,
Zukunftü . Zur guten Stunde werden
brllrg abgegeben. 1560
_Carl Pfeil, Buchst., Kl. Burgstr. 4.

KÄjW
fertig gespickt

Schwere Hasen . . per Stück3. 60
Hasenbraten „ „ 3.2V
Hasenrücke» „ „ 1.88
K>as«uschleg«l ^ „ 1.58
Rehkeulen per St . v. 6.—an
Rehrücken „ „ „ 8. —an

.8« !». Geyer S ’l . Macht . ,
Grabenstr » 84, vis-ä-yis d. Bäckerbr.

Teleptzsn 3238.
Reklame-Felder

in der Durchgangs halle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten. Näh.
nn Tagblatt - Kontor, rechts derSchalterhalle. *

für

Elegant © iiisssfattinsig.
Nur erprobt © Qualitäten im jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen. 162}

Damen,

Herren, M
Kinder.

pazie >rstöeke.

I
Sehirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Lafiggasse 20, Wiliielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.
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aller ArtiResie
in der 1. Etage

billig ausgelegt.

Wäsche -Haus

Theodor GZ» .
Webergasss ® SD.

1571

tS-'os « mit Mrppjjsclieereia , 6̂4 ichlern Ulternaclii u . Essemen

Onduliere Dich seihst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

Haar-Weller-Presse „Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig. Kinderleicht!
Das dünnste Haar erscheint voll u. üppig. Garant, sicherste
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3
Porto 20 Pf.,Nachn. 20Pf. mehr. Geld T̂ ' nick, wenn erfolglos.
Frau Dr. Edgar Heimann,Berlin V/#266̂ ots üamerstr . 115. E86

Salon-Einrichtung.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
sgardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

Nasenröte 1319
feem. „Vlanca ". Gar . unsch. Zahlr.
Anerk. Berkaufsstelben f. Wiesb . :
Drog . ii. Parf . Moebus , Taunus-
stratze 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

WröeWee
»naschinen von3.50 Mk. an.

Schleifen — Reparatur — Ersatzteile.

Fii.Krämer, Äää.
!Mose Fon-Pom!

Mk . (Marke Potocka), flüssig, für
Damen » it bleichem Teint , vollkommen
unschädlich. In der Parf .-Handl. von
W . SralalJacI «, Bärenstr . 4.

Tages-Veranftaltungen. * Vergnügungen.
«Kdenz - Theater. Abends 7 Uhr:

Meyers.
Volks - Theater . WendS 8.1b Uhr:

De« WaLJeükänlig. „
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Der Dberiteitaor.
Kurhaus . 4 Uhr., twti ALvnnement:

SMtltär - Konzert . 5 Uhr : Tce-
KoriGsrt Am. WsbNsaailL. 8 Uhr, um
Ahonn!. : KiammerdniusiL-Wenid.

«isphou - Theater . WUHvlmstratze8
(Hotel Monopol). Nachm, 4.30-10.

Rinephon - Theater . Taunnsftraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. TLgil. 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Täglich : Gvotzes
Konzert . _ , r .

Etablissement Kaisers««!. Dotzhermer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla -Rest aur . 8 Uhr : Konzert.
Sammlungen des Landesmuseums

Nassauischer Altertümer . Tagrich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
erachm. von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Mtuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Bangcr 's Kunstsalon. Luisen,tr . 4/8.
Kunstsalon Bistor . Wilhelmstraffe 60.
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
. Paulinenschlößchen Geöffnet Mitt.

-wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt tici.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundsniptan für November 1811:

Hom>burg : Freitag , 17., 10(4 Uhr.
Soden : Fvertag , 17., 3(4 Uhr.
zEltviille: Montag , 27., 12^ Uhr.tlvrShcirn:Montag,27.,9̂ Uhr.auglenschioailbach: Freitag , den 24.,

10(4 Uhr. , t
Geheim rat Meyer in Wiesbaden,

.Gaethe'strab'e 5, 1. welcher alle
Sprechstunden äbhÄt , ist zu brief
kicher Beratung der am Erfcheinen
Werhiuderteu , namentlich von
Altersschwachen und Krauten , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , uneut-
aeltl . Stellenverniittluns . Dienft-
ftunden von 8—1 und 8—6 Uhr.
Mänuer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schairi»
wirtschaft-sgewebbe für männliche
Hotelangesteüte . (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —

rauen -Abteilung , für weibliches
Dotelperfonal . höh. Berufsarten.
Berkäu fer innen , Di en st mädchen,
Wasch, u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter.
Vereins : Seeröbenstraffe 13, bei
Schuhniaclier Fuchs.

Die Bibliotheken Des Volksbildung»
Vereins stehen Jedermann , zur Be
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr..
isst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nheiustr .) :
Sonntags v. 11—>1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
gaffe 8): « onniaas v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr : die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Guten 'bergschule>:
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . Samstags von 4—7 ffir.

Bolrslesehalle . Hellmuudstraffe 45, i,
Geöffnet : WerStags von 12—9)4
Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen
von 9(4 bis 1 Uhr.

Suppen -Anstalt des Wiesb. Frauen
Vereins , « teingaffe 9 u. ,Scharn»
horststraße 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn . u. Feiertag «.

Damen -Klub. Qe. B. Oranienstr . 1b, 1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (AbbeitKnachwerZ), Ab¬
tei In ug für Männer.

Krankenkasse für Frauen und
frauen . Meldeftelle: Uorkftr. 4,
Sprachst. 8—12, 2—7 Uhr.

Baulinenstift . 3.30 Uhr : Rühverern.
Turn -Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Kmaben-Abtrituug '^ >,
6—7.30 Uhr : Uobungöfpiel der
FußballabteUung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u . Zögilinge.

Jugeus -Bcreinigung der städt. schrt-
brldungSschulen. Lehrlinss - Heim:
7^ —&% Uhr : Leseabenü.

Wiesb . Fechttlub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Berem Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Männer -Turnvrrein . Abds. 8(4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinse . Rach d-emhelben:
Allgemeiner Singabeud . ^

Turirgesettschaft. 8(4—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsdcrger.
Anfänger -Unterricht : (49—10 Uhr.

G -B. Wiesb. Männerkl , 8(4 : Probe
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8(4 Uür : Jugendabteiiung.
Wiesb . Athletcnkluü. 8.30: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8(4 Uhr : Zitherspielprob «.
Sprachenverein 1983. AbdS. 8^i Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht

Abends 8(4 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangftunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

6 Uür : Vereins - u . UebeungSabend.
FortbilduugSgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abds . 9- ^10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb.)

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka" k,nän»ischer Verein Mattincum.
Abends 9'4 Ubr : Versammlung.

M.-Ges.-V. Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Vercin Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-V. Neue Concorbia . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm XI. 9 Uhr : Probe.
Krieger - «. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Kraft - n. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Meincrira.

9 Uhr : Uebung. . , .
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins -Abend. , ■
Verb. Deutscher Handmngsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. saalfahren.
Bayern -Verein Bavaria . Probe.

KöttisLichsd Kchaulpiels
Dienstag, den 14. November.

258. V- rsteliun«. 11. Vorstell, im Ab. A.

Hoffmanns %tyk\$ mx%zn
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von JubeSBarbier.

Musik von Jacques Offenbach.
Personen:

. . Frau Hans -Zocpffcl

Frau Schröder-Kaminsky
Herr Seidler
Herr Erwin

, Herr Schuh
, Herr Gerharts
. Herr Eckard

Olympia
Giulietta
Antonia
Niklaus . .
Hofsmann .
Spalanzani.
Nathaniel
Herrmann .
CrcSpel .
Cochenille
Pitichinaccio
Franz
CopyeltuS
Dapertutto
Mirakel
Luther . .
Schlehmiht .
Eine Stimme
Nach dem

Wochenlpielpla« :
Mltibwoch, den 15. November: Dvibter

Mbonid des Jbfou - Zyklus : Erm
Volksfaimd. ..

DonnerAt« , den 16. November: Die
AIHnvNMtevie. . m „

Freiltcüa, dau 17. November: 1. ©«ff*
Meil C. W. Büller: GhaMeys Dante

StÄiustaa. 18. Novömiber: 2r Gast¬
spiel C. W. Büller: Hasemwuns
Töchter. _

1. Und

Herr de Leeuwe

Herr Rehkopf

Herr Wutschel
Herr Rodins
Frau Krämer
2, Akte finden

R

längeve Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9(4 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

MÄUvoch, den- 15. Nov., Aibanm. 6:
Bocoaceio. ^

Dc-nm-erstag , den 16. Nov., Ab. i -:
Slilbtcc.

Fvdttay , dvu 17. Nov., Abvnlnr A:
Jiuganldsweuiiido. orn. ,,

Samstvig , den 18. Nr«v., Iffbemn. D.
Figaro,s Hochze-öt.

Sonm-tag . den 19. N»ve-mber, Ab. D:
Die Köniiglin von Säba ._

Bsnfbetgerung -des WohrchaiyKS WaU-
m'Wlstraße 28 an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 9.30 Uhr,
Amts -gerichr 9. (S . DagNI. Nr . 464,
s . 10.) ^

VersteigerMU des WohnhaufeisMaLd-
stvwsie 90, in Biäbrich aus dem
Rathause daselbst, rrachm. 4.90 Uhr.
(S . Dcsgbl. Nr . 408, S . 7.)

MssrdKA ? ' Ttz ««rreN.
Dienstag, den 14. November.

Dutzend» u. Fünfziserkarten gültig.

Meyers.
Schwank in 8 Akten

von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Jacques Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rojalie, geb. Meyer,

seine Frau . . . Rosel van Born
Gcrda, ) beider . . Margot Bischoff
Fritz, j Kinder . . Th -o Münch
Gch.-Rat Jakob Meyer Miltacr -Schonau
Wilhelm Stresemann,

Gutsbesitzer . . . Hm. Nesseltrager
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tochier Stella Richter
Kugeieit, Gutsbesitzer Reinhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Nalli, beider Tochter Elii . Modlmger
Mombcr, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
Dr. Bauer , Rechts«»- ^ , .

walt . KurtKellcr-Nebli
Chevalier Cesar de la . .. ,

Roche . Georg Rücker
Chevalier Erneste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora ^ orst
Ottomar Held . . . Ludwig Kcppcr
LolaMenotti . EllcnErikav .Beauual
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Stresc-

mann . . . . . Carl Craetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacaues Mcyev
im 2. und 8. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen . .
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Nolks - The ^ ex.
Dienstag, den 14. November.

Der MsttzerkSNig.
Posse in 4 Akten von W. Maunstätt.

Musik von G. Steffens.
Personen:

Schellenberg,Politiker Fritz Großmann
Clotilde, seine Frau .
Maruschka, ihr Kam¬

mermädchen . . .
Bergmann, Spekulant
Wally, dessen Tochter
Jean , Kammer¬

diener . . .
Pips , Groom .
Baumann,

Kutscher
Minna , Lkochin
Fritz, Diener .
Franz , Diener.
Amauous Höppner,

Rentier . . .
Guido, sein Neffe
Lisette, Wirtschafterin
Pauline Pünktlich,

Damenscbnciderni.
Rudolph Berger,

Kaufmann . . . .
Lämmchen, Gerichts-

Vollzieher. . . . Heinz Berton
Lina l Kckneide- Helene Schnull
Anna ) ■ Fda .Fetkenlmuer
Augustej ^ " " EN Jgya . H-lluiaun

Gäste.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Mbttwoch. den 15. Novcmibvr, nvchm.
4 Uhr : Schülevvovste llung-: Kubaöe
u. Lchöbe. Absuds 8.15 Uhr : Ge-
wonusue Harzen . _

Ottilie Grunert

Lina Töldte
Fritz Gramuann
Jlka Martini

Adolf Willmann
Lotti Volange

Ferdinand Voigt
Frieda Selchow
C. Bergschwenger
Rudolf Scclbach

Max Ludwig
. Ottomar Bloß

Clotilde Gutten

MargareteHamm

Richard Bauer

Matts -rUrr-
®pevitim-  Thratsr.

Dienstag, den 14. November.

Der Oderstsiger.
Operette in 8 Akten von M. West und

L. Held. Musik von Carl Zeller.
Personen:

Fürst Noderich, Majoratsherr
Walter Ntcrtz-Lüdcmann

Die Komtesse Fichtenau Frl . Wodzinska
BergdircktorZwack . Emil Notymann
(Miriebe, seine Frau . Helene Gorell
Tschida, Salineu-

Adjunkt . . . . Erich Marcell
Dus:l, Matcrialien-

V-rwalter . . . Hz. Wendenhoser
Diartin , Obersteiger. Haus Kugelberg
Nelly.SpitzenklöpPlerinFrl . Reinhardt
Strobl , Wirt . . . Malden - Deutsch
Babette, dessen Stuben-

mädchcn . . . . Hansi Klein
Kilian ) Philipp Moyner
Eiuöder Bergknappen Hans Werner
Nepomuk! Otto Hollatz
Bergknappen, Bürger, Festgäste,. Berg-

cleven, Spitzenklöpplerinnen.
Die Handlung spielt in Deutschland und
in der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103I* Uhr.

MMwoch, dem 16. November.: Pwl-
nii-fche Wirtschaft.

DownievStiaig, dem 16. November:
Raststbimider. „ ,

Fvsttiag, dan 17. November: PvMfche
Wirtschaft.

SlcrmAtlÄg, 18. November: BaTvar«.

-<K !8SpSA3 !.

WNLMvR-
M d gg'IrO» t« »7,
Lerlinor Hot, 'l'ammsstr. 1.

neaesfrogMin.

Kurhaus zuW iesbadefc
Dienstag, den 14. November.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär - Konzert
Kapeße des Füs.-Kegts. voa Gersdorff

(Knrhess.) Nr . 80.
1. Deutschland» "Waflenehre , Marsch

von Blankenburg.
2. Ouvertüre zur Oper „Martha von

F. v. Flotovv.
3. Vor dem Ball, X: ob dem Ball,;

Streichquartett von Keckzeh.
4. Phantasie aus der Oper „Tann-

häuser“ von Rieh. Wagner,
5. Nach;sei:wärmer, Walzer v. Ziehrer,
6. Ein Fest in Aranjuez, span. Phan¬

tasie von Demerssemann (Ankunft
der Gästo — Ballett — Balero —
Die Jagd — Nationalgesang.^ i

7. Potpourri aus der Op. »Der Mikado
von Sullivan.

8. Björneborgarnes - Marsch aus dem;
30jährigen Kriege.

Abends 8 Uhr:
im Abonnement im grossen Saale:

Kammermusik -Abend
der Herren Kapellmeister H. Jrmer
(1. Violine), Ludwig Schotte (2. Vio¬
line), Konzertmeister Willi. Sadony
(Viola) , Max Schildbach (Violoncello)
und Kgl. Musikdirektor H. Spangen¬

berg (Klavier).
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmei.

Vortragsfolge.
1. Streichquartett in E-dur von. Joseph

Haydn,
n) Allegro.
b) Largo cantabile.
c) Menuette : Allegretto.
d) Finale: Presto.
Sonate für Klavier und Violine in
A-dur, op. 47 (Kreutzer-Sonate) von
L. van Beethoven.
■a) Adagio sostenuto — Presto,
b) Andante oon Variazoni.
c) Finale : Presto.
Streichquartett in B-dur, Nr . 22, von
Wi. A. Mozart,
a) Allegro.
b) Larghetto.
c) Menuetto: Moderato.
d) Allegro assai.

CafeJia &simrQ
Täglich abends:

Wiener Salonkapelle
„Austria,“

Hochkiinstl . Musik,
j . Etage:

Clemens Dupre
= am Flügel.  —

Einzig in seiner Art.

Dotzheimer '
Strasse 19.

Tägh Konzert d. bei. Künstler-Kapelle
„Va 'ieinc -rwralder “ . Sonnt, v. l/j 12
bis V«2 Matinee u. ab 5 Uhr Konzert.
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Wiesbadener Tagblstt.
»erteö Sanggaffe 21 / SW . ffk««lprecher-srufr

„Tagblntt -Hans " .
Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»

bi» 8 Uhr abends.
Wöchentlich 12 Ausgaben.

N « rfür beide Ausgaben : 70 Pfg . Monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch de» Verlag
Bestellgeld.
marckringLS, _ —- - - - . „ - . , ... ~ _ _
gabestellenund in den benachbarten Landorten und ,nt Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

«nzeigen -Aunahrne : Für die Abend-RuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittag!.

Gegründet 1852. „Tagblatt -HauS " Nr . 6650 - !.<$.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».

außer Sonntags.
- - - r- as - - -
Nuzeigen -Vreis für die Zeile : 1b Pfg . für lokale Anzeigenim „Arbeitsmary " und Dkleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm; 20 Pfg. in davon abweichender Satzausführung, sowie für alle übrigen lokalen ■
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Kbend - Kusgabe.
1. Matt-

Flaue StimmunZ im Reichstag.
A Berlin, 13. November.

Nach dreitägigen Sturzbächen plätscherte heute der
Redestrom äußerst gemächlich, man kann geradezu
sagen, langweilig im Lande . Die Tribünen waren
allerdings noch gut besetzt. Es schien fast, als erwar¬
tete das Publikum noch etliche Spritzer . Natürlich ver¬
geblich. Tie ganze Verhandlung interessierte nur
wenig.  Auf Len Bunüesratsplätzen war es ziemlich
leer. Auf dem Platz des Reichskanzlers faß der preu¬
ßische Eifenbahnminister.

Der sozialdemokratische-Abgeordnete E m m e l für
Mühlhausen im Elsaß begründete eine Interpellation
wegen der Eisenbahnarbeiter auf den Reichsbahnen.
Hier sind nänilich zwei Arbeiter entlassen worden, die
lediglich im Interesse ihres Verbandes tätig gewesen
sind. Herr Emmel legte den Sachverhalt ausführlich
dar und nannte das Verfahren der Eisenbahnverloal-
tung einen Verstoß gegen das Koalitionsrecht . Ter
Minister verteidigte natürlich die Verwaltung . Das
Koalitionsrecht käme hier nicht ohne weiteres in Frage.
Denn Eisenbahnarbeiter ständen unter Beamtenrecht.
Als er von der väterlichen Gewalt  sprach , die
die Beamten in diesem Fall ausgeübt hätten , erregte
er zwar allgemeine Heiterkeit,  aber das focht ihn
nicht an. Das Zentrum und die Nationalliberalbn
stellten sich auf den Standpunkt , daß allerdings die
Eisenbahnarbeiter nicht ohne weiteres  das
Koalitionsrecht besäßen. Sie gaben auch zu, daß die
Arbeiter nicht ganz korrekt gegen die Beamten ver¬
fahren wären , aber sie lehnten es doch ab, die Maß¬
regelung der Arbeiter schlechthin zu rechtfertigen. Das
tat nur der kleine kecke Graf Westarp von den Konser¬
vativen. Dr . Müller -Meiningen verlangte , daß die
Stellung der staatlichen Arbeiter in einer besonderen
Vorlage geregelt würde. Der Abgeordnete Behrens
von der Wirtschaftlichen Vereinigung konnte es sich nicht
verkneifen, die Gelegenheit zu einer Klopffechterrede
gegen die Sozialdemokratie zu benutzen.

Die Interpellation , trotzdem sie bald vier Stunden
in Anspruch genommen hatte , wurde noch nicht beendet.
Sie ist morgen noch einmal auf die Tagesordnung ge¬
setzt worden. Bei Lichte betrachtet, ist das eine Zeit¬
vergeudung.  Solche Interpellationen können ganz
gut in zwei Stunden erledigt werden. Zumal .jetzt,
wo 'der Reichstag vor Toresschluß noch eine Menge
Vorlagen erledigen soll, müßte die Zeit besser ausge-

fmtletcw.

Professor Thode über Michelangelo.

1

Aucy in Metern Jahre hat die „'Gesellschaft für Künst¬
ler und Kunstfreunde" Professor Henry T h ode für eine
Reihe Vorträge gewounenj, und der Gekehrte hat es sich
zur Ausgabe gemacht, uns den Künstler, aber auch den
Mensche  n Michelangelo näherzubring en. P rofeffvr
Dhode, der sich jetzt bekaDUÜich nur noch der Vo-rlvagskunst
widmet, hat entschieden noch au Ruhe und Klarheit \m
Vortrag gewonnen. Mit einer Gründlichkeit und Sicher--
heit spricht er von dem Bildhauer Und Maler des Quattro¬
cento , als habe er ihm gekarmt und nicht erst sein Wiffem
ans Reisen, Büchern un!d eingehenden Studien geschöpft.
Und da es immer noch zum guten Tom gehört, die Vor¬
träge Professor Dhodes W besuchen, so war der Saal des
„Kasinos" fast bis aus den letzten Platz vom einem teil¬
weise recht eleganten Publikum gesüW.

Gefterm abend zeichnete der Gelehrte das Leben
Michelangelos vom Tage seiner Geburt (1475 in Caprese)
biK zu seinem dreißigstem Lebensjahre. Mit Zwei Jahren
bereits muKerlvs, schickte ihm fein Vater so bald wie mög¬
lich im die Lateinschule, da es sein Wunsch war , dem
Knaben einen bürgerlichen Berus ergreifen zu schien. Mit
Schlägen suchte er dem Sohn seine Liebe zur Malerei aus¬
zutreiben und entschloß sich nur äußerst widerwillig, ihn
1486 zu dem Maler Domenico Ghirlandalo nach Florenz
in „die Lehre" -zu geben. Doch hieß es, daß b*er Lehrer
&a®> eifersüchtig ans seinen Schüler wurde, der eine gang
neue Richtung einschlug und sich nicht an die althergebrachte
Schule hielt. Nach einigen Fahren traf er mit dom Bild¬
hauer Bertoldo zusammen, einem Schüler Donatellos, der
die alten Sammlungen Lorenzo Medicis im sloren'tinischen
Garten von San Marco studierte. Und bald zeigte es sich,
daß der junge Michelanglelo mehr Talent zur Bildhauerei
wie zur Malerei hatte. Eine Faunsmiaske, die er an ge
fertigt hatte, gefiel Leonardo Medici und er nahm den
teibea in seinem Hause aus. Das war ein Wendepuuv

nutzt werden. Aber im Hause herrscht augenblicklrch
eine allgemeine  A r b e i t s u n l u st. Dre
Marokk-odebatte ist sehr u n b efr i e d i -g en d ver¬
laufen . Alles ist verschnupft,  und so wird der
Reichstag von seinem Pensum wahrscheinlich nur noch
wenig aufarbeiten . Das ist im allgemeinen^ Volks-
interesse sehr bedauerlich. Es ist sehr bedenklich, daß
deswegen, weil der Reichstag sich über die Regierung
bei der Marokkodebatte geärgert  hat , die gesetz¬
gebende Tätigkeit leiden soll.

I §r rlalrenjsch-lürkilche Krieg.
Uom Kdkrgsscharrplatz,
Eine Schlappe der Türken?

In Konstantinopel verlautet nach einer Pariser
Meldung, daß es den Italienern durch ein Umgehuugs-
manüve'r gelungen sei, den türkischen Truppen in Tripolis
eine empfindliche Schlappe beiz-nbringen.

Am Freitagfrüh griffen die Türken heftig das Zentrum
an. Ern zweimaliger Ansturm wurde von den Italienern
abgeschlagen.  Von dem Regiment Nr. 84 und den
Bersüglieri, die von den Geschützen des Panzerschiffes
„Charlotte Alberto" unterstützt wurden, wurden die Türken
zurückgewiesen. Während des Kampfes war ein Fessel¬
ballon  aufgestiegen. Türkische Granaten  platzten
am Dienstag aus 'dem Markt  von Tripolis , wo die so¬
eben gelandeten Mannschaften der 1. Mpini lagerten. Diese
hatten mehrere Verwundete. .

Eine türkische Siegesnachricht.
Aus Tripolis hat die Pforte unter dem 10. eine Mel¬

dung erhalten, daß am 10. ein Kampf stattgefundeu hat
und 3 800 Tuaregs,  sämtlich beritten, die Italiener
angegriffen hätten. Letztere erlitten , einen Verlust von
40 0 Toten (?) nnd ebeUsovielen Verwundeten.

Rach amtlichen türkischen Nachrichten dauem die
Kämpfe von Tripolis in den Positionen vor Honni und
Reischab fort. Die mächtigsten italienischen Panzer unter¬
stützen die Operationen. Die Italiener versuchten, bei
Schatelavar die türkischen Linien zu überflügeln, wurden
aber von den arabischen Freiwilligen 'des Dschebel Zarb
unter Verlust vou 100 Toten  und 300 Mausergewehren
zurückgeworsen.

Der heilige Krieg?
Der Deputierte vou Tripolis , Firhad, telegraphierte

der Kammer, daß die Araber 'im Verein mit den türki¬
schen Truppen nunmehr den heiligen Krieg  prokla¬
miert haben.

Bon Brnghasi, Derna und Tobruk,
wo neue Truppen angekommensind, wird telegraphiert,
daß die Lage unverändert ist. Die Regenzeit hat begonnen.

Eine Erkrmdigungsfahrt.
Der Torpedobootszerstörer „Dardo" ist von seiner Er-

kundungsjfahrt, die er längs des westlichen Teiles der KÜstS
bis zur trineflschen Grenze ausWhrte, zurückgekehrt, ohne
auf eine Spur von Konterbande zu stoßen. Unweit der
Grenze beschoß er das türkische Fort Forno. Er zerstörte
dessen Dach, zwang die Besatzung zur Flucht und brachte
ihr wahrscheinlich Verluste bei.

Ein französischer Panzerkreuzer an der syrischen Küste.
Der Panzerkreuzer „Leon -GaMbetra" ging von Toulon

nach der syrischen Küste ab, um den Panzerkreuzer „Jules
Ferry " abzulösen, der nach Kreta zurüÄchren soll.

Die Gperatistterr dev italrenischen Flotte.
Aus 'Saloniki wird gemeldet: In der Nacht zum

Montag erschienen drei italienische Kriegsschiffe an der
Küste der Halbinsel Caffandra. Sie leuchteten die Küste
mit Scheinwerfern  ab und fuhren dann in der
Richtung ans das Große Kap weiter. Me türkischen Be¬
hörden senden fortgesetzt Munitionstransporte nach den
Befestigungenam Groß'en Kap und Koraburun, wo alles
für die Mbwchr eines eventuellen Angriffes bereit ist.

- Keine Blockade der Dardanellen.
Der englische und der russische Botschafter hatten in

Konstantinopel eine lange Unterredung mit dem Gros;»
wesir und dem Minister des Äußern. An der Pforte ver^
lautet, beide Botschafter hätten Erklärungen abgegBben,
nach denen weder England nnd Rußland die Block 'ade
der Dardanellen  durch die Italiener gestatteu wer¬
den. Bei der Pforte herrscht eine sichtlich gehobene
Stimmung.

Kos Itattrrr.
Ein neuer italienischer Rechtfertigungsversuch.

Der Korrespondent des „Corriere della Sera ", Luigt
Barzini,  hat an sein Blatt ein längeres Telegramm
gerichtet, in dem er als gewissenhaster Journalist und als
Italiener gegen die Angriffe auswärtiger Blätter pro¬
testiert, in welchen den italienischen Soldaten Grausam¬
keiten vorgsworseu werden. Er betont, daß die italienffche
Expedition als Kriegszug gegen die Türkei, nicht gegen eine
Rebellion der Araber  unternommen worden sei.
Die Araber hätten die Sympathie der Italiener für sich
gehabt und voMo-mmeue Freiheit genossen. Barzini gibt
eine Beschreibung des Überfalls, den die Araber am 23. Okt.
in ider Oase auf die Bersaglieri in verräterischer Weise
unternommen hätten. Die Araber hätten Verwundete
niödergemetzeltund ärztliche Stationm angegriffen. Die
Verwundeten seien ausgepWndert, von Dolchstichen bedeckt
und entsetzlich vefftüuunslt gewesen. Die Säuberung der
Oase sei eine Lebensfrage gewesen. Barzini bezeichnet so»

in dem Leiben- des jungen Künstlers. Aus dieser Zeit
stammt ein Relief, eine Madonna an der Treppe, eine
riesige Frauengestalt, die das Jesuskiuld halb unter dem
Kleide verborgen hält, eine Mffasfung, die von der bis¬
herigen Darst-ellUng der Jungfrau vollkommen aAvich und
das trotz mancher Fehler doch schon ein überraschendes
Formjgesühl verriet. An der Hand- der nach dem Vortrag
folgenden Lichtbilder erWrte Professor Dhode das Werk
des SechzeHnjährigen uNd machte mit liebevoller Sorgfalt
auf Fehler und Vorzüge aufmerlsam, ebenso aus das antö
kische Hochrelief„Kamps der Kentauren".

1492 starb Lorenzo Medici und sein Nachfolger Pi -ero
Medici wußte die Begabung des Künstlers nicht sonderlich
hochzuschätzen. Er stellte ihn mit seinem Schmelläuser aus
eine Stufe und gab ihm den Auftrag, eine Statue aus
Schnee anzUfertigen. Die Jahre 1492 bis 1494, die er un¬
ter Piero Medici verlebte, benutzte- der Künstler zum
Studium der Anatomie und der Prior von Santo Spirit»
soll ihn dazu angeregt haben. Sein ganzes Leben lang
hat daun Michelangelo eiudringlichst Anatomie studiert,
von einer gervdozu leidenschaftlichen Freude beseelt, das
Spiel der Muskeln, das Leben m Körper naturgetreu
wied-erzUgeben. Und sein ganzes Leben rang er damit,
in die christlichen Stoffe die Formen der Antike zu gießen,
und die Antike zum Bunde -mit der Moderu-e-n zU zwingen
1494 zog Karl VIII . in Florenz ein, und aus Angst vor
den Kriegsunrnhen entwich Michelangelo nach Venedig
und ging von dort aus nach Böltzzua. Dieses Verlieren
aller .BesüMscuch-eit rat Augenblick der Gefahr und ein gro¬
ßes Mßtranen sind- zwei wichtige Gmndzü'ge in dem
Cha-raktor dos Micholaug-elo. In Bölvigna- studierte er dre
Schriften Dantes und wUstd-e durch diese Lektüre mit d-er
Zeit ein so gr-Mdlicher Dantelenn-sr, daß man sich später
an ihn um EÄärung -en wandte, wenn- es galt, den Sinn
schwieriger Stellen zu ergründen.

Plötzlich veÄäßt der Künstler Bologna, in dem Glau¬
ben daß d-i-o dortigen KKnMer ihn aus Eifersucht täten
wollen, und k-chrt nach Florenz zurück. Dort entsteht ein
j-unge-r Johannes , der jetzt im Ka-is-eT-Friedrich-Museum rn
Berlin AufsteMng fand- und um welchen ein heftiger
Kamps Kvidue« den Gklchrt-e« -tvbrs. da-sich zwei Part -eiear

bWeteU. Die e-inM halten ihn für ein Werk des MicheS--.
an-g-Äv, darunter ist auch Professor Thode, die übrigen^
schreiben ihn einem anderen Künstler der Frühveuatssanoe

-zu. Das Lichtbild veranschaulichte- diese Statue , sowie die
eines Adonis, im MUse-o Nazionale in Florenz befindlich,
und durch den Vergleich Mischen den beiden Figuren, dem
offensichMchm Streben nach weitgehendsterkompliziertest«
Bewegung, die beide Werke ausweisen, aus vemwanldten
Zügen, die nUr das nachspüreude Auge des Forschers eut-
decktz-glaubt der Redner -mit Sicherheit annech-men zu
dürfen, daß beide Figuren von der Hand MichelaugeLos
stammen. ^ t

Es entsteht eine Lücke in dem Schaffen des Mersters,
und- erst -i!m Jnhr -e 149« findet sich M'ich-!langelo-s Spul
wieder in Rom. Dort verweilt er 4 Jahre und modelliert
einen Bacchus, dem nichts von der göttlich herrlichen Vor¬
stellung anhastet, die man sich zu dieser Zeit von einem
Bacchus machte. Es ist die Antike, verschmölzen mit der
Modern-e. Ein leichtberauschter Jüngling , der sich Wein¬
trauben in das Haar flicht und aus einer Fußspitze balan¬
ciert. Daun ein Eros , jetzt im Besitzt des KeusingtoW-
Museums in London, eine fifieende Jüngltngsgestalt , mit
straff-gespannten Muskeln, die der Richtung des abge°
schossenen Pfeiles folgt, welcher angeuscheinlich in die Tiefs
flog, und -eine „Pieta " in der St . Petmsfirche in Rom, dis
deutlich -dis Verschmelzung der Antike mit dem christlichen
Stofs zeigt. Die Gestalt des Ehristu-s ist nicht die öiues
zu Tode gequälten Märtyrers , die Wunden sind nur leicht
angedeutet und die ganze Figur drückt Frieden aus , dis
Ver-Heißnug der Erlösung für die ganze Menschheit. Die
Glieder des unbekleideten Leibes heben sich hon dem
reich-gefalteten G-ewand der Maria um so plastischer ab.
Die Maria hat den Blick gesenkt, und die leichtgeoffuets
H-and, die sich zum Sprechen hebt, drückt fieses Mitlei-o -aus.
Pieta , nicht umsonst gab der Künstler ihr diesen Namen.

1501 siedelt Michelangelo wieder nach Florenz über unb
trifft dort mit Liosiardo da Vinoi zusammen. Und ver
Redner knüpft an Lionardo da Vinci an, über welchen er im
Vorjahre sprach, als habe er erst die Woche ziwor von dresM
Meister gicredet, und wer damals seinen Bomrageu ve -
wohnte, wird ihm leich folgen können, .wird selbst das Ge>
fühl haben, als sei erst eine Woche seit dem letzten Vov-
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Mi die ergriffenen Repressivmaßregeln als ungenügend,
da immer noch Gewehrschüsse aus der Oase abgegeben und
Teleg raphendrahte durch unbekannte Hände durchschnitten
würden. Der italienische Soldat sei gutmütig und unfähig
zur Grausamkeit. Der einzige Fehler der' Italiener sei
ihre Vertrauensseligkeit gewesen.
In der Angelegenheit des deutschen Asrikaforschers Krause
teilte die italienische Regierung dem deutschen Botschafter
mit, daß eine Untersuchungdes Vorfalles eingeleitet und
gegebenenfalls Krause für den Verlust entschädigt
würde. Der italienische Gouverneur von Tripolis sei an¬
gewiesen, alle Krause gehörenden Gegenstände, soweit auf-
sindbar, zurückzuersiatten.

Italienische Deserteure.
Seit 6. November sind bei Borglhetto und durch das

Ronchital (südlich von Rovereto) Mer 200 italienische
Deserteure nach Tirol gekommen; sie flüchteten offenbar
wegen des Krieges in Tripolis.

*

Airs dev Türkei.
Französische Aviatiker für den türkischen Erkundungsdiensi.

Die Pforte hat die türkische Botschaft in Paris beauf¬
tragt, französische Aviatiker für den EMlndnngsdienst der
türkischen Truppen in Tripolis zu engagieren. Die Be¬
dingungen des Kontrakts lauten aus sechs Monate bei
einem monatlichen Gehalt von 10 000 Franken. Nach dieser
Frist würden die Aviatiker mit der Errichtung einer
Fliegerschule in Konstantinopel betraut werden.

Arabische Hilfe?
Ein einflußreicher Scheich des Mntilibanon hat der

türkischen Regierung seine Hilfe angeboten und versprochen,
mit 10000 Mann zur Unterstützung der Beiruter Garnison
zu kommen, falls die Stadt von den Italienern bedroht
werden sollte. Aus vielen Orten des Libanon liegen ähn¬
liche Anerbieten vor. Die Regierung hat jedoch sofort be-
Lanntgegeben, die hier konzentrierten Truppen seien allen
Eventualitäten gewachsen.

*

Neue Anfragen im englischen Parlament.
IM Unterhause erklärte in Erwiderung aus eine An¬

frage an den Staatssekretär Sir Edward Grey über die
angeblichen von den Italienern  in Tripolis be¬
gangenen Grausamkeiten  der Parlamentsunter-
sekretär Acland: Ich kann es Nicht ans mich nehmen, ans
irgendwelche Nachrichten einzngehen oder bekanntzugeben.
außer im Falle, daß sie britische Untertanen beträfen.
Natürlich wäre es ein Gegenstand allgemeinen großen
Bedauerns, wenn einer der kriegführenden Teile die in
den Bestimmungen der internationalen Konvention, der er
beigetreten ist, enthaltenen Kriegsregeln nicht beachtet
hätte. Tiber wenn die Nationen nicht gesonnen sind, zu
intervenieren,  so können neutrale Mächte die mili¬
tärischen Operationen einer kriegführenden Parteien
nicht untersuchen oder kontrollieren. — Auch an Premier¬
minister Asquith wurde über denselben Gegenstand' eine
Anfrage gerichtet. Asquith bat jedoch, die Antwort auf
Donnerstag verschieben zu dürfen.

*

Der englische König als Friedensvermittler?
bä. Genf, 14. November. Das jung türkische Komitee

von Saloniki benachrichtigte die Genfer Abteilung, zwei
Delegierte seien nach Port Said .abgereist , um den
König von England bei seiner Durchreise nach Italien zu
Litten, zugunsten der Türkei zu intervenieren.

*

Die Vorgänge in Tunis.
Mgerische Truppen sind in Tunis eingetroffen. Gestern

wurde das Kriegsrecht dekretiert; es gibt das Recht, Haus-
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suchungen nach Waffen 'vorzunehmen. Ni-chffeßhaste Leute
werden ausgewiesen. Es sind strenge Maßregeln geplant.
Die Gefängnisse sind überfüllt.

Wie ans Tunis gemeldet wird, wurde der italienffche
Werfführer einer Ziegelei ernrovdet ausgesunden.

Marokko.
„Der schlimmste Fehler."

Zu den MarModcbatten im Reichstag  schreibt die
„Köln. Zig.": Nach dem dramatischen Höhepunkt, den die
Verhandlungen des Reichstags in der zweiten Rede des
Reichskanzlers erreicht Hatten, folgte eine Verflachung, und
wenn man nun das Gesamturteil über die Rolle fällt,
welche die deutsche Volksvertretung in diesem geschichtlich
bedeutsamen Augenblick gespielt Hat, so ist mit aller Deut¬
lichkeit zu sagen, daß der größte Teil der Anklagen gegen
die Regierung hätte unterbleiben müssen, wenn zur rich¬
tigen Zeit  unsere maßgebenden Stilen das deuffche
Volk darüber unterrichtet hätten, welche Ziele  der Arbeit
der deuffchen Diplomatie vorschwebten und welche Mittel
sie bei dem langen Pfade der Verhandlungen angewandt
hätte. Darin liegt der schlimmste Fehler,  den unsere
leitenden Stellen gemacht haben, und er hat sich in dem
eisigen Schweigen  gerächt, mit dem der Reichstag
die erste Rede des Kanzlers aufnahm, obgleich sie nach
ihrem inneren Wert eine ganz andere BehmMung ver¬
dient hätte.

Optimismus dar elsaß-lothringischen Liberalen.
Der Vorstand der liberalen Landespartei von Elsaß-

Lothringen hat in seiner Sitzung am Sonntag eine Er¬
klärung angenommen, wonach er es grundsätzlich begrüßt,
daß durch das Marokkoabkommen  eine fried¬
liche Lösung  der zwischen DeuffchlaNd und Frankreich
ettfftaNdenon Schwierigkeiten herbeigeführt worden ist. Er
hofft lebhaft, daß das Abkommen der Ausgangspunkt für
die Anbahnung immer besserer  Beziehungen und für
die ;6eineinsame fruchtbringend^  WirksanArit
beider Nationen im Dienst der Kultur und des Friedens ist.

Die Abtretung von Spanisch-Guinea?
Die gestrige längere Unterredung des deutschen Bot¬

schafters mit dom spanischen Minister des Auswärtigen
wird trotz amtlicher Ableugnungen mit der Abtretung von
Spanisch - Guinea  in Beziehung gebracht.

Eine friedliche Stimme aus England.
„Daily Ehroniele" schreibt: Die gesamte verantwort¬

liche Autorität in Deutschland ist den .england-feindlichen
Auslassungen und den Vorurteilen entz og engetreten, die
den Verlauf der Reichstagsdebatten bezeichneten. Wir
haben freudig Notiz genommen von der sehr korrek¬
ten  Haltung des Reichskanzlers und des Staatssekretärs
des Auswärtigen . Das Blatt rechtfertigt die Rede Llohd
G e or g e s, der von allen britischen Staatsmännern am
wenigsten den Vorwurf verdiene, antideutsch  zu sein,
sondern ein Mann des Friedens  sei und warme Be¬
wunderung für das deuffche Volk hege. Die Rede enthielt,
so führt das Blatt weiter aus , kein.Wort einer Drohung
gegen Deutschland, nur die vorhandene Atmosphäre gegen¬
seitigen Argwohns kennte der Rede eine finstere Bedeutung
geben. Die erste Pflicht der englischen Staatsmänner ist
es, die Atmosphäre von Vorurteilen und Miß¬
verständnissen  zu reinigen . Jetzt , wo wir unsere
Verpflichtungen gegen Frankreich betreffs MaroWos' ge-
nauestens erteilt  haben , liegt einer freundschaft¬
lichen Annäherung an Deutschland  nichts
mehr im Wege. Der Reichskanzler bietet uns reinen
Tisch  an und wir hoffen, daß das Foreign Office das
Angebot im rechten Geiste annehmen wird. Der Marokko-
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vertrag nützt auch dem englischen  Handel , und der
englische Handel wird in den deutschen Kolonien besser
behandelt als der fvanzöstsche. Die Ansicht, daß EnglaNd
überall  die deutsche Politik durchkreuze,  ist
falsch. (?) Wenn das die Politik des Foreign Office
wäre, würden wir sie mit großer Besorgnis betrachten.
Es liegt nicht im Interesse Englands , Deutschlands Stre¬
ben nach Expansionen ontgegenzutretem. Die wahren In¬
teressen Deutschlands und Englands widerstreiten einander
in keinem Teile des Weltalls. Es besteht kein Grund, der
die Minister in Deutschland öder England verhindern
könnte, durch einen großen politischen Zug  jeden
möglichen GruNd eines Zwistes zwischen den beiden Län¬
dern zu beseitigen und England und DeuffchlaNd von einer
schweren Last zu befreien.
Die französische Kommission für auswärtige Angelegenheiten
beschloß, vom Minister des Äußeren Erklärungen
zu verlangen, warum in dem veröffentlichten Text
der das deutsch-französische Abkommen erläuternden Briese
die Paragraphen , betreffend Aufgabe des Vorkaufs¬
rechts  bezüglich Spanisch - Guinea  und die Ver¬
pflichtung Deuffchlands, in den französisch - spani¬
schen Verhandlungen  nicht zu intervenieren,
fehlen. Er beschloß ferner, eine Mitteilung der Schrift¬
stücke Mer den Protest  Frankreichs gegen die Besetzung
Larraschs uNd Elkars  durch Spanien zu verlangen.
Der Minister teilt die Schriftstücke heute der Kommission
mit. Dann begann die Beratung des deutsch-französischem,
Abkommens. Lucien Hubert kritisierte besonders den
Artikel 16, betreffend den neuen Modus in der Ausübung
des Vorkaufsrechts in Kongo.  Mehrere Redner
betonten, daß nach dem deutsch-französischen Vertrag sich
die Verantwortung Frankreichs als Schutzhervn auf ganz
Marokko  zu erstrecken habe, während nach dem spanisch-
französischm Geheirnvertrag von 1904 «in Teil  Marokkos
ausschließlich der spanischen  Regierung unter¬
worfen sein soll. Man müsse sich fragen, ob unter diesen
Umständen eine Ausübung des französischen Protektorats
denkbar sei. _

Die Revolution in China.
Die Republik.

Eine Maßnahme , welche einen großen Fortschritt in
der Revolutionsbewegung bedeutet, ist soeben, wie der
„New Jork Herald " meldet, getroffen worden. Es
wurde beschlossen, an die 14 Provinzen,  die vom
Kaiserrerch abgefallen und sich den Rebellen ange¬
schlossen haben, die Aufforderung zu richten, Delegierte
zu ernennen , damit in Schanghai eine National¬
versammlung von provisorischem  Charak¬
ter gebildet werden könne. Diese soll die National¬
versammlung vor: Peking ergänzen resp. ersetzen, da die
Nationalversammlung in Peking aus Personen zusam¬
mengesetzt ist, die von der Regierung ernannt worden
sind und nicht aus von den Revolutionären gewählten
Leuten . Ern Kriegsrat wurde in Suchow abgehalten.
Es handelte sich darum , die Maßnahmen zur Einnahme
von Nanking zu studieren. Man beschloß, jedes un¬
nütze Blutvergießen zu vermeiden und den Offizieren
des Generals Chang Hsun 16 000 Dollar zu bieten, da¬
mit sie keinen Widerstand leisten oder 200 000 Dollar
für den Kopf des Generals auszuwerfen . Das
republikanische Zentralkomitee  hat ein
Memorandum des Regenten erhalten und darauf eine
neue Denkschrift an den Regenten gerichtet, in der es
dessen Abdankung verlangt , gleichzeitig der kaiser¬
lichen Familie  das Leben zusichert, sowie die Un-
verletztlichkeit ihrer Güter garantiert . An die Bevöl-

Musiffreunde waren in hellen Scharen herbergeeilt: der
riesige„Saalbau " war gesteckt voll. Ein schier unabsehbares
Personal war auf dem Podium versammelt: der Übemus
zahlreiche Vereinschor, vier Solostimmen, großes Orchester
und Orgel, und aus der Orgel-Empore zwei Knabenchöre,
und „hinter der Szene" ein Doppelchor—: fast eine Musik-
fest-Versammlung! „Eine deuffche Messe" — der Name ist
nach Brahms ' Vorgang (in seinem „Requiem") gestaltet:
Bibelsprüche und Choräle sind derart zusammengestellt, daß
sie inhaltlich den acht Teilen der großen lateinischen Messe
entsprechen. Die Musik ist voll tiefen Ernstes und echt
deutscher Gründlichkeit; in den Solo -Sätzen vermißt man
.zuweilen den Schwung einer mehr sinnlich-anregsamen
Melodik; doch prächtig sind die — wiederholt von zarten
Fernchören wirksam unterbrochenen — Chorsätze: die
strengsten kontrapunktffchen Formen sind hier mit erstaun¬
licher Leichtigkeit und technischer Meisterschaft gehandhabt.
Gleich das „K Yr i e" mit seinem leffe klagenden Ausgang
ist höchst eindrucksvoll. Merkwürdig das aufgeregt gleich wie
von MuNd zu Mund gehende „Verkündet sein Tun" — im
„G l o r i a". Wie aus Erz gemeißelt steht der Eingang des
„Credo ": das Baßsolo „Im Anfang war das Wort",
dem das zartgesuhlte Soloquartett „Also hat Gott die Wellt
geliebet" — entgegengesetzt ist. Imposante Chöre folgen:
darunter namentlich „Denn wir müssen alle offenbar wer¬
den" — darein der Choral „Mit Fried' und Freud" oinge-
slochten ist. Sehr feinsinnig empfunden ist das geheimnis¬
reiche Alt-Solo „Wenn aber der Tröster kommen wird";
Frl . S t a p e l f e l d sang es außerordentlich schön, wie sie
auch hernach im Eingang des „Benedictus"  mit dem
Solo „Kommt her zu mir" sich entschieden als der Stern des
Soloquartetts offenbarte. Aus den Schlußsätzen des um¬
fangreichen Werkes ist noch der Pianisstmo-Ehor des
„Agnns  Bei ": „Und die Pforte ist enge" — ganz be¬
sonders erwähnenswert. In solchen Sätzen — den riesigen
Vokäl-Körper in der gleichen Grundfarbe zu erhalten, ohne
daß auch nur eine  Stimme störsam hervortritt —, in
solchenu-üd anderen schwierigen Aufgaben zeigte sich denn
auch wieder die Begabung Karl Schurichts  in hellstem
Licht. Er ist ein Chorleiter von ganz exzeptioneller Bedeu¬
tung, und es ging auch an diesem Abend wie ein mag¬
netisches Fluidum von ihm aus , also daß jeder einzelne
unbedingt Gefolgschaft leistete und ein Ensemble erreicht
wurde von seltener Kunstfertigkeit, von einer Kunst, die
wieder zur Natur geworden schien! Dem Dirigenten und
seinem Verein wie dem anwesenden Komponisten wurden
reiche Ehren zuteil. o . B.

trags -Zyklus des Gelehrten vergangen, und kein Jahr.
Darum wird sich jeder erinnern, daß der Redner schon im
vorigen Fahre erwähnte, wie beide Künstler, die so ver¬
schieden voneinander waren, den Auftrag erhielten, zwei
Schlachtenbilder zu malen, die den Sieg von Florenz dar¬
stellten, und wie verschieden die beiden Künstler ihre Auf¬
gabe lösten. Während Lionardo da Vinci eine Reitergruppe
nm eine Fahne kämpfen läßt, die eine wundervolle ge¬
schlossene Gruppe bilden, läßt Michelangelo, der Bildhauer,
seine Krieger beim Bade vom Feinde überraschen und schasst
so einzelne nackte Jünglingsfiguren , die eilig den Fluten
entsteigen, um die Rüstungen wieder anzulegen. Der Kom¬
position fehlt die Geschlossenheit, die dem Bilde Lionardos
in so großem Maße anhastet. Eine Reihe Madonnenbilder
zeigen, wie der Künstler den Hintergrund, den bei Lionardo
stets eine strahlend schöne Flutzlandschastmit unendlicher
Fernsicht bedeckt, durch nackte Jünglingsgestalten füllt.
Wie sich also die bildhauerffch geschulte Natur des
Meisters auf geniale Art zu Helsen wußte. Von 1501 bis
1805 arbeitete er auch an der gigantischen Figur eines
David, die nach ihrer Vollendung vor dem Palazzo della
Signoria in Florenz Aufftellung fand, 1870 in die Akademie
kam, Ende des vorigen Jahrhunderts aber durch eine Kopie
ersetzt wmde, und zwar aus Anregung des Bildhauers
Hildebrandt. In der Akademie steht die Figur noch heute,
sorgsam vor den Unbilden der Witterung geschützt. Der
schmale Block war bereits behauen und stellenweise ange¬
bohrt worden, als Michelangelo ihn erhielt, und so war es
außerordentlich schwierig, aus diesem Block eine proportio¬
nierte Figur zu schaffen. Dadurch erklärt sich auch, daß das
linke Bein des David weiter vom Körper absteht, wie es
die Schönheitslinie eigentlich gestattet, da der Künstler sich
nach der Durchlöcherung des Blockes richten mußte. Sonst
zeigt sich in dieser Figur eine souveräne Sicherheit in der
Behandlung des Nackten und das Streben, sich von aller
Tradition zu befreien. Man darf nach dieser Einleitung ge¬
spannt sein, was der Gelehrte, der ohne Ermüdung und ohne
zu ermüden volle zwei Stunden sprach, uns heute abend zu
sagen haben wird. ________ ____ ___ B. v. N.

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Der „Wiesbadener Männerge¬

sang - Verein"  wiederholte gestern zugunsten des
„Frauenveveins für die neue Suppenanstalt" sein am Tage
vorher gegebenes efftes V er ein skon  ze r t,  zu dem noch
bemerkt sei, daß aus Anlaß des 70iähriaen Bestehens des

Vereins nach dem Einleitungschor „Stiftungsfeier " von
Mendelssohn ein von Goren; verfaßter schwungvoller Prolog
von Frau Wies  mit Begeisterung gesprochen wurde, der
in einen Appell an die Sänger ausklang, in Einigkeit zu¬
sammenzuhalten und bis in ferne Zeiten eine „Wartburg"
des Liedes zu sein. Die Darbietungen des Chores bewegten
sich wieder aus achtunggebietender Höhe und wurden allen
Anforderungen gerecht, die man in bezug auf Aussprache,
Atembehandlung, Intonation und Rhythmik an eine
Sängerschar von solchen stimmlichen Qualitäten mit Fug
und Recht stellen darf. Das prächtige Stimmaterial kam
namentlich in den dramatisch bewegten Partien zu voller
Entfaltung. Aber auch durch fein abgetöntes Piano , sorg¬
fältige Benutzung der Kopfstimme und abwechslungsreiche
Nuancierung wurden sehr eindringliche Wirkungen erreicht.
Im Mittelpunkt der choristischen Darbietungen stand das
Chorlted „Kaiser Karl in der Johanwisnacht" von Hegar.
Das schwierige, farbenprächtige Werk fand unter Leitung,
des Herrn KapellmeistersM annsta edt eine sehr schwung-
volle Interpretation . Aber auch die kleineren Chöre, u. a.
„Vereinsliöd" von Liszt (zur Feier seines 100jährigen Ge¬
burtstages ), „Minnewelse" von Voß und „Komm, o komm,
holdes Kindchen" von Kremser fanden bei wohlgelungener
Ausführung bei den Zuhörern sehr warme beifällige Aus¬
nahme. Zur Mitwirkung waren Frl . von PLszthory-
Berlin (Violine) und Herr Geisse - Winkel  von hier
gewonnen worden. Frl . von Psiszthory erfreut sich in der
musikalischen Welt längst eines guten Rufes als Geigerin.
Auch gestern bewies sie in ihren Vorträgen, unter denen
außer bekannten Stücken namentlich zwei Walzer von Hegar
durch pikanten Rhythmus und reizvolle Harmonie inter¬
essierten, daß sie nicht nur Griffbrett und Bogen meisterlich
beherrscht, sondern auch eine temperamentvolle, warm
empfindende Mustkerin ist. Herr Geisse - Winkel  ist ja
als beliebtes Mitglied unserer Hosbühne so bekannt, daß
nur darauf hingewiesen sei, daß er auch gestern in Liedern
von Strauß , Schumann und Löwe Proben seiner hoch stehen¬
den Gesangskunst gab und namentlich Löwes „Prinz Eugen"
zu fortreißender Wirkung brachte. Auch die Solisten fanden
lebhaften Beifall und mußten sich zu Zugaben verstehen.
Herr Professor Mannstaedt  begleitete , wie immer, in
fein künstlerischer Weise am Klavier. -ck.

— Konzert. In Frankfurt  wurde gestern abend
durch den „Rühlschen Gesangverein"  unter Karl
Schurichts  Leitung die „Deutsche Messe"  von Otto
Taubmann zur Aufführung' gebracht. Auch Wiesbadener
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kerung wurde ein Appell des neuen republikanischen
Regimes , welches Freiheit und Gleichheit  in
vollster Weise verbürgt , zur Unterstützung gerichtet.

Ter von den Aufständischen  ernannte Minister
des Äußern hat an den Regenten eine Depeiche gerich¬
tet, in der er ihm dringend empfiehlt, abzudanken und
für die Republik tätig zu fein.

InTsina  n f u fand gestern die Präsidenten¬
wahl  der Republik Schantung statt . OL der Gouver¬
neur Sunpaotschi gewählt wird, ist noch ungewiß . —
Der 90jährige Redakteur Huhannim wurde zum Gene¬
ralgouverneur der unabhängigen Provinz Kwangtung
unter militärischer Regierung der Republik  China
ernannt . Er sicherte den Mächten völlige Sicherheit
ihrer Angehörigen.

Der Hof in der Mandschurei?
Das Petersburger Auswärtige Amt erhielt aus

Peking die Nachricht, der Hof sei nach der Mandschurei
entflohen.

Tie Lage in Nanking.
Der deutsche und der englische Admiral

besuchten Nanking und empfahlen den Konsuln, sich
mit dem Konsulatspersonal g u r ü ckz u z i e h e n, da
die Kriegsschiffe nicht imstande seien, sie zu schützen.
Dreizehn chinesische  Kriegsschiffe sind angekom¬
men. Sie hißten keine Flagge . Man Versichert, daß sie
die republikanische  Fahne aufziehen werden.
Zwei Kreuzer, drei Kanonenboote und ein Transport¬
schiff sind den Kanal aufwärts gefahren , augenschein¬
lich in der Absicht, die Stellung der Revolutionäre zu
bombardieren.
Die Europäer bei der deutsch-chinesischen Eisenbahn-

Gesell'chaft.
Von der Bauverwaltung der kaiserlich-chinesischen

Tientsin -Pukow-Eisenbahn, Nordstrecke Tientsin , ging
bei der deutschtzchinesischen Eisenbahn-Gesellschaft in
Berlin die Mitteilung ein, daß alle europäischen Ange¬
stellten der Bahn gesund und wohlauf sind und augen¬
blicklich kein Anlaß zur Beunruhigung besteht.

UoLMsche Uderstcht.
Mrckirngerr dev rmriterr Kantlevvede.
Man Hat den Eindruck, daß die Konservativen, obwohl

sie den Bruch mit dom Reichskanzlerals Tatsache betrach¬
ten und bereit sind, ihre Schlüsse daraus zu ziehen, einst¬
weilen in der Öffentlichkeit möglichst Ruhe  zu halten
wünschen. Die ksnsewativm Blätter würden anderenfalls
schwereres Geschütz aNffahren, In Wirklichkeit beschränken
sie sich auf eine ziemlich matte Abwehr gegen den Angriff
des Herrn v. Bethmann-Hollweg auf Herrn V. Heydebmnd.
Die „Kreuzztg." macht sich das Vergnügen, ans den Reden
und den Preßartikeln der Sozialdemokratie den bequemen
Nachweis ;p sichren, wie schnell diese Partei die Kanzler-
rede zu Wahlzwecken auszWützen verstanden hat ; sonst
aber verhalten sich, wie gesagt, die Blätter der Rechten
Merkwürdig zaghaft.  Die Konservativen sind sich
selbstverständlich bewuK, daß sie ihre Wahlausflchten nur
verschlechtern könnten, wenn sie jetzt lebhafter mit dem
Reichskanzler aNbindm wollten. Nach dem 12. Januar
werden sie jedoch eine aridere Sprache führen. Die Un¬
sicherheit der Lage wird überall gefühlt, am meisten be¬
greiflicherweise innerhalb der Regierung, die durch die
Vorgänge vom Freitag — man kann es nicht anders
nennen — in eine Sackgasse  geraten ist. Von links
her hat Herr v. Bethmann-Hollweg längst nichts
Mehr zu erwarten,  die Konservativen hat er jetzt
von sich zurückgestoßen. Was bleibt ihm übrig, als eine
mindestes taktische Beziehung zum Zentrum zu suchen?
Und tatsächlich soll sie auch gesucht werden. Die eiustÄw-
dige Unterredung, die Herr v. Kiderlen heute während der
Reichstagssitzung Mit Herrn Erzberger hatte (man ver¬
gleiche die untenstehende Notiz. Die Red.), darf Wichtig¬
keit beanspruchen. Zunächst ist, wie man hört, Herr von
Bethmann-Hollweg bereit, den Zentrumsantrag anznneh-
Men, wormch in Wanderung des Gesetzes über die Schutz¬
gebiete fortan die Grenzen eines jeden Schutzgebietes nur
durch ein Gesetz sollen abgeändert werden können. Die
Unterhaltung scheint sich aber aus diese Frage nicht be¬
schränkt zu haben. Trotz ihres vertraulichen Eharal'ters
will nran im Reichstag wissen, daß eine intimere Fühlung-
Nahme stattgesunden hat. Man darf vermuten, da>ß Herr
v. Kiderlen versucht haben mag, auf dem Umweg über das
Zentrum, das den Konservativen doch so nahesteht» eine
Brücke zu schlauen, auf der sich Kanzler und Rechte
wenigstens bis zu den Ne uw  a h l en treffen könn¬
ten. Vielleicht läßt sich dann auch ein Waffenstillstand Her¬
stellen; zu einem regelrechten Friedensschlutz wird es aller¬
dings nicht mehr kommen. Dafür wird , ganz abgesehen
von den persönlichen Momenten, schon das Strafge¬
richt  vom 12. Januar sorgen.

v. Kidetten-MSchter und Erzberger.
Die meisten Berliner Blätter drucken die Notiz der

.National Zeitung" ob, wonach Staatssekretär v. K i d ei¬
len -Wächter  eine cinftündiae Unterredung mit dem
Abg. Erzberger  hatte , wobei Herr v. Kiderlen vertrau¬
liche Mitteilungen über die Stellungnahme des Reichs¬
kanzlers zum DersassungsäNderungsantragdes Herrn Frei-
herrn v. Hertling  gemacht und dem Zentrumsabgeord-
netcn auch verschiedene Aufschlüsse über schwebende Fragen,
die sch auf die auswärtige  Politik beziehen, gab. —
Wie das „Berliner Tageblatt " hierzu hört, soll Herr Erz-
bergor schon während der Verhandlungen mit
Frankreich  von Herrn v. Kiderlen informiert  wor¬
den sein, während die nicht schwäbischen Führer einer an¬
deren Partei , die Herrn v. Kidorlen vor dem Abschluß der
Verhandlungen mit Frankreich um eine Unterredung er¬
suchten, nicht einmal eine Antwort  bekamen.
Wirre siistovisch-Nsl ^ r 'ch- Urvöfferrtirchirng des

forkaid'mo'rra i 'cherr Uavteivovstandes.
Der sozialdemokratische Parteivorstand wird dcm-

ltäcW alle politisch wchtugeren Artikel I . B. v. Schweitzers

Wiesbadener Tagdlair»
mir einem die Zeitverhältnisie berückftchtig-enlden Kommen¬
tar veröffoutlichen lassen. Die Leser sollen dann entschei¬
den, ob Bebel recht .hat, der Schweitzer für ein geKanstes
Werkzeug der preußischen Regierung hält, oder Hasenelever
und Liebknecht,, die diesen Vorwurf bei seinem ersten Aus-
tanchen als töricht bezeichnet hatten. Mit dieser Arbeit
ist die „berufenste Seite" beauftragt ; man sagt uns aber
nicht, wer das ist. Etwa Mehring?

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichtes in der Morgen-Ausgabe.)

# Berlin, 13. November.
In der Begründung der .Interpellation der Sozial¬

demokraten, betreffend
die Entlassung von Arbeitern der Reichseisenbahnen,

führt Abg. Emmel (Soz.) weiter aus : Ein Recht, in die
Privatverhältnisse der Arbeiter einzugreifen, kann der
Generaldirektion der Reichseiserlbahn nie und nimmer^zn-
gestanden werden. Eine formelle Berechtigung besteht
nicht, nach der den Eisenbahnarbeitern es untersagt wird,
sich zu Vereinen zusammenzuschließen. Sie fxnib Reichsan-
göhörige und haben dieselben Rechte wie jeder andere. Die
Reichseisenbahnermüssen als vollwertige Staats¬
bürger  angesehen und behandelt werden. Das ist ihr
gutes Recht. (Beifall bei den Sozialdemokraten.)

Minister der öffentlichen Arbeiten, Chef des Reichs¬
amts für die Verwaltung der Reichseisenbahnen, Minister
v. Breitenbach: Wie allen Reichsangehörigen, so steht.auch
den Arbeitern der ReichseiseNbahn das Recht zu, sich in
Vereinen  zusammenzuschkießen und Versammlungen
abzNhalten. Und es ist eine Pflicht der Verwaltung, dieses
Recht über dasjenige Maß hinaus einzuschränken, welches
durch die besondere Weise des Eisenbahnbetriebes bedingt
ist. Tatsächlich hat auch die Verwaltung der Reichseisen¬
bahn diesem Recht der Arbeiter in keiner Weise Hindernisse
in den Weg gelegt. Nicht weniger als 50 Fachvereine und
gewerkschaftliche Organisationen existieren in dem Betrieb
der Eisenbahnen, die bisher im wesentlichen im F r reden
mit der Verwaltung gelebt haben. Ein großer Teil ihrer
Wünsche uNd Beschwerden ist deshalb auch erfüllt worden.

Im Eisenbahnbetrieb muß strenge Zucht und Ordnung
herrschen; insbesondere ist das an der Westgrenze Deutsch¬

lands nötig.
Soweit es die Sache erfordert, der sie dienen, müssen sie
sich eine Einschränkungihrer staatsbürgerlichen Freiheiten
gefallen lassen. Insbesondere dürfen sie sich nicht verleiten
lassen, Bestrebungen zu fördern, die auf den Umsturz ge¬
richtet sind, d. h. sich für die Sozialdemokratie zu betätigen.
(Bravo ! rechts.) Ebensowenig kann geduldet werden, daß
sie ihren Vorgesetzten mit Mißachtung begegnen, den Ge¬
horsam verweigern oder zum Widerstand gegen dieselben
aNffordern. (Sehr richtig! links.) Die Generaldirektion
verlangt von ihren Angestellten, daß sie Beamte  der
Verwaltung zu den Versammlungen zulassm und erteilt
dementsprechende Weisungen. Wer diese Weisungen nicht
befolgt, macht sich im Sinne des Vertrags einer Gehor¬
samsverweigerung  schuldig . Eine Einschränkung
des Koalitionsrechtes entsteht nicht durch die Bestimmun¬
gen, die in: Vertrag niedergclegt sind. Der in Frage
stehende Verband hat sich alsbald in schärfften Gegensatz
zur Verwaltung gestellt uNd von Anfang an hat er gegen
die Verwaltung gearbeitet. Vor den Wahlen znm Arbeiter-
ansschnß entwickelte der Verband eine hetzerische Agitation,
die zur Folge hatte, Laß der Arbeiterausschuß in Straß¬
burg nicht mehr eine Vertretung der gesamten Arbeiter¬
schaft ist, sondern eine Organisation des Verbandes. (Un¬
ruhe bei den Sozialdemokraten.) Wir sind nicht engherzig,
hier aber wurde tatsächlich mit unrichtigen Behauptungen
gearbeitet.

Bon der Entsendung von Spitzeln ist keine Rede.
Die Leute haben lediglich ihre Pflicht getan. Die Bezeich¬
nung „lügenhafte Spitzel" weise ich als Schmähung
zurück. Ein Mann mußte entlassen werden, da er eine mit
ihm vereinbarte Erklärung mit einer Nachschrift versah,
die die schwerste Achtungsverletzung darstellt. Die Ent¬
lassung der alten Arbeiter ist uns nicht leicht geworden.
Sft war aber nötig auch in anderen Fällen. Die Sozial¬
demokratie sucht in heißem Werben  von Jahr
zu Jahr immer mehr und mehr unsere Angestellten ans
ihre Seite zu bringen. Wer die Entwicklung der sozial¬
demokratischen organisierten Arbeiter in unseren Nach¬
barstaaten  betrachtet, wird mit mir die Ansicht haben,
daß es eine der wichtigsten Ausgaben der RÄchsleitung
sein muß, diesen Bestrebungen der Sozialdemokratie einen
Riegel vorzuschieben. (Bravo ! rechts.)

Auf Antrag des Abg. Bebel (Sog.) wird die Be¬
sprechung der Interpellation gegen die Stimmen der Kon¬
servativen beschlossen.

Mg . Becker Arnsberg (Zentr.) : Es ist schwer, sich ein
richtiges Bild von den Fällen zu machen. Gewiß, die Anf-
rcchtechaltiung der Disziplin ist unter .allen Umständen not¬
wendig: muß man aber gleich das stärkste Geschütz auf¬
fahrend die Entlassung? Das geht doch zu weit ! Selbst¬
verständlich muß der Eifmbahnarbeiter auf das Streikrecht
verzichten.

Um eine Neuregelung des KoMtionsrechts kommen
wir aber nicht herum.

Damit meine Worte aber nicht verdreht  werden , er¬
kläre ich ausdrücklich: Wir lehnen eine Zuchthansvor-
l a g e ab. Mit der Polizei schlägt man Ideen nicht tot.
Man gebe den Eisenbahnern das ihnen znstehende freie
Menschenrecht, dann brauchen wir hier nicht immer Klagen
vorznbringen. (Beifall.)

Abg. v. Westarp (kons.) : Ich kann nicht der Behauptung
beiMchten . daß die Verwaltung gleich das gröbste Ge¬
schütz ansgefahren habe. Die Arbeiter sind vielmehr vor¬
her dringend gewarnt  worden . Auch hierin ist der
Verwaltung kein Vorwurf zu machen. Gewiß ist es be¬
dauerlich, wenn alte Arbeiter entlassen werden müssen.
Im Interesse der Disziplin  müssen jedoch solche mensch¬
lichen Rücksichten außer  Acht bleiben. Unserer Meinung
nach aber muß auch die Autorität des Staates aufrecht er¬
halten bleiben. UNd es ist die Pflicht der Verwaltung,
Disziplinwidrigkeiten mit aller Schärfe -entgegenzutretcn.

Abg. Beck-Heidelberg (natl .) : Wir verlangen für Be¬
amte und Arbeiter das Recht, sich in Vereinen und Ver-
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bänden Mammenzuschließen. Daran halten wir unter'
allen Umständen fest.

Eine Art Polizeiaufsicht über die Konferenzen der
Arbeiter darf nicht sein,

die anwesenden Beamten nrüssen selbst wissen, wann sie zu
gehen haben. Ein Streikrecht  dürfen die Arbeiter
nicht Haben, aber das Recht, sich über ihre dienstlichen
Verhältnisse und ihre gemeinsamen Angelegenheiten zu be¬
raten. Also alle Rücksicht ans die Koalitionsfreiheit, so¬
weit es nur Möglich ist. Vertrauen gegen Vertrauen. ;

Abg. Dt . Müller-Meiningen (Bpt.) : In den ange¬
führten Fällen -handelt es sich nur um Fehler  von sötten
der Arbeiter. Wie kann man da so drakonische Strafen
verhängen? Unzweifelhaft liegt eine Beschränkung des
Vereins- und Versammlungsrechts vor. Sicht in den
Arbeitsverträgen darüber etwas?

Mit seiner Bevormundungstaktik wird der Minister
keinen Erfolg haben.

Die Unzufriedenheit wird wachsen . So behandelt
man nicht reife Männer,  so fördert man nur das
Spitzeltüm und wirkt aufreizend.  Damit schwächt
man das Vertrauen Ml Regierung. Das sieht man am
besten in Bayern, wo es so weit ist, daß der Verkehrs-
Minister im Parlament boykottiert wird. (Zuruf : Von
wem?) Vom Zentrum ! Mer sozialdemokratischen
Terror  klagen auch die Hirsch - Dunckerschen  Ge¬
werkvereine. (Hört! Hört!) Wir verlangen endlich ein
klares, positives, gesetzliches Koalitionsrecht. Das wird
eine wichtige Aufgabe des neuen Reichstags sein. Zeigen
Sie den Arbeitern mehr Vertrauen, es wird sich glänzend
lohnen! (Beifall bei der Volkspattei.)

Abg. Höffel (Rpt.) : Wir stimmen dem Minister btt,
daß die Disziplin in dem großen Heer der Eisenbahnbe¬
amten uNd Arbeiter unbedingt gewahrt werden muß. Wir
müssen ein gutes , solides Eisenbahnerper-
s o n a l haben, um dm Verpflichtungen der Eisenbahn ge¬
recht werden zu können. Jedem Arbeiter steht es frei,
seine Arbeit zu suchen, wo er will. Andererseits darf man
aber auch der Verwaltung nicht das Recht versagen, ihre
Bestimmungen dafür zu tröffm. (Beifall rechts.)

Abg. Behrens (Wirtsch. Vgg.) : Wir solltm nicht eng¬
herzig Vorgehen, wenn die Arbeiter für ihr politisches In¬
teresse kämpfen.

Die Agitatoren sollten da bedenken, daß die Arbeiter¬
schaft in unserem Bettehrswesen besondere Verpflichtungen

hat
und daß ein EiseNbahnarbeiter nicht sozialdemo¬
kratisch agitieren -darf , dann ist es aber auch nicht
mehr als billig, dm Beamten es zu untersagen. Die Ver¬
antwortung für die Verhetzung  der Eisenbahnarbeiter,
denen das Streikvecht nicht zngebilligt toetikn kann, fällt
auf das Konto der Sozialdemokratie. (Unrnhe bei
den Sozialdemokraten.) Die Arbeiter müssen in vaterlärr-
dischem Interesse sich diese Einschränkung der Koalition^
freiheit gefallen lassen. Ihre (zu den Sozialdemokraten)
Agitatoren ebenso' wie Ihre Presse begünstigen die Fälle
des Terrorismus chriMchm Arbeitern lgegenübex Durch
eine derartrae Agitation bewirken sie es, daß dm Arbeitern
das Koalitionsrecht beschnitten wird . (Beifall rechts;
Zischen links.)

Daraus wird die Weiterbevatung aus Dienstag 1 Uhr
vertagt. Vorher Gesetz, betreffend kleine Mim.

Schluß gegen 6 Uhr.
-- - - .. " '

Deutsches Reich.
- Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  tritt

am 15. November, nachmittags, die Reise nach Donaueschingen
an. Er wird am 23. Nobencker:rach Potsdam zurückkehren.

* Der Konflikt im bayerischen Parlament . Die bayettsche
Zentmmssraktion hat am Montagabend im Landtag eine
Sitzung abgchallen, wie es heißt, in gedrückter Stimmung,
die sich auch nicht hoben konnte, als znm Schluß der Sitzung
ins Landtagsgebäude die Nachricht drang, daß unter dem
Vorsitz des Prinzregenten  am Montagabend eine
Staatsratssitzung  in der Königlichen Residenz statt-
ge-iundm hat. Das ist gleichbedeutend mit der Auf-
lösung.  Man kann somit amlchmen, daß der Minister-
präsident zur Plenarsitzung am Menstagvormittag bereits-
die Auflösung  fordert . Anderweitm Nachrichten zu¬
folge har die bayerische Staatsregierung tatsächlich alle Vor-
bereitunaen für die Landtagsauflösung getroffen. Der
Prinzregent hat für alle Fälle ein daraus bezügliches Men-
stück unterzeichnet, das sich in den Händen des Minister¬
präsidenten befindet. (Vergl. Letzte Nachr.)

* Unstimmigkeiten in der konservativen Partei ? Di«
„Vossischs Zeitung" meldet: In den Wandelgängen des
Reichstages wird bestimmt versichert, das -die deutsch-konser¬
vative Pattei keineswegs einmütig  das Verhaltm des
Herrn v. HeydebmUd gebilligt, ein Teil der Fraktion viel¬
mehr, insbesondere Graf v. Kanitz, mit großer Entschieden¬
heit dagegm gesprochen und dm Standpunkt des Reichs¬
kanzlers vettrcten habe.

* Eine steikonservaüve Parteikonferenz. Die Mitglieder
der Reichspartei, der sreikonservativen Pattei , die dem frei-
konservativen Wahlverein angehörigm Mitglieder des
Herrenhauses, die Kandidaten der Reichspartei für die
Reichstagswahlen und die Vertreter der Süddeutschen
Reichspartei traten zusammen, um bte Vorbereitungen für
die Wahlen zu besprechen. — Die „Post" schreibt hierzu:
Von besonderem Interesse warm die Mitteilungen, welche
die süddeutschen  Herren , und zwar für die bayettsche
Reichspartei Herr P echm a n n und Herr Tafel, für die
badische Reichspartei Major v. Schinzinger und für die
hessische Reichspattei Rechtsanwalt Bopp machten.

* Zur Cartwright -Angelegenheit. Der Notenwechsel
zwischen der den ticken und englischen Regierung in Sachen
der Eattwright -Mngelegenhttt wird dem HaushaltAaus-
schuß des Reichstags vorgölegt werden.

* Das Verfahren gegen Pfarrer Traub soll vom Bre^
lauer Konststottum ans eine angebliche BeletdiWNg des
Münsterschen Konststorinnrs ausgedehnt worden sein,
derentwegenPfarrer Traub im Jahre 1910 vom Landgettcyl
Bonn rechtskräftig sreigesprochen worden ist.

* Für die Sitzung des Gefamtvorstandes des All¬
deutschen Verbandes, die am Sonntag , den 10. - ezenMer,
in Lübeck stattsindet, ist folgenoe Tagesorommg UtAeiM
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worden: Ziele, Erfolge und Bedürfnisse der deutschen Rück¬
wanderer-Organisation. — Berichterstatter: Der Vorsitzende
des Fürsorge-Vereins für deutsche Rückwanderer, Herr
Borchardt,  Berlin . Deutsche Jugenderziehung und
Jugendpflege. — Berichterstatter: Generalmajor a. D.
Seim, Berlin. Die deutsche Marokko-Politik. — Bericht des
Vorsitzenden Rechtsanwalts Claß, Mainz. Wahl des Ge-
samtvorstaNdes. Wahl des geschäftsführenden Ausschusses
Sir das Jahr 1912.

* Jungdeutfchlandbund. Die angekündigte Gründung
»es Bundes ist gestern unter dem Vorsitz des Genevalseld-
navschalls Frhr . v. d. Goltz in Berlin erfolgt. Jnsbeson-
»ere erklärten sich die Vertreter der deutschen Turnerschast

ilttd des Zentvalausschuffes für Volks- und Jugendspiele
Ü*tt Mitwirkung freudig bereit. Die Tagung wurde mit
einem Telegramm an den Kaiser  geschloffen.

* Die Tarifverhandlungrn für die Damen-Konfcltion,
die gestern vormittag in Berlin begannen. wurden nach kurzer
Dauer abgebrochen.  Die Vertreter der Fabrikanten er¬
klärten den vorgelegten Tarif für un annehmbar  unv
lehnten überhaupt jeden Tarifabschluß als undurchführbar ad.
wahrend sie sich bereit erklärten, die Löhne angemessen zurrhöhen.

Aeer ««d Flotte.
Die Cölner Luftschiffnianöver. „M. 1" nahm infolge

Versagens des Motors bet Longerich eine Notlandung vor.
Das HShensteuvr ist zerstört und die Ballonhülle beschädigt.

Ausland.
Osterreich-Uttgar«.

skefselcxplosion auf einem Torpedoboot. Auf dem
Torpedoboot „Anaconda" barst in Pola das Haupt-
hampfabsperrventil des Vorderkessels. Ter aus-
strömende Dampf tötete  zwei Heizer und verbrühte
einen Maschmrstenmaat schwer.

Ein Transportarbeiterstreik in Triest . Wegen Lohn-
Ufferenzen sind in Triest etwa 1000 Fuhrleute der
Transport - und Speditionsfirmen ausständig.

Frankreich.
Versenktes L -Pulver . Auf Antrag des Seepräfek-

ten von Lorient wurden gestern sämtliche alte Vorräte
des Pulvers L, die sich im Pulvermagazin von Lorient
befanden, mittels eines Transportdampfers auf offener
See versenkt.

Eine Interpellation über die auswärtige Politik.
Ter Deputierte Georges Berry hat eine Interpellation
angekünüigt „über die geheime, der parlamen¬
tarischen  K o n t r o l l e entbehrenden Art und
Weise, mit welcher seit einigen Jahren die äußere Poli¬
tik Frankreichs geleitet wird ".

England.
Der neue Führer der Unionisten. In der gestern

abgehaltenen Versammlung der Unionisten wurde
Bonar Law einstimmig zum Führer der Partei ge¬
wählt.

Abdankung des Sultans von Sansibar? „Daily Mail"
meldet, der Sultan von Sansibar lmtbsichtige zugunsten
seines Sohnes  abzudastken. Der zukünftige Herrscher ist
erst 5 Jahre alt und während der Abwesenheit des Sultans,
welcher sich nach Frankreich oder nach Deutschland zstm
Kurgebrauch begibt, wird ein Onkel  bcS Sultans , Seyyid
Khaltd, die Regentschaft führen.

Italien.
Tic Königin -Mutter in der deutschen Ausstellung

zu Turin . Die Königin -Mutter Marghcrita besuchte
gestern unter Führung des deutschen Konsuls von
Kstelmer den deutschen Jndustriepalast , wo sie weit
über zwei Stunden verweilte . Eingehend und mit
großem Interesse besichtigte die Königin -Mutter den
Kaisersaal und die silbernen Schiffsmodelle des deut¬
schen Kaisers ; auch die Cadiner Erzeugnisse fanden
ihren lebhaften Beifall . In der Wohlfahrtabteilung
zeigte sie für das Modell der Lungenheilstätte Beelitz
besonderes Interesse . Die äußerst stimmungsvollen
Wohnungseinrichtungen und die hervorragende Musik¬
ausstellung wurden eingehend und mit sichtlichem Ge¬
fallen in Augenschein genommen. Die übrigen deut¬
schen Ausstellungen in den Internationalen Hallen be¬
sichtigte die Königin -Mutter bereits wiederholt vorher
eingehend. Beim Abschied drückte die Königin -Mutter
dem deutschen Konsul ihre ganz besondere Befriedigung
Wer -die hervorragend geschmackvolle Anordnung der
deutschen Abteilung aus.

Spame » .
Der neue Munizipalrat in Madrid . Nach dem Er¬

gebnis der Wahlen besteht der Munizipälrat aus 28
Monarchisten und 22 Republikanern gegenüber 23
Monarchisten und 25 Republikanern im alten Muni-
zipaltzat.

Kevbie«.
Ein politischer Mord . Der Kreisabgeordnete

Zivojitsch Georgjevitsch wurde während eines Hochzeits¬
mahles zu Grake vermutlich von einem politischen
Gegner ermordet.

Devstrrr.
Zum russischen Ultimatum . Vom Auswärtigen Amt

ist dem russischen Gesandten mitgeteilt worden, daß die
persische Regierung das russische Ultimatum noch nicht
beantworten könne, da es kein Kabinett  gäbe.

China.
Auanschikai ist gestern nachmittag mit 2000 Wann

in Peking eingetroffen. Eine enorme Menschenmenge
war zusammengeströmt und empfing ihn schwei¬
gend.  Tie Ordnung wurde nirgends gestört.

Uer-sittigtr Staaten . '
Bunt Müllkütschcrstrkik in New Stork. Ganze

Tonnen von Desinfektionsmitteln  sind
auf den Schmutz gestreut worden, der in den New
Korker Straßen infolge des Ausstandes der Straßen¬
kehrer angehäuft ist. Das Gesundheitsdepartement
wird sich mit der Lage befassen, wenn der Ausstand nicht
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sofort beendet werden sollte. Bei den letzten Tumulten
sind Hunderte von Verwundeten und einige Verhaftun¬
gen vorgekommen. Auch eine Bombe explodierte, ohne
jemand zu verletzen. Die Stadt verspricht jedem
Streikbrecher 8,60 Dollar . Es meldete sich jedoch nie¬
mand, obwohl die Stadt 761 außerhalb New Dorf
wohnende Arbeiter eingestellt hatte , von denen nur 225
nach der Stadt kamen, sich die Arbeit besahen und dann
wieder von dannen gingen, da sie fürchteten, von den
Streikenden verprügelt zu werden. Es wird das Auf¬
gebot der Miliz erwogen. Die Ausdünstungen der nicht
entfernten Müllhaufen an der unteren Easffi.de sind un¬
erträglich und bilden eine Gesundheitsgefahr.

Der Kampf gegen die Trusts . Präsident Taft hat
mit dem Generalanwalt über die Ratsamkeit weiterer
Antitrustgesetzgebung beraten . Es wurde besonders
der Plan eines^Bundesinkorporationsgesetzes besprochen,
das den das 'Lhermangesetz verletzenden Korporationen
gestattet , sich zu reorganisieren.

Der deutsche Generalkonsul Frankscn in New Jork
erlitt beim Jubiläumsfest des deutschen Gesangvereins
einen leichten Schlaganfall . Sein Zustand gibt zu Be¬
sorgnissen keinen Anlaß.

KrastUen.
Tie Unruhen in Pernambuco . In Pernambuco hat

sich die Lage verschlechtert.  In den Straßen
wurde verschiedentlich geschossen. Tie Konsulate
haben ihre Flaggen aufgezogen.

Luftfahrt.
Ein Rundflug um Berlin.

vd . Berlin, 14. November. Der Albatroßstieger
Pietsch! er  und sein Schüler Schwarz  führten gestern
einen Rmstdslug um Berlin aus . Die 240 Kilometer lange
Strecke wurde in 2 Stunden 4 Minuten zuvückgelegt, mit¬
hin wurde eine durchschnittliche StuNdengesMvindigkeit
von 120 Kilometer innegöhalten.

Ein Weltrekord-Passagierflug.
. wb. Paris , 14. November. Ter Flieger Molla legte

mit vier  Mitreisenden an Bord seines Zweideckers
den Flug von Reims noch MouzoN, eine Strecke von
110 Kilometern , in 1 Stunde 12 Minuten zurück und
stellte damit einen neuen Weltrekord  ans.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Der Ratskeller.
Morgen abend wird der Ratskeller der Stadt Wies¬

baden wieder eröffnet. Ein paar Monate war seine Pforte
verriegelt, „teils diese Halb , teils außerdem". Die Päch-
terfrage bereitete bekanntlich einige Schwierigkeit und —
viel .Auslegung. Die einen wollten! einen Weinwirt, die
anderen Ästen Bi-srwirt , schließlich einigte mau sich nach
langem Hin und Her und vielem Disput auf die Wchorr-
brauerei in München, und wir glauben, daß man damit
recht getan hat. Die Bedingungen, unter dienen Wchorr
den Ratskeller übernommen hat, .sind- beißauut; sie geran-
tieren für einen noblen Betrieb und auch dafür, daß der
Gast, der sich in einem der lauschigen Winkel bei einem
<Mrs Rheinwein nieder-lassen will, einen guten Tropfen
bekommt. Das Münchener Bier wird natürlich dominieren,
wir leben ja überhaupt in einer Zeit, in -der die Zahl der
Biertrinker die der Weiutti-nker ganz bedeutend übersteigt.
Bier trinkt fast jeder täglich, während der Wein für die
meisten ein Feiertiagstrunk geworden ist. D-as schon war
ein Gdund, dem Ratskeller in der Hauptsache dien Charak¬
ter eistes Bierlokals zu geben. Mit den tatsächlichen Be¬
dürfnissen der Majorität der Bürger und Fremden harmo¬
niert das, in einer anderen Beziehung wird die Harmonie
durch das Vorzugsrecht des Biers freilich gestört. Nämlich:
Seht euch an den Wänden und Decken um —, da hat der
Wein das erste Wart, die längste Rede' und' die meisten
Bilder. Aber diese Disharmonie zwischen den Tatsachen
auf den dUnkelgebeizten altdeutschen Tischen und den
Allegorien und der feuchtfröhlichen Weisheit an den Wän¬
den bestand vom allem Anfang an ; tS  wurde in unserem
schönen Ratskeller, der, was den BWschumck angeht, fast
nicht seinesgleichenhat, immer mehr Bier als Wein ge¬
trunken.

IM Jahre 1887 wurde das Rathaus eröffnet, drei
Jahre später malte Meister Kaspar K ög l e r den Wein¬
keller unter Assistenz seines früheren Schülers und Freun¬
des, des Malers Weimar  aus Berlin , während der ist
Biebrich a . Rh. geborene Münchener Maler Heinrich
Schlitt  die Bierhalle mit Bildern ustd Sprüchen ver¬
sah. Anfangs 1891 wurde dann noch von Kögler allein das
sogenannte Ratsstübche-n, der schönste und vom Stand¬
punkt der Lokalgeschichte aus bemerkenswertesteTeil des
Ratskellers, gemalt. Hier ist

„Alt-„Wißbad", wie es eh gewest.
Der Bürger was von glichen: Schlag.
Als was der „Virre " hewtzutag:
Warmb Wasser bracht vil Geld ihm in.
Davor kauft er sich külen Win ."

Hier sind einzelne Zweige der städtischen Verwaltungen
in ihren damaligen Vertretern festgehalten, die samt und
sonders seit Jahren schon der küchle Rasen deckt. Da ist
der alte Standesbeamte Joost , bekannt auch als Heraus¬
geber des früheren Joostschen Adreßbuchs, das dann später
in das Schmegelberg-ersche Adreßbuch überging, über
seinem Haupte befindet sich der Spruch:

..Ob der Ehstand nur ein Jubrstand,
Oder ob er nur ein Wehstand,
Fragt nicht lange ; nur herein!
Soldaten und Bürger müssen sein!"

Der alte Sta 'dtrechner Maurer  ruft den Bürgern zu.:
„Bürger schreib den Rat dir auf:
Erst zahl Steuern und dann sauf",

während der ehemalige AkzisedirektorZehrung  kurz
und Miitibig sagt:

«Erst,berappt — dann gezappt!.?
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Unser erster Branddirektor Scheu rer — er «Win
noch wandelt von den „Berühmten" des RarssAbchens im
Licht der Sonne — hat auch einen guten Rat:

.Sorget, daß bei einem Brand
Was zuni Löschen bei der Hand."

Der noch älteren Generation gehören die drei würdi¬
gen Herren an, die sich zu der gomenffamen Ansicht be¬
kennen:

„Wer seine Mensch- und Bürgerpflicht
Am Tage treulich hat verricht' .
Dem ist auch in der Abendstund'
Von Gott und Menschen ein Trunk vergunntck

Das sind ,F . W. ,Ka es e b i e r, Dr. Schirm und Bür¬
germeister Coulin.  Wer von ihnen .Näheres willen will,
muß sich schon an ältere „Virrecher" wenden: Unld hier im
Ratsstübchen, in einem separierten Zwickel des Deckengewöl-
bes, ist auch das Bildnis des Erbauers des Rathauses, des
Professors Georg Haube riss  er , a,n,gebrachit. Ihm
ruft der Maler zu:

„Du hast des Kellers Bild in dir
Herausgestaltet unverdrossen,
Nun hat der Keller dein's dafür
Auf ewig in sein Herz geschlossene

Der Magistrat hat die Gelegenheit benutzt und die ge¬
samten Malereien des Ratskellers einer Auffrischung un¬
terziehen lassen, die von dem .Aialer W. Rücker unter der
Leitung Kaspar Koglers  vorgenommen wurde, übri¬
gens: wer Meister Kögler kennt, der wird, auch sein Bild¬
nis im Ratskeller finden; auf dem großen Halleluja-Ge¬
mälde auf der Rückwand, .gegenüber dem ©wt|pirt!& muß er
suchen. Die Bilder des Ratskellers zählen nach Hunder¬
ten. ihre Wirkung ans den Beschauer kann nicht besser ge¬
schildert werden, als wie es Kaspar .MKer in dem Wert-
chen „Der Ratskeller zu Wiesbaden" im lustigen Reime«
selber getan hat:

„Also wirken wie Akkorde
Diese Bilder ohne Worte
Auf das menschliche Gemüt,
Welches in die Höhe sieht.
Alles ruft erschüttert froh:
Ach! und Au! und Utsch! und O!"

Aber nicht nur die Bilder, auch die Worte wirken.
Die Mehrzahl der SpMche hat Kögler ve-rfaßt, der — was
den Lesern des .„Wiesbadener TagWatts" längst bekannt
ist — den Pegasus mit vielem Geschick reitet. Friedrich
Bddenstedt und- Hermann Dickmann, beide große Wein¬
freunde und „hargetaffene", aber hier sehr seßhaft gewor¬
dene vortreffliche Poeten, sowie der vor einiger Zeit ge»
ftorblene Friedrich Fischbach haben den Schatz des Rats¬
kellers durch eine kleine Anzahl Verse bereichert.

Nach wie vor wird im Ratskeller des „Schorsch- und
Jeans Frvckschnippelfittig" herrschen, d. h. auch unter dem
Zeichen Wchorr wird der Kellner die Gäste bedienen. Denn:

„Das Lieschen darf ja nicht herein.
Wer weiß den Grund , der hierfür spricht?
Ich nicht, du auch nicht, keiner nicht!""

Ich hielt es für meine Pflicht, bevor ich auch über die
Bedienung etwas sagte, den Ratskeller anzuklingeln und
mich zu erkundigen, ob denn Nun auch die Kellnerin zuge-
lassen sei ? Schallendes Gelächter war die Antwort : „Aber
wo denken Sie denn h>in ; das ist ja doch gar nicht möglich!"
Rach dem <Gmn!d dieser Unmöglichkeit habe ich nicht ge¬
fragt:

..Jedoch die hohe Polizei,
Dre fromme, denkt sich mancherlei!

Den Betrieb des Ratskellers wird nicht der ursprüng¬
lich in Aussicht genommene im Stadtparlament warm
emPsoMene Unterpächter, sondern der Restaurateur Hein
aus Cassel übernehmen, der gleichsaAs eine „'berühmte
Kraft" sein soll. Wir hoffen das Beste, und es wird alle«
Wiesbadenern eine Freude sein- wen« der Ratskeller unter
der neuen Herrschaft das wird , was er werden soll: Ein
Lokal, in dem sich jeder gute Bürger behaglich MW, mtS»,
van dem jeder Fremde den vasten Eindruck mit nach Hause
Nimmt, -n-

Rheingancr Weinlese 1911.
„Nun laßt be§  Rheingaus Glocken froh
Ihr vmuttt bonutn klingen!
Nun kann in du!ci jubilo
Der Winzer wieder' singen!"

König Wein hat seinen Einzug gehalten. Nicht
Mürrischer, finsterer Greis ist er gekommen, der nur wider¬
willig seine kärglichen Gaben austeilt — nein, jugendsrisch
und lebensfroh, das Haupt mit ibuntem Röblanb um¬
wunden, lachenden Sonnenschein im Antlitz, so hat er dies¬
mal sich genaht, jubelnd begrüßt von seinem getreuen
Volke, FesttagssiimMung lag über dem ganzen Gau,
frohe Lieder eMangen ihm zu Ehren und zufrieldene und
glückliche Menschen waren und sind büschästigt, den Sege«,
den er .gebracht, einzuheimsen. Ladsaß auf LaÄfaß, vM des!
„edlen Nasses", polterte über das Pflaster, und im KeWer-
haus ächzte und knarrte die Kelter. Doppelt wMqmmen
ist der Neue. Seine Güte übersteigt jedes Lob nnd auch
hinsichMch der Menge befriedigt er. Einen halben Herbst
hat's überall gegeben, oft dreiviertel nnd einige Glückliche
können sogar mit eincni vollen Herbst rechnen. 'Gesund unid
strotzend vor Saft , sv hingen die glänzenden Trauben
unter rötlich schimmerndemHerbstlanb. Nun ist das
Märchen von der Rebmüdigkeit unserer Weinberge, das
SchwarFeher so gen: als Tatsache hinstellten, endgültig
abgetan. Die 1911er Sonne hat uns nicht nur einen köst¬
lichen Tropfen geschenkt, sie Hat auch die gefährlichen Reb-
krankheiten und Feinde zum Land hinaus geschienen. Schon
lange sticht mehr sah man die Weinberge in so üppigem
Wüchse, so voller Kraft und Gesundheit wie dieses Jahr.
Ein guter Ausblick in die Zukunft! — Vorläufig freut man
sich des guten Tropsens, den man geerntet. Der 1911er
wird seinem Urahn von 1811 alle Ehre machen! Es wur¬
den so hohe Mostgewichte frstgestellt, daß ein Qualitäts-
Wein ersten Ranges zu erwarten ist. Nur schade, er ist
nicht für jedermanns Gaumen, denn dafür ist er zu gut
und — zu teuer. Schon jetzt muß man ziemlich tief iu den
Beutel langen, wenn man sich den Genuß des ISIIers
gönnen will. Dabei steckt er noch ganz in den Kinder¬
schuhen. Wenn er seine Sturm - nstd Drangperiode hirr-
ter sich hat ustd, geläutert sind geklärt, in ein ruhigeres
Mter >"-f.n-*rfii. wird <’*• e->inen vollen Wert erst recht er-
svNNM Wen . Wer LiMMvee uno Kenner kann ihn btchj
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missen, und auf der Weinkarte jedes annehmbaren Gast-
Hofs un!d jeder Schenke, sowie km Keller des Liebhabers
wird er einen Ehrenplatz einnehmen, denn „in ganz
Eurapia , ehr Herren Zecher, wächst soilch ein Wein nicht
Nchrl " Julius Usinger (Rüdesheim a. Rh.).

— Todesfälle . In seiner Wohnung AlbrechtstraHe1
starb vorgestern abend 'der Eisenba-hnsekretär a.  D . Rech-
nungsrat Gustav Schraplau  im 72. Lebensjahre. —
Der seit einiger Zeit hier weilende amerikanische Pfarrer
a . D. Rev . Clemens Venn  ist gestern nachmittag in einer
hiesigen Pension im Alter von 76 Jahren gestorben.

— Adlerbad und Umgebung. Der „Architekten- und
JnMNieUrverein Wiesbaden " veranstaltet heute Dienstag
den 14. November, abends 9 Uhr, im Saale des „Frank¬
furter Hofs ", Webergasse 37. einen Vortrag über den
NeNbau des Adilerbads und die Ausgestaltung der Um¬
gebung desseilben. Beigeordneter Regierungs - und Ban¬
rat Petri referiert über das Adlerbad, während Stadt¬
verordneter Architekt Schwank über die Ausgestaltung der
Umgebung sprechen wird.

— Verhafteter Zechpreller. Am Samstagabeüd gegen
11 Uhr kam ein junger Wann in eine Restauration in der
FriediichstvaHe und ließ sich ein besseres Essen und etliche
Glas Bier wo'hffchmecken. Als er aber bszachslen sollte, be¬
saß er keinen roten Pfennig . Einem sofort herbeigernfe-
nen Schutzmann erklärte er, er habe am Nachmittag sein
Portemonnaie verloren. Der Schutzmann nahm den Zech¬
preller, einen jungen Italiener , mit zur Wache. Es
handelt sich um demiselben Menschen, der vor einigen
Tagen die gleiche Schwindelei in einem anderen Restau¬
rant verübt Hatte, vom Amisgericht aber wieder entlassen
worden war . Diesmal kam der betrügerische Italiener,
der 17jährige Kellner Joseph O ma de r aus Nowara , aber
hinter die schwedischen„Gardinen". 'Es ist anzune'hmen,
daß er hier noch mehr ähnliche Schwindeleien verübt hat.

— Entsprungener Heiratsschwindler. Aus der Groß
Erzogt . Hessischen LaNdesirrenanstalt in Goddelau ist der
in den letzten Jahren in den Zeitungen viel genannte
Eugen Thieringer  aus Sütgen in Württemberg ent¬
sprungen. Der Entsprungene ist ein gom-eingesährlicher
Schwindler , der seine Opfer unter den heiratslustigen
Damen sucht. . Zu diesem Zweck wendet er sich zunächst an
Heiratsvermittler , um von ihnen die Adressen ehefucheNder
-Damen zu erhalten. Mit einer derselben pflegt er sich
dann zu verloben nstd ihr unter allerlei Vorspiegelungen
so viel Geld als nur irgend angängig ahMnehmon. Im
Sommer dieses Jahres hat er so eine' Heiratslustige um
15060 M. erleichtert. Tbieringer ist ein mittelgroß«
Mensch im Alter von 34 Jahren . Er gibt sich gewöhnlich
als Dr .-Jng ., Architekt, Regierungsbanmelster usw. aus.
Im August d. I . wurde er in Wiesbaden  in einem
Hotel am Kranzplatz, in dem er sich als Ârchitekt̂ .homae
aus Karlsruhe eingomietet hatte, ergriffen. Rach knapp
drei Monaten ist er also wieder in den Besitz seiner Frei¬
heit gekommen, die er nun sicher wieder zur Ausübung
seiner einträglichen Heiratsschwindeleien verwenden wird.

— Aufgehobenes Kupplerncst. Vor einiger 3eit gelang
es der Kriminalpolizei , wieder ein Kupplernest auf¬
zuspüren. Die Ehefrau Katharine K. betrieb rn emom
Dause der Frankonstraße ein Zigarrengeschäft, das ihr
gher nur als DeckmantÄ für ihr lichtscheues Gewerbe
übdctttß«

_ Die Sanitätswache würde gestern abend gegen
149  Uhr nach Ider Langyasse gerufen , wo sie vor dom
Hause Nr. 19 die Frau Christine Sch. aus der HellmuNd-
stratze abzuholen hatte. Die Fmu hatte Verletzungen an
der Stirn und wurde nach dem städtischen Krankenhaus
gebracht. Die Ursachen der Verletzung sind in einem
Streit zu suchen, den die Frau kurz vorher mit ihrem Ehe¬
mann gehabt haben soll. ^

_ Bismarck-Säule . Für den Bau einer Blsmarck-« aute
auf der Bierstadter Hohe sind ferner gezahlt bezw g-zemner:
1 auf 5 Jahre jährlich: von derr5 irma Frrevrrch Heuer,
Moritzstraße, 5 .M., Regierungsrat Schwerin SM ., Kaufmann
Friedr F . Haagner SO M„ W. Baum . Hotel Minerva , o »a.,
Alfred Kr-etschuter, Viktoria-Hotel, 1Ü M., Serfeniabrikanr
Guitav Erkel 5 M., Kaufmann Emil Dörner 10 M.. Sparer
L Ph Dorner 5 M-, Kaufmann Bruno Wandt 5 Ar., Lanv-
ri'chier Camerer 20 M.. Kaufmann Ernst Neuser 5 M., Posizer-
MÄUent v Schenck 10 M., Firma Friedr . Groll 5 M.. Kauf¬
mann Erich Stephan 10 M., Kaufmann Wsih. Joost 5 M..
Buchhändler Heinrich Roemer SM . Buchhändler Karl Schräder
S M., Kaufmann Louis Zintgraft 5 Dt Rentner Hensel 25 M:,
Firma Fr Vollmer 10 M.. I . Dreste, Hotel Hohenzollern,
lOÔ t .. Stadtverordneter Emil BeckerŜ M.. W. u . K. Schmer.Schwarzer Bock, 100 M„ Amtsgerichtsrat Wesener 20 M..
Juchmat Kullniann 10 M.. vr . Schellenberg 20 M. Ur Luders
10 M ' 2 als einmalige Beitrage von Apotheker Mucko M.
Fr 10 M., Heinrich Sckmidt 5 M.. Rentner Morrtz « chmrütn W Buchhändler Gisbert -Noertershauser 5 M., Rentner vs-
Lft  ig M . Konditor Emil Blum 5 M .. Rentner Slug.
Weiwiaen 100 M Konsul L. Fritsch 100 M., Dr . E. Koch
Ml M Dr Zöpffel 20 M.. Di” Köhler 20 M.. Dr . Schütz
30 M.'.' Rentiwr^Ed. Suhr 200 M.. Fabrikbesitzer R. H. Edel¬
hoff. Remscheid-Hasten. 200 M.; 3. die zweite Rare von ihren
Sjährigen Beiträgen haben gezahlt: Oberstnutnam Auer von
Herrenkirchen 200 M., Regierungsrat Berger 20 M., Bankier
8 r iur Fritz Berte 100 M., Rechtsanwalt vr . Bickel 30 M..
Arckütekt Dähne 20 M., Stadtverordneter Dr , Dreher 100 M„
Dr 20 SW., Dr . Karl Dvckerhoff 100 M., Justlz-
rat w Eck" 50 M.. Rentner ^ Luitpold Elgershausen 20 MReaierunas - und Forstrat Elze 100 M.. Hoflieferant W Erkel
b M.. Landgerichtsrat Dr . Fischer 30 M.. Juchzrat Dr . Fleischer
10 M.. Albrecht Gütz, Nassauer Hof. 100 Dl. OSerregierungS-
rat b Gizycki 10 M ., Juchzrat Guttmann 30 M.. Archrvrac
Dr . Hagemann 100 M., Heinrich Haffner , Hotel Rose, 100 M.,
Juchzrat Dr . Jünger 20 M .. Rechtsanwalt Kühne 20 ® .,
Ilbrmacker Lehmann 5 M.. Regierungspräsident Dr . von
Meisier lOo M . Regierungs - und Forstrat Müller 10 M..
Eiufmann E. Möckel5 M., Landgerichtsdirektor Reizert 20 M.,
Rechtsanwalt Rabe 10 M.. Justizrat Dr Romerß 7a M..
Rentner P . Scheiter 20 M„ Rentner Teschemacher 100 M..
Kommerzienrat Tillmanns 100 M.. Forstasses,or Wegener
5 M Prof Dr . Weintraud 50 M„ Hauptmann Werner 50 M..
Reaierungsrat Wittich 5 M.. Rechtsanwalt Wolfs 10 M..
Dr^ jur . Wilh Zais , Hotel Vier Jahreszeiten , 100 M., Regie¬
rungsrat Dr . Zaun 5 M. ^

_ Kriegsmarine -Ausstellung. Wir wollen heute nochmals
auf die überaus lehrreichen und für jeden verständlichen Vor¬
träge  Hinweisen , welche täglich mehreremal dort gehalten
werden Wir hören dort nicht nur Erklärungen und Führungen
durch die Ausstellung, welche sich auf die einzelnen Modelle
aller unserer Schisfsthpen, wie Linienschiffe. Panzerkreuzer,
kleine Kreuzer, Kanonenboote, Torpedoboote und Unterseeboote
in baulicher Hinsicht beschränken, sondern es, wird uns auch ln
bester Weise Verwendungszweckdieser, Schiffe erklärt , es wer¬
den Vergleiche gezogen zwischen Unseren Schiffsklassen und

denen fremder Nationen. Auch die Wirkung der Geschosse, >
welche aus den einzelnen Kanonen gefeuert werden, ihre Flug- \
weite. Durchschlagskraft gegen ganz moderne, nach Kruppschen
Patentverfahren gehärtete Nickelstahlplatten wirb uns erklärt
und teilweise an Modellen gezeigr. Zu diesem Zweck hat die
Firma Fr . Krupp in Essen solche beschossene Panzerplatten zur
Verfügung gestellt. Eine einzige Granate für ein 24-Zentl-
meter-Geschotz, also das Geschütz, von welchen wir auf unseren
Schiffen vis zu der Nassauklasse stets 4 Stück an Bord halren,
wiegt 190 Kilogramm, während eine Granate für die 28-Zenii-
meter-Kanone, also das Geschütz,, von welchen wir jetzt auf
unseren neuen Dreadnought-Schiffen 12 Stück ausgestellt
haben, schon über 800 Kilogramm, und eine Granate eines
85,5-Zentimeter -Geschützes, welche wir wohl voraussichtlichaus
den allerneuesten Schiffen erhalten werden, welche jetzt in Bau
gegeben werden, schon 620 Kilogramm wiegt. Die Pukver-
menge, welche noüvendig ist, um diese Granaien wr :zu-
schleudern, ist auch von enormem Gewicht. Es wiegt .dieselvs
für eine 24-Zentimeter -Granate 80 Kilogramm, für eine
25-Zentimeter -Granate 125 Kilogr. und für eine 85,5°Zentimeter-
Granate 255 Kilogr. Sehr interessant sind auch und stürmischen
Lacherfolg erzielen die Borträge der einzelnen Herren Instruk¬
teure über das Leben und Treiben an Bord, das Borfuhren
von Nebelhörnern und das Schießen mit Platzpatronen aus dem
Maschinengewehr. ^ .

— „Tagblatt " - Sammlunaen . Dem „Tagblatt - Verlag
gingen zu : Für eine bedrängte Musikers « Btt Ire:
von N. N. 50 SOI., von I . L. 8 M„ von G. B. 1 M., von
M. H. 1 SOI.

— Kleine Notizen. Die Übernahme des Hotek-
R e stau ran ks „Fr i e dr ichshof"  durch Herrn Otto
Weidmann findet nicht am 15. November, sondern erst
Samstag , den 18. November, statt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Für das Gastspiel der̂ König¬

lichen Kammersängerin Fräulein Frida Hempel am 80. aqö.
hat der Kartenverkauf bereits begonnen. Es wird bemerkt, daß
die Amphitheaterkarten bereits vergriffen sind. —. Heute ge¬
langt Offenbachs Oper „Hoffmanns Erzählungen mrt den
Damen Hans -Zoepffel, Schröder-Kaminsky. Krämer und den
Herren Eckard, Erwin , de Leeuwe, Rehkopf. Rodius und Servier
im Abonnement 4 zur Aufführung. Morgen ftndet eine
Wiederholung der Operette „Boccaccio" in der bekannten Be¬
setzung statt (Abonnenient Ö) . Am Donnerstag , ven
16. d. M., gastiert Herr Francis Maclennan von der Berliner
Holoper als „Radames" in Verdis „Aida" (Abonnement B,
erhöhte Preise ) ; die Titelrolle der Oper singt Frau. Kammer¬
sängerin Leffler-Burckard, in den weiteren Partren werken
Frau Schröder-Kaminsky und die Herren Eckard, Gerste-
Winkel und Schwegler mit . Für Sonntag , den 19.. d. M„ rst
eine Aufführung von Goldmarks großer Oper „Dre Konrgm
botr Saba " in der hiesigen Festspieleinrichiung festgesetzt wor¬
den (Abonnement B, erhöhte Preise ) .

* Vokkstheater. Dienstag , den. 14. November,, geht „Der
Walzerkönig", Posse mit Gesang, in Szene .. Mrttwochnach-
mittäg 4 Uhr findet eine Schülervorstellung der klerrren Prersen
von Schillers „Kabale und Liebe" statt . Am Freitag , ven
17. November, gelangt das Sensationsschausptel „Prmz und
Bettlerin " mit prunkvoller militärischer . Kostumausstattung
zur Aufführung . Das Stück dürfte auch hier der Schlager per
Saison werden. , , , , „

* Walhalla - Operettentheater . Zum letztenmal kommt
heute abend die melodiöse Operette „Der Obersteiger" zur
Aufführung . Mittwoch und Freitag ist die immer noch zug¬
kräftige Posse „Polnische Wirtschaft", Donnerstag , zum letzten¬
mal , „Der Rastelbindcr" mit Oberregisseur Emil Nothmann
als „Pfefferkorn" und Alexandrine Reinhardt als „Suza ".
Samstag ist sodann die Premiere des allerneuesten Opcretlen-
schlagers „Barbara ". Am Raimundtheater in . Wien hat „Bar¬
bara " augenblicklicheinen sehr starken Erfolg , und ist das
hiesige Operettentheater die erste deutsche Bühne, die „Bar¬
bara " außerhalb Wiens zur Darstellung bringt . Auf Aus¬
stattung und Einstudierung wird große Sorgfalt verwendet.

* Frankfurter Stadtthcater . (Svielvlan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 14, Itovonwer: „Der Rosenkavalier".
Mittwoch, den 15.: „Der Freischütz". Donnerstag , den 16. :
„Iphigenie auf Tauris ". Freitag , den 17.: Geschlossen. Sams¬
tag, den 18.: „Königskinder". Sonntag , den 19., nachmittags
VA  Uhr : „Die Geisha". Abends 7 Uhr: „Die Hugenotten".
Montag , den 20.: Geschlossen. Dienstag , den 21.: „Die
Walküre". Mittwoch, den 22,: Geschlossen. — S cha u s p r e I -
haus  Dienstag , den 14. November: „Alles um Geld".
Mittwoch den 16.: „König Lear". Donnerstag , den 16.:
„Madame Sans -Göne". Freitag , den 17.: „Glaube uns
Heimat". Samstag , den 18.: „Das weite Land". Sonntag,
den 19., nachmittags %4 Uhr: „Madame Sans -Gene". Abends
7 Uhr : „Das weite Land". Montag , den 20.: „Alles um Geld".
Dienstag den 21.: „Das weite Land". Mittwoch, den 22.:
Geschlossen.

* Das Spangenbcrgsche Konservatorium veranstaltet Mitt¬
woch den 15. November, abends 6% Uhr, in den Räumen der
Anstalt, Wilhelmstratze 16 (Gartenhaus ) eine Bortrags-
übung  von Schülern und Schülerinnen der Mittelklassen.
Das Programm , das aus 19 Nummern besteht, enthält Werke
für Klavier, Violine. Cello und Gesang. Der Eintritt ist frei.

* Paul Schmedes, der gefeierte und vielbegehrte Liever-
sänger, wird am Freitag dieser Woche wieder im Kurhaus
einen Liederabend  geben , überall erzielte Schmedes mir
seinen Darbietungen eine enthusiastische Aufnahme.

* Die moderne Buchkunst-Ausstellung, die von der Wies¬
badener Gesellschaft für bildende Kunst während der letzten
5 Wochen vor Weihnachten im Festsaale des Rathauses ab-
gehalten werden soll, geht' ihrer Vollendung entgegen und wird
voraussichtlich Sonntag , den 19, November, oder einige Tage
später eröffnet werden. An der Ausstellung srnd nicht nur
sämtliche modernen Buchkünstler von Namen sowie alle
führenden Verlage beteiligt, auch das Deuischr Buchgewerbe-
Museum in Leipzig und dre Bibuo -Hek des Berliner Kunst-
gewerbe-Museums l>aben mehrere huttdert seltene und kostbare
Werke namentlich solche englischer, skandinavischerund ameri¬
kanischer Herkunft beigesteuert. Unter anderen ist auch William
Morris , der große englische Kunstgeweroler, dessen Austreren
die moderne künstlerische Bewegung rm Buchgewerbe aller
zivilisierten Länder angeregt hat, durch reichlich ein Dutzend
seiner berühmten Druckwerke vertreten , wie denn überhaupt
die Ausstellung einen überblick der gesamten Entwicklung
innerhalb und außerhalb des Deutschen Reiches gewähren wird.
Es sei darauf hingewiesen, daß die vornehmen Verlage, wie
der ber  Insel " . „Eugen Diederichs", „Georg Müller " —
allerdings erst seit ca. 2 Jahren — nicht nur den reichen Lwb-
habern, sondern auch dem Manne mit bescheidenerBörse dle
Werke der besten in- und ausländischeir iLchriftsteller in ge¬
radezu vollendet geschmackvoller Aufmachung zur Verfügung
stellen Hinwiederum hat der zunehmende Reichtum Deutsch¬
lands ' die Schaffung einer großen Zahl der allerkostbarsten
Liebhaber-Ausgaben erstehen lassen, die bisher im Publikum
so aut wie unbekannt geblieben sind, da sie meist direkt in die
Hände der Subskribenten gelangten. Die vornehme Hand-
bindekunst, deren WiederbelebuM wir gleichfalls Morris ver¬
danken bat diese wundervollen Druckwerke zum Teil nach Ent¬
würfen unserer bedeutendsten Künstler in gleich kostbare Ge¬
wänder gekleidet; Einbände im Werte von mehreren hundert
Mark sind heute keine Seltenheit mehr. Nebet: den Leistungen
des eiaentlichen Buchdrucks hat die des sogenannten Akzidenz¬
druck« der sich mit der Herstellung kleiner Drucksachen, wie
Einladungskarten . Bücheranzergen, Prospekten aller Art . be-
iasit in den allerletzten Jahren eine immer größere Vollendung
erreicht Auch von diesen Arbeiten enthält die Ausstellung. eine
große Auswahl. Endlich führen die vornehmsten Schrift¬
gießereien ihre neuentstandenen Druckschriften vor, so datz me
Ausstellung berufen sein dürfte , auch dem Wiesbadener Buch¬
gewerbe zahlreiche künstlerischeAnregungen zu geben.

* Handelsbochschulkursus. Morgen Mittwoch, den 15.  Stob.,
beginnt ' der vom KaufmännischenVerein Wiesbaden veranstaltete
Handelshochschulkursus , umfassend 6 Vorlesungen über „Volks¬
wirtschaftliche Fragen der Gegenwart". Insbesondere wrrd in
dem diesjährigen Kursus auch die Bedeutung der Kolonien

für Deutschland besprochen werden. Der Andrang zu dem
dritten Handels-,ochschulkursus ist auch in diesem Jahre e:n
sehr guter , was wohl mit in erster Linie dem Umstand zuzu¬
schreiben ist, daß als Leiter des Kursus Professor Kinder-
mann,  bekanntlich ein sehr packender, begeisterter Redner,'
dafür gewonnen ist. Die Vorlesungen finden in ver Aus« der
höheren Töchterschule statt und beginnen abends 8% Uhr. An¬
meldungen nimmt noch entgegen Stadtverordneter Heinrich
Glücklich, Wilhelmstratze 56.

* „Mit Zeppelin nach Spitzbergen", so lautet das Thema>
über das morgen Mittwoch im kleinen Saale des Kurhauses
Redakteur Kunde  aus Düsseldorf sprechen wird. Der
Projektionsvortrag behandelt nicht nur alle Einzelheiten und
WissenschafUiche Erfahrungen usw. dieser Reise, sondern vor
allem bieten die äußeren fesselnden Ereignisse eine anschaultche
Darstellung in Wort und Bild.

* Borrrag im Damenklub, Wir weisen hierdurch hin auf.
den Vortragsabend mit Diskussion im Damenklub am Samstag,'
den 18. November, abends 7 Uhr, von Baronesse O. von,
B i st r a m üher Ibsens „Nora".

Uaffauische Uachrrchlen.
!! Aus dem Rheingau, 9. Novencher. Die Trauben¬

lese  darf bis auf wenige Ausnahmen jetzt allgemein als be¬
endet angesehen werden, überall sind die Winzer mit dem
Herbstergebnis zufrieden, sowohl der Menge als auch der Güte
nach, wenn auch ein Vollherbst nicht in Frage kommen kann.'
Die Trauben wurden der Qualität entsprechend bewertet und
die Wirker können mit den Preisen , welche für Trauben und.
Most bezahlt wurden, zufrieden sein. Die Winzer haben ob.
des guten Ernteausfalles wieder neuen Mut zum Weinbau
gewonnen. Mit besonderer Sorgfalt werden jetzt die üblicherr
WeinbergSarbeiten verrichtet, es wird fleißig gedüngt und
Winter gegraben. — Die hohen Forderungen für 1911er wirken
auf den Handel  etwas zurückhaltend  und der Ge¬
schäftsgang ist daher schleppend. Für die neuen Weine auf.
der Hefe wurden in Rauenthal 1600 bis 2000 M „ in Erbach
1400 bis 2000 M.. in .Hattenheim 1400 bis 1800 M .. in
Lstrich 1350 bis 1700 M„ in Geisenheim 1850 bis 1600 M.
und in Lorch 1125 bis 1160 M. bezahlt. Es handelte sich Lek
diesen Abschlüssen meist nur um kleinere Partien . Bevor „der
neue Wein seinen ersten Abstich erhalten hat und probierfählg'
geworden ist, ivird der Handel wohl kaum lebhaft werden,

pp. Ketternschwalbach, 12. November. Hier erhängt»
sich der Lan'dmann Kunz aus Furcht vor gerichtlicher Strafe.

pp. Niederzeuzheim, 12. November. Gestern wurde eine
Frau  von hier beim Graben von Zinnsand in der Sandgrube
durch herunterfallende Erdmassen verschüttet  und erstickte,
che Leute zur Hilfe eilten. Im vorigen Jahre verlor der Mann
dieser Frau auf dieselbe tragische Weise sein Leben.

sit. Weilburg, 12. November. Im nahen Oberndorf,
wurden das Wohnhaus und die Wirtschaftsgebäude des Berg. '
manns Uhl durch einen Brand  völlig zerstört.

Airs der Umgebung.
sit. Frankfurt a. M., 12. November. Der Sultan von

Sansibar  hat während seines diesjährigen Aufenthaltes in
Bad Nauheim auch unsere Stadt wiederholt besucht und „hier
zahlreiche Einkäufe gemacht, aber leider m verschiedenen« allen
das Bezahlen vergessen. So kaufte er bei einer Firma an der
Kaiserstraße für 1878 M. Waren . Da dre wiederholten
Mahnungen bei dem exotischen Herrn fruchtlos verliefen, hat.
das Geschäft jetzt den Klageweg beschritten. Ber anderen Ge¬
schäften soll der Sultan auch noch in der „Kreide" stehen.

ö. Mainz , 14. November. Der Polizeiwachtmeister
Meckel in Kastel ist gestern freiwillig aus dem Polizeidienst
ausgeschieden. — Der Lehrling Fab er aus Kastel, dem beim
Spielen ein Kamerad eine Kugel in den Kopf schoß, ist ge¬
storben.

Gerichtliches.
Aus Mieslradeuex Gevichtssäleu.

wc.  Der Strafprozeß gegen den freireligiösen Prediger
Welker veischästigte, nachdem das Reichsgericht das früher
ergangene Urteil znm Teil aufgehoben hatte, die Straf¬
kammer gestern zum zweitenmal . Der Hauptpunktder An¬
klage, die Verspottung von Einrichtungen der katholischen
Kirche, scheidet diesmal aus ; es haüdolt sich vielmehr ledig¬
lich noch um die Beleidigung des bischöflichen
Ordinariats  in Limburg soivie des Pfarrers
Diesenbach  von Rauenthal . Ws Sachverständiger ist der
stellvertretende Kreisarzt Dr . Pils  geladen ; auch von der
großen Zahl der Zeugen gelegentlich der svüheren Verhand¬
lung sind nur 17 übrig geblieben. Die tatsächlichen Ver¬
hältnisse, aus denen die Anklage sich ausbaut, könnm' als
bekannt vorausgesetzt werden. Es seien dieselben!daher nur.
in großen Zügen erwähnt. In dem benachbarten Ranen-
thal starb um Fronleichnam des vorigen Jahres ein Katho¬
lik, der in seinem Berufe Gömeinderechner, sich allgemeiner.
Achtung ersreute, in der Erledigung seiner Verpflichtungen
der Kirche.gegenüber aber nicht den Eifer zeigte, der nach
der Ansicht des Pfarrers Diesenbach Voraussetzung für die
Erweisung der kirchlichen Ehren sein mußte. Der Pfarrer
verweigerte daher 'dem Manne die kirchliche BeerdiMNg,
Als die Familie sich an den Angeklagten, den freireligiösen
PrSdiger Welker, wandte, erklärte dieser sich bereit, am
Grabe des Mannes zu sprecheu. An einem schönen Früh-
lingsmorgen hielt er auf dem Rauenthalcr Friedhof eine
Rede, die an sich keinerlei Beanstandung unter dem Tvauer-
gefvlge fand, dann aber richtete 'er in der seiner Leitung
unterstehenden Zeitschrift „Es werde Licht" einen offenen
Brief an Pfarrer Diefenbach, in dom er diesem wegen seiner
dem G-liöde der eigenen Gemeinde, dem Genossen seines'
Glaubens gegenüber an den Tag gelegten LiMoflgkeit in
allen Tonartm den Text las und einen Mzug dieses offenen
Brieses ließ er am Vorübende des Fronleichnamsestes 'durch
die Post in Rauenthal verbreiten. Dieser offene Brios Al-
det den Hauptge'genstaNd der Anklage. Aber bei diesem
einen Briefe blieb es nicht. Als vielmehr die katholische
Geistlichkeit des Rheingaus , wie der Angeklagte glaubte zu
wissen, auf Grund eines Winkes, der ihr vom bischöf¬
lichen Ordinariat selbst gegeben worden war, Enirüstungs-
kuNdge'bnngen gegen ihn veranstaltete, 'da richtete er an -das
Ordinariat in Limburg nacheinander zwei Schrcibedriese,
worin er es zur Mitarbeit an seinem Blatte aufforderte,
rO >. dafür einen minimalen ZeileWr eis in Aussicht stellte.
Diese beiden Briefe begründen die zweite Anklage der Be¬
leidigung . Der Angeklagte ist früher lediglich wogen Be¬
leidigung des Pfarrers Diefenbach zu einer Geldstrafe ver¬
urteilt worden. Wie früher, so steht ihm auch jetzt wieder
Rechtsanwalt Dr . Hoch statt er aus Fvankfurt als Ver¬
teidiger zur Seite , während diesmal der Vertreter des
Nebenklägers Pfarrer Diesenbach Rechtsanwalt Dr. Be re 4
ist. Aus der Vernehmung des Angeklagten verdrent her-
vovgohoben zu werden, daß dieser 11 Semester dem Uttiuer-
silätsstuÄ'ium obgeleg-en hat. Innerhalb der Sindienzer^
hatte er, dem bei der Schleswig -Holsteiner Nrn de skrrch-e
herrschenden Branche gemäß, stin Glanbensbekmnüfl„ zn
deklarieren. Das tat auch er, sein Glanbensbekeimtnis aber
wurde beanstandet und er verzichtete dann auf seme Oddr-
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nierung, weil er ein anderes nicht abzulegen habe. Während
er wissenschaftlicher Hilfsarbeiter bei dem Königlich
Statistischen Amte in Berlin war, wurde er zum Prediger
'bei der hiesigen pentschkatholischen(freireligiösen) Gemeinde
gewählt , und er trat im Jahre 1897 dieses Amt an. Auf
Antrag des Nebenkläger-Vertreters gestattete der Gerichts¬
hof dem Angeklagten, auf der Bank der Verteidiger Platz
zu nehmen, doch wurde von dieser Vergünstigung ein Ge¬
brauch nicht gemacht. Zwischen den Prozeßpartcien und dem
'Gerichtshof wurde eine Vereinbarung getroffen, wonach die
Verhandlung eine erhebliche Abkürzung insofern findet, als
lediglich diejenigen Schriftstücke zur Verlesung gelangen
sollen, welche auf die noch zur Aburteilung stehenden Be¬
leidigungen Bezug haben. Begonnen ivird mit der Bekannt¬
gabe der Zeitnngspolemik, welche sich an die Rauenthaler
Vorfälle anknüpfte, in dem „Wiesbadener Tagblatt " uttd
der „Rheinischen Volkszeitring". Es folgte dann die Ver¬
lesung des die Beleidigungen des Pfarrers Diefenbach ent¬
haltenden Abdrucks aus „Es werde Licht". Im weiteren
werden Stellen aus einer Broschüre „Freidenkerische Un¬
gezogenheiten" verlesen, worin von „heim Pamphletisten
Welker" die Rede ist, sowie die Protesterklärung der S1
kath Eschen Geistlichen. In letzterer wird von der Existenz
eines antiultramontanen Geheimbundes gesprochen̂ auf
Grund einer Notiz des Angeklagten, welche mit Absicht
in die Hästde des Gegners .gespielt worden war . Bon den
weiter in die Verhandlung oingezogonen Schriftstücken
seien erwähnt der Strafantrag , welchen das bischöfliche
Ordinariat auf Grund des „offenen Briefes gestellt hat;
die beiden Schreiben des Angeklagten an dieses Ordi-
narit ; eine in „Es werde Licht" veröffentlichte Gegener¬
klärung gegen dm Protest der katholischen Geistlichen. —
Das Urteil des Reichsgerichtes  stellt sich auf den
Standpunkt, daß einmal in den beiden an das bischöfliche
Ordinariat gerichteten Schreiben eine Beleidigung, nicht
nur eine Verhöhnung, wie die Strafkammer früher sestge-
stellt hatte, zu scheu sei, und daß zum andern bezüglich
der Beleidigung des Pfarrers Diefenbach der Paragraph
von der Wahrung berechtigter Interessen nicht in Betracht
gezogen worden sei. Wegen Beleidigung des Ordinariats
wild daher heute eine Verurteilung zu erfolgen haben.
Das Urteil wird feinem Wortlaut nach verlesen.

Banken and BUrse.
* Die Commerz- und Diskontobank übernimmt die Kredit-

und Sparbank in Leipzig. Für je 10 000 M. Kredit- und Spar-
banik-Aktien mit Dividenden schein für 1911 werden je 9000 M.
Comlmerzbank-Aktien mit Dividende für 1912, ferner 100 IV*.
bar für den Dividendenscheinder Kredit- und Sparbank-Aktie
für 1911 gewährt. Die Niederlassungen der Kredit- und Spar-
Jknk in Leipzig und Altenburg werden in Filialen der Com¬
merzbank umgewandelt.

* Deutsche Effekten- und Wechselban',:, Frankfurt a. M.
Die Bank, die ihre Zwischenbilanzen an den Quartalsterminen
zieht , weist für den 30. September d. J. folgende Ziffern (lm
Vergleich zum 30. Juni d. J.) aus : Kreditoren in laufender
Rechnung 13.67 (18.08) Mill. M„ Depositen 4.18 (5.93) Milk M„
Tratten und Schecks 27.00 (26.64) Mill. M., sonstige Kreditoren
0.58 (0.21) Mill. M. Die gesamten Verpflichtungen betragen
demnach 45.42 Mill. M. gegen 50.85 bezw. 52.18 und 47.55
Mill. M. am 30. Juni und 31. März d. J. und 31. Dezember 1910.
Anderseits waren vorhanden in Kasse usw. 2.47 (2.76) Mill. M.,
Wechseln 15.19 (18.36) Mill. M., Bankguthaben 2 38 (3.41)
Mill. M., reportierten und abzuliefernden Effekten 2.48 (2.24)
Mill. M. und in eigenen Wertpapieren 4.20 (4.94) Mill. M.
Hierzu treten 1.22 (1.31) Mill. M. Konsortialbeteiligungen und
unverändert 3.12 Mill. M. dauernde Beteiligungen, während bei
Kontokorrentdebitoren 44.96 (45.44) Mill. M, und bei sonstigen
Debitoren 0.76. (0.63) Mill. M. ausstanden . Das Irnmobilien-
konto ist mit 2.10 Mill. M. gegen den Stand von Jahresende
1910 unverändert geblieben.

Indnstrie und Handel.
* Konvention der Frankfurter Brauereien. Wie die

„Frankf. Ztg." erfährt , ist der vor einiger Zeit provisorisch ge¬
schlossene Vertrag der Frankfurter Brauereien (ohne die bis¬
herigen Outsider) bis zum 1. Februar 1912 verlängert worden.
Inzwischen soll versucht werden, möglichst unter Einbeziehung
der noch außenstehenden Brauereien der Umgebung einen
definitiven Konventionsvertrag fertigzustellen.

Berliner Börse.
(Eigener Drnhtboricht des Wiesbadener Tagblatta .)
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Discontobank . » » . .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Coromandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland.gösterreichische Kreditanstalt.eichsbank . . .
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Strassenbahn.
SUddeutsohe Eisenbahn -Gesellschaft . »
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreioh -Ungarische Staatsbahn . .
0österreichische SUdbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Bisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellsohaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Sohöfferhof BUrgerbräu.
Comentworke Lothringen . . . . . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch Ueborsee Elekfcr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . . . .
Sohuckert ■ . . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kloyer . .
Zellstoff Waldhof . .
Boohumer Guss.
Buderus • • . .
Deutsch -Luxemburg.
Esohweiler Bergwerk.
Friedrichshütte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpeuer . . .
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A -- G.

Tendenz - fest.

168 169
• • 117.73 117.75

261.90 262
140.25 140
11775 118
190.50 191
157.50 157.90
126.50 126.80

204.50
140.70 140-60
135.40 135-40
136.60
148 148.50
194.25 194
122.10 122-40
137.90 137.20
103.40 103.20

156
• • — 20

151.75
104.30 103

146.50 146
14720 148
77.50 78.10
91.25 91-50

130.75 129
595.25 554
509.75 £03
182.70 ■ 182
116.50 157-50
123.50 123
163.10 162. 10
181 131.10

456.50
259.50 283.ro
223 223.30

11050
190.75 101.70
171 171.75
117.50 146
188 188 90
72

180.40
213 215.80
117.80 169
271.50 271
150.40 i 161.50

Letzte Nachrichten.
Der* italienisch-türkische Krieg.

Mißstimmung im Dreibund?
M . Wien, 14. November. Dem „Neuen Wiener

Journal " wird aus Berlin berichtet, daß in dortigen
ersten politischen Kreisen von einer nicht unbedenklichen
Verstimmung zwischen Deutschland und Italien ge¬
sprochen wird , und zwar, weil Deutschland und Öster¬
reichs mit der geplanten italienischen Flottenaktion im
Ä g ä i s che n Meer nicht einverstanden  sein
sollen.

Keine italienische Schiffe im Archipel.
Konstantinopel, 14. November. Die Nachricht, daß die

italienischen Kriegsschiffe bei der Insel Nekara erschienen
seien, erweist sich als falsch.  Bis gestern abend ist kein
italienisches Schiff in ven Gewässern des Archipels ge¬
sehen worden.

Die Auflösung des bayerischen Landtags.
München, 14. November. (Eigener Trahtberickst.)

Zu Beginn der heutigen Sitzung des Landtags verlas
Staatsminister v. B r e t t r e i ch eine Allerhöchste Bot¬
schaft, nach der der gegenwärtige Landtag aufgelöst
wird. Sowohl die Rechte wie die Linke nahmen die
Botschaft mit st ü r m i sche m Bravo  entgegen.
Präsident Dr . v. Orterer schloß darnach die Sitzung,
die kaum 5 Minuten gedauert , mit einem Hoch auf den
Regenten , in das die anwesenden Sozial¬
demokraten  m i t e i n st i m m t e n.

Lord Londsdale zur Haltung des Kronprinzen im
Reichstag.

llst. London, 14. November. Lord Londsdale,
der bekannte Zugendfreund Kaiser Wilhelms , sandte der
„Evening Times " auf eine Anfrage loggen der angeb¬
lichen anti -englischen Haltung des deutschen K r o n-
prrnzön  im Reichstag folgende telegraphische Ant¬
wort : Nachdem, was ich von Seiner kaiserlichen Hoheit
dem Kronprinzen zn wissen die Ehre habe, glaube ich
keinen Augenblick, daß eine anti -englische Kundgebung
sein Zweck gewesen sein kann, denn es gibt niemand,
der England in allem, was England angeht , außerhalb
seines eigenen nationalen Interesses freundlicher
gesinnt wäre , als der deutsche Kronprinz . Hierüber
hinaus ist es schwierig, eine Meinung auszudrücken,
da ich sie mir nur nach dem, was ich in den Zeitungen
gelesen habe, bilden kann. Doch bin ich überzeugt , daß
irgendwo ein Mißverständnis  vorliegen mutz
und daß die Haltung des Kronprinzen nicht absichtlich
anti -englisch gewesen sein kann.

Württemberg zur Marokkopolitik.
Stuttgart , 14. November. Die die Marokko,poiMik

billigen-de Erklärung des bayerischen Miuifte-rpräfildenten
in der Sitzung der Abgeopdnetenkammer vom 1. November
übernimmt der heutige „Staatsanzeiger für Württemberg"
Mit dem Anlsügest, er sei zu der Mitteilung ermächtigt, d̂aß
diese ErMrmrg sich durchaus mit dem Standpunkte d ecke,
den die württeinbergische Regierung in der Marokkos,ache
«innehme.

Der Kaiser und der Bund „Jumg-Doutschland".
Berlin, 14. November. Das Telegramm des Kaisers

an den Generalfeldmarschallvon der Goltz auf die gestrige
Begrüßung bei der Begründung des Jnng -Deutschland-
BUrkdes lautet : Sehr erfreut über Ihre Mitteilung von
der erfolgten Gründung des Jung -Dêutschland-Bundes,
ersuche ich Sie , dem Bund für die Versicherung treuer Er¬
gebenheit meinen besten Dank auszusprechen. Meine wärm¬
sten Wünsche geleiten den jungen Bund für seine Mit¬
arbeit an der großen nationalen Aufgabe, die deutsche
Jugend zu kräftigen und die Vdlkswehrkrast des Vater-
landes zu stärken. Möge dem Bunde unter Ihrer Leitung
segsnreiche Erfolge beschieden sein.
Der Gesundheitszustand König Alsons von Spanien.

M . London, 14. November. Hier eingegangene an¬
geblich aus zuverlässiger Quelle stammende Meldun¬
gen besagen, daß der Gesundheitszustand des Königs
von Spanien viel zu wünschen übrig lasse. Er soll an
demselben Übel leiden, an dem sein Vater Alfons VII.
im Alter von 28 Jahren gestorben  ist.

Zum Unfall des Militär -Luftschiffes „M. 1".
Inl. Cöln, 14. November. Als das Militär -Luft¬

schiff „M. 1" gestern nachmittag seine dritte Fährt
machte, gab der Luftkreuzer Notsignale durch Leucht¬
kugeln  ab . Das Luftschiff machte eine Notlandung-
Mannschaften des Luftschiffer-Bataillons eilten zu
Hilfe . Das H ö h e n st e u e r ist zerstört,  der
Ballon selbst hat schwere Beschädigungen  er¬
litten . Tie Ursache des Unglücks ist das Versagen des
Motors . Tie Stelle , an der der Militär -Luftkreuzer
niederging , liegt etwa 7 K i l o m e t e r von Cöln
entfernt,  in der Nähe des Forts Longerich. Tie
Insassen blieben unverletzt. Das Luftschiff ist in das
Fort geschafft worden. Die Umgebung wurde abge¬
sperrt . „M . 1" wird ab montiert  werden müssen.

Eisenbahn-Verstaatlichung in Rußland.
M . Petersburg , 14. November. Wie verlautet,

sollen im nächsten Jahre alle  russischen , nach der
österreichischen und deutschen  Grenze führen¬
den Bahnen verstaatlicht werden.

Streikexzesse.
wb . Paris , 14. November. Bei Maison-Laffitte,

Dep. Seine et Life , überfielen an 100 Ausständige 20
Arbeitswillige auf einem Bauplatz der Westbahn. Es
kam zu einem heftigen Kampf, bei deni 1 Arbeiter durch
einen Revolverschuß getötet wurde.

wb . Paris , _ 14. ' November. Auf Antrag des
K r i e g s m i n i st e r s wurde gegen den der Vereinig¬
ten sozialistischen  Partei angehörigen Depu-
vierten  Voulain , der anläßlich der Ts "sr-uua8s

Unruhen in Carneville einen die Armee beleidigenden
Aufruf unterzeichnet hatte , dis strafrechtliche Verfol¬
gung eingeleitet . Ter Prozeß wird vor dem Schwur¬
gericht des Ardennend-epartements zur Verhandlung
kommen.

wb . Paris , 14. November. Einer Blättermeldung
zufolge sollen mit der Untersuchung der jüngsten Vor¬
kommnisse im Ministers  u ni des Äußern die Bot¬
schafter Barräre , Louis und Gärard betraut werden.

M . Paris , 14. November. Das Syndikat der
Arsenalarbeiter von Brest protestiert gegen die Ver¬
fügung des Marineministers , aus den Arsenalen sämt¬
liche tuberkulösen  Arbeiter zu entlassen, undver-
langt vom Minister die Aufhebung dieser Verfügung.

Letzte DattSirlsnachrrchtru.
Telegraphischer Kuröberichy

(Mitaei -M vom Bankbaus Pfeiffer  u . Ko.. Lcmaaafse 181
Frankfurter Börse , 14. November , mittags 12'/s Uhr.

Kredit -Aktien 263 .50, Diskonto -Kommandit 191.25, Dresdner
Bank 158, Deutsche Bank 262 .25 , Handelsgesellschaft 16g,
Staatsbahn 156.50 , Lombarden 19.75, Baltimore und Ohlo
102.75, GÄserckirchen 188 .75 , Bochumer 228 ' /, , Harpener
1805/s, Laurahütte 168, Norddeutscher Llotzd 1031/, , Armburg-
Amerika -Baket 136.75, Phönix 244 .75, Edison 271 .50 , Schuckerl
161.75 , Übersee 182.50. Tendenz : abgeschwächt.

Wiener Börse , 14. November . Österreichische Kredit -Aktien
651, Staatsbahn - Aktien 733 , Lombarden 110.20 Mark¬
noten 117.72.

Telegraphischer Witterungsbericht
van deutschen Seewarte zu Hamburg

vom L4 . November , 8 Ulir vormittags.
1 — «ehr leicht , 3 — leicht , 3 — schwach , 4 = mässig 5 — frisch ß —

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , ,10 — - ’ **

Beobachtungs-
Station.

Borknm.
Keitum.
Hamburg.
8 winernunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .
Metz . .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München
Zugspitze
Störnoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . v . . .
Shields .
Holyhead.
Ile d 'Aix.
St . Mathieu - - .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder . . . . . . .
ßodö.
Christian snnd .
Skudenes
Vardö .
Skagen . . . . . .Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Wilna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
graS . .Rom.
Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Sejdisfjord . . .

|5
Wetter.

Therro.S CeH.|

771,0 SSW 3 Dunst 4 - 7
769,2 SW 2 halbbed. - 8
771,8 WSW 2 bedeckt - 5
771,8 BW 2 Dunst h 7
771.7 SO 2 bedeckt
772,5 8802 + 3
774,0 SSW 2 wolkig + 5773,3 SSW 2 + 6
772,9 W 2 wolkig + 8
773,7 Nebel + 7
773,8 WNW1 -4- 6
772,8 4- 4
775.6 SW 2 0,2
774,4 NO 1 h 5774,0 swi wolkig - 3
771,6 SWS Nebel - 6
534,4 SO 2 wolkig - 5
757,2 83 bedeckt + 7
753,1 SO 3 < +10
765,3 SSW 6 bedeckt +12
781,5 81 Begen + 6
763,8 83 « + 7
776,4
770,9 SSW 4

halbbed.
bedeckt iii

771,7 SW 0 halbbed. -4-10
774,7 SSW 1 wolkenl. - 1
772,9 SSW2 halbbed. + 6

-4-10771,1 SW 2
761.1 04 1
758,4 SOI bedeckt

tl762.5 SW 8 wolkig761.3 SW 2 bedeckt 1
766,1 SW 3 halbbed.
765,6 SW 3 wolkig + 7769,9 WSW 3 Dunst + 7
769,2 SSO 2 bedeckt
767,9 82 4-  2
767,0 NNW 4 0.4
769,5 SSO 2 + 5
768,9 4- 5
767,5 WNW4 0,4
774,3 WO 1
774.0 SSOl -f 3
773,4 01 4 - 2773,1 wswi 4- 2
772,6 OSO 1 Nebel 1
771,8 NI bedeckt 0.3
762,0 WNW 2 wolkig -f 7
774,5 Nebel + 3
760,5 N 2 bedeckt +12
763,2 N 3
762,0 NO 3 wolkenl. +10

starker Sturm.

Aenderung I Nieder-
des Barom .j schlag in

5—8 Uhri24 Stunden
morgens , j mm

0,0- 0,4
0,5—1,4

0,0- 0,4

-0,5 - 1,4
0,0- 0,4

-0,5 - 1,4

0,0- 0,4

0,5- 1,4

-0,5 - 1,4
-1,5 - 2,4

0,5- 1,4
-41,5 -1,4

0,5- 1,4

0,0- 0,4
-0,5 - 1,4

-2,5 - 3,4
-0,5 - 1,4

0,5- 14

0,0- 0,4

0,5- 14
0,0- 0,4
0,5- 14

0,0- 0,4
0,5- 14

20,5- 31,400000
1 0 0
0,1- 0,4

0
0
0
0
0

0,5- 2,4

2.5- 6,4

2.5- 3,4
0,5- 2,4

2.5- 6,40
0,5- 2,400
0,5- 2,400

12.5- 20,4
0

6.5- 12,4
0.5- 2,4

0
0
0

0,1 0,4
2.5- 6,4

0
0
0
0
0
00

0,1- 0,4
0

20.5- 31,4
12.5- 20,4
2,5—6,4

Wettervoraussage für Mittwoch, 15. November
von der Meteorologischen Abteilung des I’hysikal . Vereins zu Frankfurt a .M.

Trocken, nachts heiter und kalt , größtenteils Frost,
tags wolkig.

Witterungsbeobachtungeil in Wiesbaden

13. November 7 Uhr | 2 Uhrmorgoiu .1nachm.
9 Uhr

abend «. Mittel.
Darometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

751.2
761,7

7,2
74
98

SOI
0,7

754,6
764,9

9,6
8,2

92
01

0,0

755,2
765,7

Dunstspannung (mm) . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . ». . »» »»

7.1
9 t

7,6
94,7

Niederschlagshöhe (mm) . . . » . — —
Temperatur 6,9Höchste Temperatur (Celsius ) 9,6. Niedrigste '

TVasserst intJ des Rheins
am 14. November:

Biebrich . Pegel : 0,81 m gegen 0,72 m am gestrigen Vormittag.
c *ni >. ,. 1,10 „ 1,06.
Mainz . 3cmu .O „ ßcmu . O „ „ „

Ander,kaustEuch
„Javost , wenn Ihr über Haar¬
ausfall oder schlechtes Ausseben
des Haares zn klagen habt. Javol
verwandelt in kurzer Zeit ftrup-
piges, kurzes, storres. unansebn-
uches Haar in prächtiges, volles,
üppiges und langes Haar.
^Javol enthalt nachweisbar
Uauterauszüge , von denen die
Wissenschaft sestgestellt hat, daß

wi -Iuns fnimm ." SoSnfbT 'l 'Äoe des

fetthaltig für trockenes Haar und fett-
fret für fettreiches Haar hergestellt, überall zu baden
Kolberger Anstalten für Exlerikultur, Ostseebad Kolberg^

Di- Aberrd-Ausgadr «mfatzt 13 SriL-rt.^ '
Chefredalteur: W. Schulte vom Brühl,

Bkrantwvril!« für Pvlitif und^ däT̂ , H. gerhorst , E-benheim; für
lituillctou : B. t). Nauendorf : für Eiadt und rattS : C. Rötberd ' ' bir
li>erichts>aol, BermiiditeS, Stört und Briefkasten: C. Losacker : für die" st«i°m

^ ^ und Reklamen: H. Tornaus : sämtlich in WteSdaden.
Druck and Berlaa der B. Sütellenderaicken Lof-Buchdruaerei in Wiesbaden.
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EFELMLÜS ULMÜGL' ZMo !§!LL!re WerrK
Beleber Vater wünsche sich nicht ge¬

sunde ,wohlgeartete ,geistig lebhafteKinder ?
Welche Mutter ist nicht stets besorgt , alle
schädlichen Einflüsse auf Körper und Geist
ihrer Lieblinge fern zu halten , dagegen alle
guten zu sichern ?

Von grundlegendem Einfluss auf die Ge¬
sundheit der Kinder — den Kern alles
Lebensglücks - ist richtige Ernährung im
ersten Lebensjahre . Als einzig richtige Er¬
nährung bezeichnen Aerzte und Volks¬
hygieniker nur die natürliche , das Stillen.

Flaschenkinder zeigen bereits im ersten
Lebensjahre ungefähr die fünffache Sterb¬
lichkeit und sind auch im späteren Leben
weit weniger widerstandsfähig und gesund¬
heitsfest als die natürlich ernährten.

Trotz besten Willens wird aber manchen
Müttern infolge allgemeinerSchwäche ,Blut¬
armut , Magerkeit usw. das Stillen sehr er¬
schwert . In solchen Fällen empfehlen viele
ärztliche Autoritäten den Genuss der Soma¬
tose — möglichst einige Wochen vor der
Geburt beginnend.

In dieservorbeugendenWeise genommen,
hilft die Somatose die Erschöpfungszu¬
stände nach der Geburt abkürzen und über¬
winden . Aber nicht nur das ! Sie verbessert
auch gleichzeitig die Milchbildung nach
Menge und Qualität , eine besonders wert¬
volle, eigenartige  Wirkung.

Deshalb sollte jede Wöchnerin,
jede stillende Mütter die Somatose
versuchen.

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie . Entweder flüssig,
“süss“ oder “herb “ in Originalflaschen zu M . 2,50 , oder in geschmackfreier Pulverform.
Von dieser sind Dosen zu M . 1,40, M . 2,60 , M . 5,— , M . 12, ~ erhältlich . Für längeren
Gebrauch sind die grossen Packungen der Pulverform als etwas vorteilhafter  zu empfehlen.

Somatose

Klöppcl-
Valcneiennes-
Cluny-
in jeder Preislage empfiehlt die
Schweizer sticlerei-MainMtur

W. Kussmaut»
aus St. Gallen,

----- Rheinstrasse S9.

Laubsägeholz
billigst 1544

Franz Flössner, Weliritzstr. 6.

Direkfoire-
Beinkleiderx
führen wir in hervorragend
grosser Auswahl in allen Stoff¬
arten ;urid Fassons.

Birektoirsbeinklsid
in schwarz', weiss,
liia, hellblau, rosa,
grau, lnaun, marine,
blau etc., ä I i 6

gute Qualitäten v U “I.
Direkfoirebeinkleid

Ia Qualität, in allen f\ or
modernen Farben und I | y/l
i  verschied . Grössen, I
5.25, 4.45, 4.25, 3.50, / .

2.45, ü  Mk.

Heinwoll.
.Direkfoirebeinkfeid

60

wRotskeller m  Moden
:: Vollständig neu renoviert ::

Spezial-Ansscliaak„Psdiorr-BräiT lunchen.
:: :: Äuswahlreichs, feine Küche:: ::
Vorzügliche Weine erster Weinfirmen.

tJfeiM fniins 15.Boraiter 1911
. Friedrich Heilig Pächter.

Bettwäsche
in jeder Ausführung,

Kissenbezüge — Bettücher
V. 95 Pf . an , V. 2.75 an,

Oberbettüeher,
ausgenäht , von Mk. 4.50 an

per Stück.
Große Auswahl.

6.H. Lugenbüh!,
Inh . C, W. Lugenbühl,

Marktstr.19,Ecke Grabenstr.
1527

kleinste eleganteste Form.

Hoclivollendete Konstruktion.
---------- 5 jährige Garantie . -----------

Bareia & Mentscliel , Fraiihfarl » . M.

C*eM©r» iv ©Fti*iefe für
Wlesbaden s f174

Fr»  Walker y Ädlerstrasse 16.
Obst- und Gemüse-Geschäft,

eines der besten am Platze , zu verkaufen. Erforderlich zirka 1200 Mk. Offerten
unter O. 715 au den Tagbl .-Lerlag.

Brüsseler Treibhaustrauben Pfd . 1.20
Brüsseler CKicsree . . . Pfd . —.45
Engl . Sellerie . St . —.35
Franz . Artiichokcn . . . St . —.35
Ilal . Maronen . . . . Pfd . —.16
Span . Dielonen . . . . Pfd . —.25
Carl Hattemrr , Weißenburgstr. 12,

Ellenbogengassc 11, Albrecbtstr . 24.
Tel 2030. ' Für Stadt versand  Tel . 1630

ytöefarjum/)
Sübltshh

tmr lästige Körperfülle beseitigtdurrh

S&ßrfeefZüm  g
Paket J Mk., 6 Pakete 5 Mk.

jCneipp - Haus , Rheinstr. 71.

A Hotel -Restaurant -Eröffnung!
A Bekannten , Freunden und Gönnern hierdurch die erg. Mitteilung, dass ich die Leitung des

18  Hotels „Schwarzer Adler
M . 77

44

Ztrautzfedern-
Manusaktur

Khsjsj  Langgasse 11.

in «chwarz, weiS3 und
grau, 56.95, 6.50, Mk.

Seidene Direkfoire-
beinkleider

aus ganz feinem Seiden- Trikot
in jeder Farbe vorrätig zu

billigsten Preisen. K103

MuimM

BMlitgemstnisse 4 , hinter dem neuen Adlerbad,
am Mittwocla * d ©sa AZ». tl» ME»» übernehme.

Schön eingerichtete Zimmer von 3 Mk. an inkl . Frühstück , elektr . Licht, Zentralheizung, Bader u. Lift.
Meine Küche, welche durch meine langjährige Tätigkeit in Wiesbaden in den besten Kreisen als vor¬

züglich bekannt ist, giebt meinen Gästen die Gewähr, da»» nur Gutes geboten wird.
Goldene Medaille

Ehrenpreis

Frankfurt a. M. 1905.

Telephon 3491.

Frühstück zu kleinen Preisen.
Diner B Mk. u. 1 .30 Mk., im
Abonn.billiger, von 12- 2‘/aUhr.

Souper wird nach Wunsch
zusammengestellt.

Menagen ausser dem Hause.
Annahme von Gesellschaftsessen

zu zivilen Preisen.
Beine Weine. — Ia helles Export-

biev, Münchener Löwenbräu. Goldene Medaille, Ehrenpreis Wiesbaden 1908

V . : II . Küchenmeister.

Etrarrtzseder « ,
Pleureuseir , Reiher,

nur das Beste
in Qualität,

Paris . Modcllfederhüte
Urnarbeitenv.Federn z.
Plcurcusen, Färben, !

Reinigen.
_ Modistinnen Prozente.Siid-nJessert-Weino

reellste Qualitäten des Handels, die
ihre Preislagen in vollstem Masse
repräsentieren , jeden Konsumenten be¬
friedigen und für deren Reinheit ich

jede Garantie übernehme.
Samos Moskato . 0.90'
Moskato, rot golden . 1.—
Portwein . . 1.50

do. fine old . 2.—(do. Particular old extra Duro 3.—'
Madeira . 1.50,

do. old . 2.—
do. old superior . 3.—j

Malaga, rot golden Lacrimas . 1.50t
do. 2.—
do. feinster alter . 3.—•

Marsala . 2.—
do. old Virgin . 3.—

Sherry . 1.50-
do. old . . 2.00j
do. old pale superior . . . . 31

Vino Vermouth . . . . . . 1 *1
do. di Torino,Francesco Cincano 2.
WiEBi. Heinr. Birck,

KcUe Adelheid - u . «*r » nienstr.
Fernsprecher Nr. 216. 1558

„Behaftet mit hartmäastgem

Haiitaussclilag
habe ich nach 1 St . Zuckcr's Patern-
Medizinal -Seise ein  vollst. rernes ®c«i
sicht ä Ich flebua nche Mve Sen « se.it-
Wns O. W." ä SL 50 Pf . (15 %tS)!
u l .50 Mk. (W 69ig, stärkste Form ).'
rrwn 3uck°-h-Crcme inicht rettend u.
miidl 75 P,f. u. 2 Mk.
In allen Apotheken. Droaerren und
Parfümerien echcrltllch. F lhq
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Qesellschafts -Kleidung

Heinrich Weis
Marktstrasse 34.

*
K 152

NeuestemStickerei-Kleidern
(abgepasst) in jeder Preislage len.

Schweizer Stickerei-Manufaktur
Kussmaulg Rheinstrasse 39, B22833

Smoking - Anzüge Mk. 48. 55, 65, 75 bis 98.
Qehrock - Anzüge Mk. 36, 45,55, 65  bis 95.
Prack - Anzüge Mk. 48. 55, 65 bis 95.

Reichhaltige AusWahl In

Smoking - Anzügen für junge Herren.

Denkbar grösste Auswahl in den neuesten Farben
und Mustern. Vorzüglich sitzende Fassons in Hand-

und Maschinenarbeit. K146

Billigste Preise.

Shamls . Sportmützen.

L Sc() wenck t
THüfyfgasse 11— 13.

IlL Sdineiden

- “ Rabalt -IDodie.

fertig am Lager Vorrätig In feinster flusfü
-- --- und hervorragend schöner Passform . -----

Ad.Lange
Langgasse

Diese Woche:
Billige

Handtücher
Trübfje wordene
Wäsche.

1643

WW  Bei jeder Witterung macht"V4. mmrni
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Uluin , Flora«
Drogerie , öirofie Burgstraße 5 *

Kaarunterlagen , Zchfe,
Locken, KHignons

in allen Preislagen.
- Verrück «« , Scheitel . ———

JT. 2Sampont 9
Goldgaffe 2 , vis -a-vis der Häfnergaffe,

?NMvi - - Osmen -ttonsektiun

Vsmen -Külk
L113

Aparte Neuheiten in Kinder- und Damen-

fjolfjacken.

>0000 K132

KshleMgM vM 75 Pf. an
iojleneiaicr non 95 Pf. an
lallenfnücr non 95 Pf. an
iollenlöfcl non 12 Pf. an

Julius Math,
Schulder «; 2 . — Telephon 1956.

Eine Partie zurückgesetzte solide
Raissr -, Kupee - und

Handkoffer
werden bis zu 56 °-° Mabatt ausvcr-
kauft . Sattlerei Jammert , Mittel-
Praße 10, a. d. Langgasse, n . d. Markrstr.

ußbodenöl Schoppen 35 Pf.
rbftdünger Pfund 15 Pf.

Carl Ziß , Metzgergasse 31.
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ZelNMMschWZ.
D « au'f Mittwoch, den 15. No¬

vember 1911, nachmittags 3 Uhr, i>n
tdom Bahnihof zu Schierstein a. Rh.
«uibevamntze Berstchsevung! von

520 Zentner
KcrvLoffeLn

findet statt. .
Wiesbaden , den 14. November 1911.

HVvifx , Gerichtsvollzieher,
Jahnstratze 34.

Bekauntmachmiff
Mittwoch, den 15. d. M.. nachm.

3 Uhr, tac riefln in dom Hanse
Helenenstraße 24:

1 BertW , 3 DoMMen, 3 SbüM,
3 Bild -, 1 Sofa , 1 Teppich, 21 Paar
HerrowstÄfell, 1 Partie Pärfümerie-
waren n. a . m.

öfifieN'Wch AwawAZwedfe gogerv Bav-
KaUumig verstfliMrt. D32649

Wiesbaden , irart 14. Niovemibew 1611.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den W. November er.,

vormittags 11 Ahr anfanyond . ver¬
steigere ich zwangsweise nn Pfand-
lokal Helenenstraße 24

2 Glasschränke, 2 Warenschränke,
1 Kassenschrank. 3 LademRegale,
1 Vertiko, 8 Büfetts , 1 Diiplomat.-
Schreilbtifch, 1 Mktvriawageu , drei
Wandsipisael, 1 Piano , 1 große
Partie SWerwaren , bestehend aus
Löffoln , Gabeln , Messern̂ usw..
1 Murtoilette , 1 Partie Schokolade,
Bonbons , Mandelbrot , 1 Flasche
Magenbitter , diverse aefchlnitzie
Wanidbrettchen, 2 Rekköpfe u. div.
Darnast -Tafeldecken nsw. :

daran anschließend um 11% Uhr im
Hause Nikolasstraße Ul mit Geneh-
inigmng der Wiesbadener Zeitu -ng'.

g diverse Ballen mit ca. 4OOO St.
Broschüren : Schnell, Schönschreib.,

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 14. Nov. 1911.
Banr . Gerichtsvollzieher,

Könnerstvatzie 3.
Bekanntmachung.

Mm Mittwoch, den 15. November
er., vorm. 11 Uhr, vorst-eigere ich ita
PfonrditaÄal Helenenstr . 24 zwangs¬
weise öffentlich mieiisMetsnId gegen
BapIahiLmy 1 schwa-uz-weiß-scheMtzie
Knh. IM Ztr . Heu, 1 vierräd . Wagen,
Näümafchiiu-e, Kleiderschr., Kvpier-
pvesfe, Komlmode, Stz:ege>l, 3 Tische,
4 StiWe , 4 Nachttische , Regulator,
GisfchramE, 12 Schweine , 1 Pferd,
Wafckstom. mit Aufsatz, Schreibmasch.,
Büfett , giolid. Damvnuhr m6t Keite,
gv!>d. Kette mit Medam .. go-lid. Kette,
acKd. Kette mit Amhänigfel, Mni mit
Aümlbiämdieru. Spicmaen, 86 Sack
Mnlvmvlrwüvfel. AfphaMessÄ, 2 kpl.
GrÄbsteiM mit Eünfufsuinvj, 1 Hirfch»-
Ceih.Truimeauspieigell!,Paneelbvett,gere, Kliavier, 2 Kafsenschränike,
gr. RegulieiVsen, gr . ^HotÄhsrld, eine
Küchenänvichte, SchreibsÄvetär , Biwt-
schvcmlk, 1 Lwdemltlheikemit weißer
Miarlntorpilatte, VeräÄo mit Aufsatz,
1 Landauer , schw. Säule mit 1 Figur
u. Palmen , 8 TreppMileibemw. acht
ReilsieWffer, 32 HenibeWörbe, 30 Wasch-
kövbe, 1-tür . SpiegelfchrainL, großer
Spimieil Mt Gvlidrläymeu, KamarielNd
Vogel Mt Käfig,. 1 MaudMue , ei>n
LchernicAasu . a. m.

Wiesbaden , den 14. November 1911.
Hofmann , Gerichtsvollzieher kr. A.,

Wilstainastraße 26.

Zig &mBI und

Zigaretten
für Wieäerverkäufei

in unerreichten Qualitäten zu diesen
billigem Preisen:

Eiiddy . . 36 .-
Gaston . . . „ „ 32 .—
iüecora . . „ „ 88 .—
Lll Ssrnde . „ „ -*1 .—
Varstenlanden „ „ 43 .—
Eleilämder . „ „ •?. .».—

Zigaretten mit Gotdimiadstiick:
’SEi« Cara pro Mille Mk. 3 . 5«
Syl »ill « (ohneM . ) „ „ 2 . 25
Sgariirii (Gold) „ „ SÄ .—
filuarts -lt (Geld ) „ „ 13 .50
(ges . gesch . Marke)

linnsil . „ 14 .—

J . A . JSiensttadi,
Scliwalbacäies * Strasse 7 .

Telephon 1664.
Zigaretten der Fabrik Yenidze , Dresden,
liefere ai » Wiederverkäufer aai

ITabrili :prs -iaem . Iö81

I
i

i

i
i
i

Strickwolle, la,
Kragen, Kragenschoner, Krawatten,
Hosenträger, Rüschen, Gürtel, Hand¬
schuhe, Balltücher, Jabots billigst
« ar ( 4,an g,  Abt . Kurzwaren,
35 Bleich straße 35, Ecke Walramstr.

Mittwoch, den 15. November 1911,
mittags 12 Uhr, veristetgere ich tan
Berlsbeige rumgislokale

Helenenstraße 6:
1 Büfett , 1 Kleiderschrank, ein
Schreibtisch, 1 Warenfchrank, ein
Ladenfchrank n. 1 Ladentheke

Lffontzlich zwangswei'fe giegon Ba»

* Wiesbaden , den 14. November 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,
Ranentaler Straße 14.

Bekanntmachung.
Mittwoch. 15. Nov.. nachm. 3 Uhr,

versteigere ich Helenenstraße 6 hier
zwangsweise : Reg.-Uhr. Blumentisch,

apparat m. 10 Pl ., groß . An,
gaffl  Z )amenkleider , Röcke, Binsen n.
Wäsche usw., Schreibtisch 6 Mdschr.,
2 Diw ., 3 Vertikos , 2 Kaiserbilder,
4 Sofas , 8 Sessel, 1 Heiligenbiis,
8 Spiegel , 2 Büfetts , 1 Kredenz,, zwei
Schweine, 27 Fenster mit Glas für
Mistbeete, Waschkom., mehr, hundert
Blumen n. Pflanzen , Klavier , Trum .,
ar . Wandbild , e. Anz. Bilder , Tepp.,
8arm . GaÄüst ., 'NKhm̂, .Murtvilette,:
Eisschr., eine Anzahl klern.. Möbel u. ! |
sorost. Gegenstände öffentlich , meist- j k*
bieteNd gegen Barzahlung . Die Der- t Ml
steigerung findet z. L . bestimmt statt . -

Heckes.' Gerichtsv.. Jahnstr . 16, 2. 1

1 Straussfedern- I
6 Manufaktur |

^Bianck ^ |
Export Engros Detail

Friedrielistrasse 39,
1. Stock,

Ecke Sfengasse.

Grösstes Lager
in

Straussfedern
und Pieureusen, Hüte, |

Hutbesätze, Stoffe, S
Blumen, Reiner, Flügel, I
Fantasies , Boas etc. etc. |

Beste und Mltigste|
Bezugsquelle. |

lä gelde(Söt!of ein4 itt
Magnum bonum, Jndustr ., Mäusch.,
Daber -Kartoffeln sind stets in bester

Qualität am Lager.
Chr. 5inapp, Jahnstraße 42. T. 3129.

Helilenfüiler
fiolileneim 'T
HolilcnUifrel

Holilenkaatcn mit n. ohne Deckel,

feMScliirme stets billigst ẑu haben

A. Baer & Co., Osear Üreyfuss
Haus -, Küchengeräte , Glas , Porzellan,

Steingut . B 22959
’Wcll ritzstrasse 51,_ Telephon 406.
Molkerei-Produkte,

süßen u. saueren Rahm» Land«
eie« rc., prima Vollmilch

empfiehlt»Mel8.8.MMR.
Kerderstr. 22,  zwisch. Riehl-u.Arndtstr.

Große Kocheier,
per Stück 7 Pf . Sortierte Siedeier,
per Stück 7lji  und 8 Pf.

Eiergroßhandel Kriiniier * .
Mauergasse 21. Telephon 763.
Beste Bezugsquellefür Wie derverkäufer.

Ärtoifelts
kaufen Sie am besten bet

ptto Unkeltoacl »,
SchwakbaMer Straße 91,

derselbe liefert Helle, blanke, gelbe Kar.
löffeln in prima mehlreichcr und sehr
schmackhafter Qualität.

1ÜW PfNNÄ 4 Wk.
frei Haus, daher versäum- niemand, seine
Bestellung rechtze' tch daselbst zu machen.

Wifae hosen-Tage!
Jeder benutze diese äußerst günstige Gelegenheit. Zum Verkauf

gelangen nur la strapazierfähige Qualitäten zu
auffalleud billigeu Preisen.

2?« 2?» 3? 4?« 5?» 6? 7?° 8?«
Knaben - und Leibchen-Hosen in großer Auswahl.

Sämtliche Paletots , Pelerinen , Ulster, Anzü ge in  diesen Tage»
mit Lv °/o Nachlaß.

Max suhberger, Mm Römertor 4,
vis-a-vis dem Tagbl̂ HauS.

1624

killmmsl Ni -» !
Bestempfohlenes , höckstprämiiertes SanitätSbier 1» Ranges für

Rekonvaleszenten, Blutarme, Magenkranke, stillende Mütter , empfiehlt tat stets
frischester Füllung u. in jedem Quantum frei ins Haus geliefert, gr. Originalfl.
20 Pf . die

»ch « !»W M . SM « Ak.
_ Dotzveimcr Str . 98 . Telephon 3826.

i Wegen Lager-Räumung
y®rkauf « di© ŴTiaiter -Artilidf wi©:

§ © fenseMrmae , Molilenkasten,
g ©feiavorsetzer , 52iifllief ©iiclst ©r 9

Heizöfen für Petroleumu. Spiritus, g
" 88

| ÜüfUfHf ! Hifi ! ! ® Eck® 1Schü * *emliofsS §

i Tiseiilampen
8 mit 10—20 % Rabatt.

per Pfd. 60 - 80 Pf.
bei

Jakob Baum,
IM - Metzgeesasse 13.

Tel . 6485.

Morgen Mittwoch:
Metzelsuppe,

-wozu freundl. einladet
Ostermejer,
WaLdhorn,

Kloster Clarental.

Prima Qualitäten.
Billige Preise.

Telefon
2353.

Ringfrei.

X

u
„GL auf

Carl Kirnst

’l

(Raskoks:
(Jnbelkoks für Zentralheizungen,
jS’nssltoks I Oefen,
in Fuhren it. einz . Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

Telefon
2353.

Ringfrei.

X

1404

fast neu, Größe 4x3,
KNUk , 'w.P -rf..Gr,3 .' 0x2,80zu verk. Friedrichstr.17.

werden gut und billige
WlivUlll . garniert in und außer dem

Hause. Bleichstrabe 43, H. P . 222948

riop|*

21, -0 Erzeugnisse:
Bouillon -Würfel , Suppen -Würfel , Suppenwürze

sind nach wie vor in Qualität MBiüisertroffen I
Vertreter : P. Böhme , Schwalbac her Strasse 47. Telephon 4303.

II
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Um meine erstklassigen Tipbeiter  aud) nad) beendeter Kursaison votf zu beschäftigen,
liefere id) von tjeute at>:

nz ®Gß uns prima engl. u.deutschen Stoffen v,80 JTi. an | Ulster aus prima engl, und deutschen Stoffen u. 75 TU. an
>> » »t tf tt ft n 85 tt ft  j Hosen ,, I, tt tr tt n:Palet ?fs 24

Garantie für tadellosen Sitz.  |
JH & Baumarm , engl. Tailor,

Kod)brunnenptatz 1 (Palast -Hotel) . Telephon 951.
5. Ml« ea 5. fflltü 225. W. WK. Mrilr.
Wom 8. November bis L Dezember lall .) Nur Me Gewinne über 240®!.
Md den belreyenden Numinem in klammern beigesüot. Die Gewinn«
entfallen auf die bezeichiieteu Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.

18 . November 1911, vormittags . Nachdruck verboten.
WM,47?̂ p iiooo]eoa<9 sos 25 908 20 toea ss lao

oL 41.,8'ÄA0tl0i. 318 604 60 762 «234 490 667 715 56 76
? §? 245 [oOO] 468 507 609 79 832 4032 51 211 316

77 7,5 27 oi09 14 309 33 [500] 438 565 [500] 92 618
7p2 77  971 „ ®090 846 87 412 17 42 730 811 3000] 15 27

SoyaOOj 73 83 7002 312 40 557 [500] 60 643 946 60 61 93
§075 195 877 84 478 629 814 954 8091 105 48 302 [500] 78 513©71 toO  83
' 10370 434 503 29 60 609 58 740 859 981 11040 116 57 1*054
353 329 .-21 807 -17 942 13198 [500] 99 224 328 34 484 63t
ßOOj 7Z4 829 14090 883 427 596 605 28 88 [500] 15163 330
£ [1000] 427 000 796 839 935 10767 831 76 954 17073 95
|60J ] 407 K6 513 778 18 .94 332 [80G0] 428 90 567 675 721
63 75 802 1500] 912 65 10194 [3000] 203 6 10 40 1500] 89 326

jöVÜÜJ 689
546 [5001 766 852 904 21088 257 [500] 63

S88 592 22003 16 17 143 96 289 402 739 86 828 [8000] 2302,
Ü 4,!808 (401 20 24 49 586 661 79 918 24384 476 663 946 93
« »256 73 83 [500] 98 329 441 590 770 90., 23 20158 240 44

100 285 86 408 46 612 772  73 28104
iü2ll 4535533647‘ 884 i5ü0J 70 679 80 738 85 824 20121 228

? «057 99 132 262 547 [1000] 88 727 842 85 914 81191 202
H »t "-.A 7^0 ->930 82119 276 386 97 449 77 705 880 )4 41
o! ?8 167 71 79  248 56 90 830 442 48 80 97 637 874 [8000]
WM 34078 45 83 171 254 61 90 412 55 68 537 852984
Di» 7/ , 882 «88 756 892 1500] 980 80077 151 275 564 753
Sg„fc41 f500J 920 [500] 55 87055 116 68 92 206 61 730 88 826
W2 88016 6ö [500] 117 1500] 390 11000] 98 625 51 66 776 78
958 [500] 30421 637 784 800 3 12 [500] 965 96

40054 118 339 99 486 545 70 708 25 32 50 830 930 40
*1015 181 296 353 [1000] 66 658 732 871 42077 145 853 585
0)9 fS00] 850 48065 168 [500] 200 64 327 61 67 90 425 601
B00] 905 48 44185 53 82 422 525 618 760 802 9 4 45017 41
22o 29 42 376 9i. [500] 455 531 46 729 91 805 23 26 95 46468

569 99 639 [1000] 98 787 917 11000] 47125 444 588 646 758
^5 3 7198l26954698 ^ t5°01 49 50 67 828 928 4 ®C08 82 90 476
' SOOöl 421 79 603 24 730 82 51012 51 63 652 721 44 933
52038 151 262 70 368 473 527 53 828 49 927 92 58274 97 [500]
,833 62 400 6 54171 310 12 418 574 648 63 713 63 865 84 927
55002 53 138 852 [500] 475 547 643 48 882 56040 239 [600] 67
68 810 410 88 586 704 818 975 57332 83 406 7 776 883 58 >52
Hl 69 74°957 64 " 610 64 78 t8000] 79 963 59065 402 78 620

60044 93 208 [500] 10 386 423 535 54 655 66 958 61
«NM Z69 88 578 627 94 834 912 [500] «2106 61239 966 513 !5001 54 637 63 707 66 812 0821 -1 99 383 484

] 527 55 851 [3000] 63 64051 73 193 99 312 501 [500] 701
»5023 212 698 916 38 60062 102 218 38 53 82 343 56

i 387 746 67027 202 428 531 908 23 75 77 «814 6 85 872
- [3000] 363 82 431 76 522 44 787 [500] 894 951 69239 344447 708

_ 70353 66 269 447 516 95 635 93 [3000] 8?2 71254 395 529
«6 678 96 789 72087 106 92 416 687 924 [3000] 25 78191 558
|B0ÖI6»6 833 [3000] 43 61 74036 177 474 632 40 728 880 82
[500] 75054 70 156 259 302 40 568 675 87 710 816 921
«7 530 805 77034 126 337 85 405 500 41 79 671 92 850
78 150 260 420 [1000] 99 506 58 79009 [3000] 125 601907 90
_ 80059 326 88 414 46 874 81150 248 [500] 54 488 566 636
734 857 82016 05 154 410 560 809 43 »38 77 83136 382 89
S09 56 665 704 91 [500] 810 84158 600] 331 452 568 [10000]
841 909 85048 100 48 86 [500] 313 18 419 62 [1000] 74 88
809 625 37 60 63 718 49 [500! 847 [500] 64 960 86111 82 404
75 [1000] 76 520 [500] 678 785 87013 61 326 493 557 88513
615 748 49 812 62 89035 136 271 76 352 [500] 462 518 26 646
80 917 91
L » 9012 123 130001 10 248 59 384 401 34 69 767 [500] 95
920 91036 230 [5001 63 420 59 681 92210 342 428 652 [500]

799 93128 221 85 41 64 629 783 850 54 949 66 9 -4207 98
88» 562 679 9o9 flg » 5018 106 53 279 92 880 492 671 80S
SS 928 37 68 8, >:20 335 484 680 [500] 795 873 97U1S
209 51 442 73 90 , 15 20 25 16OOI 76 98093 122 290 336 76 634
83 866 [3000] 938 75 99198 592 728 [30001 921

76201
78054
743 99

[500] 488 637 719 93 847 13000] 920 68 74 305100 ' 366 425 44
528 639 106030 68 229 356 490 569 643 995 107119 224 62
[800 ] 379 439 [SOOO] 45 91 509 [1000] 14 678 702 821 34
108285 [1000J 568 863 109031 279 388 466 524 55 82 618 [30001
87 [500 933

110027 32 274 348 420 690 765 [10001 842 72 111054 136
261 838 98 430 528 82 81 629 51 95 777 850 903 69 [1000] 73
112 88 220  389 470 85 565 774 888 886 42 113036 55 87 157
[8000] 333 60 420 853 993 S1400-1 17 119 405 631 [500] 862
99 910 16)0 ] 88 115112 50 56 368 478 91 [500] 761 91 110034
223 338 437 808 17 29 78 [3000] S85 117311 426 018 744 999
[1000] 118043 134 91 279 342 [600] 82 650 750 949 90 118002
25 252 365 553 782 99 948 [3000] 87
„ 120321 777 955 12 !024 33 663 741 809 957 122015 98

612 746 537 123134 74 304 90 440 632 92 97 700 99 858 82 94
124085 156 304 414 512 21 615 1500) 26 788 42 805 87 913 41
82 125000 62 163 82 90 264 311 617 44 702 70 839 62 934
126109 [5001 338 405 744 802 5 24 127148 858 538 658 803
38 79 1500] 93 975 93 138169 262 349 731 91 886 54 83 128185
416 585 88 668 [500] 750 55 863 [3000] 920 71

130102 95 235 306 1500] 437 63 583 639 901 64 131085
542 132060 94 114 245 339 430 62 546 661 62 74 8S'>51
982 183032 35 138 68 457 69 90 [3000] 526 64 675 90 184044
146 223 40 65 328 439 91 679 900 17 135051 110 [3000] 259
373 541 67 676 731 [500] 926 [500] 71 130000 9 86 379 484
717 87 69 864 94 934 55 77 82 [1000] 88 187 023 80 233 361
439 608 710 [500] 76 138597 609 32 66 139065 237 447 58 60
659 618 816 97

140019 66 109 [1000] 612 62 782 141166 71 623 57 65
635 [5001 803 952 78 142193 235 388 585 601 886 924 81 40
143082 959 64 144106 80 207 15 48 96 509 805 [3000] 16
145091 163 95 221 314 434 [1000! 88 [1000] 917 146154 251
65 334 46 723 1470 -15 178 253 77 85 646 48 854 93 901
148153 224 486 567 82 696 708 930 149104 230 97 371 401
530 31 [1000] 64 628 846

150183 96 207 74 319 59 402 503 689 807 [1000] 89 151009
122 277 130001 600 15 «032 99 [3000] 125 250 478 625 736 801
1500] 37 963 [500] 153108 [500] 10 98 232 77 [1000] 451 93
582 609 73 . 154046 57 305 412 18 527 791 885 947 155044
29o 97 408 609 68 72 735 860 156210 7» 405 521 99 703 72 863
99 934 66 157067 68 81 365.409 506 88 782 [500] 158172 77
[1000] 84 261 13000] 445 615 774 888 904 29 60 159010 111 204
302 553 771 867

160012 118 22 £6 425 44 549 833 78 900 161016 725 [500]
60 805 6 [1000] 22 [3000] 182037 67 [1000] 105 59 202  384
410 35 4L 518 600 719 815 37 iSOOj 947 163026 44 261 68
446 866 992 96 164074 108 228 63 316 472 695 88 ! 914 59
165086 287 449 ROOu] 612 34 703 11 68 958 160024 37 285
720 954 167077 146 232 82 430 10001 88 43 92 [500] 533 80!
99 985 16K021 23 152 247 321 66 423 787 838 85 169100 26
42 47 49 91 527 29 638 974

170090 708 917 [1000] 18 72 [8000] 171011 81 95 156 459
530 604 [30001 773 868 172065 149 531 52 626 27 46 780 84
|500] 983 173020 26 262 506 781 609 22 [500] 63 989 174123
425 544 716 £6 86 [1000] 800 80 961 175386 554 683 760
[500] 868 87 11000] 95 176246 96 304 [1000] 429 672 77 81 87
779 858 73 87 177327 596 635 [500] 802 [500] 20 178193 319
80 41 420 [3000] 41 71 91 1500, 572 89 [3000] 846 179009 21
98 470 500 26 625 733 52 909

180036 105 584 731 847 93 955 181076 274 11000) 345
403 506 780 182031 108 42 [30ÖO] 262 563 648 869 184015
77 130 21V 15 304 (5001 510 11000! - -
77 - ‘ ; : : : _ . . .
107 47 288 437 57 672 90 716 [500] 19 [500] 75 866 186150
239 370 476 529 [500] 607 48 719 46 961 18705 ; 115 94 98
251 54 [500] 345 73 483 662 [500, 72i 15001 48 [500] 56 78 800
994 188026 [5001 109 521 98 99 637 770 829 189019 69 69 157
280 308 11 23 26 74 444 667 828 930 92

87 [80001 696 762 71000]
184004 47 lü7 85 36 [500] 370 72 597 918 92 .185085

5. » Wm 5. Mffe 225. W. MH. Merle.
jffiom8. November bis 2. Dezemberi»ll .) Nur di« Gewinn« über 240 Ml
find d«n betreffenden Numniern in Klammern beigefügt. Die Gewinn«
entfallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
\ 18 . November 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.

4? 258 458 539 972 75 1101 328 450 59 505 11 614 28
W006 58 SS [500] 106 [3000] 26 41 94 95 267 [1000] 420 537 98

' ' 777 3313 40 44 518 71 [1000] 684 755 831 4258 435
I99 830 59 932 39 5107 78 231 33 90 599 650 702 54

34 0289 720 24 807 970 7381 689 [500] 97 630 728 890
8004 19 124 358 70 476 732 58 60 997 »400 58 13000] 573 [500]
863 736 845

10181 248 59 310 [3000] 98 491 [500] 598 646 57 715 19 2177 11125 422 88 511 748 I5Ö0] 80 808 44 52 931 12043 258
71 417 27 832 70 -80 95 13018 21 74 237 [3000] 409 56 505
72 90 826 34 943 14027 226 443 78 808 28 46 87 984 87 15065
271 430 580 84 92 681 741 882 909 66 10077 154 350 568 95
681 946 17096 237 333 400 532 828 906 56 18043 57 65 215
97 510 19 921 19013 24 192 209 22 53 352 80 464 550 65 74 91
847 731 825

20124 207 395 403 [3000] 62 658 66 822 82 21156 78 97
[500! 250 350 88 631 22081 115 [500] 236 49 [1000] 473 [1000]
782 929 23199 [1000] 372 568 6 -6 32 88 807 84 935 24010
245 52 66 449 731 8 4 962 25118 250 85 401 [500] 8 54 518 67
,72 657 26177 [3000] 8t 219 387 420 63 85 91 584 612 [600! 23
46 66 702 23 [3000] 71 79 866 94 916 27156 266 343 455 [1000J
647 740 830 44 28013 [500] 84 111 50 866 654 62 647 745 88
80366 514 23 79 719 91

30031 50 179 256 80 340 50 91 450 684 801 16 31410 662
986 32016 169 292 317 508 93 [500] 702 84 88 915 34 33120
205 58 509 46 49 871 939 66 34048 298 431 511 46 668 729
88 77 35052 129 233 455 561 753 808 75 86306 408 590 649
776 940 71 [500] 97 37475 581 645 753 38 65 77 97 108 88

250 385 443 543 717 971 76 30065 79 [1000] 87 166 371 480
69l 734 59 900 79

40009 369 414 67 630 43 772 826 963 41106 85 202 789
810 86 42194 303 60 524 32 811 65 74 94 48335 [5001 74 489
[1000] 621 634 765 882 44209 479 97 616 33 [1000] 716 69 801
45116 53 256 87 348 89 427 [1000] 44 522 84 708 832 48118
841 89 488 543 630 43 811 955 62 47268 94 300 49 [500] 470
629 700 4S148 401 48 60 64 71 533 73 632 741 77 850 58
49152 259 13000] 474 564 741 975

50056 69 11000] 208 335 [3000] 480 534 703 903 51046
106 23 52 405 77 725 47 971 1500] 52236 53141 66 860 462
82 724 52 898 54657 712 25 28 58 833 94 977 55029 95
181 [3000] 82 [1000! 297 335 54 79 [500] 709 35 r’62 [3000] 88
60105 6 71 505 25 29 95 612 68 767 936 90 57023 272 364
449 627 745 923 29 44 79 58021 125 [1000] 221 68 898 636 802
1500] 25 99 59138 242 [3000] 533 621 47 62 996

«10421 49 546 642 85 705 825 984 61045 113 69 348 403
11000] 564 687 717 877 902 02142 236 435 62 87 901 «53054
133 271 [3000] 97 598 727 33 847 04004 88 267 380 84 496
656 764 825 996 65363 87 476 635 893 943 66 « 6018 240 411
1600] 824 67152 414 32 610 [5001 645 [500] 95 951 13000]
68284 818 52 465 549 [1000] 66 839 [3000] 958 69094 269 326
,732 829 83

70291 307 35 51 448 536 72 859 80 972 71484 518 93 723
&4 72017 93 161 211 414 61 85 639 705 6 [1000] 73266 83 481
853 [1000] 74039 197 262 81 346 75 492 549 55 926 [500]
»5007 126 32 222 [1000] 46 315 525 641 68 744 [500] 915 45
76140 87 228 354 467 83 87 516 31 696 912 77033 [500] 255
13000] 60 514 665 796 8*4 78063 283 396 445 56 68 521 [500]
608 49 79030 [1000] 235 383 98 404 595 600 708 89 835 [500]

80137 64 90 776 813 81261 699 188 82324 [500] 448 666
»95 982 83015 125 61 252 55 829 99 908 61 84287 385 403
41 640 47 720 965 85067 75 112 46 [500] 59 302 610 813 925
86051 63 100 [3000] 27 83 679 750 82 87070 267 81 319
[8000] 79 454 509 692 88086 555 57 629 97 713 89 89112 384
|84 [500] 41 [1000] 55 95 506 636 47 [500] 885 953

80032 139 288 92 422 637 50 [3000] 868 931 53 91283 321
462 76 591 634 876 966 92005 62 138 50 464[1000] 86 524
[3000] 98 8 .0 81 973 9 3055 102 46 223 91 [3000] >07 507
660 58 992 94082 98 156 654 973 95032 45 90 233 88 [3000]
40 311 33 445[3000] 566 78 713 LS 70 71 [500] 74 916 45
06206 82 57 824 34 402 44 56 535 53 UOOOj 91 691 656 87

97032 149 233 36 889 698 [3000] 966 87 [1000] 98006 22
[3000] 240 759 99011 155 289 811 37 474 596 614 852 956: 70

100426 625 842 969 101065 152 363 710 22 103067 144
210 36 370 [500] 668 98 760 103096 290 306 34 [500] 36 55 91
445 638 727 36 858 104068 173 346 476 635 767 [500] 973
105010 282 96 540 679 761 1500] 624 43 [500] 79 976 106097
192 646 94 712 34 85 938 1500] 107135 300 7 62 [500] 465
583 614 [1000] 62 [3000] 733 89 [500] 1 8134 6l 252 305 70
435 63 [8000] 508 29 705 93 96 903 27 109122 [500] 96 11000]
314 487 521 848 97 [3000] 965

110066 199 304 656 742 892 901 92 [500] 111137 224 26
450 53 [500] 548 721 33 940 J 12022 45 49 77 205 400 [500] 35
87 539 620 712 116004 244 [500] 596 698 843 55 994 114038
72 142 251 70 338 52 426 835 115028 323 97 450 588 [1000]
899 959 116037 285 435 [1000] 600 [1000] 97 734 36 904
9 [1000] 16 35 [500] 50 72 117071 550 710 [1000] 28 59 838
118020 147 568 743 83 88 839 69 957 110021 106 [30000 ] 12
33 92 400 29 44 60 64 677 742 [500] 92 97 808

120021 40 225 347 66 [1000] 421 639 818 56 [3000] 91 905
62 59 121146 [500] 53 [500] 95 487 728 845 929 122026 87
306 438 567 777 99 802 41 9]0 60 80 123015 [500] 69 101 79
210 995 [30001 121064 632 864 74 98 970 125067 102 36
[5001 415 29 537 82 652 726 822 60 90 -907 74 [1000] 82 87
126176 79 250 89 584 645 797 823 85 929 127068 131 89 231
75 349 99 696 755 804 [1000] 930 128061 67 380 409 21 54 94
[1000] 664 84 88 [1000] 972 129017 22 256 [3000] 66 355 62 74
494 11000] 517 689 781 818 93 950

180136 262 377 445 72 [3000] 577 131043 319 412 42 515
35 829 30 66 67 98 (32057 [500] 130 431 34 603 733 883 912
55 183074 103 7 242 47 406 558 92 [500] 97 888 [500] 969
184204 324 518 680 [500] 750 59 [500] 811 135008 137 216 32
42 98 872 947 93 136012 414 533 58 756 896 137002 51 108
285 355 438 527 49 702 99 868 904 32 [500] 86 188313 [500]
640 774 859 62 86 [1000] 975 139070 143 314 61 453 672 774
855 928 [600] 31

140330 401 537 42 45 621 927 141295 395 414 63 517 36
56 142093 117 29 [500] 212 39 595 681 777 92 861 143112
52 223 31 [3000] 828 693 825 [500] 30 144010 150 52 204 371
502 15 662 98 700 40 74 98 [500] 145005 215 359 437 52 91
146072 391 405 [500] 7 49 527 604 758 [500] 925 20 53 147225
416 59 563 83 148061 189 227 392 [1000] 452 555 149061 110
27 87 274 325 449 94 757 69 94 [500] 878 926 73

150179 327 434 613 828 151227 62 375 84 [1000] 633 777
90 824 40 70 907 94 152012 78 160 93 207 98 365 628 724 51
[1000] 54 875 963 158492 538 [10000 ] 53 601 748 875 [500]
154015 [1000] 60 285 327 436 87 [1000] 565 84 616 903 155002
89 119 251 435 [1000] 501 36 944 156034 37 69 116 234 [1000]
85 321 609 21 157110 89 245 90 300 [5000 ] 415 1500] 52 83
575 799 158296 422 670 707 969 159071 198 464 77 599 676
700 61 950 90

100409 15 42 [500] 80 612 69 711 27 [3000] 51 930 32
101082 111 357 696 99 1V2132 212 557 [500] 684 [500]
108103 [1000] 89 282 387 [500] 464 586 [5001 623 779 953
104042 [500] 58 72 297 466 637 722 853 165280 [5001 822 31
82 54 68 438 555 601 94 727 871 988 106974 191 357 69 410
19 542 £05 93 107042 248 99 316 90 98 582 699 741 818 51
[3000] 979 97 108424 566 74 623 34 67 705 39 47 869 [600]
169007 59 99 277 411 34 688 [1000] 814 54

170045 159 226 600 46 59 787 171007 88 251 88 314 50
689 743 801 172142 263 90 13000] 419 24 48 [1000] 52 87
922 58 73 173080 134 46 51 58 230 [500] 352 86 518 765
174322 43 58 78 443 92 [500] 758 806 175173 367 84 [5001 433
82 511 176108 848 413 560 64 81 652 733 [500] 816 177084
153 232 306 11 43 57 44611000] 78 518 648 87 727 15001 834 954
178113 321 493 538 670 813 93146 85 179275 81 84 472 619 836

180197 286 [500] 317 403 684 753 55 906 181020 36 55 75
317 691 94 864 -82034 151 92 395 460 [500] 533 630 720 29
838 56 97 183323 97 431 92 575 697 727 60 1810 *8 144 479
650 751 185236 53 342 465 618 [1000] 55 737 838 180005 24
70 152 309 91 434 [3000] 641 711 814 923 187074 164 4«5 500
76 79 91 666 T500] 92 [1000] 955 57 .188027 61 118 22 [500] 41
340 609 42 848 59 942 60 189024 37 235 62 355 61 497 512
31 39 623 [500] 36 81 739 883

Im Gewinnrade verbliebent 2 Prämien zu 300000. 2 Gewinne
tu  500000, 2 zu 150000, 2 zu 100000, 2 zu 75000, 2 zu 60000, 4 zu
40000, 14 zu 30000, 28 ,n 15000, 68 za 10000, 136 ä« 5000,1948 tu
3000. 3040 tu 1000, 5348 tu 500 Mi.

Kurhaus Wiesbaden.
flitlwocli , den 55 . Movemtoer 1911)

Meinen Saale:
abends 8 ä hr , int

ss Lici3iisi ! ii @B*- Wo9 *freBg ss
der Cieograpliischen fiesellschafl Uisneltforf,

Thema: „Mit Zeppelin nach Spitzbergen “.
Dis Studienreise der deutschen arktischen Zeppelin-Expedition
unter Leitung Sr . Biiinigl . Hoheit des B*rinzen Heinrich von

1‘ reunen,
Dargestellt in ca. 120 elektrischen bühnengrossen Projektionen nach Original-
Aufnahmen des Herrn Geh. Reg.-Rat Dr. Miethe, Prof, an der Kgl. Technischen

Hochschule Berlin-Charlottenburg.
Redner: Herr Redakteuru, SchriftstellerW. Munde , Düsseldorf.

1.—8. Reihe : * Mk., 9.—14. Reihe : 2 Mk., Galerie 1. Reihe : 1 Mk.,
Galerie 2. Reihe : 5 ® Pf. (Sämtliche Plätze sind numeriert).

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen. F 247
_ Städtische 14Mryerw « 14ui»g.

Kasino-Saal, frMriflmraSie 22.
Sonntag , den 19. November , abend » 8 Uhr:

Liszt -Abend
(Tanz — Poesien)

Rita Sacdietto
unter Mitwirkung des Klaviervirtnosen

Säffil iapirstein.
Programm : Feuille d’ Album (Reminiszenz an Madame

Röcamier nach dem berühmten Gemälde von G6rard). Valse
Impromptu.̂ Ungarische Rhapsodie. La Campanella (Indische
Tanzfantasie ). Tarantella (Venezia e Napoli). Klaviersoli:
Chopin Prelude, B -moll , op. 28 Nr. 16. Ballade, G-moll , op. 23.
Barcarole. Etüde, IT-moll , op. 25 Nr. 2. Scherzo, H -moll , op 20,

Karten ü Mk. 6.—, 4.—, 2.— bei Ernst Sehellenberg,
Grosse Burgstrasse 9 und abends an der Kasse. 1644

Oeffentlicher Vortrag
Mittwoch, 18. Nov. 1911, abends R'h Uhr, im „Wartbnrg"-Saal,

Redner : H. Belir , Mainz.
„Wie kann man au einen Gott glanbe«,

den man noch nicht gesehen hat?"
Eintritt frei. — Dame» und Herren willkommen._B 22945

Volksbildungsverein.
3. Wurfipag«

Freitag , den 17. November , pünktlich
8 Vs Ihr , im Saale der Stadt . Oberreal*

schule (am Zietenring).
Herr Kunstmaler Meyer - Elbing -:

„Am goldenen Möns 6*. Schilderungen aus
Konstantinopel und der Türkei.

Eit Lichtbildern. P237
Eintritt 10 Pf. Vorbehaltene Plätze für 50 Pf. am Saaleingang,

Kriegsmariic-Ansstelling
Heute ( Dienstagr ) u . Freitag geöffnet bis IW Ihr,

sonst bis 3 Uhr abends.
Täglich 3, 5, 7 u. 9 Uhr mehrere hochinteressante Vorträgs über
Verwendung : und Wirkung der Seekriegs *«affen

in der modernen Seeschlacht.
Hauptvortrag 5 u. 9 Uhr durch Herrn Kapitänleutnant Hamm,

Die Maschinengewehre werden im Schnellfeuer vorgefiihrt.

Ulilmgesaligvereill Mn. ß.
Itaa, den 17. November, abends 9 Uhr er., im Bi
Hellmundstraße25:

Generalversammlung.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht des Vorsitzenden. 2. Rcchnungsablage der Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer. 4. Neuwahl des Vorstandes. 5. Verschiedenes.

Die Gesamtmitgliedschaft ladet höfl. ein R ZZg
De« Vorstand.



Statt besonderer Anzeige.
Heute morgen entschlief sanft nach langem mit

grosser Geduld ertragenem Leiden unsere liebe , treu¬
sorgende , unvergessliche Mutter , Schwiegermutter,
Grossmutter , Schwester , Schwägerin und Tante,

Frau fl lEüilid Hfli £ £ g, Seb. Schäfer,
im 55 . Lebensjahre , wohlversehen mit den heiligen
Sterbesakramenten.

Dis trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, Scharnhorststr. 8, München,
Hofheim im T., Darmstadt, Griesheim,
Bad Ems, den 13. November 1911.
Im Sinne der Verstorbenen findet die Feuer¬

bestattung in aller Stille statt . 1647

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so schweren

Verluste meiner lieben Frau , unserer unvergeßlichen Mutter , Schwester.
Schwägerin und Tante,

Frau Auyuste Schrumpf , gcb. Stein,
sagen wir hiermit auf diesem Wege unfern tiefgefühlten Dank.
Besonderen Dank dem Herrn Vsarrer Hümmerich für seine trostreichen
Worte am Grabe, der Schwester Anna für ihre liebevolle Pflege, dem
„Männer-Gesangvcreiu" für den erhebenden Grabgesang, für die über¬
aus zahlreichen Kranz- und Blumenspcnden, sowie Allen, die unserer
teuren Entschlafenen auf ihrem letzten Wege das Geleite gaben.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Georg Zchrumpf und Kinder.

Grdrnheim , den 14. November 1911.

Nr . 534» Dienstag , 14 . November 1914. MesbMener TaMaN» Wend -Ausgabe , 8 . Blau. Seite 11.

QHCOUM-REIIPEK-ANLAGEN
und

APPARATE,

in Wirkung unerreicht! Geringe Betriebskosten. In alten und neuen Häusern bequem
einzurichten. Feinste Referenzen in ganz Deutschland.

Alfred FlACk 9 Bismarckring 25. Telephon 747. 1399

Ein bis zwei Zentner

seiiistc Bntterbirucn
bester Qualität , abzugeben. Wo?
sagt der Tagbl .-Berlag . V«

Der echte
Königsberger Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei
J*aul Gtolonsky , unter den Wies¬

badenern genannt:
Der süße Onkel,

Wiesbaden , Kirchgasse 44.
Vers,nach In -u. Ausland. Fexnspr.2373.

Achtung- Billig!
llepfel . . . . 10 Pfd . Mk. 1.39
Zwiebel . . . . 10 Pch. Mit. —
MauSkartoffeln 10 Pfd . DA. 1.10
Bückinge . Stück 6 Pf.
Kommlsbrot . 45 Pf.

C . Werter,
Dotzh eimer Str . 31. Ecke Ele onorenst r.

la holl. Kakao,
lose ausgewogen, per Pfd. 3 Mk.,
an Oetclimack u. Iit {slich<

heit nniibertroüfcn.
Bllooker , Ilrnailorp , Wan
Blo » ten Hakav ’s in Orig.-

Paketen u. Orig.-Preisen.
Brog -erie Jlnebus , Taunus-

*tr. S5. — Tel. 2007. 1461

la Weitze Rüben 8 Pfd . 30 Pf.
I » goldgelb kochende Speise-

Kartoffel » . . Kpf. 37 Pf.
Bleiäistr . 47 , gegenüberd. Schule.

SchneiVer
ül&emt. Aufibügeln, Reparieren ', Beb¬
ändern , NenarffeMgen . Gr . Burg--
stvaste ö, 2 t. .T Äephon' 4017.

+  A »e J _ ’Itautii! I
wenden sich stets an

^potljeöer Hasseiicamp
Medizural -Drogerie

„Sanitas " ,
Mauritiusstratze 3,

neben Walhalla. 1289
== Gstephorr 2115 . =i=

Abfallzwiebeln per Pfund 8 Pf «.
Helenenstraße 3, im Lad en._ B22786

Äorzügl. Privätmlttagstlsch im Ab. nn.
BO Pf . Nheinstraße 91, 2, Ecke Wörtstr.

Behandle chronische
u. startuäSige Leiden
erfolgr. u. diskr.

Kohlmann,
MauriltttSstrasre 5 , 10—6 und

Sonnt . 9—U,

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © GGGGD
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Alleinstehender Junggeselle , Ende 30, von hiihscher, sympath.
Erscheinung, evangelisch, aus erster Faniilio stammend, Fabrik¬
besitzer in kleinem Platze Nord-Deutschlands, mit jährlichem
Einkommen von 40,000.— Mark und grösserem Vermögen, sucht
die Bekanntschaft einer gebildeten, intelligenten jungen Dame
von liebenswürdigstemWe3enu. vortreffl. Charaktereigenschaften

Sehr hübsches Aeussere ist Erfordernis.
Vermögen Nebensache. Bekanntschaft kann durch Vermittlung
von Verwandten oder Bekannten in jeder gewünschten und dis¬
kreten Weise erfolgen. Bild wäre änsserst zweckdienlich und
würde ehrenwörtlich sofort retourniert . Korrespondenz vorerst
anonym. Antwort erwarte man nicht vor Ablauf von 14 Tagen.
Briete befördert unter «f« A. SS -SS die iä̂fxpedltio « des
ISerlincr Tageblatts , Säerlin SW . F 147
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■tß'Jifc?.

Zopfe
von 2 Mk . an.

£oeken
Stück 5 © Ff .,

v. minderwert. Haar St. 35 Pf.
Anfertigung aller Haararbeiten.

Slamcn -Frisenr,

Kiehelsberg 8.

Salm-Einrichtinig.
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen unh Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

Miderschrank,
neu u. modern , solide Handarbeit,
für nur 80 Mk. zu verkaufen. F56
Schnugs Schrei nerei , Alb rechtstr. 12.

li . » « .
auch einfachster Preis.

Crrrst Mahl . U8i
W'lhelmllr 40. Bahnhofs» . 3.
Fernruf 9 )8. Fernruf 910.

K116

Schwarze Kieider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K10B

i Biumentlial&Co.,
Kirchgasse 39/41.

Miesitadenev
Beftiittungs-

Inftitnt
Gsdr . Meugebauer.

Dampf -Kchreinersj.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 1383

Sargmagazin
Kchmalffachevstv . 36.
Liefe rant des Vereins

für Feuerbestattung.
Uebernahme von

Utberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Lederstühie,
sehr elegant u. modern , massiv eichen,
mit garant . echt antikem Rind 'led.,
in jeder gewünschten Farbe lieferbar,
für nur a 15  Mk . zu verk. E56
Schnugs Schreinerei , Albrechtstr. 12.

Prof. Ehrlich '«
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der flonOrrhoe (Harn-
röhranausfiuss) u. Syphilis ohne
Quscks., ohne Eingpr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl . Brosch. 1, di-kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Br. med.
Tlilsquen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbalmhof).

Ms Nie Carlo
tägl . 100—<500 Ml . Verdienst bei
2000—12,000 am. Kapital . Kein
Schwindel. Näheres durch „Baldus ".
hauptpostlagernd . ^
I . Frl . s. b. Klavierbenütz. stundenw.
Off . m. P 'r. n. S . 95 postl. BiisMiwrck'r.

Leichtsaßl. Klavierunterricht er'.
nach best. Methode jederzeit(auch abends)
langt, erfahr. Mnsiklehrer. Erfolg sicher.
Monatspreis 8 Mk. iwöchentl. 2 Std .).
Off. n. 1>. 15!) ett d. Tag bl.-Verk. erb.
Mädch. «. Frauen k. d. Weißnähen

u. Ansbess. (Flick.) ihrer eia. Wasche
erl . Weftendstr. 15, Gkh., Hoftnann.

Per sofort
verheirat. Gärtner
nach Paris (Umgebung ) gesucht.
Gedienter Mann bevorzugt,.Hessen
Frau den Haushalt führen muß.
Dieselben erhalten freie Kost und
Wohnung. Offerten unter Alters¬
angabe, Zeugnisabschriften, Photo¬
graphie und GehaltSansprnchen zu
richten unter K, 721 an den Tagbl.»
Verlag.

Verloren
schwarz. Crepe de i§hiüe-S >cha!l, dortige
Woche. Gegon Belohnung aibsugeben
RüdeSheimer Straße 21, 2._

Kl. Rerzpelz
,au@2 Tie-ron Im Droschve durch Wil«
'hslmstvaste, Rheinishrahe, Westendstr.
bis Mtm Rowdell verll. 1 Gute Belohn,.
ZiTyesichävt. Wh . AagWll-Berlag . Hb
Schildpatt -Augenglas Sonntag verl.
Gsgen Bel-ohiNlUNg Mzua . Rupprechd,
Sriwnsniberger Straß e 40._ _
Brosche, Halbmond in Mosaik, verl.'

UbKU«. Kaffer-F liiedrüchwRiNg 64, P.
Zugelaufen Dalmatiner -Hund.

Abz -uhol.  Biebrich , Ratih ausstr . 61, 1.
F. — Quart, wechseln— Kaserne

i . . . kom- b. Stadt —■— will D.
ga. n. s. — g. n. u. so. — erz. D.
v.!; - - wenn i. neue Adr. h. — H.

Danksagung.
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme

anlässlich des Hinscheidens meines lieben

Mannes sagt herzlichen Dank

Charlotte Scheid,
geb. Sinai.

Wiesbaden, den 14. November 1911.
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Pefzwaren,
wcaeo  Verlegung meines Spezialgeschäfts feiner Pelzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen statt.

Jltberf Offszcmka, Harsc&ner,
Kocpbmnnenplatz,

Palast -Hotel.

!| Hy Hr WiQsbz&dzmQp  FrcmdcP "!1 s
yjy yjy-

A
AJi.1grimm, Fabrikant , Gleiwitz

Goldener Brunnen
Alm®, Klm, , Oberrad — Einhornrr
Baude, Kfm., Rostock — Silvana
Backhaus, Darm-stadt — Palast-Hotel
Bacmeister, Er., Elberfeld

Villa Primavera
Baer, Kfm., Essen — Grüner Whld
Bär, Kfm., Frankfurt

Metropole u. Monopol
Bartels, Kfm., Berlin — Gr. AVald
Barth , Professor, Iserlohn

Wiesbadener Hof
Baumgarten, Fr ., Bad NauheimHotel Fuhr
Baum, Fr . Bergwerksdirekt., m. Tocht.,

Essen. — Taunus-Hotel
Belirends, Seemen — Hotel Nizza
Behrens, Rastatt — Hotel Erbprinz
Beller, Kfm. Düsseldorf — Gr. Wldd
Bensinger, Kfm., Mannheim

Hotel Einhorn
Berger, Kfm., Viersen — Europ. Hof
Besmann, Kfm., Limbuirg, Reichspost
Bieber, Kfm. Bremen — Europ. Hof
Billmann, Knm., Köln — Gr. Wald
Bingel, Kfm., Frankfurt — Europ. Hof
Birk, Fr ., Bonn — Villa Prima-vera
Bloch, Kfm., Mannheim

Frankfurter Hof
Bloem, m-. Fr ., Nym-e-gen — Royale
Boahden, Kfm., Berlin — Hotel Krug
BSminger, Kfm., Limburg — Einhorn
Böss, 2 Hm ., Rellinghausen

Blücher-strasse 6
Böttcher , Kfm., Dresden — Einhorn
Boisitz, Kfm, Frankfurt — Palasthotel
Bremmie, Berlin, — Wiesbadener Hof
Brückner, Frl .-, Amerika — Hotel Berg
Brückner , Kfm . — Hotel Nonnienhof
Brüggemßnn , Kfm ., Bonn — Gr . Wlald
Brümmer, Kfm., HeidelbergHansa-Hotel
Buggenthin, Fr ., Warnemünde

Europäischer Hof
Bunge, Kfm,, Fankfurt — Gr. Wald
purwinkd , Dr. med., Bad Nauheim

Sanatorium Lindenhof
€

GauJe, Baumeister, Gemsbaek
Zum neuen Adler

Cocole, Giessen — Hotel Vogel
P

Dalsheim, Kfm., Frankfurt — Einhorn
Von Dange!, Baron, Werschau

Vier Jahreszeiten
Vne Dojmi, Rittmeister , m. Fr ., Berlin

Vier Jahreszeiten

Gerlach, Kgl. Bergrat, Essen
Rhein-Hotel

Dies, m. Fr., Krefeld — Reichshof
Gieser, Krefeld — Reichs-pjost
Glockemann, Frl ., Bremen

Pension Therapia
Goldschmidt, Schüler — Pens. Violetta
Goldstein, Haleneee —• Hotel Rose
Gottmann, Kfm., Mannheim

Hotel Reichshof
Gradeinwitz, Hamburg — Minerva
Graul, Wetzlar — Reichjspost
Grieben, Verlagsbuchhärtdler, m. Frau,Berlin — Taumus-Hotel
Gross, WIeimar— Central-Hotel
Gross, Oldenburg — Schützenhof
Grossma, Kfm., m. Fr ., Aschaffen-burg

Central-Hotel
von Grotthus, Baron, Libau

Pensicvu Fortuna
Günther , Kfm., Oldendorf — Krug
Guttmann, Kommerz.-Rat , München

Wiesbadener Hof
H

Ilabelmann, Frau Hauptm,., Jüterbog
Leesingstrasse 4

Hacfcradt. Frl . —- Sanat. Dr. Luboweki
Hagen, Kfm., m. Fr ., Köln, Paliasthot
Baidieck, Kfm,., München, Grün. Wlald
von Hake, Fr ., B.-Baden — Bellevue
Halpem , Kfm., Gera —• Alleesaal
Hamberg, Fr . Reut ., m. T., Barmen

Taunushotel
Hamburger, Berlin — Rose
Hecht, Kim , Frankfurt — Nonneauhof
Heimanm, Kfm., Hamburg

Pension Kiarpin
Heimainm, Rückershausen- — Erbprinz
Heintze, Direktor, m. Fra-u. HamburgPalasthotel
Heli, Fr ., m. T., Wallen dar

Hotel Kronprinz
Hentschel, Kfm., Görlitz — Erbprinz
Herberholz. Düsseldorf, Prinz Nikolas
Hermann, Kgl. Baurat , Bromberg

Reichspost
Hermann, Kfm., München, Gr. Wald.
Herr , Kfm., m. Frau , Baden-Baden

Zum- meuep Adler
Hess, Frankfurt , Luis-en-strasse 3, I
von Hesse-Wartegg, Generalkonsul,

Berlin — Taunushotel
Heymann, Kfm., Berlin, Grün. WWd
Hill, Bergreferemdar, Clausthal

Tartnushptel
Hofmartn, Architekt , m. Fr ., München

Taunushotel
Holk, Kfm., Brüssel — Reichshof
Holzappel, Frau , Bad Kis-sin-gen

Goldener Brunnen
Hooftman, Fräulein, Holland

F>
Edelmann, Kfm., Unter Schwarzaoh

Hotel Krug
J%Ie, Frl ., Ulm — Central-Hotel
Ehrhardt , Bad Friedrichsroda

LaSiiguas .se 34
,von Eichstedt, . Fr . Fabrikant , Dresden

Taunus-Hotel
Binsfeld, TheatepDirektor , Berlin-

Wiesbadener Hof
Bert , König!. Badekommissar, m. Fr .,

Bad Bertrich — Kapellenstrasse 80
Engelhard, m. Fr ., Darmstadt , Union
Engelhardt , Kfm., Mannheim — Krug
-Engelhardt, Kfm., Schweinsbeng

Hotel Berg
Epenstein , Oberleutn., m. Fr ., Koblenz

Hansar Hotel
Erbenieh, O., Graubickelheim

Augenheifanstalt
Eseisch, Kfm., Berlin — Reiehs-hof
Ever«, Direktor, Dessau

Sendigs Edetn-Hotel
F

Fedkenhauer/ Fr ., Berlin, Pal-asthotel
Fink , Püschen — Erbprinz
Finkonheimer, Kfm., Berlin, Gr Wald
Fitz-Gerald, Paris — Hotel Rose
Elenniaing, Fähnrich , I !g-nnover

Hotel Quisis-ann
Forst , Kfm., Weilbu-rg — Erbprinz
von Frantziu-s, Fabrikant . Dresden

Taunus-Hotel
Friedländer , Fr ., Hamburg — Fuhr
Friesberger, Frl ., Mainz — Sonne
von Fürstenberg , Freiherr , Paderborn

Hansa-Hotel
Fabrizius, Frl ., Wiborg — Pens. Hella
Fassheber, Kfm. — Taunus-Hotel
Finkelhaus, Fr , m-. 2 Töcht. u. 1 Kind,

Lodz — Hotel Adler Badhaus
Finster — Zur Sonne
Fischer , Kfm., Köln — Nonnenhof
Fle.it mann, Fr ., New-York, Kaiserhof
Flosa, Kfm.., m. Fr ., Köln

Oentral-Hotel
von Fürstdnberg , Freiherr , Rom-

Hotel Quisiaana
6

Gärtner , Fabrik ., Mülheim, Alleesaal
Galan, Dr., Mexico — Wilhelma
Geekner, Gundfingen- — Zum Falken'
Gerde», Moskau — Wiesbadener Hof

Pension Internationale
Hopkins, m. Fr ., Colorado-Springs

Nassauer Hof
Horten., Bergassossor, rn. Fr ., Hagen-/

dingen — Nassauer Hof
Hjaussain, Assuan — Evangel. Hospiz

J
Jäger . Kfm., Berlin — Hotel Berg
Jafcbbsohn. m. Fr ., Riga, Residenzhot.
Jansen , Kfm., Ohligs — Reich-spost
Jenny , Fr .. Zürich — Villa Esplanade
Jentzert . Kfm-, Berlin, Centralhotei
Jessel . Weilburg — Erbprinz
Johnston , Kfm., m. Frau , London

Schwarzer Bock
I?

Kasriel, Kfm., Berlin-, Grüner Wald
Katz-Werther , Berlin — Hansahotel
Katzen-stein, Prediger, Wetzlar

Hotel Kronprinz
Kegel, Fr .. Lebehnke — Römerbad
Keller, Zehnhausen — Zum Falken
Ketmpner, Fr ., Frankfurt . Villa Albion
Kern, Fr ., m. T., Frankfurt , Alleesaal
K-em, Frankfurt — Häfnergass-e 14
Kirehmaver. Nürnberg — Sonne
Klapproth , Zahnarzt , m. Fr ., Peters¬

burg — Villa Bertha
Klattenhof , Fr ., Delmenhorst

Schützenhof
Kleber — Zur Sonne
Klein-, Kfm.. Ems — Hotel Berg
Klosters , Fabrikant , m. Fr .. Rheydt

Hotel Nizza
Klotz, Kfm., Katzenellnbo-ge-n

Hotel Einhorn
Knipers . Paris — Centralhotel
Knopf, Frl ., Wien; — Central ho tel
Kögel, Hotelbesitzer, Dresden

Hoh-enzollern
Koeh-nlein, Dr. med., München

Hotel Berg
Köttgen . Frl .. Köln — Rheinh-otel
Kolbe, Frau Rentnerin , Hamburg

Villa Bert ho
Kopp, Kfm., Stuttgart — Hot . Happel
Koppel, Leutnant . Diez — Silvana
von Korff, Frau Baronin, Riga

Villa Germania
Korsehewitz, Frau Hauptm., Dresden

Pension Therapia
Kurth , Frl .. Besskow — Pariser Hof
Krauterkraft , Kfm., Antwerpen

Nassauer Hof

Korzelius, Westerwald — Sonne
Kompun, Efeu , Berlin

Kuranstalt Dieten-m-ühle
Krüger , Farmer, m. Fr ., Pf-eifer-Kans.

Pension Balm-oral
Kühler , Ritterguts-bSs., Blonaken

Privatklinik Dr. Guradze
Kümmel, Kfm., m. Fr .. Dortmund

Hotel Kronprinz
Küster , Kfm., Frankfurt

Prinz Nikolas
Kuhlo, Fabrikant , m. Frau , Herford

Pension Violetta
Kuhlmann, Ingen., m. Frau, Köln

Wiesbadener Hof
Kuntze, Kfm., Berlin — Europ. Hof

Landau, Kfm-, Berlin, Grüner WWd
Landau, m. Frau, Kambeng

Hotel Kronprinz
Landau, Fr!., Marburg, Hot . Kronprinz
Landauer , Koblenz — Englischer Hof
Lange, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Reichshof
Langmanpi, Kfm., Russland

Hotel Kronprinz
Lanson, Fr ., m. T., London. Reichspost
Lars, Frau , m. Sohn, Hamburg

Vier Jahreszeiten
van Lawick, Frau Baronin, Brüssel

Villa Helene
Leidig, Frankfurt — Sonne
Lemke, Kfm.. Köln — Wie-sbad. Hof
Levy, Kfm., Berlin, Wiesbadener Hof
Lew!, Kfm., Lodz — Ritters Hotel
Lichtenberser , Regan — Reichspost
Liebetreu-Magmu®, Frau , München

Goeth-estrasse 27
Litten , Dr., Berlin — Metropole
Liwsehin, Direktor , m. Frau , Gradno

Taunushotel
Liwschitz, Lodz — Nassauer Hof
von Loewenfeld, Hauptmann, Berlin

Grosse Burgstrasse 14
Losser, Dr., -m. Frau . Graubünden

Wiesbadener Hof
Lück, Frau , m. T., Hachenburg

Einhorn
Lührs, m. ,Fra-u, Helgoland

Schsy-arzer Bock
Luig, Fr-, Köln — Nassauer Hof
Lypstadt , m, Frau , Warschau

Hotel Warschau
Lüders, Fr .. Grun-ewald — Pala.sth.otel
Lüthard , Fr . Amtsgierichtsr., Sehroben-

hausen — Goldenes Kreuz
Luhman, Farmer, m. Fr ., Stuffand

Pension Charlotte
M

Mager, Kfm.. B.-Baden. Taunus-Hotel
Mahr, Fr ., Aachen — Hotel Nizza
Marcus, Fr . San.-Rat , Pyrmont

Taunus-Hotel
de Marquerie, Fr ., m-. Kind u. Kindier-

fräulein, Paris — Nassauer Hof
Mayer, Kfm-.. Limburg — Union-
Meister, Fr ., Darmstadt — Ev. Hospiz
de Mendizuren, Madrid

Vier Jahreszeiten
Menkhoff, Kfm., Herford — Gr. Wald
Mermümn, Fr . Mediz.-Rat , Mannheim

Hotel Bose
Marco, cand. med., Heidelberg

Evan-gel. Hospiz
Marcus, Kfm., Köln — Grüner Wald
Martini , Kunstmaler , m. Frau, Mün¬

chen — Centralhotel
Massmann, Kfm., Bochum

Europäischer Hof
Math es, Kfm., Köln — Einhorn
Mayer, Kfm-., Köln — Wie-sbad. Hof
Meissner, Leipzig — Kaiserhof
Mers-ecke, Kfm.. Berlin, Grüner Wald
Meuser, Frau , Bonn — Nassau-er Hof
Meyer, Kfm., Limburg, Wie-sbad. Hof
Meyrowit-sch, Fr ., Odessa — Rö-mierbadw
Na-ef, Kfm.. St. Gallen — Hotel Berg
Nafziger, H-of Gladbach, Hotel Weins
Nehier, Rentner , m. Fr ., SchofIhnus.cn

Palast ho tef
Nsl-m, -m,. Fr ., Norden, Zum m. Adler
Nem-ann, Fr ., m. Sch west.. Charlotten-

bung — Zum neuen Adler
N-ennecke, Rentner , m. Fr .. St. Louis

Webergasse 21
N-euhpld, Kfm., m. Frau , Wien

Zum oieu-en Adler
Neumetzger. Kfm-., Hanau, Gr. Wiald
Neyma-nn, Kfm., Pabianice, Nerostr . 5
Nikander, Frl ., Helsimrfons

Sendigs Eden-Hotel
Nolle, Leut., Metz — Hotel Bergo
Geize, Major, m. Er., Dieden-hofen

' Hotel Meier
Olclermanm, Kfm-, HamburgNonmenhof
Oppenheimer, Kfm-, HannoverPalasthotel
Orth, . Renit., Mannheim, Hot . Bender
Oasen., Kfm., Plauen, Grüner Wald
Oszczak, Plonowo — Miehelsberg 3
Otte-nz, Hamburg — P- Internationale

Ott , Frau Hotelhes., Mari-enbad
Nas-sa-uar Hof

Otto, Fabrikbes., m- Farn., Lucken¬
walde — Evan-gel. Hospiz

F
Patzig, Prof. Dr., Leipzig

Grosse Buirgs-trasse 14
Panizza, Hove ■— Hotel Berg
Patch , m. Fr ., Berlin — Reich-spost
Pause, Eisenbahnsekretär, Kattowitz

Privath-aus Oetting
Perlinger, Gern — Sonne
von Pestei, Hauptm., tn. Autoir.lobilf.,

Worms — Prinz Nikolas
Peterelt , Frl ., Kiel — Schwarzer Bock
Peters , Rentner , m. Fr ., Dortmund

Bayrischer Hof
Petroceoohino, Petersburg, Hohen zoll.
Philippson, Brüssel — Rose
von Pieotka , Ritterguts -bes., Warschau

Englischer Hof
Pietz, Rent ., Friedefoerg, Weis®. Ross
Pietz, Hotelbes., Kriesche

Wleisees Ross
von Pidoll, Idstein — Sonne
Plumacher, m. Familie, WeyerPalasthotel
Poepped, Lamgenberg, Prinz Nikolas
Poeppel, Königsberg — Mühlgasse .15
Pohl, Exzell., Vizeadmiral, m. Familie,

Wilhelmshaven — Quisis-ana
Pollecom., Haarlem- — Aegir
Poll-schin. Kfm.. Leipzig, Grün. Wald
Polster , Kfm., Kassel — Erbprinz
Popp, Fabrikant , m. Fr ., Netchkau

Alleeeaiai
Porcher, Mexiko — Quisisana
Po-sein-er, Kfm-, Düsseldorf, Hansa-hot.
Pr -i-el, Hauptma-nn, Died-enhofen

Christi. Hos-piz I
Preibiseh, Koni.-Rat Dr., Reichenau

Rose
<r

de Quesacre, Fr ., m. Farn., Buenos-
Aires — Wilhelma

Quilitz, Dr., Berlin — Römerbad
Quint, Augenarzt Dr., Solingen

Imperial
B

Raedlein, Kfm.. Ebersdiorf, Reichshof
Rand-lhofer, 2 Herren , München

Metropole u. Monopol
Rantz-en-berg, Frau , Madrid, Viktoria-h.
Rautzenberg, Madrid — Vikto-riahotel
Raschke, Fabrikant , m- Tocht., Calbe

Privathotel Intra
Rase, Kfm., m. Fr ., GeJ-senkirchen,Hotel Union
Rech, Pfarrer , Altweiler — Nass. Hof
Reichmann, Kfm-, Lau-rabütt -e

Privathotel Silvana
Reines, m- Fr ., Düsseldorf — Krug
Reinecke, Kfm., ui. Fr ., Leipzig

Zum neuen Adler
Reinin, Warschau — Pension Rupp
Reith, Hildmiersfleld— Neue Post
v. Rettberg , Hauptm.. Homburg

Hotel Non-nenhof
Reuther, Kfm., Rothenkirchen

Hotel Einhorn
Richter , Zeitungsverleger, m>. Fr . und

Automobilf., Würzburg . Wiesb. Hof
Richter , Dr. mied., Berlin

Europäischer Hof
Ring®, Fr ., Königswinter

Pension Prinzessin Luise
Rinken, Fr ., Essen — Evalng. Hos-piz

H
Seidler, Fr ., Zürich — Cemtr.-Hotel
Sickendorff, Berlin — Hotel Wilhelma
Silberberg,, Fr ., Düsseldorf

Pension Prinzessin Luise
Silberstein, Kfm., Lodz — Europ. Hof
Silberstein. Lodz — Europ. Hof
Sim-o-n, Fabrikant . m. Autom-obilführ.,

Kirn — Villa Borussia
Sinigelmanm, Fabrikant , m. Fr ., Kiel

Museumutraisee 5, 1
Snotin-, Frl ., Riga — Evan-gel. Hospiz
Sonraebro-n-, Fr ., Rentei — Paris-etr Hof
-Sopollnikotf, Tonkünstler, BerlinHansa-Hotel
Speith, Apotheker, Oelde

Wiesbadener Hof
Spiegel, Chemiker-, Da-rm-stad-t

Schwarzer Bock
Spittler , Kfm., Stuttgart — Gr. Wjhld
Springer, Fr ., Wien — Kaiserhof
Springer, Kfm., Dettingen, Gr. Wald
Stallbohm, Kfm., Hamburg

Goldener Brunnen
Stapelfeldt, Frl ., Bergedorf, Paris . Hof
Steifen, Kfm-, m. Fr ., Tho-rn

Taunus-Hotel
v. Stein , Fr ., Wilmersdorf — Oranien
Steinberger, m. Farn- u. Erzieherin

Hotel Ho-henzoll-em
Stephan, Kfm., m. Fr ., Stnaiasbtirg

Hotel Happel
Sterun, Frankfurt — Metrop. u. Mom.
Stiehlcr, Kfm., m. Fr ., Remscheid

Hotel Einhorn
Stichler, Direktor, Remscheid

Hotel Einhorn

Schmidt, Kernigsbosch — Sonne
Schmidt, Kfm., m. Fr ., Neunkirchen

Zur Stadt Biebrich
Schneider, Dr. med., m. Fr, , Düssel¬

dorf — Hotel Krug
Schneider, Hoetlier, Helgoland

Zum schwarzen Bock
Schneider, m. Fr . Ba-sel, Reichshof
Schneider, Kfm., London — Alleesaal
Schönbaeh, Frau, Lemberg, Palasthotel
Schreiber, Kfm-, Karlsruhe

Hotel Happel
Schreuders, Marineoffizier, mi. Farn.,

Haarlem — Fürstemhof
Schrewe, Einewarden — Schützenhof
Sehreyer, Amts gerichtsrat, Anger-

münde — Kais-erbad
Schröder, m. Frau , Kassel

Prinz Nikolas
Schroedter, Frau , Bettenhäusern

Schützenhof
Schütte, Kfm-, m. IVau, Worms

Cen-tralhotel
Schulte, Apotheker, St. Goarshausen

Europäischer Hof
Schultheis, Kfm., Fulda

Wiesbadener Hof
Schulz, Frl ., Prenzlau, Evang. Hospiz
Schulz, Major, Brandenburg

Hotel Mehler
Sehuyler, m- Frau , Colorado Spring®

Nassauer Hof
Sehwartz-Nelkoff, Wiesbaden

Hotel Nizza
Seligmann, London — Kaiserhof
Seydler, Ing., Liegnitz — Einhorn
Shoup, m. Frau, Colorado Springs

Nassauer Hof
Silberschatz, Fr ., Petrikau

Ritters Hotel
Sim-on, m. Fr ., Hamburg — Rose
Steinbrück, Nürn-berg — Spiegel
Stock, Kfm-, m. Fr ., Schöneberg

Hotel Happel
Stock, Kfm-, m. Farn., Barmen

Hotel Reichispo-st
Stockman-n, Dr., m. Fr ., Moskau

Htoel Römerbad
Steater, m. Farn., Rheydt , Villa Frank
Stra-uss, Frl ., Hamburg, Pens. Fortuna
Stritter , Hauptm-, mi. Farn. u. Kinder¬

fräulein, Koblenz — Pens. Columbia
Stuel, Kfm-, m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Iv rag
Süssholz, Kfm., Berlin. — Reichspost

T
Tannen, Oberi-eutn., Magdeburg

Tauinus-Hotel
Taube, Kfm-, Mülheim — Wiesb. Hof
Ta.usky, Kfam Berlin — Grüner Wiald
Tellentrop, Kfm., m. Fr ., Aus-tricht

Taunus-Hotel
Tesche, Kfm., m. Fr ., Cronenberg

Hotel Erbprinz
Thörl, Fr . Konsul, Hamburg — Ros«
van Tienhovm, Amsterdam — Rose
Timme, Marine-Beamter, Wilhelms¬

haven — Central-Hotel
Tippner, Berlin — Reichspost
Tischer, Kfm., Marienbad — Gr. Wbdd
Trachten-berg, Paris §— Zum Spiegel
Trebbin, Kfm., Ha-nau — Wiesb. Hof
Trumpert , Kgl. Reg.-Baumeister, mit

Frau, Fulda — Nerostrasse 5
Trumpf, Kfm., Altenbur-g, Hansa ho te!
Tisehauer,- Kfm., Berlin — Gr. Wiald
Tischmann, Fr ., Berlin — Pialastbotel

IJ
Uiyeolm, Kfm,, ml. Fr ., Lodz

Privathotel Harald
U-sener, Kfm-, Niederlahuetein

Hotel Grüner Wlald
V

Vaerst , Kfm-, Königswinter
Hotel Nonnen-bof

Vaillant, Rentn ., Karlsbad — Berg
Verviers, Kfm., Aachen — Fürstenhof
Vestergiaard, Dr., m. Fr . u. Bedien-,

Kopenhagen — Hotel Wilhelma
Virges, m. Farn, und Bedien., Was¬

hington — Villa. Frank
Volk, Kfm., Erfurt — Hotel Happel
van Voorst van Beest, m. Fr ., Hol¬

land — Hotel Rose
Vraucken,, Fr ., Köln — Hotel Minerva

w
Waeter , Darmsta-dt — Metrop. u. Mion-
Wagner, Warschau — Villa Alma
v. Wahl, Staatsebam-ter Dr., Durlach

Hotel Vogel
Wiailrabem-stein, P-eg.-Beamter, Berlin

H-otel Vogel
Walter , Fr ., Marienbad

Haus Daimfcachtal
Walther , m. Farn., Kopraihagesn

Hotel Hoh-enzollern
Warghau, Kfm., Manen — Gr. Wald
Weber, Reval — Hotel Lloyd
Weber, Rektor , Höchst — Hotel Krug
Wehren, Kfm., Bielefeld, Taunushotel
Weinberg, Kfm., Hannover

Wiesbadener Hof
Weisbreit, Berditschew

Pension Fortuna
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